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Uber den Flaschenbierhandel.
Für die Wahrheit der Beobachtung: „Kleine Ursachen

— aroße Wirkungen" kann man kaum ein treffendere»
Beispiel anführen als die Veränderungen, welche durch
die Konstruktion des sogen. Patentverschlusse» für
Flaschen in unseren Trinkgewohnheiten hervorgeruscn
worden sind. Ter Patmtverschluß dient nicht nur der
Beauomlichkeit dies Publikums , sondern rst gleichzertig
ein Mittel , die Rentabilität der Brauereien zu erhöhen.
Der Patentverschluß bringt den Bierproduzenten und
Bierkonsumenten einander nahe. Teyr Bierhandel , be¬
sonders dem Bierschank, wird durch die immer umfang¬
reicher werdenden Lieferungen der Brauereien an me
Konsumenten vermittelst der Bierwagen Mmer mehr
Abbruch getan. Freilich wird durch .die Abgabe des
Bieres in Flaschen der Verzehr desselben tn biclmx
Familien um ein erhebliches gesteigert, da da» Bier alle¬
zeit zur Hand ist und auch Frauen , leider namentlich
auch Kinder reichlich ihm zusprechen immerhin rst aber
auch nicht zu bestreiten, daß dre Männer durch da»
Flaschenbier einigermaßen von dem Wirtshausbesuch ab-
achalten werden und ferner, daß der Branntweingenutz
durch das Flaschenbier, z. B . bei Bauarbeitern , ganz
wesontlich eingeschränkt wird, In we chem Maß der
Flaschenbierverbrauch zugenommen hat , . vryelu au.
einiaen stahlen, die Or . für . Esche in emem Vortrag
anführt , den er kürzlich auf dem Jahrestag des Vereins
gegen den Mißbrauch geistiger Getränke, gehalten hat.
Die Schultheiß -Brauerei in Berlin setzte tn Flaschendwr
1880/81 67OO Hektoliter, 1898/99 dagegen. 183 990
Hektoliter um. Tie Patzenhofersche Brauerei in Berlin
1889/90 3 350 000 Flaschen, 1898/99 dagegen
18 159 000 Flaschen. Fm ganzen schätzt man den
Berliner Konsum von Flaschenbier deŝ ahres 1.898 auf
1387 998 Hektoliter obergäriges (Weiß-) Bier und

826 806 Hektositer untergäriges . Etwa em Dritteldes
ganzen Berliner Bievkonjums ist gegenwärtig Flaschet-

6 Daß unter solchen Umständen die Gastwirte dem
Flaschenbiechandel gram sind, ist. erklärlich. Fhrem
'Gewerbe, welches konzessionspflichtrg ist,, erwachst au»
dem völlig freien Flaschestbierhyndel eine gefährlich
Konkurrenz. In früheren Fahren hätten dre Querelen
gern den Wirten den Alleinvertauf des Flaschenbiere-
überlasseii, um den Vertrieb für sich möglichst einfach und
mühelos,zu gestalten. Damals war noch vgn niemandem
die Entwickelüngsfähigkeit des Vertriebs des m
Flaschen erkannt : heute verlangen die Wirte , daß ihnen
durch Reichsgesetz der Alleinverkauf des FlaschäibrereS
zuaesprochen werde. Wenn nun auch diese, lediglich dem
prwaten Interesse der Gastwirte entspnngende Forde¬
rung keine Befürwortung verdient, so ist damit doch nutzt
die Frage erledigt, ob nicht in anderer Werse, den Ge¬
fahren entgegenqetreten werden mochte, die immerhin
aus dem heutigen Zusmnd entspringen Die Fr ^ e nach
der gesetzlichen Regelung des Flaschenbiechandel» unter
dem Gesichtspunkt des öffentlichen Nutzens erörterte wie
oben gesagt, vr . für . Esche, der schonm früheren Zähren
im Auftrag des Deutschen Vereins gegen Mißbrauch
geistiger Getränke sich mst der Beleuchtung des Kon
zessionswesens befaßt hat . .

Er legte seinem Vortrag erne Reihe Leitsätze zu
gründe, deren Wortlaut hier wied-ergegeben ser:

I . Um der Mkoholisierung unseres Volkes mn Er
folg zu begegnen, nruß der regelmäßige Biergenutz mil
aller Energie bekämpft werden. In manchen Gegenden
hat das mehr und mehr eindringende Bier den Brannl-
weingenuß erheblich eingeschränkt. Gleichwohl wurde es
verkehrt sein, das Bier als Bundesgenossen gegen Den
Branntwein ' zu begünstigen.

II Ter Bierkonsum ist m der letzten Fest zum.ersten¬
mal erheblich'zistückgegangen. Dieser Rückgang-ist schi-
erfreulich, weil in ihm auch die WirkungM -dßr erfkavkew
den EnthaltsamkeUsbewegung in Deutschland erblicki
werden dürfen. Diese einmalige Erscheinung berechtigi
aber noch nicht zur Hoffnung auf weitere Abnahme des
Konsums ViÄmchr ist erneute Aufklärung über du
nachteilige Wirkung des Biergennsses dringend, notig , dc
das Bier als Flaschenbier mehr und mehr m Kreise
dringt , die ehedem Bier überhaupt nicht oder doch nui
selten tranken und denen der Genuß von Bier oder dock
der regelmäßige Genuß besonders nachteilig ist. (Kinder
Frauen , Arbeiter während der Arbeit.) .

Hl Der Grund für diese zunehmende Verbreitung
des Flaschenbieres ist nicht etwa nur in der wachsender
Neigung unseres Volkes zum Trinken zu suchen; viel
mehr wirken dabei überwiegend verschiedene andere Um
stände teils volkswirtschaftlicher, teils technischer Art.

IV Um ein zutreffendes Urteil in dieser Frage z:
gewinnen und die richttgen Maßregeln gegen , die Ge¬
fährdung unseres Volkes durch den Flaschenbievhandei

zu finden, »nässen auch die Vorzüge berücksichtigt werden,
die dem Flaschenbiechandel eigentümlich sind

V. Eine sorgfältige Prüfung der Verhältnisse, der
Gefahren und der Vorzüge des Flaschenbiechandels suhrk
zu folgendem Ergebnis : _ „ r

1. Unbedingt abzulehnen sind alle Maßregeln , durch
die die Befugnis ziiin Flaschenbierkleinhandel
ausschließlich in die Hände der Wirte gelegt wer-
den soll. Durch solches Vorgöhen wurde der
Einfluß der Schankstätten zum Nachteile unseres
Volkes erhöht, der Biergenuß nicht eingeschränkt,
vielmehr durch den verstärkten Trinkzwang ge»,
fördert werden. An eine Monopolisierung des
Flaschenbierkleinhandelsin den Schankwirtschasten
kann erst gedacht werden, wenn eine Reform des
Schankkonzefsionswesens auf der Lime des
Gothenburger Systems oder der tn den Der-
einigten Staaten Jiordamerikas bestehenden
local Option in Deutschland durchgeführt ist.

2 Nicht gerechtfertigt ist, die Erlaubnis zum
Flaschenbierhandeldavon abhängig zu machen,
daß der Händler dieselben persönlichen Eigen-
schaffen besitzt, wie sie der Gast- und Schank.
Wirt haben soll. Im Kleinhandel mit Flaschen-
bier tritt die Persönlichkeit..des Verkäufers dem
Käufer gegenüber ganz zurück.

3 Dagegen ist in Erwägung zu ziehen, ob nicht die
Erlaubnis zum FlaschenbierkleinhandÄ von >dem
Nachweis des vorhandenen offentlichenBedursniffes
oder besser des vorhandenen öffentlichen Nutzens
abhängig zu machen ist. . . ~

4 Vom Gesetz zu verbieten ist: außerhalb des GS-
meindebezirkes der Niederlassung Flaschen-
bierhändlers (der Brauerei , die Flaschenbier-
Handel betreibt) im Umherziehen Bestellungen aus
Flaschenbier aufzusuchen; ferner aber auch
im Gemeindebezirk der Niederlasfung des
Flaschenbierhändlers (der Brauerei , die Mit
Flaschenbier handelt) von Haus zu Haus , aus
öffentlichen Wegen oder Plätzen, auf Arberts-
Plätzen, vor Bauten , gewerblichen Unternehmun¬
gen ohne Bestellung Flaschenbier feilzubieten und
von Haus zu Haus Bestellungen darauf aufzu-

^Nur in besonderen Fällen darf in bestimmten
Bezirken die höhere Verwaltungsbehörde Aus-
nahmen von solchem Verbot vorübergehend zu.
lassen. _ ^ ,.r

5. Die zuständigen Behörden haben , streng darüber
zu wachen, daß die Flaschen unmittelbar vor der
Füllung ,sorgfältig mit gesundem Wasser gereinigt
und nur in geeigneten, hellen und gut gelüfteten
Räumen das Bier auf die Flaschen gezogen wird
und die gefüllten Flaschen aufbewahrt werden.

6 Sticht minder haben die zuständigen Behörden
streng darauf zu achten, daß die nicht zum, Aus-

Die Pflanzen und die kalte Jahreszeit.
Der Herbstmonat ist da, die Zeit , da es ab warts

geht in der Natur und man mit Wehmut bereits an dre
1 deuten pflogt, wo das Leben in letzterer erstorben
ist oder doch erstorben scheint, denn es schlummert 1«
nur . um im nächsten Frühling wieder in voller Schön¬
heit zu erwachen. . ^ „

Auch die Pflanzen haben vielfach nicht nur ein kur¬
zes Dasein , gehen nicht zugrunde, wenn statt der mil¬
den Lüfte, die sie kosten, rauhe Stürm : sie umwehen,
sie wissen sich dagegen zu schützen, nicht wie der Mensch,
der dabei ruhig weiter an sein Tagewerk geht, und nicht
wie die Tiere , die nach wärmeren Klimaten ziehen, son¬
dern wie jene unter unseren vierbeinigen Mitbewoh¬
nern . die die kalte Jahreszeit in einem Zustande der
Lethargie verbringen , den sie erst abschürteln, wenn der
Lenz mit starkem Finger an die Behauung klopft, die
sie sich erwählten , um dort in Ruhe seiner zu warten.
Die Pflanzen können sich zwar nicht in Höhlen begeben,
in denen von dem Wechsel der Temperaturen nicht viel
bemerkbar wird , sie sind an die Scholle gebunden, aber
einer Art Winterschlaf überlassen sie sich auch, der den
Stoffwechsel anfhebt und die Nahrung der Lpezie» sichert,
bis die schöne Jahreszeit wiederkehrt. . . . . . .

Für die Pflanzen ist der Winter natürlich dadurch
noch gefährlicher als für die Tiere , daß m sich nicht be¬
wegen können. So übt die Kälte ihren schädlichen Ern-
flusi auf das lebende Protoplasma aus und unter einer
bestimmten Temperatur muß dasselbe sterben. Je reicher
die lebende Zelle an Wasser ist, desto mehr ist sie den
Wirkunaen d-er Kälte unterworfen , dre, ehe ]ic a\ij
Zellengewebe wirkt, dieses auf das darin^ enkhaltene
Wasser tut , und es zum Frieren bringt , sobald da
Wasier sich in kleine Eiszapfen verwandelt , stirbt das
Protoplasma ab. Wiederkehr der Wärme dagegen lo,r
die Eisstückchen aus, und das Protoplasma , zuerst zu-

sommengezogen und verschrumpft, wird wieder normal
und beginnt von neuem zu leben.

Das erste Verreidigungsmittel der Pflanze gegen
die Kälte besteht also darin , sich von dem vielen Wasser
zu befreien, das sie im Sommer als Saft durchläuft.
Beim Hereinbrechen des Winters kühlt die Erde sich ab
und die Wurzeln nehmen nicht mehr Wasser ans, wenn
die Temperatur des Bodens eine niedrige geworden ist.
Die Quelle für den Saft fehlt also, aber die Bewegung
des letzteren hört darum nicht ganz auf. Aus dem Boden
kommt kein Wasser mehr, di« Blätter jedoch aber ver¬
dunsten solches meiter durch ihr Ausatmen . Dies
würde für dre Pflanze eine große Gefahr bedeuten, sie
würde all ihr inneres Wasser verlieren , ohne cs durch
ainderes ersetzen zu können. Und wenn auch im Winter
zu viel Wasser schädlich ist, so ist es das vollständige
Fehlen desselben ebenso sehr. Sie muß also die Blätter
abstotzen, das lebende Protoplasma verläßt dieselben, sie
'werden unnütze Skelette, und der erste Windstoß trägt
sie davon. Sind aber die Blätter gefallen, dann wird
die Ausdünstung gleich Null, die Bewegung des Saftes
in der Pflanze hört aus, diese schlummern ihren Winter¬
schlaf.

Di « organische Substanz verbleibt in den Asten,
Zweigen und besonders in den Wurzeln , welche durch
die Erde geschützt, sie am besten aufb .'wahren für den Be¬
darf der Pflanze im Frühjahr . Aber auch dort kann sie
durch die Kälte getötet werden, was besonders in großen
Hohen vorkommt. Ost indes bedienen die Pflanzen sich
auch des Schnees ; um sich gegen den Frost zu schützen,
und wenn dieser im Frühjahr schmilzt, richten sie sich
empor, nachdem sie sich lange unter seiner Last gebeugt.

In waldigen Regionen überwintern kleinere
Pflanzen auch unter der Decke, die die trockenen Blätter
bilden , die von den Bäumen hcrabgefallen sind, und
sehen so, mit ihren grünen Blättchen bedeckt, den Früh¬
ling wieder. An diese Verteidigungsmaßregeln gegen
den Winter erinnern die, welche unsere Gärtner on'fc
wenden, um die Pflanzen vor dem Frost zu schützen.

Auch sic bedecken sie mit trockenen Blättern , mit Stroh,
mit Schnee, alles schlechte Wärmeleiter.

Knollen- und Zwiebelgewächse bringen während deS
Sommers organische Substanzen hervor , die dann , in
'den Knollen und Zwiebeln eingeschlossen, unter der Erde
den Winter überdauern . Je größer die Kälte ist, desto
tiefer gehen diese in den Boden hinein und die Lage der
Knolle der Herbstzeitlose z. B . kann als Mittel dienen,
nni zu bestimmen, bis in welche Tiefe hinein der Boden
an einem bestimmten Orte friert , denn die Knolle geht
eben genau so weit, daß sie der Frost nicht mehr erreicht.

Noch merkwürdiger ist die Art , wie die Wasser¬
pflanzen überwintern . Die Kälte verwandelt die Ober -,
fläche der Teiche und Sümpfe in Eis , aber selten oder
nie frieren sie bis in die Tiefe zu. Also verlassen die
Wasserpflanzen das Licht, an dem ste im Sommer gelebt,
uns begeben sich hinab. Eine Art , die „Stratiotesi
olo ' des ", führen eine richtige Wanderung aus . Sie
steigen in die Tiefe des Wassers hinunter , überwintern
da und kehren im Frühling an die Oberfläche zurück,
während andere wieder, wenn der Herbst zu Ende geht,
Wurzeln anssenden, die sich vom Stamme losmachen
und sich mit ihren spitzen Teilen in den Schlamm graben,
um im Frühling wieder Pflanzen hervorzubringen.

Die Wasserlinsen, die im Sommer ans stehenden Ge.
wässern schwimmen, bringen im Herbst kleine sackförmige
Körperchen hervor , die keine Luftkammern haben und
mit großen Stärkekörnern v :rsehen sind. Dadurch er¬
langen sie ein solches Gewicht, daß sie in die Tiefe des
Wassers sinken, wo sic überwintern . Bei der Rückkehr
des Frühlings erwachen sie, verzehren die aufgcspeich:rte
Stärke , und dadurch, sowie durch die Bildung von Lust-
zcllen werden sic leichter und kommen nach oben alS ent
wickelte Knospm.

So haben die Pslanizen je nach der Gegend, in der
sie sich befinden, von der Natur die Mittel bekommen,
um sich geaen die Strenge des Winters zu schützen und
mit der schönen Jahreszeit zu neuem Leben zu erstehen,
um als ihr reizvollster Schmuck zu dienen.
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schank von Bier ermächtigten Flasch.enbierhändler
Flaschenbier nicht zum Genuß auf der Stelle ver¬
kaufen.

Flaschendierhändlern, die der gesetzlichen Bor-
schrist zuwider Bier ausschänken oder Flaschen-
bier zum Genuß auf der Stelle verkaufen und
die deshalb vom Gericht verurteilt werden, kann
die Berechtigung zum Flaschenbierhandel für die
Dauer oder für bestimmte Zeit sogleich durch das
Erkenntnis, das ihre Verurteilung ausspricht, ab¬
erkannt werden. *

7. In Erwägung zu ziehen ist endlich, ob nicht dem
Uaschenbierhändler gesetzlich die Verpflichtung
aufzuerlegen ist, die von ihm beim Handel ver¬
wendeten Bierflaschen mit genauer Maßbezelch-
nung zu versehen.

8. Über allen gesetzlichen Maßnahmen dürfen aber
nicht vergessen werden die besten Waffen gegen die
Alkoholisierung unseres Volkes auch durch Da?
Flaschenbier: Aufklärung und eigenes Beispiel.

Der rulsisch-jüpnnil'che Krieg.
Die Notlage in der Mandschurei.

Der „Daily Mail " wird aus Mulden berichtet: Der
'Krieg wird im nächsten Winter eine verheerende Wirkung
auf den wirtschaftlichen Zustand der Eingeborenen in
der Mandschurei ausüben und mutz unvermeidlich zum
Hungertod von Tausenden führen . Di« Ernten sind ent¬
weder total verwüstet worden oder die Leute waren nicht
imstande, sie einzubringen . Biele von den Einwohnern
des Landes sind bereits mittellos und stehen vor dem
Hungertod«. Ihre Lage ist eine verzweifelte.

Die russische Freiwilligen -Flottc.
Die Wiener „Politische Korrespondenz" meldet aus

Odessa, daß dort elf Schisse der russischen Freiwillig cn-
Flotte und Schiffahrtsgesellschaftmit Kohle und Wasser
beladen zur Abfahrt bereit liegen. Der Termin 5-et
Abfahrt ist unbekannt. Zwei mit Kohlen und Wasser be¬
ladene Schiffe passierten am 2b. September die Meer¬
engen.

Ein weiblicher Spion.
Ein Berichterstatter des „Daily Graphic " sandte

feinem Glatte aus Ltaoyang die Photographie eines weib¬
lichen russischen Spähers und dazu folgende Schilderung:
Am Fenster steht ein seltsamer, kleiner Mann , glatt, feist,
bartlos und krausköpfig. Wenn er nicht Revolver und
Säbel trüge und hohe Stiefel und die Offiziersbluse an-
und die Dienstmütze aufhütte, ans Ehre , ich würde ihn
für ein Weib halten. Mein Nachbar lacht bei dieser Be¬
merkung und macht mir den Vorschlag, mich vorzustellen.
„Alexander Jwanowitsch, wollen Sie mir erlauben ?"
Der Name ist genugsam männlich, und so ist auch die
Kleidung,' aber ich will gehenkt werden, wenn Alexander
Jwanowitsch trotz Revolvers , Säbels und funkelnagel¬
neuen St . -Georgskreuzes nicht doch ein Weib ist! Nun
wohl, im Laufe unserer Unterhaltung , nach -den ersten
Förmlichkeiten, räumte sie die Richtigkeit meiner Ver¬
mutung ein. Es ist in der Tat zu augenscheinlich für eine
Ableugnung. Alexander Jwanowitsch könnte Alexandra
Jwanowna heißend Sie ist eine Studentin aus einer
der sibirischen Hochschulen, hat vor einiger Zeit die
Sprachen des Ostens auf der Universität Tomsk studiert
und spricht fließend chinesisch und japanisch. Sie ist schon
während des Boxer-Aufstandes, als Mann verkleidet,
mit lden russischen Truppen gezogen. Sie erklärt , ihr
Hang zu Abenteuern sei so stark, daß sic ihm nicht wider¬
stehen könne, und als der gegenwärtige Krieg ausbrach,
habe sie wieder ihre Dienste als Späher angebotcn. Die
hohen Militärs nahmen sie nicht sehr gnädig auf, obgleich
sie ihren Orden für Dienste während der Boxerunruhen

vovwtes und imstande war , zu boweisen, daß sie eine voll¬
kommene Kenntnis beider Sprachen habe, der mand¬
schurischen und der des Feindes . Sie wurde erst ange¬
nommen, als sie dem General Mitteilungen über die
russische und die japanische Stellung gab, Mitteilungen,
die einzig und allein an Ort und Stelle erlangt worden
und nur wenigen in den Hauptquartieren bekannt sein
konnten. Sie erhielt nach ihrem Wunsck>e einen Ausweis
auf den Namen eines Mannes — der Name, den ich an¬
gegeben habe, ist erfunden — und ein paar Reiter wurden
ihr zur Bedeckung gestellt. Seitdem streift sie fortwährend
das Land zwischen den beiden feindlichen Heeren ab und
hat den Russen so große Dienste geleistet und solche Ge¬
schicklichkeit und Verwegenheit entfaltet , daß Kuropatkin
sie m>it dem St . Gcorgskreuz geschmückt hat. „Alexander
Jwanowitsch" ist vollkommen bereit, ihre eigene Ge¬
schichte zu erzählen, aber sic ist sehr zurückhaltend über
den Krieg und alles, was sie bei ihren kühnen Ritten
gesehen hat. Die einzige positive Aufklärung, die ich aus
ihr hcrausbrachte, ist, daß die Chinesen sowohl wie die
Koreaner sehr erzürnt ans die Japaner find, weil diese
nur schlecht oder nicht alles zahlen, was sie an Vorräten
von den Eingeborenen eintreiben . Ihr einziges
Zahlungsmittel , so versicherte sie nur , sei Papiergeld , und
und sie zeigte mir einige blaue Scheine mit javanischer
Schrift, die sie mir übersetzte, als Anweisung, „die in der
Bank von Tokio in Gold lodcr Silbers eingelvst werden,
nachdem die russische Kriegstostencntschädignng gezahlt
sein wird."

Wie e8 der „Mongolia " erging.
Von dem russischen Hospitatschisf„Mongolia", das sich

dem Ausfall der russischen Flotte aus Port Arthur an-
gcschlossen hatte und mit den Resten der Flotte wieder
in den Hafen zurückgegangen war , hatte man bisher
wenig gehört, da natürlich im Kriege das Hauptinteresse
durch die Kriegsschiffe- in Anspruch genommen wird . Gin
Prtvatbrief von einer an Bord der „Mongolia" befind¬
lichen Person gibt jetzt nähere Auskunft über die Erleb¬
nisse dieses Schiffes während des Ausfalles . Der Brief¬
schreiber schildert den Durchbruchsversuch der russischen
Flotte als einen ganz verzweifelten. Der ,>Netwisan"
steuerte in einem wahren Hagel von Granaten direkt auf
die feindliche Linie los . Bei Sonnenuntergang hörte
der Kampf für kurze Zeit auf . Als aber die Nacht ange¬
brochen war , machten 40 japanische Torpedoboote einen
neuen Angriff, der von Stunde zu Stunde wiederholt,
aber stets von den russischen Schiffen zurückgewiesen
wurde. Die Japaner legten der „Mongolia " gegenüber,
die sie offenbar sckonen wollten, außerordentliche Rück¬
sichtnahme an den Tag . Zweimal schnitten sie das Schiff
von dem Geschwader ab, aber ohne einen Schuß nach ihm
zu feuern. Ja , sie signalisierten ihr sogar, sie solle nach
links wegsteuern. Dieses tat die ,Mongolia ". Einen
Augenblick war sie zwischen zwei Feuern , und die Tor¬
pedoboote des Feindes fuhren ganz dicht an ihr vorbei,
aber ohne sie anzugreifen . Trotzdem lief Die „Mongolia"
große Gefahr, da sie zwischen Torpedos hindurchzusteuern
hatte. Auf der Rückreise nach Port Arthur explodierte
in der Nähe der „Mongolia " ein Torpedo, während das
Geschwader nach Minen fischte. Am Morgen nach dem
Kampfe lief das Geschwader wieder in Port Arthur ein.

Deutsches Deich.
* Znr Frage der Handelsvertrags . Der Ausschuß

des Hanöelsvcrtragsvereins beschloß, nach Veröffent¬
lichung der neuen Handelsvertragsentwürfe eine inter¬
nationale Sachverständigcn-Konfcrenz zu veranstalten,
um ein internationales Zusammenwirken in gewissen
zoll- und handelspolitischen Fragen zu ermöglichen.

* Zur Strasprozetzresorm. Nachdem am 8. Juli
1904 in der 56. Sitzung der N e i chSj u sti zko m-
Mission  die erste Lesung der Strafprozetzreform zu

Ende geführt worden ist, beginnt bi« zweite Lesung am
Dienstag , den 4. Oktober. Die Kommission wird sich zu¬
nächst mit der Frage der Neuorganisation der Gerichte
der 1. und 2. Instanz und sodann mit der sachliche» Zu,
ständigkett der Gerichte beschäftigen.

* Ein Kultnrbild aus der Mark Brandenburg . Ein
kleines Dorf hat einen Schuletat von 925M . 42 Schüler
besuchen die Schule ; von ihnen gehören 26 dem Bezirke
des bei dem Dorfe gelegenen Rittergutes an . In de»
letzten Jahren hat die Gemeinde ein Drittel , der Ritter¬
gutsbesitzer zwei Drittel der Schulunterhaltungskosten
gezahlt. Plötzlich stellt der Rittergutsbesitzer die
Zahlungen an die Gemeinde ein. Diese, die nun die ge¬
samten 025 Mark pro Jahr aus eigenen Mitteln decken
soll, ist so arm , daß der Gesamtbetrag der von den Dorf,
bewohnern zu entrichtenden Staatssteuern sich nur auf
240 Mark betäust. Die Gemeinde ist der Ansicht, -daß in
dem -Verhalten des Rittergutsbesitzers , der bisher einen
Zuschuß zu den Schulunterhaltungskosten geleistet hat,
eine Observanz " zu finden fei; der Rittergutsbesitzer,
der doch am meisten an der Unterhaltung der -Schule in¬
teressiert ist, bestreitet seine Zahlungspflicht und be¬
hauptet, daß die Gemeinde diese Rechtslage anerkennen
müsse. Als die Genwinde sich hierzu nicht versteht, erhebt
der Rittergutsbesitzer im Berwattungsstreitversahren vor
-dem Kreisausschuß die Fcststellungsklage und gewinnt den
Prozeß . Der Kreisausschuß entscheidet, daß der Guts¬
herr nicht verpflichtet ist, zur Unterhaltung der Schule
einen Beitrag zu zahlen, und verurteilt die Gemeinde
zur Deckung der durch das Verwaltungsstreitversahren
entstandenen baren Auslagen , sowie der baren Auslagen
des Klägers . „Ein nettes Kulturbild !" wird der Leser
sagen und der Meinung sein, dieses Vorkommnis habe
sich irgendwo in Ostpreußen oder in Posen abgespielt»
Nein — das Urteil des KveiSausschusses ist in Berlin ge¬
fällt worden, denn die arme Gemeinde gehört zum Kreise
Teltow und liegt in der Umgebung der  Reichs»
Hauptstadt.  Die oben erwähnten Tatsachen sind
einem Bericht des „Teltower Kreisblattes " über die letzte
Sitzung des Kreisausschusses des Kreises Teltow ent¬
nommen. -Es handelt sich um die Gemeinde Jühnsdorf;
der dortige Rittergutsbesitzer ist ein „Edelster der
Nation", ein früherer Offizier, Herr v. d. Knesebeck in
Steglitz bei Berlin . Wird das Erkenntnis des Kreis-
ausfchuss-es rechtskräftig, so hat also die Gemeinde etwa
das Vierfache des Betrages , der an Staatsstenern ein¬
kommt, an Schulunterhaltungskosten zu zahlen, während
der Rittergutsbesitzer auch nicht einen Pfennig beizu»
tragen hat!

Aus Stadl und Land.
Wiesbaden,  80 . September.

Sänften für Krankenhäuser.
Das Roko-kozeitalter führte zur Personenbeförderung

die Sänfte oder, wie man sie in Frankreich und daraufhin
auch in Deutschland nannte , die Portechais« ein. Bei der
marigelhaften Beschaffenheit der Straßen in damaliger
Zeit und den niedrigen Löhnen war diese Einrichtung
durchaus zweckmäßig, freilich nur vornehme Leute konn¬
ten sich dieselben halten. Aber gerade so gut, wie man
heute Droschkenstände hat, gab es damals Stände für
-Porbechaifentrüger, deren sich jeder gegen Entgelt de»
dienen konnte. Die Träger waren mitunter fest ange»
stell: oder bildeten Genossenschaften. So wurden z. B . in
Dresden schon 1705 vom Rat Portechaisenträger in Dienst
genommen. Im Laufe der Zeit hat sich dann aus diesen
di« Gcnossenfchaft der Ratsportechai-senträger entwickelt.
Freilich, die- Portechais« ist heute längst aus der Mode
gekommen, trotzdem sie eigentlich ein ganz ideales Be¬
förderungsmittel ist. Die Portechaisenträger sind all¬
mählich Fortepianoträger und Möbelträger überhaupt

Hausbriefkasten.
Die Frage der Hausbriefkasten ist bei uns schon

öfter angeschnitten worden. ES ist unbegreiflich, daß
in einer so grschäftsregen Fremdenstaöt wie Wiesbaden
immer noch das veraltete , für Briefbeförderer wie für
den Briesempfänger gleich lästige System bestehen kann,
nämlich das der persönlichen Ablieferung . Andere, viel
kleinere Städte sind uns in dieser Hinsicht weit voraus
und es ist dort ortsüblich, daß unten an den Häusern,
im Hausflur oder Garten ein Briefkasten angebracht ist,
was hier in Wiesbaden nur ganz vereinzelt der Fall.
Eine sehr praktische Erfindung des Herrn Architekten
Franz F a b r y hier dürfte für Wiesbaden hoffentlich
bald Wandel schaffen.

Die Anlage, die sich von anderen , älteren Systemen
durch praktischen Wert, Zuverlässigkeit und Billigkeit aus¬
zeichnet, besteht aus einem eingebauten Briefkasten, der
mit einfacher Zahnradübersetzun-g und Hand-kurbel-
betrieb gehoben wird , während durch Schließen der
oberen Türe das Antriebsrad sich von selbst auslöst und
den Kasten in die untere Anfangsstellung zurückgleiten
läßt. Jede Wohnung kann auf diese Art ihren eigenen
Briefkastenaufzug haben. Die Einwurfsöffnungen kön¬
nen im Evdgeschosse zusammenliegen. Die Briefbeför.
derung nach dem betreffenden Stockwerk ist nun folgende:
Die Schriftstücke werden vom Briefträger unten in die
Einwurfsöffnung gesteckt, woraus er einmal auf den
Knopi der elektrischen Klingel drückt. Letztere gibt oben
in der Wohnung bekannt, daß der Briefkasten beschickt
ist. Dieser wird alsdann mittels eines Zahnradgetriebes
mit wenigen Drehungen nach oben gefördert . Bei zwei¬
maligem Klingeln wird gemeldet, daß der Briefbote auf
Antwort wartet . Diese wird in den besonderen Raum
des Briefkastens gesteckt und letzterer gleitet durch Schluß
der Türe von selbst abwärts . Alsdann zieht man oben
am Ring , wodurch sich unten selbsttätig eine Klappe
öffnet, welch-: die Entnahme der Antwort gestattet. Ebenso
wird mit Quittungen , Geldzahlungen usw. verfahren.
Nach der Entnahme wird die untere Klappe einfach zu¬
gedrückt, wodurch der Briefkasten wieder geschlossen ist.
Bei zeitweiser Abwesenheit der Etagenbewohner kann
der Briefkasten auch bei mehrmaligen Briefbestellungen
seitens des Briefträgers beschickt werden, da der Kasten
sich stets unten befindet.

Die Einbauung des Briefkastenaufzuges erfolgt am

einfachsten in einer Treppenhaus - oder Gtebelmauer, da
derselbe nur wenig Aussparung im Mauerwerk bedingt.
Für jede Etage sind 27 Zentimeter Länge und 14 Zenti-
meter Brette im Grundriß erforderlich. Der ent¬
sprechend« Mauerschlitz w>ird nach der Montage des Auf-
zug's mit Gips- oder Kokosfaser-Dielen in der Putzdicke
geschlossen. Bet mehreren Aufzügen nebeneinander wer¬
den zwischen denselben Vr Stein starke Zungen angelegt.
In Höhe des unteren Ctnwurses wird eine besondere
Metallplatte angebracht, welche den Einwursschlitz, den
Druckknopf für die elektrische Klingel , sowie die selbst»
öffnende Klappe enthält . Der Auszug kann auch in alten
Häusern leicht eingebaut werden, sei es durch Einlassen
in das Mauerwerk bezw. Vorbauen vor dasselbe oder
zwischen den einzelnen Treppenläufen ; in den beiden
letzteren Fäll :n wird er mit einer entsprechenden Um¬
mantelung versehen.

Außer zu Postbriefb-estellungen kann der Aufzug auch
zu jeder kleineren Waren-, Brötchen- oder sonstigen Be¬
stellung gebraucht werden ; ebenso kann durch denselben
die Bezahlung, Herausgabe von Geld, Quittungen , Ant¬
worten usw. erfolgen.

Stellt sich der Briefkastenaufzug schon als eine große
Bequemlichkeit für die Hausbewohner dar, so ist er
ein außerordentliches Erleichterungsmittel für den viel-
geplagten Briefträger . Wer hätte nicht schon die Schatten-
seiten der bisherigen Briefpostbestellungen kennen ge¬
lernt und dabei die Briefboten bedauert ob ihres schweren
und mühscligeü Berufes ! Wenn es in Zukunft dem
Briefträger erspart bleibt, in jedem einzelnen Hause bis
zum obersten Stockwerke hinaufzusteigen, um hier, oft
nach langem Klingeln und Warten , seine Bestellung
machen zn können, oder aber oft, bei Abwesenheit der
Bewohner , auch nicht, so ist schon einer der vielen großen
Vorteile erreicht, welche der vorliegenden Erfindung zu¬
stehen.

-Es mögen hier noch einmal die H-auptvorteile des
neuen Systems aufgeführt werden:

1. Die Briesbestellung erfolgt zunächst weit zuver¬
lässiger und schneller, da dieselbe unten im Erd¬
geschosse an einer Stelle für sämtliche
Etagen  stattfindet und der Empfänger davon in
Kennmis gesetzt wird.

2. Das viele Treppenlaufen und die hiermit ver¬
bundene Abnutzung und Verunreinigung der¬
selben fortfällt.

ö. Der belästigende häufige Verkehr an der Etagen-
abschlutztüre wird zu-m großen Teile aufgehobe»
und somit das Dienstpersonal geschont.

4. Die Bri -efpostboten werden in Verrichtung ihres
anstrengenden Dienstes ganz bedeutend entlastet.

5. Durch die wesentlich schneller erfolgende Bries¬
bestellung könnte eine ein- bis zweimalig« Be,
stellung täglich mehr geschehen.

Diese Borteile kommen aber nächst der Post-oerwal»
tung hauptsächlich dem Empfänger und Hausbesitzer
zu gute.

Hoffentlich bürgert sich die -Erfindung bald ein. Sie
bedeutet einen wesentlichen Fortschritt , und zumal im
jedem Neubau sollte sie vorgesehen werden.

Oie Besieger der Mpen.
Zwanzig Zahnradbahnen , dazu noch einige dreißig

Drahtseilbahnen stehen gegenwärtig an verschiedenen
Stellen der Alpen den Menschen zur Verfügung, um aus
bequemste.Art von Tal zu Gipfel zu gelangen. Eine
große Summe technischen Könnens hat an diesem Ergeb¬
nis gearbeitet. Zunächst mußten die Mittel zur Über¬
windung großer Steigungen gefunden werden. Unter
den Zahnradsystemen sind die von Riggenbach und di«
von Abt am häufigsten benutzt worden, das erstere schon
bei der ältesten Alpenbahn, dem Doppelzweig der Rigr-
bahn. Außerdem hat noch das System des Oberst Locher
durch seine Anwendung bei der Pilatusbahn Bedeutung
gewonnen, endlich das von Strub bei der -Jungfraubahn,
dem Benjamin der Alpenbahnen, von der es noch nicht
sicher ist, ob sie zu voller Entwickelung kommen wird. Die
meisten Gebirgsbahnen haben nur eine schmale Spur
oon 80 bis 100 Zentimeter , und nur die Rigibahn nnd
die Linie von Rorschach nach Heiden fahren auf normaler
Spurweite . Zahlreiche Strecken, wie die Brünigbahn,
die von Visp nach Zermatt , die von Aigle nach Leysin, die
von St . Gallen nach Gais , die des Oberlandes , die von
Bex nach Gryon Billards und von Stanzstad nach Enget-
berg fahren teils auf gewöhnlichem Geleise, teils mit
Zahnrad . Die Bahn von Visp nach Zermatt hat bei¬
spielsweise bei 85 Kilometer Länge 6 Zahnradftrecken von
insgesamt 0% Kilometer . Die neueste amtliche Statistik
der Schweizer Bahnen macht Angaben über 20 Zahnrad¬
bahnen, die von ihnen erreichte Höhe, die Länge der
Zahnradstrecken, den Höchstbetrag der Steigung und der



bewerben . Für ein « Wiederbelebung der Portechaiscn-
strügerei wird heute niemand eintreten . In einem Zeit¬
alter , da die Zeit sozusagen mit Gold ausgewogen wird,
nicht weil viele Reichen immer allzu viel zu tun hätten,
sondern weil sie in ihrer Nervosität vor allem keine Ge.
Süll- haben , würde der gemächliche Schritt der Sessel-
träger sich neben Taxameter und „Elektrischer komisch
auLnehmen . Aber immerhin gibt es wohl Lagen , in
denen man auch heute noch sich nach der geräuschlosen,
sanften Fortbewegungsart der ./Sänften " sehnen kann.
Wiele Kranke , Gelähmte , Verletzte schmachten danach, die
.frische Gartenluft wieder mal atmen zu dürfen oder aus
,dem öden Einerlei des Krankenzimmers wieder einmal
einen Blick in das draußen flutende Leben tun zu dürfen.
Aber die Fahrt im Wagen , selbst im Rollstuhl , verursache
manchen schmerzhafte Erschütterungen . Das Herab - un d
Hinauftragen der Leidenden aus den Treppen ist schwie¬
rig , mitunter kaum ausführbar , wenn nicht eine Ninste
Mid geschickte Träger zur Hand sind, die sie gleich am
Krankenbett in die Sänfte heben , welche der Kranke erst
Verläßt , wenn sie ihn nach dem Dpazierentragen wieder
»aus ihr Lager betten . Die Tragbahre ersetzt den Trag-
sessel in keiner Weise , da der Kranke liegend nicht zum
.Genus; der frischen Luft und der Umgebung kommt . Des¬
halb wäre cs sehr zu begrüßen , wenn die Leitungen un¬
serer Krankenhäuser sich dieses altmodischen Dinges
wieder entsinnen würden , um manchem Patienten sein
Kos zn erleichtern . Die Kosten für einige ständig zu
unterhaltende Träger fallen freilich einigermaßen ins
Gewicht . Die großen , parkartigen Garten , die dl«
Siechen - und Krankenhäuser meist umgeben , könnten da¬
durch . daß viele „bettlägerige " Patienten in ihnen herum
getragen würden , erst zur vollen Heilwirkung kommen,
hinsichtlich der Bauart der Krankensanften brauchte man
sich natürlich nicht an die Konstruktion rer ölten , engen,
bedachten Portechaisen zu halten . Die verschiedenartig¬
sten Verbesserungen sind denkbar , um dre Vorzüge d s
Tragens im Vergleich züm Fahren und Ditzen in frischer
Luft für Patienten möglichst zur Geltung zu
bringen . __ _ 8'

_ R - sid-nz.Thea .- r . Für den Monat Oktober b-r - itet darsassas imÄÄ »
{üÄsTn rnffsvielseft ft£ >rt am* . OHoter statt ; an diese«
Abend erblickt d°S Lust,oiel : „Die chinesisch- Mauer - ° °n G -org
LLtlbelmi sV-rsasser von „Neukunst- s zu« ersten ®y,

' Rampenlicht . Di - Aufführung von Kraatz neuestem^ Schwank
„Der Kilometersresser " und Facobys . . F ' ve «

stt ! ls^ eginnt Ende Oktober mit denBorstellungen von „Clavigo

and Fischereipächter beim Angel » die am
User liegenden Wiesen betreten ?^ Ein Fischcrei ^ cĥ r
in Ehringshausen hatte einen Strafzettel über 2 M.
-bekommen, weil er beim Forellensang anfangs April
angeblich , um eine Bachkrümmung abzu chne,den , über
.ein« Wiese gegangen sei, aus Grund des § ,
Strafgesetzbuches , der das unbefugte Betreten von Wiesen
nsw vor beendeter Ernte verbietet . Vom -̂chos'enge-
rickst sowohl wie von der Strafkammer wurde die
Strafe bestätigt , der Beklagte legte deshalb berm Ober-

snalt geltend machte, er habe das Recht ais micyerer
mrcbter die angrenzenden Parzellen zu betreten , und se
Nlb einer Strafbarkeit nicht bewußt , eventuell könnte nur
eine Z^ iMag gegen ihn wegen Sachbeschädigung e.n-
!LreiSwerdeu , °a! ch sei derAusdruck vor ^ ndeter Ernteniliit aus Aiitang April anzuwenden , man könne darunrer
7u? Juui bis August verstehen , auch müsse ihm Gelegen¬
heit gegeben sein ; seine Fischereipacht unbehindert aus
zuüben . Der Strafsenat des Oberlandesgerichts Frank.

furt a . M . bestätigte jedoch ebenfalls die Strafe kosten
pflichtig , indem es zwar wicht bestritt , daß nach einer
r -li chSgerichtlichcn Entscheidung einem Fische re ipachter d̂as
Getreten anliegender Grundstücke in beschranktem Matz«
zusvche, doch sei der Angeklagte , der bis zu 15 Rt ' ter
Tiefe die Wiese betreten habe , hierin zu weit gegangen;
auch der Zeitpunkt „vor beendeter Ernte " treffe zu , denn
im Frühjahr , d. h. anfangs April , stehe die Vegetai,on
in vollem Wachstum , und es sei nicht erforderlich , daß
z. B . schon lang « Grashalme vorhanden wären oder die
Heuernte vorüber und die Grummeternte bevorstche.

- Wann ist ein Laden geschlossen? Ein Geschästs-
mann war mit einem Strafzettel von 20 Mark bedacht
worden , weil er nach 8 Uhr abends , außerhalb der gesetz¬
lich erlaubten Zeit , Waren feil gehalten bezw . 'einen
Laden offen gehalten habe. Er bestritt dies und be¬
hauptete , nichts mehr verkauft zu haben ; zwar sei der
Rolladen an der Ladentüre nicht herabgelassen gewesen,
doch wäre letztere verschlossen gewesen . Das Oberlandes-
gcricht Frankfurt bestätigte die auch vom Schöffen - und
Landgericht erkannte Strafe , istdem es dahingestellt
ließ , Hb di« Ladentüre geschlossen war oder nicht, und
führte aus , daß , wenn der Rolladen an der Tur , wie
fcstgesiellt, nicht geschlossen war , eine Verbindung des
Betriebslokals mit der Straße vorhanden gewesen sei,
die in diesem Falle unstatthaft und daher strafbar wäre.

— Wohnungsbesichtigung . Nach einer Entscheidung
des Berliner Landgerichts braucht ein Mieter , welcher
vorzeitig gekündigt hat , die Besichtigung der Wohnung
nicht schon von dem Tage der tatsächlichen Kündigung
ab , sondern erst von dem Zettvunkte ab zu gestatten , an
dem er spätestens kündigen muhte.

Kum Brand in Hcrborn . Indem namens des
Hülfsausschiisses Herr Bürgermeister Birkendahl allen
Hülssbcreiten im Namen der Brandgeschädigten den
herzlichsten Dank sagt, wird mitgeteilt , daß durch die
bisher eingcgangenen Gaben der dringendsten Not ge¬
steuert werden kann . Infolgedessen har der Hnlss-
ausschutz beschlossen, die Sammlungen zu
schließen.

— Froschkaviar wird gegenwärtig in Rußland aus
den Markt gebracht und dürfte bald auch im Ausland
auftauchen . Lieserantien dieser neuen Kaviarart sind
hauptsächlich die Fischer von Zarizyn . Sie selbst er¬
zählen , wie sie aus den Gedanken gekommen stnd, Frosch¬
laich als Kaviar zu verkaufen . Bor den „Toren von
Zarizyn wurde vor einiger Zeit eine französtsche Fabrik
errichtet ; die dort beschäftigten Italiener und Franzosen
erwiesen sich, wie di« meisten ihrer Landsleute , als große
Liebhaber von Froschschenkeln und ersuchten die Fischer,
ihnen große grüne Frösche zu liefern . Die russischen
Fischer , die bis dahin von der kulinarischen Ausnutzung
des Frosches noch nt« etwas gehört hatten , entdeckten
nun aus einmal , daß man auch den schwarzen , grobkör¬
nigen Laich der grünen Frösche sehr gut verwenden
könne ; er soll im Aussehen und im Ekschmack von dem
teuersten Stör - und Beluga - (Hausen -) Kaviar sich nicht
unlerscheiden . Das Froschkaviargeschäft soll in Zar .zyn
bereits heute in voller Blüte stehen ; der Kaviar wird
flott versandt und genau so hoch bezahlt wie anderer
Kaviar.

- Kochbüchlein für die Benützung der Kochkiste. Der
badische Frauenverein , der schon seit mehreren Jahren
mit rechtem Erwlg für die Verbreitung der Kochkiste,
nur die sich hier in Wiesbaden Herr Professor K a l I e
verdient gemacht hat , eingetreten ist, und dessen Beispiel
auch in Mittel - und Norddeutschland manche andere
Vereine gefolgt sind, hat vor einiger Zeit nun auch ern
sehr zweckdienliches kleines Kochbuch erscheinen lassen,
das der Benützung der Kochkiste in den weitesten Kreisen
Vorschub zu leisten bestimmt ist. Im Vorwort schildert

das Schriftchen die Vorzüge der Kochkiste, erklärt die
Naturgesetz «, auf denen die eigenartige Wirksamkeit be¬
ruht . und gibt eine Gebrauchsanweisung Der praktische
Teil enthält eine Fülle von Kochvorschriften l77 v r-
sckiedcne Gerichte ), wie sie für den einfachen HauShaltsüh
eignen Die Auswahl umschließt 24 Suppen , 17 Fleisch¬
speisen , 15 Gemüse . 5 Kartofselgerichte , 8 Mehlspeisen.
3 Kompotte und 5 Betgüss«. 6edesRezcpt,st,ür2 unfr
für 6 Personen angegeben und berechnet , so daß der
Haushalt für die kleine , wie für die große Familie be-
rücksichtigt wird . Das bei jedem Gericht zu ^ folgende
Verfahren ist genau beschrieben . Das Kochrezept wr
Schweinebraten mag hier folgen , um den Leser m t dem
Büchlein noch besser bekannt zu machen:

Für 2 Personen:
878 % Schweinefleisch .
Salz , Pfeffer 1
Zwiebel . Nelbriibc , Brotrinde. 1 *
heißes Wasser _ _

Für 6 Personen:
1 kß Schweinefleisch.
Salz , Pfeffer
Zwiebel , Gclbrübe , Brotrinde . . .
heißes Wasser

54 Pf.

. 1,40 M.

. 0,02  „

1,42 M.
Das Fleisch wird leicht geklopft, rasch gewaschen- und>wtt <Ba^

und Pfeffer eingerieben . Sodann stellt man er mit dem Braten
gcwürz und etivaS heißem Wasser auf das Feuer und läßt eS auf
allen Seiten fchün anbraten . Nun löscht man mit hetßem Waffer
ab und läßt das Fletsch in zugedecktem Topf noch V- Stunde
schworen, »m es dann in der Kochkiste gar werben ä» lasse« .
Beim Anrichten entfettet man den Beiguh , nachdem man ihn ge.
seiht hat . , ^ k

Zum Borbraten : Vs Stunde.
Zum Garwerdcn in der Kiste: 3 blS 6 Stunden.
Das Büchlein dürste nicht nur der Ausbreirmng der

Kochkiste einen guten Dienst erweisen , sondern vor allen
Dingen einen Weg zeigen , auf dem die noch sehr ein-
tönige tägliche Kost unserer ärmeren Schichten eine grö¬
ßere Abivechselnng gewinnen kann . Dies wäre ein sehr
erfreulicher hygienischer und sozialer Fortschritt , denn
auf keinem anderen Gebiet hat der alte Spruch : ,,Nur
Abwechselung ergötzt" , so volle Berechtigung als auf deiv
der Küche.

— Die Dächer prüscn ! Schon eine kleine Öffnung
oder Spalte läßt Schnee oder Regen in reichlichem Maße
eindringen und befördert die Fäulnis und Nasse m den
Räumen . Eine rechtzeitige Ausbesserung erspart einen
größeren Schaden , da die Fäulnis immer weiter frißt.
Auch die Gesimse find einer Untersuchung zu unterziehen,
da sich kleine Risse durch den Frost vergrößern und dann
ganze Stücke herabfallen.

- Vogelschutz- Bamnschutz. Es war sehr erfreuli^
daß im Lokale der O b st a u s sie l l n n g z u B r « brt  ch
beherzigenswerte Sinnsprüche über Baumpflanzung und
Baumpflcge die Wände zierten . ./Vogelschutz! hatten
wir noch gerne dabei stehen sehen . Wohl mögen Kleb¬
ringe und Fanggürtel auch segeusveich wirken , auch
Kratzen und Kalkanstrich mag dem Baume Nutzen briw.
gcn ; aber höher als alle diese künstlichen Mittel sind dl«
Dienste zu stellen, die die Vogelwelt  dem Baume
und seinem Ertrage lüstet . Darum schützet die Vögel!
Nistkästchen, gefchütz.e Futterplätze im Winter , Zusagen-
des Futtermittel lohnen reichlich die wenige Muhe . —
Ausgaben werden nur in sehr geringem Maße erwachs
fen . Man entzieh : nicht der Vogelwelt Wohnung und
Nahrung , sonst treiben wir die lieblichsten Sänger und
nützlichsten Vertilger der Baumschädlinge vom Orte hin«
weg. Es dürfen deshalb die Hecken nicht ausgerottet
werden ; an allen nicht bcbauungsfähigen Orten sollten
sie da dieses ohne Schaden für d>ie Landwirtschaft ge¬
schehen kann , stehen bleiben ; sie bieten d:n Vögeln Schutz
und Wohnung . Auch dem Bogelbeervaum (Eberesche)

Kurven sowie über das benutzte System des Bahnbaus.
Numeine Linie steigt höher als 8000 Meter hinauf , näm-

also in dieser Beziehung noch von der Mehrza ; i

auf 2069 und die der Wengern Alp auf 2064. Rwe
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Brücken und Tunnels oder um den der höchsten

Zunasraubahn , die dann deren Mehrzahl auf slm ve

Schweize? Be 'rgb^ in" n^ ämAicĥ bMa 'nt ^ GeschästVniach«n.

Reisenden den Verkehr verhindert ; einige haben nur
3 bis 4 Monate Dienst , was natürlich eme bedenklich
Vermehrung der Kosten bedingt Nach der amtlichen
Statistik ergab 1901 die alte RigibahnÄS  P
Proz . Dividende , die Bahn aus den Pilatus , die von 45tzp
nach Zermatt und die Berner Oberlandbahn über 5 Proz .,
aber Le von Arth auf den Rigi nur etwas über !V- Proz
und die Bahn auf das Rothorn und Re auf den Mc nie
Generoso z. B . garnichts . Von 28 Drahflelkbahnen
her Schweiz , die teilweise auch das Zahnrad bmu ^ hat

daß jene 50 Bergbahnen in einem Land von jo geringer

Ausdehnung wie der mittleren und westlichen Schweiz
nicht bestehen können , ohne sich gegenseitig Konkurrenz
zu wachen . Die Mehrzahl der Reisenden benutzt nur die
gewissermaßen klassisch und obligatorisch gewordenen
Linien , übrigens macht sich der Wettbewerb auch in der
Weise bemerkbar , daß jede neue Bahn , die eine größere
Höhe erklimmt , die iw geringeren stüveau bleibenden
Miädigt . Die Bergbahnen sind wie die Blitzableiter an
einem großen Bauwerk ; wenn sie ganz ihren Zweck er¬
füllen sollen , muß jede ihren besonderen unabhängigen
Wirkungskreis haben . Ein Blick auf die Karte des Kan¬
tons Bern lehrt , daß die Krankheit der Schweizer Berg¬
bahnen in ihrer Überzahl besteht. vr . T.

Ans Kunst und Leben.
-v Der Einfluß von Augenüberanstrengnng auf das

Kehirn . Es wird ziemlich allgemein angenommen , sah
das Auge als der meist entwickelte Sinn in einem beson¬
ders engen Zusammenhang mit dem Gehirn steht. Da-
>mir ist die Anschauung verbunden , derzufolge eine Über¬
anstrengung des Auges stärker auf das Gehirn zurück-
wirkc als die irgend eines andern Sinnes . Biele Arzte
sind sogar der Meinung , daß auf diesem Wege verschie¬
dene Störungen der geistigen Tätigkeit mittelbar durch
das Auge hevvorgerufen werden . Uber diese wichüge
Frage hat nun vor der Akademie der Medizin in New
Uork eine fachmännische Erörterung stattgefunden , die
nicht nur klärend , sondern auch beruhigend wirken wird.
Besonders eingehend wurde der Gegenstand von Pros.
Dana behandelt , der zunächst darauf hinwies , daß man
zwar von Überanstrengungen des Auges , nie aber von
einer solchen des Ohres oder der Zunge sprechen hörte.
Mü Bezug auf das Auge unterscheidet man gewöhnlich
zwei Arten von Überanstrengungen , eine eigentliche , die
auf einem Unvermögen der Anpassungsnerven beruht,
und eine andere , die den Anstrengungen zur Überwin¬
dung dieser Unstimmigkeiten zuzufchreiben ist. Der letz¬
tere Vorgang soll es ftin , der die Grundlage für eigent¬
liche Geistesstörungen werden kann . Professor Dana
stellt aber die Behauptung auf , daß überhaupt keine wirk¬
liche Geistesstörung je von Augenüberanstrengung mi&
gegangen und daß ebensowenig eine solche je durch eine
Korrektur von Sehfehlern gcheilt worden ist. Eine ge¬
wisse Erschöpfung und Niedergeschla -genheit tritt aller¬
dings ein , wenn Studenten und Bücherwürmer ihr«

Augen überanstvertgen , falls diese schon Refraktions-
sehler aufwe ' sen; dasselbe wird bei Personen mittleren
Alrers «rsolgen , die an beginnender Kurzsichtigkeit leiden.
Ruhe und auch die Benutzung passender Gläser sind hier
das einfache und einzige Heilmittel . Dagegen werden
geistig gesunde Menschen durch Sehsehler incht gentrg
krank werden , und nur erblich belastete Personen können
durch Überanstrengung des Auges schneller diesem Schick¬
sale zugesührt werden . Professor Dana bemerkt witzig,
daß die einzige wirkliche Geistesstörung im Zusammen¬
hang mit den Sehsehlcrn die stolze Meinung mancher
Augenärzte wäre , sie könnten alle Leiden des Geiites
durch eine geschickte Beeinflussung des Auges kurieren.
Auch andere Sachverständige vertraten den Standpunkt,
daß die Beziehung von Epilepsie , Veitstanz und anderen
Erkrankungen des Gehirns zu der Beschaffenheit des
!Auges sehr übertrieben worden wäre . Es sind ver¬
schiedentlich gründliche Versuche gemacht worden , den
Einfluß einer Angenveharrdlung bei Epileptischen zu
beobachten , aber stets sind die erhofften Erfolge aus-
geblieben.

* Die Strahlung von Lust und Erdbode »«. Die durch
ibre eifrigen und ersolgreichen Radiumforschungen be¬
kannten Physiker Elster und Geitel haben ntleder erwge
neue Arbeitsergebnisse veröffentlicht . Zu « ach,t .^ be¬
schreiben sie einen Apparat zur Messung der Dtrahlnngs-
säbiakeit von Bodenarten und namentlich vom 'Schlamm
heißer Quellen Daß die Thermalquellen Strahlen aus-
senden und demzufolge vermutlich Radrum enthalte »,
wird ia neuerdings als ein besonders wichtiges Moment
in der Wirkung unserer heilkräftigen Wasser angesehen.
Die Messung dieser Eigenschaft erfolgt durch eine be¬
sondere Art von Elektrofkop , das die Steigerung der
Leistungsfähigkeit einer bestimmten Luftmenge angrbi,
wenn letztere dem Einfluß des strahlenden stofss aus-
gesetzt wird . Auch die Strahlung des „Fangos ves heil¬
kräftigen Schlamms der heißen Quellen von Battaglia
ist auf diesem Wege gemessen worden und rührt sehr
wahrscheinlich von einem Gehalts an Radrum her . In
einer weiteren Schrift führen Elster und Gertek die An¬
sicht aus . daß die Leitungsfähigkeit der Aimosphare zum
«roßen Teil , wenn nicht ganz , den Strahlungen guzu-
schreiben ist, die sich aus der Erdkruste dauernd aus-
weiden . Sie haben festgestellt, daß die Leitung der Luft
in geschlossenen Kellern und in tiefen Brunnen oder
Bohrlöchern zuweilen 50mal größer ist als in der freien
Atmosphäre . Die Forscher wollen daraus auch die Tat-
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,'ollic nicht in a% t scharfer Weise zugefetzt werben.
Seine Früchte «eben gar vielen Vögeln , Amseln,
Drosseln, den verschiedenen Finkenarten , auch den Meisen
— Nahrung bis tief zum Januar hinein . Duldung
der Hecken, der Eberesche u. a . m. ist indirekte Obst-
haumpflege.

— Postverkehr. Die S Ä a l t e r d i e n st st unbftt
K»r hiesigen Postämter beginnen , wie alljährlich , vom
t.  Oktober ab um 8 Uhr vormittags.

— Ei« bedauerlicher Unsall ereignete sich gestern
nachmittag gegen y24 Uhr an der eben im Umbau be-
grifsenen Gewerbehalle in der Kleinen Schwalbacher-
strahe. Einer der dort beschäftigten Arbeiter stürzte vom
Hose aus in den Kellerraum und zog sich dadurch schwere
Verletzungen zu. Die herbeigerufene Sanitätswache
schaffte den Verletzten mittels Wagens nach dem städtischen
Krankenhaus.

N Biebrich. 29. September. Zwei übermütige Burschen,
ein Maurer und ein Schlosser, trieben vorgestern abend aus der
Rheingaustraße allerlei Unfug.  Unter anderem rissen sie
große Aste von den Bäumen, zerstörten ein Stück Gartenmauer
und brachen schließlich auf einem Acker noch einen armstarten
Apfelbaum ab. Die Polizei hat die Täter bereits ermittelt und
zur Anzeige gebracht. — Seit Eröffnung der neuen Straßen-
bahnlinie Btebrich-Schierstein sind die Verkehrsverhalt,
nisse am Dampserlandeplatz  auf das engste Maß
beschränk, worden. Dieser Lieblingsplatz aller Bicbricher un-
auswärtiger Besucher ist jetzt an verkehrsreichen Tagen fast nicht
mehr ohne Gefahr passierbar. Bon allen Seiten laufen Stratzen-
bahnzüge ein und aus und vermitteln den Verkehr mit Wies¬
baden. Mainz und Schierstein. Der Platz bildet sozusagen den
Zentralbahnhof für de» gesamten Verkehr. Als wesentliches
Verkehrshindernis stellt sich entschieden die neue Haltestelle für
die Schiersteiner Linie an der Kurve untere Rathausstrahe und
Rheinstraße heraus, denn die Züge halten direkt in der Kurve
an dieser engen und dabei außergewöhnlichverkehrsreichenStelle.
Unzählige Wagen, Automobile, Radfahrer usw. benutzen diese
Straße , welche durch die neue Haltestelle fast ganz versperrt ist.
Das Haupthindernis bildet aber das auf dem Landeplatz befind-
ltche Kriegerdenkmal. Bei der Errichtung desselben vor dreißig
Jahren mar noch keine Straßenbahnvcrbindung vorhanden, auch
hatten die Agenturgcbäude der Schiffahrtsgesellschaften noch
keinen solchen Umfang wie jetzt erreicht, so daß die Landestclle
wohl als passender Play für Aufstellung des Denkmals angesehen
werden durste. Die Germania auf dem Denkmal hatte noch
freien Ausblick auf den Rhein und konnte von den vorbei-
fahrcnüen Schiffen gesehen werden. Dies ist jetzt aber anders!
ganz versteckt steht das Wahrzeichen deutscher Tapferkeit und
Heldenmutes zwischen der Allee und Straßenbahnschienen, ein
näheres Beschauen desselben ist fast unmöglich. Es ist deshalb
sowohl im Interesse des Verkehrs als auch des schönen Denkmals
selbst eine baldige Versetzung desselben nicht gut mehr zu um¬
gehen. In unserer Stadt sind ja auch geeignetere Plätze dafür
vorhanden und eine Ehrensache wäre es wohl für die alten
Veteranen, daraus einen paffenden für ihr Denkmal zu er¬
wählen. — Der Magistrat  hat in seiner gestrigen
Sitzung unter anderem das Baugcsuch des Herrn Eduard
Preußer, betreffend Einfriedigung seines Grundstücks Ecke der
Adolf- und Wilhelmstraße, und 2. das Baugcsuch der Akticn-
brauerei Aschaffenburg, betreffend Erbauung eines Eiskellers
auf dem Grundstück der Frau Adolf Schneider Wwe., Brunncn-
gaffe dahier, auf Genehmigung begutachtet. Zur Vergebung für
das Etatsjahr 1904/05 gelangte die Lieserung der Basaltbruch¬
steine an die Firma Otto und Eschenbrcnner zu Wiesbaden und
des Basaltkleinschlags an die Firma Odenwälder Hartstcin-
Jndustrie zu Limburg aus Grund der eingereichten Offerten. —
Herr Ludwig C o r i d a ß verkaufte sein HaiisgrundstückBleich¬
straße 11 zum Preise von 39 000 M. an Herrn Fritz May hier.

* Kloppenheim, 29. September. Unser Bürgermeister, Herr
Kleber, ließ am Montag diejenigen Grundbesitzer, welche Ge¬
lände im Gebiete des projektierten Exerzierplatzes  be¬
sitzen, im Aufträge der Militärverwaltung nach den zu bean-
spruchenden Preisen befr-agcn. In Betracht kommen von hier,
der „S8terft. Ztg." zufolge, 57 Grundeigentümer . Dieselben
fordern für den Morgen 7000M. Man will jedoch diesen Preis
nicht unter allen Umständen Hochhalten, sondern ist sehr gern zu
Unterhandlungen bereit und geneigt, in eine Preisermäßigung
einzuwilligen.

-r- Bon der hohe» Kanzel, 28. September. Gegenwärtig zir¬
kuliert in den Dörfern Ncuhof, Engenhahn, Niederseelbach usw.
eine Petition  an das preußische Abgeordnetenhaus, welche
zahlreiche Unterschriften findet und worin gebeten wird, die
Aarbahn  von Hahn aus nach Wehen, Neuhof bis m die

hessische Bahn an der Wasserscheide bet Niederseelbach weiterzu-
sühren. Ob das Endziel dieser Bahn nun Idstein oder Niedern-
Hansen ist, bleibt in der Petition unberührt . Bekanntlich liegt in
der Wasserscheidebei Nicderseelbach schon der Punkt fest, an dem
die Bahn von Schwalbach in die hessische Bahn einmünben soll!
auch laß- sich die Bahn von hier aus nach Usingen leicht weiter-
Itihren.

(?) Hochheima. M., 28. September. Iw Distrikt »Am
Weiher" ist jetzt mit den Grundarbeiten zum Bau eines
Elektrizitätswerkes  begonnen worden. Die Stadt
har die Ausführung des Werkes der Firma Lahmeyer in Frank¬
furt a. M. übertragen. — Demnächst wird dahier auf Anord¬
nung des Künigl. Landratamtes zu Wiesbaden eine Kommission
zusammentreten, deren Ausgabe darin besteht, die Höhe der Ent¬
schädigungen fcstzusetzen, welche an die durch die Reblaus  ge¬
schädigten Weinbergsbesitzer nach dem Gesetze geleistet werden
müssen. Bisher betrug die gesetzlich geleistete Entschädigung
1 M. für den Weinstock.

ch. Höchsta M., 28. September. Da unsere Polizeiverwal-
tung am letzten Samstag verfügt hat, daß eine Anzahl der hiesigen
Wirte schon um 11 Uhr abends P o l i z e i st u u d e haben soll,
während ein Teil ihrer Kollegen bis 1 Uhr nachts ihre Gäste be¬
dienen dars, so wurde in der „Sonne " eine Wirtcvcrsammlung
abgehalten und in derselben besonders auf die ungleiche Behand¬
lung der Wirte hingcwiesen. Eine aus drei Herren bestehende
Kommission soll bei der Polizeivcrwaltung dahin vorstellig wer¬
de», daß die Polizeistunde gleichmäßig festgesetzt werde« möge
und zwar entweder auf 12 oder 1 Uhr nachts.

II Ems, 28. September. Die Kommission sür das Archiv
und die Altertumssammlung  der Stadt Ems hatte
sich an unsere Mitbürger und Freunde der Stadt mit der Bitte
gewendet, Gegenstände, welche für die Geschichte unserer Stadt
uns des Bades von Interesse sind, dem städtischen Museum zu¬
zuweisen. Dies ist denn auch sofort geschehen. Herr Joseph
Kirchberger überwies als Testamentsvollstrecker des hier ver¬
storbenen Amtsgerichtsrates Thcwalt ein Gemälde aus dessen
Nachlaß den Dom zu Limburg darstellend, Taglöhner Sporn-
Hauer eine Speerspitze und Herr Kunst- und Buchhändler Ernst
Bockwinkel zu Neapel, ein geborener Emscr, einige wertvolle
Kupferstiche aus dem 17. Jahrhundert , auf denen das alte Ems,
das Innere eines damaligen Bades, die alte, später zerstörte
Burg Nassau dargestellt sind, der Sammlung zum Gescheut.
Unter den der Sammlung cinverleibten Büchern und Schriften,
die sich aus Ems beziehen, befinden sich auch Exemplare des All-
gemeinen Nassauischen Landeskalcnders aus den Jahren 1798
und 1818, sowie Schriften, die sich auf die Badcoerhältnisse im
alten Ems beziehen. — Herr Rcgierungsbaumeister L i e d ke
dahier ist vom 1. Oktober ab zum Regicrungs-Bauinfpcktor zu
Strasburg in Westpreußen ernannt worden.

* Aus der Umgebung. In Homburg ». d . H. feiert am
1. Oktober Herr Hausmeister Louis See sein 50jähr. Jubiläum
als Angestellter des Kurhauses.

Das Kupferhammerwcrk in Frohnhausen  tDill ), der
Firma F . Meckel und Sohn in Herborn gehörend, wurde zum
Preise von 155 000 M. von dem Kupfersyndikateerworben. Das
Werk soll, dem „Herb. Tagcbl." zufolge, noch 14 Tage im Be¬
trieb bleiben, dann aber still gelegt werden. Für die Belegschaft
wird anderweitig für Arbeit gesorgt.

Ganz besonders „dicke Kartoffeln" hat der Bergmann und
Landwirt A. Weigel 2. zu Hirzenhain  geerntet . In den
vier von ihm gepflanzten Kartoffelsorten erzielte er ein durch¬
schnittliches Gewicht pro Stück: Professor Merker 685 Gramm,
Blaue Riesen 675 Gramm, Weltwunder 500 Gramm, Ruhm von
Haiger 480 Gramm.

In Hasger  wurde in der Stadtverordneten-Sitzung die
Errichtung bczw. Konzcssionsertcilungzur Erbauung einer Gas¬
anstalt beschlossen.

In Höhr  schoß sich beim Frendcnschießen anläßlich der
Hochzeit der Tochter des Steingutsabrikanten Grimscheid der
Fabrikarbeiter Libcnski in die Hand, so daß ihm der Arm am¬
putiert werden mußte. Auch die Braut wurde durch den unglück¬
lichen Schuß verletzt.

Am Abend des 24. September fand im Saale des Herrn Rich.
Loreilius in G r e n z h a u s e n zu Ehren .des in den Ruhestand
getretenen Bürgermeisters Fr . Corcilius ein-Kommers statt.

In Idstein  fand die Frau eines Rentners tragischer Weise
ihren Tod. Sie trat aut der obersten Stufe einer Treppe im
Hausflur auf einen Zwctschenstein, glitt aus , siel die Treppe
herunter und zog sich dabei so schwere innere Verletzungen zu,
daß sie bald starb.

In Flörsheim  a . M. war am Mittwochnachmittagin
der Scheune des Schreinermeistcrs Philipp Lorenz Flörsheimer
in der Hochheimerstraße Feuer ausgcbrochcn. Es gelang der
Feuerwehr, ein Umsichgreifen zu verhüten und Werkstätte und
Wohnhaus zu schützen. Immerhin ist der Brandschadennicht un¬
bedeutend.

* Mainz, 29. September. Rhcinpegel:  28 cm gegen
34 cm am gestrigen Vormittage.

Gerichlssaal.
* Mainz, 27. September. Vor dem Kriegsgericht

hatte sich der Sergeant Friedrich S i c che l von der 3. Komp,
des 21. Pionierbataillons wegen fahrlässiger Tötung zu verant.
Worten. In der Nacht des 8. Juli fand auf dem Festungswall in
Koste! BelagcrungSübung statt, dabei hatte der Angeklagte hinter
der Schützenlinie aus einer Pistole Leuchtkugeln abzuschießen.
Beim dritten Schuß wurde der Musketier K o p p a y aus Sossen¬
heim in den rechten Oberschenkel getroffen. Am 28. Juli ver¬
starb der Verletzte. Das Kriegsgericht verurteilte den Ange¬
klagten zu zwei Monate» Gefängnis.

Sport.
* Deutscher Automobil - Klub. Gelegentlich der jährlich

wiedcrkchrcnden großen internationalen Automobil-Ausstellung
vom 9. bis 25. Dezember 1904 in Paris findet in diesem Jahre
zum ersten Male eine Konkurrenz für Einrichtung
von  T o u r i st e n - Z i m m e r n statt. Der französische
Automobil-Klub geht von dem Gesichtspunkte aus , daß mit dem
rapiden Wachsen des Automobil-Verkehrs auf dem flachen Lande
die Bedürfnisse des Touristen in Bezug auf Komfort und Hygiene
in den bestehenden Einrichtungen keine Befriedigung finden. Der
Klub will durch diese Konkurrenz Einrichtungstypen schaffen,
an die die Hotel- und Gasthausbesitzcr sich in Zukunft halten
sollen. Es ist vorgesehen, drei Einrichtnngsartcn zur Konkurrenz
znzulasscn und zwar : 1. für Hotels ersten Ranges in große»
Städten und Badeorten: 2. für mittlere Hotels in kleineren
Städten und 3. für Gasthöfe. Die Konkurrenz ist ausgestattet
außer mit Ehrenpreisen mit einem Geldpreise von 5000 Frank,
zwei Preisen von je 2000 Frank und zwei weiteren von je 1000
Frank. Bei der internationalen Bedeutung der Ausstellung
dürfte es imJnteresse der deutschen Einrichtungs-Industrie liegen,
sich an dieser Konkurrenz zu beteiligen. Anmeldung muß bis
zum 5. Oktober erfolgen. Die näheren Bedingungen sind im
Bureau des Deutschen Automobil-Klubs, Berlin NW ., Sommers
straßc 4 a, einzusehcn.

Vermischtes.
f* Der Teufel in der RotationS -Maschine.

Man schreibt dev „Frankfurter Zeitung " aus
München:  Hier kursiert folgendes G>eschichtchen,
das den Vorzug haben soll, wahr zu sein. Kürzlich ging
eine bayerische liberale Zeitung in einen anderen Verlag
über. Der neue Verlag fand in der Druckerei eine be¬
tagte Rotationsmaschinc , die seinen Zwecken nicht mehr
entsprach, weshalb sie zum Verkauf auSgeboten wurde.
Die ehrwürdige Notationsmaschine wurde also in ihr
neues Heim verbracht, wo man ihr aber nicht recht traute,
denn bevor sie ihren nunmehr klerikalen Dienst antreten
durfte , wurde sie kräftig mit Weihrauch ausgeräuchert,
auf daß der böse liberale Geist auch wirklich aus ihr
ausfahre . Erst als dieser Teufel ausgetrieben war,
durfte sie arbeiten . So wurde die brave Maschine noch
auf ihre alten Tage fromm , und es steht zu hoffen, daß
sic nie mehr in ihre liberalen Jugendsünden zurück¬
fallen wird.

* Eine wilde Diebcsjagd , die beinahe mit dem Tode
des Einbrechers endete , spielte sich Montagmorgen in
Tegel ab. Als der Restaurateur Franczeskoni sich nach
sei neu: in der Haup-stratze gelegenen Lokal begab, be¬
merkte er in den Restaurationsräumen einen Mann,
welcher beim Erscheinen F .s schleunigst die Flucht er.
griff . Der Gastwirt nahm, unterstützt von Passanten,
die Verfolgung des Einbrechers aus, der guerfeldein zu
entfliehen suchte, und dabei in den Mühlengraben lief,
der an jener Stelle etwa iy >Meter tief und sehr morastig
ist. Der Dieb verschwand sofort in dem Wasser und
konnte erst , nach längeren BemÄhungen in bewußtlosem
Zustande herausgezogen werden . Erst nach längeren
Bemühungen gelang es , ölen Besinnungslosen wieder ins
Leben zu rufen , wonach er als ein bereits mit Gefäng¬
nis und Zuchthaus vorbestrafter 28 Jahre alter Schlosser
erkannt wurde.

fache erklären, daß bei niedrigem Luftdruck die Leitungs-
sähigkeit der Luft erheblich größer ist als bei hohem
Barometerstand, weil eine Verminderung des Luftdrucks
das Entweichen der Strahlungen aus den Spalten der
Erdkruste begünstigen würde . Möglicherweise stehen
auch die elektrischen Erscheinungen , die sich über dem
Krater eines Vulkans abspielen , mit der Entwickelung
von Körperstrahlen aus den vulkanischen Dampfen zu-
sammmen.

* Verschiedene Mitteilungen . Fräulein Antonie
Dannenberg  aus München ist als Mallehrcrin der
Mtztorschen Frauenschule gewonnen worden und beginnt
ihren Unterricht am Montag , den 3. Oktober. Fräulein
Dannenberg wird ihre eigenen Arbeiten demnächst im
Äunstsalon Wietor ausstellen . Anmeldungen zu den Mal¬
kursen können daselbst noch gemacht werden.

Die > Hi nst orff  s che Hofbuchhaindlung, Wismar,
der alte Fritz Reuter -Verlag , bereitet eine Ausgabe von
Fritz R e u te r s W e r ke n in hochdeutscher  Über¬
tragung vor, die den großen Humoristen auch jenen vielen
Süddeutschen, die die Mühe scheuen, sich in das ihnen so
sernliegende Platt einzulesen , zugänglich machen soll.
Im ersten Moment ist man geneigt , den Gedanken für
unbedingt verfehlt zu halten . Die Lektüre mehrerer
Probekapitel aus der übertragenen „Stromtid " läßt er¬
kennen, daß durch das Prinzip , nur die längeren Er¬
zählungen zu übertragen , die Dialoge aber im Platt zu
behalten, eine befriedigende Lösung gefunden ist.

Hans Richter und Arthur Ni tisch  werden
in diesem Winter in Paris  dirigieren . Sie wurden
eingeladen , mehrere Konzerte des Colonne -Orchesters zu
-übernehmen.

Im Ammonstempel von Karnak wurde , wie G.
Schweinfurth in der „Vofsischcn Zeitung " mitteilt , ein
großer S t a t u e ns n n d gemacht. George Legrain hat
140 größere Stücke ausgegraben . Davon waren die
Hälfte ganze Figuren von im Durchschnitt V2 bis zu IV2
Meter Höhe.

„Dagland ", Björn st jerne Björnsons
neues Bühnenwerk , soll demnächst zu gleicher Zeit in
deutscher und norwegischer Sprache erscheinen. Das
Werk behandelt, nach dem „B . T .", den Kampf zwischen
Alten und Jungen , Mischen der absterbenden und auf-
steigenden Generation und schließt sich in der Art der
Gestaltung und Szenenführung nicht an die letzten großen
Gedankendramen Björnsons an, sondern eher an seine
früheren mit größerer Berücksichtigung der Btthnen-
perspektivegeschriebenen Stücke, von denen es etwa dem

„Fallissement" am nächsten steht. Kenyer des Wcrtes
rühmen die lebensvolle Frische seiner Menschen: beson¬
ders einige Frauengestalten sollen glänzend gelungen
sein. Der siebzigjährige Dichter stellt sich mit Überzeugung
auf die Seite der Jugend.

U- n» KScherttsch.
* „Stimmen toter Dichter ". Briefe , Gedichte, Er¬

innerungen. Bon Gustav Adolf Müller,  Verfasser der
„Nachtigall von Sesenheim". Mit dem Bilde der Frciin Ulrike
von Levetzow, Goethes „letzter Liebe". Hannover, Verlag von
Otto Tobics. Preis broschiert 2.50 M. — Der Herausgeber
dieser znm großen Teil ganz neuen Erinnerungen , Briefe und
Gedichte, die uns teils in literarischem, teils in rein menschlichem
Sinne zu den Gestalten Goethes, Ernst Moritz Arndts , Ludwig
Ticcks, Justinus Kerners , zu Friedrich Novalis, Schubart, zu
Heinrich Heine, Georg Ebers, Hernmnn AllmcrS zurückgeleiten,
uns bald ungedruckte Briese oder Verse dieser deutschen. Poeten
Mitteilen, bald das persönliche Bild derselben durch interessante
neue Züge schärfer erkennen lassen, hat sich schon als Herausgeber,
von „Goetheana" und „Lavateriana" bekannt gemacht. In diesem
Memoirenwcrk gibt er teils auf Grund handschriftlichen, ungc-
druckten Materials , teils gestützt auf persönliche Beziehungen
eine Fülle unterhaltender und belehrender Aufschlüsse. Wir er- !
fahren neue Momente aus dem regen und vielseitigen Schaffen
mancher Dichter: es fallen neue Streiflichter ans die Geschichte
der Hast des unglücklichen Schubart und auf Heines erbitterten,
wenig bekannten Federkrieg mit I . v. Döllinger. Besonderen
Reiz hat das erste Kapitel über „Goethes letzte Liebe", über die
bekannte Marienbadcr Episode, deren Herzcnsheldin die 1902 in
hohem Alter gestorbene Freiin Ulrike von Levetzow war, mit
deren Porträt und Namenszug das Buch geschmückt ist.

* KunstgeschichtlicheKenntnisse sind heute nicht mehr das aus¬
schließliche Privileg fachlich und künstlerisch gebildeter Kreise, ihr
Besitz wird jetzt von jedem allgemein Gebildeten verlangt . Durch
Knnstreisen sich solche anzueignen, waren bisher nur besonders
Bevorzugte imstande, große kunstwissenschaftliche Werke find sehr
teuer, und ihr Studium erfordert einen Zeitaufwand, der den
Wenigsten zu Gebote steht. Dem Bedürfnis nach einer mehr
volkstümlichenDarstellung der deutschen Kunst kommt nun ein
neues Werk entgegen, das Herr Or . H. Schweitzer in Frei-
bnrg i. B. unter dem Titel : „Geschichte der deutschen
K n n st" (Verlag von Otto Maier in Ravensburg) soeben er¬
scheinen läßt. Dieses Werk behandelt in wirklich leicht verständ¬
licher, fesselnder und unterhaltender Weise dieses wichtige Ge¬
biet und führt den künstlerischen Werdegang unseres Volkes an¬
schaulich vor Augen. Glücklich vermieden ist jene nur verwirrende
Anhäufung von vielen Namen, ebenso der bombastische Wort¬
schwall, der so manches Werk dieser Richtung fast ungenießbar
macht. Was Or . Schweitzer schildert, hat Hand und Fuß und
prägt sich dem Gedächtnis ein, und da außerdem eine große
Menge schöner Abbildungen den Text ergänzen, so darf dieses,
nebenbei bemerkt, nicht nur preiswerte, sondern sogar billige
Buch als das erste Volksbuch über unsere deutsche Kunst bezeichnet
werben, an dem sich Tausende künstlerisch erbauen und ausbilden

können und das geeignet ist, die künstlerischen Impulse, welche
die Besten der Nation gegeben haben, erneut anzuregen. Ver-
wöge seiner volkstümlichen Darstellung ist das Werk imstande,
die deutsche Kunst und ihren Werdegang immer mehr auch
breiteren Schichten des Volkes zugänglich zu machen. Den,
Werke -st ein alphabetisches Verzeichnis von Künstlernamen und
ein erklär endcs Verzeichnis von Fachausdrückenbeigegcben, so-
wie ein Ortsverzeichnis mit Angabe der dort befindlichen Kunst¬
werke: dadurch erhöht sich der Wert des Werkes auch in prak.
tischer Hinsicht. ES erscheint in 14 Lieferungen ä 1 M. und
kann bestens empfohlen werden.

* Die im Verlage von Otto Maier in Ravensburg er>
scheinendenKonversations - und Taschenwörter¬
bücher  von Otto Robert — von denen das 2. Bändchen sita-
.lienisch) vorliegt — zeigen in ihre,» die Konversation behandeln¬
den Teile Sie praktische neue Anordnung, daß neben den Ge-
sprächen reiche Sammlungen von einschlägigen Ausdrücken ge¬
boten werden, so z. B. neben dem Abschnitt„Im Kaffeehaus"
finden wir alles, was im Kaffeehaus erhältlich zu sein pflegr,
Genußmittel, Spiele usw. angeführt. Der Benutzer des Büch¬
leins hat also alles, was er an dem einen oder anderen Orte an
Wörtern braucht, nebeneinander. Ferner bergen die Bändchen
noch zwei Wörterverzeichnisse, ein umfangreicheres deutsch-
italienisches mit Angaben von Redewendungenfürs Gespräch und
ein kleineres italienisch-deutsches Notwörterbuch, ebenso eine kurz-
gefaßte italienische Grammatik und praktische Winke für den
Aufenthalt in Italien . Dies alles auf ca. 250 Seiten in gut les¬
barem Druck. Infolge des dünnen aber zähen Bastpapieres der
Büchlein sind sie so leicht, daß man sie bequem in der Brusttasche
tragen kann. Der Preis von 1 M. 40 Pf. für das Bändchen
fauch für das französische oder englische) ist billig. Wir können
sie bestens empfehlen.

* „Das Recht zur Beseitigung keimen-
öenLebens ". § 218 des R.-Str .-G.-B. in neuer Beleuchtung.
Bon Gisela Gräfin v. S t r e i t b e r g. Preis 50 Pf. Verlag
von Wilhelm Möller, Oranienburg -Berlin . Zum ersten Male
erhebt hier kühn eine Frau ihre Stimme in einer Frage, die bis¬
her selbst unerschrockene Männer nur schüchtern anzubeuten
wagten. Von hervorragenden Juristen sind die Schwierigkeiten
erwogen worden, die sich einer Reform des § 218 des R.-Str .-
G.-B. entgcgenstellen. Die bekannte Frauenrechtlerin durch-
trcnnt mit kräftigem Hiebe den gordischen Knoten und zeigt —
ohne den Rechtsstandpunkt auch nur einen Moment zu verlassen
— die Unhaltbarkeit des bestehenden Rechtsverhältnisses. Mit
unerbittlicher Logik weist Gräfin v. Streitberg nach, daß jener
Paragraph einen der wichtigsten Fundamcntalsätze des be.
stehenden Rechtes über den Hausen werfe und nicht nur das Bolks-
bewußtscin verwirre , sondern auch die Richter mit sich selbst in
Widerspruch bringe. Mutig vertritt sie das Recht der Frau , die
in dieser Angelegenheit in erster Reihe mitentscheidenmüsse.
Aber wie dies geschieht, in welcher würdevollen, echt weiblichen
Art . vornehm und dezent, das ist's , was die kleine Schrift be¬
sonders auszeichnet und ihr die Beachtung aller Kreise neben
der besonderen Anerkennung der Frauenwelt sichern wird. — Das
kleine Büchlein vertritt den Standpunkt , daß die entehrenden
Strafen , mit denen Frauen vom 8 218 bedroht werden, keine Be¬
rechtigung haben. -



Deutschlau- in Rußland siegreich. Gelegentlich der
Submission auf eine sehr bedeutende Lieferung von
iFer'ugläserii für die ruffische Artillerie , bei der Fabrikate
verschiedener Länder in Konkurrenz traten , siegten die
bekannten Goer^ Tvieder-Btnocles der Optischen Anstalt
E . P . Goerz, A.M ., Berlin ^Friedenau , mit denen auch
die deuffche Armee zum großen Teile ausgerüstet ist.

Eingeschlosscn und erstickt. In Aalen ist bei einem
Zrmmerbrand in einer Dachwohnung ein Knabe, der im
>ZiMmer eingeschlossen war , erstickt. ^ -
^ Verunglückte Arbeiter . Aus der Zeche „Pluto " her
Wanne wurde ein Bergmann in Ausübung seines Be¬
rufes getötet. — Auf der Zeche „Bonifatius " bei Kray
erlitt ein Bergmann durch Steinfall ans dem Hangenden
einen Schädelbruch.

Eheirruug . Mit Hülse eines Kölner Beamten brachte
ein Mannheimer Rechtsanwalt in Erfahrung , daß seine
Ehefrau enge Beziehungen zu einem in Karlsruhe woh¬
nenden Offizier hatte. Er begab sich dorthin und suchte
Eintritt in die Wohnung des Offiziers zu erlangen.
Nachdem auf etwa halbstündiges Anlauten nicht geöffnet
worden war , schlug er — wie der „Neuen Badischrn
Landes-Zeitung" geschrieben wird — die Fensterscheibe
ein, was einen großen Menschenauflauf zur Folge hatte.
Der Offizier veranlaßte die Frau , das Haus zu ver¬
lassen Diese würde auf der Straße von ihrem Ehemann
empfangen und vor den Augen der Zuschauer durchge-
prügelt . Schließlich erschien die Polizei , die den Rechts¬
anwalt und seine ungetreue Gattin zur Wache brachte.

Kum Kapitel der Berliner Mietverträge. Ein Haus¬
wirr und Bäckermeister H. in der Rheinsberger Straße
schließt mit seinen Mietern einen Kontrakt ab. rn dem
lder 8 14, nach dem „Vorwärts ", lautet : „Der Bedarf an
Brot und Backware ist von mir zu entnehmen."

Ei« erschütternder Unglückssall ereignete sich rn
Berlin . Die junge Tochter des städtischen Lehrers
Schwa ner wollte im Wohnzimmer die Fenster schließen
und stieg aus das Fensterbrett , um zunächst die oberen
Fensterflügel zu' verriegeln . Dabei ward ste schwindlig
und stürzte zirnci Stockwerk hoch vor den Augen der ent¬
setzten Mutter in den Hof hinab. Ärztliche Hülfe konnte
nichts mehr ausrichten . , , . _

' Eine unheimliche Stätte verschwindet letzt rn Spandau
von der Bildfläche. In einer abgelegenen, früher an
die inzwischen niedergelegte Stadtmauer grenzenden
Straße stand ein kleines, unansehnliches Gebäude, das
»uletzt einem Barvier gehörte. Vordem war es Eigen¬
tum des Fiskus und wurde zur Unterbringung der-
iei' iaen armen Sünder benutzt, die von auswärts nach
Spandau transportiert wurden , uni hingerichtet zu wer-
Ln Die dem Beil des Henkers verfallenen Verbrecher
traten tagsvorher ein und verblieben die letzte Nacht
ihres Lebens in dem bezeichnctcn Gewahrsam, einem
«ngen, von metcrstarken Mauern umgebenen dusteren
Raum . Das uralte Bauwerk wird jetzt abgebrochen
-und der Platz zur Vergrößerung der Klostcrmuhle ver-
Ä Sein ' letzter unfreiwilliger Insasse war der
wegen seines Attentats auf Friedrich Wilhelm IV . zum
Lode verurteilte Bürgermeister Tfchech.

Das erste polnische Hotel ,n Berlin ist Unter den
Linden eröffnet worden. In den polnischen Blatt i
wird betont, daß das Hotel ganz „deutschenrein sei, da
sowohl die Inhaberin als die gesamte Bedienung der
polnischen Nationalität angehören.

Letzte Nachrichten.
Der russtsch-japanische Krieg.

wb London, 29, September . „Daily Mail " meldet
aus T s chi f u vom 27. September : Die Japaner  smd
bis auf 1600 Meter an den Rennplatz v o r P o r t
A r thurvorgedr  u n g e n. Die von,den Japanern
genommenen Forts sind die Forts vier , fünf und sechs
In Tschifü eingetroffcne Chinesen bestätigen, dag der von
den von Takuschan aus vorgerückten ApErn umewnommene Angriff unter großen, durch Minen hervor«
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* “ «füm« % o t » « -7 srer,, japanische Dschunken ab, die nach Dalny unter
^as waren Die großen russischen Schiss verlassen ge-
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.durch Rußland bedroht werden sollten.
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bec B'chandlung des Ansuchens des Herzogs von Orleans

zu einer N o r dp o lex p editi  on im 1905 '
Schiff „Fram" benutzen zu dürfen, m Erfahrung, daß
Kapitän Otto Sverdrup den Wunsch ausgesprochen habe,
in diesem Falle der Schisfsführer zu werden.̂ ®er iom-mandierende Admwal gedenkt einen Bericht ube
Angslsgeiche.it einzuveichen und dab« Ovovdrup
einen änderen erfahrenen nouwegrschen Kapitän a ~>
Führer des Schiffes vorzuschlagM. Ferner soll zu B e¬
dingung gemacht werden, daß eine norwegische Autorität
den Plan für die Expedition anfstMund datzder now
wegischen Universität auf jeden Fall die viissenfM ^
lichen Resultate der Expedition teilweise Aur VerfugiMg
'gestellt würden. Das Kriegsdepartemeiit uberwres d^
Ängelegenhoit dem 5lultusministermm, nach dessen Uutzo
rung elfteres seine Abmachung treffen wird.

wb. Recklinghansen. 29. September. Auf Schacht6 der Zeche
„Genera' Blnmcnthal" bürste  sefter « abend irrtolße gurv
bruchs des Schachtholzes die M ° u r ° r b ü h n ° m.t w oâ am

daß an Bord des an der Tynemundung
englischen Dampfers „Bishopsgate ein Fall von
p c si vorgekommen sei. Der Dampfer " «r kürzlich
borg, weil nach seiner Ankunft von ° wte Ratte auf wm
vorpefunden worben waren, ausgerauchert worden, eu
Bord gegangener deutscher Bootsmannsmaat fei letzt in garrow
a!S pestkrank ausgcschifst worden.

Molkswirlschaflliches.
Weinbau und Wcinhandei

t Geisenheim 28. September. Allem Anschein«ach beginnt

2ÄlÄA a!S » S 5j
auch hohe Preise erzielten. Auch heute wurden in Gestenheim
ca 10 Salbstück verschiedener Jahrgange verladen, die teils ch
Schweinsnrt a. M., teils nach Wiesbaden gingen Auch hierbei
sollen sehr zufrieden'steüende Preise erzielt worden sem.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
Mu, Ä '"'

* » , . T T- nrif der Wiesbadener Straßen-
bahn ên  Es ist schon so viel über die hiesigen Straßenbahnen
geschrieben' worden, daß es säst überslussig seinen mochte, noch
mebr darüber zu sagen. Einer wichtigen Frage ist man jedoch
in letzter Zeit nicht mehr näher getreten, nämlich der Tarisfrage.
Gerade hier herrschen einige merkwürdigeZustände, die dringen¬
der Abhülse bedürfen. Die Umsteigkarte„Weg nach dem Wals

Karten bis Biebrich-Rheinnfer und Mainz, während die anderen
Linien Umsteigkartennur bis Rundest fuhren. Will ich also bei
spielsweise von Lahnstraßc nach Rhcinnfcr, so muß ich erst eine
Umsteigkarte nach Rundell lösen (10 Pf .), von dort aus nehme
ich eine neue Karte bis Rhcinuser. die 20 Pf . kostet. Mese Karte
gilt aber auch schon vom Bahnhofe ab, also habe ich durch die Um¬
steigkarte nichts gespart. Hier muß abgeholsen werden. Will
die Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft keine Umsteigkackcn
wenigstens bis Rhcinnfcr einführen, was aber sehr zu wünschen
wäre, so mutz zum mindesten am Rundell eine L.arstgrcnze sem,
,o daß die Karte Rundell-Rheinufer nur noch 15 Pf . kostet. —
So sind noch mehrere Kuriosa vorhanden, die alle au zuzah en
,,, weit führen würde. Roch ermahnen mochte ich, was schon
früher öfters ermähnt wurde, daß die Preise übcrhaupt^vtcI M
hoch sind, was besonders bei der Strecke „Wievbaden-Bahnhöfe^
Mainz-Stadthalle" zur Geltung kommt. Wahrend man namlich
mit der Staatsbahn für 50 Pf nach Mamz und "Uruck bewrdcrt
wird, bezahlt man für die einfache Fahrt mit ber »Clektrstchen
10 Pf., wofür man allerdings mehr als noch einmal so lange
fahren „darf". Wann wird die Gesellschaft endlich den »n fast
allen größeren Städten längst bewährten 10-Pf.-Taris einführen
ober die Preise durchweg mindestens um 50 Proz . hcrabsetzen.
Wenn diese Zeilen dazu beitragen, wenn auch nur m emcin odc.
dem anderen Punkte, eine Reform herbeizuführen, so ist ihr
Zweck erfüllt. _ Wiesbademensis.

anla2en-Gesellschaft, welche der Siemens-Gesellschaft und der
DeSen Bank nahesteht, die Aktien der Petersburger Hehos-
Gesellschaft, einer Tochtergesellschaft des Kölner Helios-Un ex-.

Die. . ° . °>- i. , in S
Handelsregister von Bern eingetragen. Kürzlich hieß es, daß
der Bank der frühere Direktor der sogenannten B̂ erKimgel-
bank Heinrich Wüst, der fünf Jahre lang die Strafanstalt m
Basel’ geziert hat, sehr nahe steht. Die Zentralbank lehnt jede
Beziehung zu Wüst ab. Vorsicht sei aber immer noch am
Platze, meinen selbst schweizerische Blatter.

Aufhebung des Kampfennonopols in China. Wie der „Ost¬
asiatische Lloyd“ erfährt, ist durch Verfügung des General-
gouverneurs in Foochow das seinerzeit den Japanern gewährte
Kampfermonopol wieder aufgehoben worden.

Amerikanischei Tabaktmst. Präsident Roosevelt erwägt
die Einleitung eines gerichtlichen Verfahrens gegen den ameri¬
kanischen Tabaktrust wegen Übertretung d^ Sherman-Anti-
Tru§tgesetzes. Der Trust wird beschuldigt, die Preise künst-
lieh hochzuhalien und unerlaubte Mittel im Kampf gegen 1
unabhängigen Tabakfirmen anzuwenden.

Zum Kampf mit der Cunard-Linie. Diese unerquickliche
Angelegenheit ist nachgerade undurchsichtig geworden. Man
ist nicht mehr in der Lage, sich auch nur einigermaßen ein
zuverlässiges Bild von dem tatsächlichen Stand oder gar em
schließlichen Ausgang machen zu können. Die verbündeten
kontinentalen Gesellschaften legen Wert darauf, wissen zu
lassen, daß die Cunard-Linie ihnen auf die Dauer keine ernste
Konkurrenz bieten kann und die Fortsetzung des Ratenkampfes
lediglich bezweckt, den Gegner gänzlich unschädlich zu machen,
wenn er nicht der Vereinigung beitritt. Die Cunard-Linie be¬
hauptet wieder, daß sie schließlich doch siegreich aus dem
Kampfe hervorgehen werde. Die in Frankfurt a. M. beschlossene
Herabsetzung des Zwischendeckspreises für ungarische Aus¬
wanderer wird im „Daily Chromcle“ nicht als eine ernste Ge¬
fahr betrachtet. Man sieht, daß man hier beinahe Goethes Wort
anwenden kann : „Ein vollkommenê Widerspruch ist gleich
geheimnisvoll für Kluge wie für Toren“.

Die Kreditgewährung der Brauereien. Schon vor einem
halben Jahr , wenn nicht früher, wiesen wir darauf hin, daß es
ein sehr großer Mißstand für die Aktienbrauereien ist, daß sie
ihien Kunden, den kleinen Gastwirten und auch vielfach den
großen, zu bedeutende Kredite zu gewähren gezwungen sind.
Wii haben auch darüber berichtet, daß Nürnberger Brauereien
sich zusammengetan haben, um diesem Mißstand entgegenzu¬
treten. Was aus der Sache geworden ist, ob sie Erfolg und m
anderen Städten Nachahmung gefunden hat , darüber war bis
jetzt nichts zu erfahren. Erst neuestens wird gemeldet, daß
der Verein der Brauereien von Berlin und Umgegend in ab¬
sehbarer Zeit sich mit den Ausschreitungen der Kreditgewährung
beschäftigen wird, so wird wenigstens dem „B. T.“ mitgeteilt.
— unseres Erachtens sollte man diese Sache viel energischer
in die Hand nehmen. Was durch das Kreditgewähren bei
Großbrauereien jährlich verloren geht, sind, in einer halbwegs
großen Stadt zusammengerechnet, Hunderttausende.

Kleine Finanzchionik. In den Kreisen der hannoverschen
Ölindustrie nimmt man an. daß der Zoll auf russische Mineral¬
schmieröle um 2 M. im Handelsverträge ermäßigt worden ist.
_Die Maschinenfabriken vorm. Gebr. Guttsmann, Aktiengesell¬
schaft in Breslau, erstand das Reichenbacher Brauhaus bei
einer Zwangsversteigerung für 323 000 M. als Inhaberin einer
Hypothek von 350 000 M. ; sie hatte einen großen Teil der Ein¬
richtung geliefert. — Der Ostdeutsch-Sächsische Hüttenverem
beschloß, die Preise für Rohguß- und Abflußrohre um) 5 M. pro
Tonne, für Gußemaille um- 5 Proz. zu erhöhen. — Die Ver¬
einigten Pinselfabriken in Nürnberg werden wieder eine Divi¬
dende von IR/ - Proz. zu zahlen in der Lage sein. — Die
Reform des ungarischen Börsengesetzes ist in Sicht ; ob UN
Sinne der Börsianer, ist sehr zu bezweifeln.

Geschäftliches.

Briefkasten.
SVtat! I . Wenn der Hausherr ausdrücklich eine Garantie

dafür übernommen hat, daß die Wohnung von Ungeziefer frei
ist bann mutz er dieselbe auch halten und für Beseitigung der
Wanzen sorgen. Zu einer sofortigen einseitigen Auslosung des
Vertrages berechtigt die Wanzenplage nur dann, wenn sie vom
Kreisphysiknsals gesundheitsschädlich erkannt wird.

^ra « B. Weintrauben werden am besten dadurch kvnser--
viertl daß ma» sie lustig aufhängt und mit Siegellack den Stengei
abschließt.

«Ute Aboui« »tin. Uber alle Fragen der Zugehörigkeit zur
Sck'iieider-Jnnunq und den Lehrvertrag erhalten Sie die zu¬
verlässigste Anskunst bei dem Vorsitzenden der Schnetder-Jnnung,
Herrn Ziß, Friedrichstratze 16. Die Lehrmädchen mäßen zur
Krankenkasse angemeldet werden.

H B S Die hiesigen Bäcker haben besondere Arbeits¬
bedingungen. Danach ist die Kündigungssrist eine achttägige.

Für Jung UNd Alt . Die meisten wirklich
brauchbaren Mittel sind selten für Erwachsene und Kinder in
gleicher Weise zu verwenden . „Califig — der  echte Caufornische
Feiaen -Syrup — bildet eine Ausnahme . In allen Fallen von
Vcrstovsung , träger Verdauungstätigkest und mangelndem Appetit
bewährte es sich als angenehmes , vorzügliches Mittel . Angenehm,
weil es von hervorragendem Geschmack und llulder Wirkung , ^
vorzüglich, weil es stets von Erfolg ist. Auf die Marke „Cal '. srg
ist besonders zu achten, da hierdurch allein das ursprüngliche echte
Original -Produkt der California Fig Syruv Eo . verbürgt wird.
In ' Avotheken käuflich pro 'st Nasche M . 2.50, st Flasche
ML 1.50. . (Bwg . «4«; F Lü
Bestandteile : Syiv Fiei Californ . (Speoiali Modo California Fig
Syrup Co. parat .) 75 , Extr . Senn , liquid . 20, Elix . Caryoph . comp . 5.

HandeBsfeii.
150 Millionen Mark verzinsliche Schatzanweisnngen sind

soeben von Deutschland und Preußen ausgegeben worden. Die
Verzinsung ist eine 3' /-proz. mit vierteljährlicher Lauffrist ; die
letztere kann jedoch nach 2 Jahren gekündigt werden. Von
dem ausgegebenen Betrag erhält das Reich 80 Millionen Mark
und Preußen 70 Millionen Bark . Der Gesamtbetrag wurde v6m
Preußenkonsortium inkl. der Seehandlung zum Kurse Von
od' /s Proz. fest übernommen. Eine Subskription findet, wie
wir hören, nicht statt und hat die Abnahme der Schatzan-
v-eisunger- im Laute des Monats Oktober zu erfolgen. Die
Stücke lauten auf 1000 bis 50 000 M. Die Anmeldungen zur
Übernahme der Schatzanweisungen waren überaus bedeutend,
so daß nicht allen Ansprüchen genügt werden konnte.

Minister Möller und das Kohlensyndikat. Der Vorstand
und Aufsichtsrat des Kohlensyndikats hat an den Minister
Möller einen Brief geschrieben, in dem der Wunsch ausge-
srpochen wird, mit ihm in Unterhandlungen wegen Beitritts des
Fiskus zum Syndikat zu treten ; er möge Zeit und Ort hierfür
bestimmen. Bis jetzt ist darauf keine Antwort erfolgt.

Fusion in der Elektrizitäts-Industrie. Die Gerüchte über
eine Fusion der Helios-Gesellschaft nehmen festere Gestalt an.
Dem Vernehmen nach handelt es sich um engere Beziehungen
zu der Siemens u. Halske-Gesellschaft. Eine Verbindung
zwischen den beiden Gesellschaften wurde bereits vor einiger
Zeit dadurch herheigeführt, daß die Elektr, Licht- und Kraft¬

putzt rasch- reinlich- mühelos- sparsam■prachtvoll.
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Gardinen für grosse Vorhänge Meter 45 , 55 , 70 Pf.,
Congress -Stoffe , schmal und breit, für Vorhänge,
Tüll -Schoner n . Läufer Stück 10 , 15 , SO bis 75 Pf,
Tischdecken , buntu. einfarbig, Stück1.50 , 2 , 2.50 , 3 .50 Mk.,
Teppich -Läufer pr. Meter 20 , 25 , 35 , 50 , 60 , 75 Ff.

finden Sie am foesteil und MlllgSteil bei

Simon Jtieyer,
Langgasse 14— Hellmundstrasse 43.

Flaschenwein-Versteigerung.
Wegen Abbruch des Kurhauses und Platzmangel im Provisorium

läßt Herr Hoflieferant W . Küthe am

Montag » den 3. Oktober er.»
Morgens 10 und Nachmittags 3 Uhr beginnend» im

Morationslflülc kr Maules,
Eingang von der Sonnenbergersiraße aus,

ca. 11,000  Flaschen
M. Mosel-, Bori>enlik-Weine. i>io. gfiarapagner,

Schoameine, Liköre re.
freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Proben werde », soweit als angängig , am Samstag , den
1. Oktober er.» Morgens von 10 —1 Uhr, sowie während der Ver¬
steigerung verabreicht.

Willielm Mellrich,
Anctionator n. Taxator,

PSD- Sdiwalbacherstrahe 7 . -tzWtz

ft Frorath Nachf.,
Klrchgasse IO , Wiesbaden. Tel. 241.

Oefen u . Herde
empfiehlt 2629

in grösster Auswahl zu den billigsten Preisen

Uochgeschäst und Speifehaus,
Oranienstratze2

Martini.Oranicnstraste2
Vorzügl. Mittag, und Abendtlsch in nnd außer dem Hause.

Warum
ist es wohl notwendig gewesen, dass zu all
den vielen Sorten in der Naumannia-Seifo
noch eine neue Kern-Seife in den Handel

gebracht wurde?

Well
oben darunter keine in so hohem Grade, die
;iir eine wirkl. gute Hnushalrungs- u. Kflchen-
seife erforderliohen Eigenschaften besitzt, als

gerade Naumannia-Seife.
M|iar . um , rein , mild , neutral , billig,

W«scho u. Hlinde nicht anereifend, iür »Ile Waschzweoke gleich gut geeignet, sind die
Eigenschaften, v eiche hei MP r 13 Vr g . per Stffok die Maumannla -Helfe

bei jeder einsichtigen Haustrau beliebt machen. * “o

Telefon 3025. © COrST Die * , Adolfstrasse5.

Neuheiten
zn cmicrarrenzlosem Freisen !!

Gdogenliwtskaof von Lagorwaren zn extra ermässigton Preisen.

3 5g »

n>
3

Für den Umfng empfehle

Eordineii utti) RoiilmMe
MU- außerordentlich billig . "TW!

A.  Schwär ®,
Inh . Kr «« » Kchrvarl,

Marktstratzr 21 . Gck- Metzgergasse.

Grotze Geschäftsräume zu vermiethen«
Kaiserpaviltitt*

I

In meiner Besitzung, gegen¬
über d. neuen Personenbahn¬
hof, sind arone helle Lager- tt*
Arbeitsräume mit BüreauS,
ca.  2000 qm Flächengehalt,
vollstäiidig feuerfesti» Eisen und
Slei» erbaut, ganz ober geteilt
ru vermieten. Die Räume eignen
sich für leben gröberen Fabrik«
ob. kaufmännischen Betrieb:
(Spedition, Laaerung :c.), Güter«
Hallen und Slnstadegeleise d.
Stnattzbabn in unmittelbarer Näbe,
Aufzug, Damplbeizung, elektrische
Belenchlung, Eatz- und Wasser¬
leitung vorhanden. Dampfkraft
kann mitvermietet werden. Näh.
durch

C.Kalkbrenner
Arledrichftratze 12.

zus.

icen niier i viu . - LOueueni

M. 60,000
Grosse Karlsruher Akademie - Lot Serie

(. Unstigile Gewinn -Cliancen aller 1 Hk .-Iiotterien!
2667 Cleld-
60 Gew. i. W.

2 Gewinneh, M. 10,000 ----- M. 20,000
2 Gewinnek M. 5,000 ----- M. 10,000

Kieliung am 15 . Oktober 1004.
Los nur1 UL, 11 Lose 10M.; Porto 25 Pf'

J. Stürmer, "esk 1- Strassburg i. E., Lai To7.'ar8e
In 'Wiesbaden: C. Cassel, Heb. Giess, M. Grlinebaum, J . Stassen, X. Müller, Rieh. Schulz.

Billa in Coburg,
7 heizbare Zimmer, 5 Kammern, stäche, Badektnbe, ansterordentllch solider Ban , Veste Aus¬
führung, 4 Jahre alt, nahe Theater nnd »erzogt. Hofgarten, Park, feinste Lage, mit

großem Obstgarten,
ca. 5209n -m. mit ca. 600 Obstbäume», in tadevosestcr Pstcae und reichem Ertrage, wegen
geschäftlicher Berhältnifle für den billige» Preis von 52,0~

durch Ott« »pst , Agent, Coburg.

000 Mark

sofort zu verkaufen F75
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Unsere Verkaufsstelle Wefoei *gJSl !S {§ © 14  bleibt bis 1. Oktober

iflf ~ geschlossen»
alsdann Beginn unseres grossen

Ausverkaufs wegen Geschäfts Aufgabe.
Verkauf inzwischen MangfS » ®*® ÄÄ

Hermanns & feoitzheim.
Bekanntmachung.

Das Bureau der Einkommsiistcuer-Vcranlag»
UNgS-Kommisston für den Stadtkreis Wiesbaden
und der SteuerauSichüsse der Gewerdefteuerklasfen
I bis IY befindet sich von jetzt ab Friedrich¬
straße 82 . F284

Wiesbaden » den 26. September 1904.
DerBorÜtzende derGinko>nmenstc»er-Veran>agungS-

Kommisstoii für den Stadtkreis Wiesbaden.
Froehlich , RegicrunaSrat. _

Im Aufträge der Erben versteigere ich heute
Kreitag , den 36 . September er». Vormit¬tags 16 u. Nachmittags2'/- Uhr anfaugeud,
in dem Hause

empfiehlt

M . § Mlg «r,
Inhaber : HUU «twt 8 tiU ««r,

18 Häfnergasse I6 f
in reichster Auswahl.

Specialität : Ausstattungen.

Mamzerstr. 66, dahier,
ie zu dem Nachlasse der verstorbenen Frau
». L « 1i »,»xer gedörige» Mobilien, als:

6 compl. Betten, 8 Sopbas , 6 Sessel, 1 Chaise¬
longue, 9 Kleidcrichrcinke, 2 Kommoden,
ltz Kommode mit GiaSaufiatz, 1 Schreibliich,
I Couloir, 1 Waschkommode mit Marmor,
8 Nachttische, 1 Schreibkommode. 1 Küchrn-
schrank, 1 Anrichte, 1 Flurtoiletie, mehrere
Tische, Stühle . Uhren, Sviegel, Bilder,
Vortitren , Vorhänge, Teppiche, Vorlagen,
Glas . Porzellan, Küchen» und Kochgeschirr,
Wä'che, Kleider, sowie soustioe Haushailuna«»
gerätbe; ferner Kartcnmöbel, 1 zweiräd.
Handkarren, 1 eis. Schiebkarren, 1 Hunde-
hütte mit deutschem Schäferhund, 1 ArbeitS-
fchuvven, 1 Hobelbank und dio. Schremer-
Werkzeug

iffentlich freiwillig gegen Baarzablung.
Besichtignno2 Stunden vor der Auction.

Wifh . Klotz Nachf . ,
Aur -. Hahn»

Auktionator u . Taxator.
Abolfstraße 8.

lamvia-
Gesnndheitsblnden
fllr I ’ am ' n (Marke g«s. geschützt).'

Anerkitmil beste » Fabrikat!
Besitzen die hßohste Aufsaugungs-

kitdlxle. it, sind beim Tragen von an¬
genehmer "Weichheit nnd als Schutz gegen
Erkältung , sowiezur Schonung der Wäsche
fast unentbehrlich.

Packet i 1 l»t - d . IHk . 1 .—»
„ ü v« .. «° **f-

Bereitigungsgttrtel in allen
Preislagen. 2472

Chr . Tauber,
Artikel xnr Krankenpflege,

Kirohgasse 3. Telephon 717.

Corsets
k 75 Pf., 1.00 , 1.50 , 2 .00 , 2 .50 , 3 .00 , 3 .50 , 4 .00,

Unter rock©
per Stück 1.00 , 1.25 , 1.50 , 2.00 , 2 .50 , 3 .50 bi« 10 Mk.

Damen blusen
per Stück 1.00 , 1.50 , 2 .00 , 2 .50 , 3 .00 , 4 .00 , 5 .00,

Uostnme -Röck©
per Stück 3 .00 , 3 .75 , 4 .50 , 5.75 , 6 .50 , 8 .50,

Kinder -J ackets
per Stück 2 .00 , 2 .50 , 3 .00 , 3 .75 , 4 .50 , 5 .00,

Minder -Kleider
p. Stck. 60 Pf., 80 Pf., 1.00 , 1.50 , 2 .00 , 3 .00 , 3 .75 , 4.00,

finden Sie am schönsten und billigsten bei

Simon Neuer.
Langgasse 14 — Hellmundstrasse 43. 23ü8

r<> »O

Deutschlands
beste u.ebancen-
reich*te,init *»hr
hoben Treffern

lusgestattete
IMark-Lotterie

ist gsu-antlert
die Düsseldorfer

Ausstellungs-Lotterie.
Ziehung am 24 . Oktober

und folgende Tage.
Auf 20 Lose 1Gewinnl

800000 Lose 26000 Gew.
im Werte von M.

170000
Haupt - Gewinn Wert Mark

40000
20000

2000
*3 mal lOOO '

3000

<1000000000

Chr. Meyrer,
Damenschneider,

13, II- Miihlgasse 13, II-
Anfertigung von Costömen,

Jaquetts und Mänteln unter Garantie für guten
Sitz und geschmackvolle Ausführung.

Spezialität Tailler Made.
Beste Referenzen. Civile Preise.

fiepte
kerrenkleider

nach Mast.
Reichhaltiges Lager deutscher u. englischer

Saison -Neuheiten . — Mäßige Preise

A.  Bolhe,
Friedrichstr. 36,1.

MlklM Lichtpauserei.
Pausen, zu jeder Zeit unabhängig vom Tageslicht, innerhalb einiger Stunden auf

besten, zähesten Papieren zu mässigen Preisen fertigt: 2675

Wilh. Sulzer, *.8*«, Wiesbaden,
Telefon 616.

Inh . :
Schuck,

Papierhandlung. Marktstrasse 10.

Achtung!
Beamte erhalten von grossem Versandtbaus

Herren- und Damenstoffe , Leinen - u . Aus-
stru«rwaare « ,fert . Damen - u.Kiuderwäsche.
Bettfevern u . s. w . gegen bequem« viertel¬
jährlich« Theilzahlung 'ohne Anzahlung
billig und gut . Restektanten bitte um Adresscu-
angabe unrer I ". S2St an den Tagbl.-Perl.

«st- und Lagervirnen 5—6 Pf. zu haben
Lahnstratze 7.

Zum Färben grauer
oder roter Haare
Huim 's Nußextract
I. .'.6 Mk., altes, , gift¬
frei , HulmN Nust-

—- öl -Nutin 66 und
166 Pf . , Mohn ’* Pomadk -Nutin . Kranz
14n n, Kronen -Pars . , Nürnberg . Hier:
« . «Hebert , Drog , vi * a -vi * d . Ratskeller,
Chr . Taubrr , Drog . » Ktrchgaffe 6 , Drog.
Sanitas , Mauritiusstraße.  P127

24282 8«winn« Wert

00000
I nen 4 1 M Tort» n»4  bist»WH
LUmD t* * 3 » extra, *u haben ln
ni ««Ainu atton Lotterie- und
11LQS61U M.  Zigarren-QeicWtften.

General - Deblt:

Ferd.Schäfer
Düsseldorf «4

£

Hotel Fücftcnhof , Sounenbergerslratze 12a.
Mßer KMkilstNW. 60 Pf.

Ca. 966 Centn « : feinste haltbarste Sorten

Mrthschaftsäpfel
per Centner 8 Mt .»

Neinetteäpfel
per Centner 12 Mk.

Diese Aepfel sind nur hiefige prima Waarg
selbst eingeerntet, auf Federmdrwerk transportirl
»ud ist somit die größte Garantie für Ha«
barkeit geboten.

Feinste Tafelbirneu (edelste Zwergobst
Sorte ») billigst.
Winterbirnen WLkW
6edr. «attemer, Ijgg^

Zwetschen
10 Pfund 45 Pfg. Schwalbacherstraß« 71.
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S . Bbuneutbal & Co
Kirchgasse,46. Hamburger Engros-Lager. Fernsprecher 188.

Ausserordentlich billiges Angebot
IQ

□ Gardinen uJeppicnen
Einen grossen Posten

abgepasster Vorhänge,
weiss und creme(Gardinen) engl. Tüll,

haben wir enorm billig eingekauft und legen dieselben von heute ab zu folgenden Preisen - in Serien eingetbeüt — zum Verkauf aus.

SerieI Serie II Serie III Serie If SerieV
Werth bis Mk. 2 .25 Werth bis Mk. 3 .50 Werth bis Mk. 4 .80 Werth bis Mk. 5 .80 Werth bis Mk. 8 .50

25 AOO A95 Ü75 POO
per Feister

= 2 Mk. Mk. Mk. Mk.
r.

Mk.

Teppiche.
Ein Posten Axminster Teppiche,

pliischartigcs Gewebe, in modernen Farben und Dessins.
Grösse ca. _130/200 _ 160/ 230 20 0/300_ 215/330_ 245 365_
Sonstiger Preis 7.50 12.50 18.50 24.50 29.50
Jetzt S “ » 14 “ 18 “ ss °°

Linoleum-Teppicheu.Läuferstoffe
in grosser Auswahl *u bekannt billigen Preisen.

Tischdecken.
Ein Posten Filztuch-Tischdecken

mit neuer schöner Kurbelstickerei.

Serie I Serie II Serie III
Werth ca. Mk. 2 .75 Werth ca. Mk. 3 .75 Werth ca. Mk. 6 .50

Jetzt 1 9S  g 85  S 7&

Portieren
in Leinen , Serge , Wolle , Tucli und Plüsch enorm billig.

Luxus- und Zienuobel,
Salonsäulen, Paneelbretter, Handtuchständer, Bücher-Etageren, Haus-Apotheken, Cigarrenschränke, Servirtische

Nähtische, Bauerntische, Staffeleien, Vogelkäfige. 272;
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Morgen Ausgabe.

2. glatt.
Wiesbadener Tagblatl.

Freitag.
30 . September 1804.

82 . Jahrgang.

Der paradoxe Aphorismus eines einzelnen Lebens
^ bekommt Sinn und Verstand, wenn er im Zusammenhänge

mit dem großen Texte der Vergangenheit gelesen wird.
Fcuerbach.

<•«»

»
*

SWWWW* WW¥999 *WWW* *W¥9WWWW*9TWŴ WWWWW$ *
(86. Fortsetzung.)

Zwischen den Scharen.
Sceroman von Hans Parlorv.

Sie machte eine aibwohrende Bewegung. „Ich hätte
beinahe vergessen, mich eines Auftrages zu entledigen.
Es ist heute für Sie aus den Oestrabotten ein einge-
schrieb euer Brios angekommen. Papa glaubt , daß man
Ihnen eine Fracht anbietet."

Sie zog den Brief aus der Tasche.
Er blieb eine Sekunde stehen, dann ritz er den Brief

an sich.
„Verzeihen Sie , Edla ", sagte er hastig. „Erlauben

Sie , datz ich den Brief sofort lese?"
Sie neigte bejahend den Kopf. Beide blieben unter

einer Laterne stehen und Garding öffnete den Brief.
Sie sah, daß seine Hände dabei zitterten.

Er hatte nur wenige Zeilen gelesen, als er langsam
einen Schritt zurücktrat. Dann liefe er beide Hände,
worin er den Brief hielt, herunterfallen und sah sie
starr an.

Sie blickte ängstlich auf ihn.
„Garding !"
Er schrak aber zusammen.
„Fräulein . . . Fräulein Lindfors , wollen Sie mir

einige Minuten Gehör schenken?" fragte er heiser.
Sie nickte.
„Fräulein Lindfors , Sie haben gesagt. Sie könnten

mir nicht versprechen, das, was ich Ihnen anvertrauen
wollte, vor Edla Marklund geheim zu halten . . . Sie
haben die Wahrheit gesprochen. Wie sollten Sie es
können!"

Er reichte ihr den Brief . Es war die Antwort des
deutschen Konsuls in Uleaborg auf das Schreiben, das
Garding vor einer Woche an den Konsul gerichtet hatte.
Sie las die Zeilen, aus denen die Identität von Edla
Marklund und Edla Lindfors zweifellos hervorging.

Edla taumelte an das Gitter.
„Nun ist alles vorbei", murmelte sie.
„Alles vorllei . . . ! Also Edla Marklund sind

Sie . . . Und bürgen wollten Sie für Edla Marklund?
Edla , auch jetzt noch?"

, Sie richtete sich auf. „Ja , und Richter sein über
Sie und Sie freisprechen. Garding , sagen Sie mir
alles , alles !"

Er wich zurück. „Wo kein Ankläger ist, da ist auch
kein Richter. Von mir erfahren Sie nichts."

Sie sah. in seine Augen und dann an ihm vorbei ins
Leere.

Sie hob das Gesicht zum Himmel empor, und Rat-
losigkeit, Hoffnungslosigkeit und Verzweiflung lagen
darin.

„Du hast recht, jetzt ist alles vorbei. Ich gehe zurück
auf die See . Mein kannst du nicht werden, aber du

wirst und du sollst an mich denken, wenn ich wieder auf
hoher See bin . . . lind deshalb, damit du das kannst,
Edla , damit du mich im Gedächtnis behältst, wie ich wtzl
vor dir stehe, deshalb sage ich dir nichts, Edla , deshalb.

Jjc
Als Garding an Bord zurückkam. fand, er, obgleich

es schon nach Mitternacht war, am Fallreep seinen Steuer¬
mann , der auf ihn zu warten schieir.

„Kapitän , ich Hab' mir heute nochmal unser Kabel-
tau angesehen. Das ist an fünf oder sechs Stellen so
zerschunden, daß das ganze Tau für die Katz rst. Die
Vorsteng' ist auch bloß noch bei Stille zu gebrauchen;
es ist ein reines Wunder, daß sie noch die Bramsteng
verträgt . Für den Fall , datz wir nach den Norderbotten
segeln müssen, können wir uns ' hier in der Ostsee auf
steife Brisen gefaßt machen, da es schon stark auf Herbst
geht. Die hält aber nichts mehr aus . Es mutz em neues
Rundholz angeschafft werden, Kapitän , sonst wird sie uns
bei der ersten Gelegenheit herabkommen."

„Dann lassen Sie sie doch herabkommen."
Das Gleichgültige in Gardings tonloser Stimme

schnitt dem Steuermann jedes weitere Wort ab.
Als er den Kapitän ruhig weiter gehen sah und von

seiner Verblüffung zurückgekommen war, versprach er sich
hoch und teuer, über diesen Gegenstand keine Sterbens¬
silbe mehr zu verlieren, möge auch daraus werden, was
wolle.

Nachdem Garding in der Kajüte seine Bordjacke an-
gezogen und seine Seemannsmütze aufgesetzt hatte , be-
gab er sich wieder hinauf . Er stellte sich mitten auf hem
Quarterdeck hin und schaute nach Helsingfors hinüber.
Dort wohnte Edla Marklund . Darum liebte er jeden
Stein in jener Stadt . Er wußte, daß er noch Wochen
lang mit seinem Schiff hier liegen bleiben würde.
Dennoch war es ihm. als sehe er helsingfors schon jetzt
zum letztenmal und als müßte er jede Minute benutzen,
um von dieser Stadt Abschied zu nehmen.

Über sein Verlangen, wieder ein ganzer Ehrenmann
zu werden, war er unglücklich geworden. Er war fertig.
Er hatte auf dem Lande nichts mehr zu verlieren. . Er
war ein Mann ohne Hoffnung. Ihm blieb nichts
anderes übrig , als einsam zu segeln zwischen Pol und
Pol.

Er sehnte sich nach der See und wußte trotzdem, daß
er nimmermehr lassen könnte von Edla Marklund.

Am folgenden Tage empfing Frau Lovisa den Be-
suchB-angös, der für sich und seine Schwester wiederholt
um die Ehre bat , den Konsul und seine Familie , und
wenn der erstere sich nicht freimachen könnte, wenigstens
seine Gemahlin und Tochter einige Wochen in Schloß
Bangöholm am Mälarsee aufnehmen zu dürfen.

Frau Lovisa hatte gegenüber dem Baron kein gutes
Gewissen. Sie war verlegen und einsilbig und beant¬
wortete die Einladung mit einer Erörterung der See¬
krankheit, welche für sie die schauerlichste aller Krank¬
heiten sei. Schließlich versuchte sie sich zu helfen, indem
sie schellte und Edla rufen ließ.

Als diese eintrat , wandte sich der Baron an sie.
^.Fräulein Edla , ich habe eben Ihre Frau Mutter

mit ' der Wiederholung eines Wunsches belästigt, der für
Sie nichts neues ist. Wollen Sie und Ihre Frau Mutter
in Bangöholm meine Gäste sein?"

>̂a aern " antwortete Edla schnell.
Dw Verleaenheit auf Frau Lovisas Gesicht macht«

einem unverhohlenen Erstaunen Platz.- Auch der rtreü

das gute Wetter zu benutzen und schon übermorgen dt,
wir

die Koffer zu packen, Mama ", erklärte Edla , sich an Frau
Lovisa richtend.

Dangö erstaunte noch mehr. .
Er hatte heute mit der Erneuerring seiner Einladung

eigentlich nur eine Form erfüllt , ohne sehr auf die . -
wort gespaniit zu sein, die er rm voraus zu
glaubte. Ihre unerwartete Zusage stimmte ihn fetzt nicht
glücklich, sondern vorerst nur nachdenklich. ^

Was war vorgefallen? Bei allen- Erwägungen kam
er zu dem Schlüsse, daß er sich in semen Vermutungen
betreffs des Kapitäns Garding trotz aller Anhaltspunkte
dennoch getäuscht habe, und daß die stolz, kluge Edla
ibm Bangö , gegenüber an jenem Abend nur im -Un-
abhängigkeit und Selbständigkeit habe herarwtehreni
wollen. Er begann wieder zu hoffen.

Auch Edla hatte während der Nacht gelitten . Gar-
ding selber hatte ihre Hoffnungen zerstört.

Es war zwischen ihnen kein bestimmtes Wort über
das unglückliche Ereignis am Kap gefallen : aoer sie sah,
datz der Kapitän das Bewußtsein emer Schuld hatte. Er
war von ihr durch eine Schranke getrennt ; es kam nun
darauf an, ob diese Schranke niedergerissen werden konnte.
In dem Lichte, worin Edla diese Schranke heute noch
sah, schien das nicht unmöglich.

Durch jene Offenbarung war er chr fern geruckt wo^
den. Es gab aber noch andere Offenbarungen , durch
Welche jene enste aufgehoben wurde und die chn chr naher
brachten Eine davon bestand darin , datz er nicht wollte,
daß sie sein Weib würde, ohne an seinem Gchemmrs terl-
zunehmen. Er wollte sein Inneres ihjr erschließen, es
sollte nichts Drittes bleiben zwischen ihr und chm Das
schätzte sie; das war der Mann , wie rhn ihr Jdealrsmus
sich gewünscht hatte . . w . . .

Eine weitere Offenbarung und vielleicht die wichtigste
war , daß sie zum ersten Male die Sprache der Leiden-
schaft gehört hatte . Wenn sie daran dachte, >dann merkte
sie, wie ihre Mundwinkel sich zu einem Lächeln verzog-m,
qeqeii das sie sich nicht wahren konnte, dann suhlte fie,
wie ihr Antlitz zu glühen begann, und immer seltener
und für immer kürzere Augenblicke kum ihr me Erlnne-
rrmg an das, was sie von Garding scheiden sollte.

Sollte sie, um ihn und sich selber zu erlösen, chm
zu Hülfe kommen und Fragen an ihn richten?

Vielleicht wäre es auch eine Hülfe, wenn sie sich trenn-
ten ; natürlich nicht für immer, sondern nur so längs,
bis sie erprobt hatten , daß sie ohne einander nicht leben
konnten. Sie glaubte dieser Probe nicht zu bedürfen : er
dagegen würde Zest haben, Einkehr in sich zu halten,
richiaer zu werden, von den Extremen zu lassen und dw
Mitte zu finden. Und sie, Edla mutzte die erste sein,
die ging Auch mutzte sie bald gehen, schon jetzt, da er
noch in ' Helsingfors war . Aber wie und wohsti?

Beide Fragen waren in der vergangenen Nacht un¬
beantwortet geblieben.

(Fortsetzung folgt .)

Seiden-HausM. March and. Neuheiten in Sammet
und Seidenstoffen. 2451

Aepfel ! Aepfel ! Aepfel!
Einige Waggon Keltcrävfel zu verkaufen.

Zu erfrage» Moritzstraße 16 bckJ . Spitz.

uuuuunuuunû uuumKnuunmnmw
Gute 5chrihe find billigerxx

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
8
X

als schlechte!
Dauerhaft, gut sitzend und elegant ist die Ware, die
ich zur Zufriedenheit meiner großen Kundschaft zu

nur soliden Preisen führe.
Empfehle für Herren:

Größte Auswahl , beste Paßform , eleganteste
Faeons , ui 6 .50 , 6.60. 7.60 Mk.

Box -Calf u . Chcvreaux 8 .50 , 9.50, 10.80
bis 20 Mk.

Damcn -Ttiefel . . . . 6 .80 bis 18.— Mk.
Kinder -Stiefel . . . . 2 .- bis 8.50 Mk.

Hausschuhe
zum Wiiiterkudarfv.90 Pf. an, -

für Herren, Damen und
Kinder

nur in dem seit Jahren für
reell bekannten

X
X
X
X
X
u

Mainzer Schuh-Vazar
8
X

8 Philipp Schonfeld , Wiesbaden, *
X 11, im Hause der Marth'schcn Schweinemetzgcrei, XX neben dem Kgl.Schloß. vis-L-vl»dem Gambrintis. XX 2739X
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Cravatten,
aparte Neuheiten in Plastrons , Regals,
Ckarfs, Schleifen , Selbstbindern , sowie
alle Sorten Cravatten in großer Auswahl
empfiehlt zu billigen Preisen -525
Cxg". Selimitt , 17 Langgafse 17,
Spezialhaus für Handschuhe n. Cravatten.

Zähne, ganze Gebisse,
Kronen , Brücken

Stiftzähne.
Plombiren schadhafter Zähne, Zahnziehen re.
JwJeLMfff®

800  L . Milch . TÄf
Offerten unter H . 336 an den Tagbl.-Vcrlag.

Luftkurhaus Quisisana i . T.
(direct an Station Auringen-Medenbach), mit der Hess. Ludw.- Bahn V* Stunde von 'Wiesbaden,

AllSflU ^ SOrt . Schöner Herbst- und Winteraufcnthalt . ReStaUraUt.

Geschw. Meyer, Langte o.

Zpecialität: Kleiderstoffe.
Erstklassige Fabrikate. 4— 2417

fl  Ckrtlirv bewährts. nunmehr« etter '»
xjllylX Haarwasser (München ),

. hH  R staatl. geprüft und begutachtet.
V Z. h. um 40 Pf . und Mk. 1.10 F49

_ Adler -Drogerie , Bismarckrinq 1.
Aepfel und Birnen , eigene« Wachrthum,

ä Pfd. Aepfel 8 Pf ., Birnen 7 Pf ., schon non
10 Pfd . ab abzug. Ellvillerstr. 16 bei Jakob Essig.

Conp«s,
gut srhaltenc, 2-, 3-, 4-fitzig, zu verkaufen.
WagKfabrik J . Eifert , Frankfurt a . M.

27/29 Altcaaffe. Tel. 2048._
(50 Liter Milch täglich avzugcbcn.

Carl Mahner , Zebntenhof , Schierstein.

zür Lentral-heiMgen
empfehle

Prima gebrochenen Rnhr - Coks
von den besten Cokereien, fast garnicht schlackend , in verschiedenen Korn¬
größen, ebenso Ruhr - Kleincoks für Irische unv Regnlier - Füllöfen,

fuhren - und waggonweise , ferner alle Kohlensorien. 2532
Luisenstraße«»ns«--»-- W^h. Theisen, 3 «.
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Große
HM-ZmeM -PersteiMW

im

„Hotel Nonnenhos"zu Wiesbaden.
30/41 Kirchgaffe 30 41.

Heute Freitag gelangt zum Ausgebot:
das gesammte Mobiliar aus den Restaurationssälen , alS: ca. SO

große viereckige und runde WirthStifche in versch. Größen, ca. 200 Rohr«
stühle, 3 fast neue Billards von Cü >8trv«g«r (eins davon als
Tischbillard benutzend). 3 Büffets mit weisten Marmorplatten,
Bierabfüllapparat, « grostc ovale und viereckige EaalsPieg - I,
Regulator-Uhren, ca. 23 Wartentische (rundeu. viereckige), 300 eif.
Gartenstühle , fast neu, einige Hundert Wein-, Bier- u. Champagnergläser;
Porzellan;

die gesammte Küchen - Einrichtung , bestehend aus Küchen-, Vor-
raths- und Eisschränken, Anrichten. Fleischklotz, eine grohe Parthce
kupfernes Küchen- und Kochgeschirr aller Art, Bratvfannen,
Küchenwaage2C.; ferner eine Bürean - Einrichtung , zweisitz. Stehpult,
Wandschränke, Copierpresse; ferner die Beleuchtungskörper für Gas
und Elektrisch , Lüstres, Pendel k.

Wilhelm Helfrich,
Tchwalbacherstraste7 . Auktionator «. Taxator.

vie Rachlahoerfteigerung
Ul. Zollinger , Mainzerstratze 66,

findet nächsten Dienstag statt.
Willi . Klotz Macht . Äug. Kuhn,

Auktionator und Taxator.

Heiner hochverehrten Kundschaft die ergebene Mittheilung , dass ioh
mein Confections -Geschäft von Burgstrasse 10 nach

Karlstrasse 1.7 , I,
verlegt habe . Mit der Versicherung der besten Bedienung , bitte ich zugleich,
mir ihr geschätztes Wohlwollen auch hierhin folgen zu lassen.

Hochachtungsvoll 9

FrauK. Menke , Wwe. |

Ms Kchlchlinslitiil fflr tan,
Rheinstraße 60.

Beginn des ersten iitcimonatlidjcn Knrses anl 15. Oktober.
Prospekte stehen zur Verfügung.

Leiter: C. 8811 » 15 Jahre KüchenmeisterS . D. des Fürsten vou Med.

llunjtgewerbe-5chule Mainz.
"« rÄ ,ä

Ornament und Snltfieren, örbrfdinltt , Schülerwerkftätten. Schulgeld 45 Wart iwSSSÄ »«Äl .u!' «-
IdtiiUv der Kunstgewerde-Schule und der Sountaarächule schulgeldfreil . .

«) Akt -Zeichnen un » Modellieren (« bfitb«). W Mark im Halbjahr.
d) « urfus für Frauen und Mädchen , Tagesschule. Schulgeld 45 Mart >m Halbjahr.

SchUaeld und Eintrittsgeld mutz sofort bei der Ausnahme entrichtet werden. Direktion
Erlaß - «der StundungSgeluchesind ebenfalls bei der Aufnahme schriftlicha" ^ ® i

einzureichen. Spätere Gesuche bleiben„„berücksichtigt. ^ _ . .
cuijuieiajcn. vpa«  Vorsitzende de» AujsichtSrat,: Der Grobb-rzoglicke Direktor:

Dr , Denlnfi -r , Prof . üm »si- _

Gezwungen
durch die große Ausdehnung meines Lagers, nehme ich Anfang
Oktober eine bauliche Veränderung meiner Geschäfts- Räume

Ellenbogengasse 2 -Mz vor.
Um vorher etwas zu räumen, habe ich verschiedene Posten

Wäsche, Gardinen, Steppdecken, Betten , Bettfedern,
Unter - Jacken, Unter - Hosen, Normal - Hemden und
Manufaktur-Waren zusammengestellt, die ich

bedeutend unter preis
verkaufen werde.

PW- Es bietet sich somit für Jedermann eine hervorragend
günstige Gelegenheit, seinen Winterbedarf einzukaufen. ""ME 2751

Sächsisches Waren -Lager,
M. (Singer,

Ellenbogengaffe 2._
WM Ausgabe eiltet heMaWen Mmg

bin ich beauftragt, einige

Gaslüster , Gas -, Küchen- und Wandlampen,
1 Hängelampe f. Petroleum , eine Garnitur
Kncheumöbel, einen Spültisch, ein emaillirt»

Ansgutzbeckeu, ei« emaill . Ablaufbrett
billigr« verkaufen.

Die Gegenständ« waren nur ein Vierteljahr im Gebrauch und sind noch ganz neu. 2759

Conrad Krell , Tuumlsstraße 13.
Bersch. Sorten Aepfelu. Birnen
Schwalbachrrstratze 23.

Gepflückte Rothvirnen per Pfund 6 Pf.
ru verkaufen Dotzheimerstratze 11, 1. St.

Waabestelleil des Wiesbadener Tagblatts
in Biebricha. H.

sind die 10 folgenden: [

<8
Zivolfftraffer

tzvehnert, Bdolfstr. 8;
Krupp, Friedrichstr. 7.

Arm »nr « hstraff « :
Hinkel« «»», Armenruhstr. 14;
Wiuller , Ecke Rathhausstr.

Kahnstofftraffrr
Schmidt, Bahnhofstr. IS.

Kurggaffer
Neidhöfer Wwe.,

WieSbadenerstr. 84.

Elisabethen strahr:
Habersack, Elisabcthenstr. 19.

F »ld straffe:
Schmidt, Babub»fftr. 15;
«i -tz, Weihergafle 91.

Franüfnnterstraffer
gritz, Frankfurterstr. 17.

Friedrichftraffrr
Krupp, Friedrichstr. 7:
Linde» Wwe., Friedrichstr. 10.

Barlrnstraff «:
Mahr , Kaiserstr. 63.

Gangaffe r
Schmidt, Bahnhofstr. 15;
Gietz, Weihergafle 21.

Keppenheimrrftraffer
Fritz, Frankfurterstr. 17.

Iahnstraffer
Hammes, Kaiserstr. 17.

Kaisrrftraffer
Hamme», Kaiserstr. 17;
Mahr , Kaiserstr. 63.

Kirchgaffer
Ztndorf, Kirchgasie 18.

Schneiderhöhn, Rheinstr. 11;
Wehurrt , Adolfstr. S.

Mainrrrstraffer
Göhringer, WieSbadenerstr. 11;
Krämer, Schlotzstr. 27;
Liuden Wwe., Friedrichstr. 10;
Weil, Ecke Rathhausstr.

Nrngaffe:
Habersack, Slisabethenstr. IS;
Ludwig (Kölner Konsum-Äesch.).

Rathhausstr. 8».

Gbergaff «:
Krämer, Schlotzstr. 27.

Uathhanostraffer
Weil, Ecke Mainzerstr.;
Ludwig (Kölner Konsum-Äeschd,

Rathhausstr. 8«;
Müller. Rathhausstr. 7«.

Rh -instraffe:
Kadner, Rheinstr. 10;
Schnetdrrhöh», Rheinstr. 11.

K- ckgaffor
Zindorf, Kirchgasie 18.

Kcht- ffstr- ff«,
r, Schlotzstr. 97.Krämer

Kchnlftraff»;
Hammes, Kaiserstr. 17.

Thrtemanustraff»;
Müller , Rathhausstr. 78.

Moihrrgaff »;
Metz, Weihergafle SU

Miesbabener straffer
Göhringer, WieSbadenerstr. 11.
Neidhöfer Wwe.,

WieSbadenerstr. 84.

2Biß § ÖflödlCC ^ ÖpSOÜ 9etan8t "dends zur Ausgabe und zwar das Abendblatt vom Tage und das Morgen
yuuuyi iu - —” o " — - - - —~ - - ^ “
Blatt des nächsten Tages zusammen. — BezrgS-Preis SO Pfg. mit 10 Pfg. Ausgabestellen-Gebühr.

SS
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Jede Hausfrau
Bftfiufie

Vormbaums Waschpulver
„Eureka “.

Dasselbe verdatet daö unliebsame
Abfärvcn und Einlaufen der Wäsche.

erkält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weis,
bitzschnell blendend
weist und giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Lurela"
wird von den

^bedeutendsten Hauö.
Ffrauen»A«itungt« :c.

_ _ _ eals „bestes
MllsWMel der Gegemlirt"

empfohlen und sollte daher in keinem
Haushalte fehlen.

„lEureka“
kostet pro Packet 18 Psg . und ist In

allen besseren Geschäften zu haben.
EngroS»Vertrieb: E . * A. Huppert

Kein Schviiiel -Aisrerkaif!

*ip»«s.
Pu
v-*a
V.fcf

PS

NI. Stillger “fr?T
Aii>itatiungi ' HB( «zin 2293

für Hotel » und Private-
' Die feinsten genäbten
DlNllenjtlefel-Mhleüu.-FleckM.2.—
Kerrevjttesel- „ .. „ 2.50

Alle Reparaturen schnell, gut und billig.
Ankauf von getragenem Schnhwerk aller Art.

Firma Plus Schneider , Schuhlager,
Michelsbera 26, aegenüber der Spnagoge.

Ab 1. Oktober

grosse Gelegenheitsposten
prima Lammleder -Handschuhe Paar Mk. 1.60,

„ Ziegenleder -Handschuhe Paar Mk. 2.60,
_ seidene Cravatten 45 —90 Pf.

Webergasse 26. Alfred RefnfflaSS , Webergasse 26
" „Michelbachs Weinstube.̂

Gradenstrahe 10.

Heutr Abend: Spansau.
xxaKxmKXxaK«
* 8u85

8
tt
Ux
8
1
*n88

3000
Pfund.

3000
«fuub.

Grcher Mssen-MmKillf.
_ .. . .. . - « - . L»: . .. i .. . » ». . Lieb

Prima Schellfische , nach Gröfte 46 - 5 « Pf ., Cablian im Ausschnitt
5 « —« « Pf ., Seehechte im Ausschnitt , ohne Kops und Graten,
60 —70 Pf ., Backfische ohne Gräten 30 Pf ., Merlans 56 Ps ..
Epexlans 50 Pf ., Schollen 50 —70 Pf ., Blaufelchcn 1.40.

Prtma Flufizander
Pf ., Norderneyer Angel-

Nur
13 luullminnetiitt. 11

grab. Molkerei.
Bon heute ab offeriren:

10 St . Eier . 50 Pf.
10 St . Kroncn-Trinkeier.gestcmp. 70 Pf.

(garantirt frisch) .

Ia funiilHittcräW. 115  Pf.
(vorzügl. im Geschmack).

Ne« eingetroffen:
I» Gothaer Sülze . . st Pld. IlO Ps.
I» Pommersche Mettwurst . ILO Pf.

Thüringer Rothwurst,
Gothaer Ccrvelatwurst,
Sächfische Leberwurst,
Fnldaer Prehkops.

PBF"  Alles beste Qualitäten.

Schollen 50 —70 Pf ., Blaufelchcn 1.40.
u. »vhtKAUUDcr 80  Pf.bis1MI., lebendfr.Rheinzanl
1.20 - 1.50? lebendir . Rheinhcchte 1 Mk ., Brathechte 80 Pf .,
Makrelen 80 Pf ., Roug6 70 - -
fchellfifche 60 —70 Pf.

RotMeUchmer Salm , im Ausschnitt1.80, Lachsf-r-«-»
" 1.80 , kleine ächte Steinbntt 1 Mk ., kleine ächte Seezungen

1 Mk ., Heilbntt im Ansschnitt 80 Pf . bis- 1 Mk ., Barfe
80 Pf ., frisch- S - emnschel « 60 Pf ., Mapesharing » O Ps .,
neue Bollhäringe Stück 5 Pf ., Dtzd. 60 Pf . 2750

B estellungen für morgen erbitte schon heute.
Frische Schellfische SS IS:™

Erstes Frankfurter Consnm -Haus,
1 Nerostrasse 10 — Oranienstrasse 45.

1904p  Ernte
Flor de Inclan,
VillaryVillar,
A.Marias,
Capitana,
Rosa Aromatica

und andere prima Marken
in hellen Farben frisch

ein getroffen. 2760

L. A. Mascke,
Wilhelmstrasse 28/30

(Park -Hotel -Bristol ).

Bock&Co.,
llenry Clay,
Lpmann,
Partagas,
Sol

Eine frische Sendung

Knorr’s
Hafermehl

Grünkernmehl
Gerstenmehl

Reismehl
Erbswurst

__ _ ist eingetroffon.

C. F.W. Schwanke NacliF.,1
Sohwalbacherstrasse . F171

y ICtk
Alle Sorten Ruhrfettkohlen , BrikrtS und

| Auzündehol» zu den allgemein billigen Prellen
mrpfiehlt

Ludwig Acker,
Eleonorenstratze6 - Dotzhctmerstratze 13.

GAcht«nz!G
Schwerste bayrische HasenbratenStck. 4.- ,

„ „ ,g. Feldhühner „ 1.50,
„ bahr. j»hr. Feldhühner „ O.W,
», französische Guten », 3-^ »
„ „ Poularden », 5.50,
„ gemäst« Gänse „ 7.—,
„ ,, Fricaffeehsthner „ S.- ,

sowie
jungen Hirsch im Ausschnitt

empfiehlt

Emil Petri,
Nerostraste 28.  Telefon 2071.

Freiburger Brezelnp.Packet 16 Ps.
Bouaong. Kirchgasse 42a.

*
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
***********

20  ZS .SSLL7L w-
Kieler Sprotten.

Täglich frisches Tafelobst, gepflückte Birnen
nnd Aepscl rc.

Telepbon 125. Sci.aah , Grabeustr. ».
Tal, fr. Roheßbücklma« u. Ki eler Sprotten^

Heute und seden Freitag!

Frische Schellfische
empfiehlt billigst

Loui * Hofmann , vormals A. 5icolujr,
_ Karlstraste 2g._ -
Kölner Brod

imm er frisch. Pr . a .issong . Kirchgasse 4da._

Gravensteiner Aepsel,
I prima Waarc, Ctr. 10- 14 Mk.. sow. anderes «Ute«

Tafelobst von6 Mk. an. Sorten gemischt6—e>Mh
Probc-Postkolli Gravensteiner sranco2.50.

' Obstplantage »* »!>>• » «" e.
Völkershausenb. Wansrieda. d. Werra.

<Bez. Caffel.)

XXX

Zweite Ernte Preißelveeren
treuen beutef̂ reitaa ein. Sieuert , Markt.

Ein modernes8-fitzigeS rotheS Tnchsopha
mit Wandbrett und Spiegelarrangement(fast neus
wegen Raummangel billig zu verkaufen. Anzu-
seheu Morg. bis 12 Uhr. Näh. Tagbl.-V-rl.

«In heller Hopf
verwendet stets

Dr . Oetkcr ’s
Bnckpulver IO Pf.

Tsnillln -Kuchrr IO Pf.
Puddinge » Pulver IO Pf.

Millionenfach bewährte ßecepte gratis von den
beste .. Kolonialwaaren - und Drogengeschatten
_ jeder Stadt._ PI" 8

Eroher ßltisch-Abschlag
Ich führe nur:

Erste Qualität Rindfleisch 04»
„ „ Roastbeef 8«,' „ Kalbfleisch 60- 70,
„ „ Schweinefleisch 80.

Ludwig Klotz. 18>
Angel-Schellfische,

Kabliau im Ausschmtt
empfiehlt

«eorg Fnclis , Moritzstrahe 46 .
—Zwetsche« 10 Psd. 45 Pf. zu Y. vinug.

Me Orucksaehen̂ **
für den Kontor-Bedarf?relsllstenFakturen

Ad resskarten
Circulare
Rechnungen
Quittungen
Briefköpfe
Couverts
Avise
Wechsel
Prospekte
Plakate.

liefert in bester Ausführung
rasch und preiswürdig «sas

die

£.Sefeellenbertf’sßlie Kofhwehslnickerei
Kontore : t - n««- -- - . 7 NkLilllÜSN e- rn- pr- oK- r No. ea66.
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MkuIMf
in packen zu 50 Pfg.
der Lentner Nk . —

trs Tagblstt-Verlsg.

j

lfacbung de» geschästlichen
bitten wir unser» geehrten

ur Vereins!
Verkehr» I . . .

eber, alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Lagblatt».

Ein gutgehendes Papier»
ip «ip und Cigarren -Gefchäft , seit

mehrere »» Aahren mit bestem Erfolg geführt,
ist billig zu verkaufen. Branchekenntnißnicht er¬
forderlich, da der Käufer angelernt wird. Ueber-
nahme kann zu jeder Zeit erfolgen und sind 4000
dis 5000 Mk. nötbig. Gefl. Offerten u. W. » » «
an den Tagbl.«Berlag. _ _

Mineralwasser-
Geschäft

mit guttr Kundschaft(Jahresumsatz 250 Hectol.)
nebst Vertretung eines ciiigeführtcu BruuuenS
ist veränderunoSbalbersofort mit Inventar zu
verkaufen. Offerten unter U . » so an den
Taqbl -Bcrlag. _

Sechsjährig « Rappstut «, fehlerfrei, flotter
Säuger, billig abzugeben GeiSbcrgstraße 18.

Bullen -Berkauf.
Ein diensttauglicher schöner Bulle, Schweizer

Raffe, 26 Monaie alt, ist zu verkaufen bei Win.
merz , Idstein im Taunus , Bahnhof-
stratze 27. _

Hase»» zu verkaufen Moritzstraße 56, P . r.
Junge Rehpinscher und ein gut erhaltenes

Fahrrad billig zu verk. Friedriciistraße 18, 2 i.
Mannheimer Zwergspitz , Weibchen, 6 M

alt, reine Rasse, zu verkaufen. Anzusehen täglich
von 11—3 Uhr. Näheres Taabl .-Verlag. Kg

(Bin Seriihllrdiner-HLig.̂ b̂r!°T,
wachsame« Tbier,  zu verk. Mainzerstraße 32 a.

KONische Mferliuude, iÄ a‘c
rein, abzuaêeii Gartenstraße 2.

Verkaufe schöne weine Italiener
Zuchthühue , Maibrut. L 2 und 3 Mk.. kaufe
geringere Kartoffel »» für Hühner. Angebot an
8 <« lm , Mainzerstraße 58. _

Brief -u. Raffetauben
sind billig zu verkaufen. Anzufehcn Vormittags
Dotzheim, Obergaffe 85. _

Brieftauben zu verkaufen Herderftraßc 9.

Deutsche Schildmövcu,
neue Znchtrichtnng, circa 72 Stück, darunter
ff. Schwarzschiid, Rothschild, Blauschild, Gelb-
fchild, schwarzblau gehämmert(sehr sei») und ganz
weiß, wegen Umbau und gänzlicher Aufgabe der
Zucht, am liebsten en Moc abzugeben. Die Thiere
können event. noch 4 Wochen im-Schlag behalten
werden; dieselben sind noch nicht geflogen.

Angebote an fiebrBder Wagemann,
Lnisenstraste 25 . _

iro|eNMtjle eleg,Winenkleider
billig zu verkauf. A. «wgrlacli , Metzgergasse 16.

Ein schwarz-8 Spitzenkleidauf Heller Seide
1 feiner Abendmantel, hell, billig abzugeben bcr
Frau 8vi «» vii . Schneiderin, Schulberg 9,  2.

Gut erhalt. Tamen-Garderobc. sowie1 Lüster
preiswertd zu verk. Kaiier-Friedrich-Ring 46, P . r.

Warm. Cape , mittl. Fig., kl. neu. Stick¬
rahmen bill. zu verk. Geisbergstraße 11, 1.

Anzüge, Ueberzieberz. v. Dotzbeimerstr. 44,
Ein fast neuer Militärmantcl für Einj.-

Freiw. sehr preisw. zu verk. Weilstraße 2, 1.
L>ctm u. grairer Mantel für Jnf . -Ein-

jährigen bill. zu verk. Walkmüblstraße 19, V. l.

Schluß1. Oktober.
Zreihandverkaus!

aller noch vorhandene»

Schnhwaaren
findet statt im

. Prachtv. Divandecke, sehr grob. 100 Hefte
Mod. Kunst, 120 H. Woche, sch. Oelgemälde bill.
abzuaeben. Wo? sagt der Tagbl .-Verlag. J»

3 neue Pf -rdedeck. bill. zu v. Frankenstr. 8. P.

Oelgemälde
ausserordentlich billig

24 Taunusstrasse 24.
Reinhard Doerr.

Die Firma

) . Roth
MMratze.Ne Grubenstr.,

Nachfolger»

gegenüber der Neugasse,
neben dem Kaiser-Automat,

zeigt htermit das Eintreffen einer neuen Sendung der so beliebt gewordenen

Zpecialilal 8« 50  Stiefel
für Damen «nd Herren

in feinen Lederarten an. Diese Stiefel zeichnen sich besonder« durch ihre elegant« Form und di- garantierte unbedingte Haltbarkeü
im Tragen au«. Er sind jetzt neuere Fagon» auf Lager, die auf Bequemlichkeit besondere Rückficht nehmen. r

Hervorragendpreiswert sind folgende Artikel, die trilweije von KclegenheilSkäufen herrührco und nicht regelmäßigz
diesen Preisen wieder zu baden wären.

Damen - Schnürstiefel
Wichrleder, sehr solide . für

Damen - Knopfstiefel
elegante Form, soweit Lager . . für

Damen - Kalbinstiefel
jede« Paar garantiert . für

War wir in

Ps.Kinder -Hausschuhe KA
mit Filz- u. Ledcrfohle für " "

Kinder -Hausschuhe
mit starker Ledersohlr, warm 7 fh m«
gefüttert u. mit Absatz, für 8 **  ' t5T‘

4 . " °

4 . ®°

7. 50

Hausschuhen

für
Herren - Schnürstiefel

in moderner eckiger Form.
Herren - Zugstiesel

mit genagelter oder genähter Sohle für
Herren - Bergsteiger

allererste« Fabrikat auSnahmlwelse ein
Posten früher Löv. für

4 . ®5

4. 50

6 .5#
bieten, muß gesehen werden.

Damen - Hausschuhe
mit Filz» und Ledersohle Mf
sehr warm . . . . für v

Damen - Tuchschuhe ^
mit Ledcrfohleu. Absatz für

Mhm Preistmden4Schmseiistem Mwitstr-be, Ke«rabeHrche.
Pf.

Austage 1904

für ' /« de» Preise» — Mk. 10.— adzugeden.
I .. Hettonmayer . Rbcinstr. 21.

pianino;uverkansen
festen Preis von 280
Taviffcrie Specht.

Mk. Mühlgaffe

Ein Ta ?elklavier,
zu verkaufen Bismarckrina4, Part.

abzugeben Bertramstraße 11. Mtb. 1 r.

Lichtpaus-Apparat,
Empfehle

und dunkle Schlafzimmer»
Bürgerliches Möbel -Magazin

Wilh . Heumann,
Helenenstraße 2. Ein «. Bleichst

Eiaene Werkstätten. _ _

Unser MellM
Anfertigung vo» 40—150 21!k.. vol.
Spiegel- und Bücherschränke 48—100
Verticowr 48—80 Mk.. Divans, Ottoma

unv L-iuyie uno lonmge '̂ nooci zu aacivii
Preisen. Beste Gelegenheit für Brautleute.

Gebr . König , Hellmundftr . 26.

Reelles Angebot.

sowie einzelne
Möbel

von einfachster bis feinster Ausführung liefert
frei ins Haus an Private u. Beamte große
süddeutsche

Möbelfabrik
auch gegen monatliche oder vierteljährliche
Zablunaen ohne Erhöhung der denkbar
billigste» Fabrikpreise. Volle Garantie für
gediegene solide Ausführung. Off. werden
auf Wunsch durch Vorlage von Mustern
erledigt und unter Chiffre U . 3468 an
den Tagbi.-Vcrlag erbeten. § 73

Vorkstraße 81, Laden.

Fertige Betten.
Wut gearb. comvlete Betten 35—180, moderne

Bettstellen6—60, Sprungradmen22—80, Matratzen
in Stroh -, Seegras- u. Wollsüllungen5—20 Mk,
Deckbetten, Kiffen. Kapok- und Roßhaar-Matratzen
in besten Füllungen »nd Bezügen enorm billig.
Auswahl in allen Größen. Telephon 2823.

Philipp J.autli , Bismarck-Ring 33.
Gut gearb. Möbel , m. Ha»»darvett . w.

Erfparniß d. hoh . Ladenmieth « sehr vill . zu
verk. rvollst. Betten 40—l50Mk Betlst.12—50Mk,
Kieiderschr. (m. Aufsatz) 21—70 Mk.. Svicgelschr.
80- 90 Mk.. Berttcow« <vol.) 34- 70 Mk.. Kom.
26—34 Mk. Kücbenschränke 28—88 Mk . Svrnng-
rahmen 20- 24 Mk, Matratzen in Seegras, Wolle.
Kapok, 3lfrif u. Haar 10- 60 Mk. Deckbetten 12 bis
30 Mk. Sophas , Divans und Ottomanen 26 bi»
75 Mk , Waschkommoden 21—60 Mk., Sovba» und
Auszugtische 15—25 Mk., Küchen» u. Zimmertische
6- 10 Mk.. Stühle 3- 8 Mk , Sopha- und Pfeiler-
spiegel4—40 Mk ». s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkstütten. Frankenstratze 19. Auf
Wunsch ZablnnaSerleirbternng

Möbel -Ausverkauf.
Wegen Umban n. Ausgabe meine» Möbelqesch.

verk. von jetzt bis 1. Okt. jämmtl. auf Laqcr badende
Möbel zu u.' unt. Einkaufspreis: 1 Nlüschgarnitur
m. 2 Sessel, 1 Kameltaschen-Sovba , 1 Garnitur m.
2 Sessel in Rivsprokatbezng, 3 Büffel», 8 Anrzieh-
tiskbe, Speisestüble, 3 große Pfeilersviegel, Betten,
8 2-thür. Rußb.-Kleiderschränke, 1 Bücherschr.. ein
Damenschreiblisch, 1 Vorplatzioilette, 2 Verticow«,
Sovbatischc, Sviegei, Etagäre, Bauerntischc, einz.
Rialrotzen, Nivpttsche, Säulen , Klavierstiible, ein
Schreibscssel, Kuchenbretter, Wasserbänke, Federn,
1 Roßbaarznpfmaschine, sowie 1 fast neue Fedcr-
rolle, ganz Patent , z. Fahren u. Ziehen eingerichtet,
30 Ctr . Tragkraft, 1 2-iädriger Federkarrenu. s. w.

Mövel -AuSstattungsgeschäft
25 Helencnstraßc 25 . «"!>. Bender.
Reinliche Bettstelle mit St .-Matratze billig

z» verkaufen Neuaasse3, 2 St.
Eine gebr. Bettstelle , 1 großes Kinderbett

mit Matratze b. zn verk. Hellmundftr. 41, Htb. 2.
Eine neue, noch nicht gebr. 3-theil, Roßhaar-

Matratze mit dito Keil eingctr. Verhältnisse halber
im Aufträge billig zn verk. Frankenstr. 9, 2 St . r.

Zwei Matratzen » 190x 90(Sprunarabm.),
wenig aebroncht, zu verkaufen 2lugustastraße 9.

lüfrgltsg 'tbo v- 5 Mk. an in allen Größen
^lllvtllllmtz vorrätbia Bismarckring 33.

Für Licbliabcr!
kniistv. Holzschnitzerei und Gobelinbez., au« prinzl.
Haufe stammend, zu verkaufen. Händler verbeten.
Stäb, im Taabl .-Verlaa. Ko

Moderne PliischMnitur,
neu , Sopha und 4 Seffel » für 195 Mk. zu
verkaufen Lranienstraße 10, 2 St.

Schönes Kameltafchen -Topha mit zwei
Seffcln, ne», b. zu verkaufen Oranienstraße 10, 2.

Zwc>Taiwe»!. zu v. Setiier'ieinerstr. 24, P . I.

Wegen Aufgnbe des kadengeschW
verkaufe den Rest meiner Polstermöbel zu herab¬
gesetzten Preisen. Laden, 11 Meter tief (kann
abgethellt werden), ist sofort oder bis 1. April
zu vermietbcn Saalgasse 16, Möbelladen.

N. Tascheniopba preisw. zu v, Jadustr . 10,1.
Ein gut erhaltenes Sopha , fast neu, ist billig

zu verkaufen Kiräigaffe 54, 4 r.

Schöne» Kameltascheniopha und 4 Seffel, wie
, für 195 Mk. m,  verkaufen (Anschaffungspreis

„„„ Mk.), ferner schöner Schreibtisch und Stühle

billig abzugeben MM 1, M . lkAS.

verkaufen. Näh. Jahnstraße 3, H. P . r.

riign ^ , Wegen Umzug grüne Garnittir
und Bettstellem. Strohmatratze

>. b. zn verkaufen Dotzheimerstraße10, 1.

.rLKaffenschrankkS'L
lausen. I -. Stemmler , Langffassc 56, V.

egaitib . n « berf » 3 Geldschränke,
pflQr -O " vl . ll . » l guie« schwz.

Viono. 1 anter Brüsseler Teppich, Größe 4,ö0̂ <3,2ä,
Friedrichstraße 13.

Ein Consolschrünkchen , neu, vrcirwertb zn
verknusen. Räb. Scharnborststraße 14, Htb. 2 r.

fESST* Ein fast » euer einthür . Kleider-
schrank billig z» verkansen Römerberg 39. 2 l.

Kl. Küchenschrankb. nbz. Rieegeraasse 88, Lad.
Eine seine Waschtoilctte mit Marmor und

Spiegel billig zu verk Metzgergasse 13, Laden.
Tisch ni. Marmorpl. z» v. Adelveidstr 41, 2 r.
Herrn- u. D.-Scbreibt. v. 32. Kl.- u. Kchschr.

v. 11 an, Secrctär 50, Büffet 120, Wasckk. v. 11,
Svieoelschr., Betten, Berticowb. Hermannstr. 12,1.

(M. Küchen«, m. B. b. z. v. Wellritzstr. 37, 2 r.
Billig z« verkaufen:

1 Klavierstuhl , 1 Licgesopha , 1 Plüsch»
jacket, 1 Zuckcrmaschine, 1 Fliegenfenster
mit Rahmen, auch zum Fliegenschrank passend,
Luiseiivlatz 7,1 St . links.

Ein eleganter Sovhaiviegel und Oelbild sehr
billig zu verkaufen Schiersteincrstroße 18, 1 rechts.

gMjgMNfe Ein Spieacl mit Trümea» zu
WWW verkaufen Dorkstraße 18, 1 r.
Möbel u. Amerikaner Ofen umzugshalber zu

verkaufen Rieblstraße 22. Part . l.

WirthWllW-MSdki
Frau 4tie ^ i, Wwe., Nerostraße 24.

PT Eine Nähmaschine » neuestes System
(Schwingschiff), stopft u. stickt, nabt vor- u. rückw-,
fast neu, bill. zn verk. Saaignsse 16, Knrzwaarenl.

Amerik. Koffer, gr. massiv, gut erh. Ueberz. u.
2 Frauen -Cape« zu verk. Hellmundstraße 16, H. 1.

2 geh. Schließk. ä 3 M. a. K.-Fr .-Riiig 29, 3.
Eine Tafelwaage , ein Gasherd zu ver¬

kaufen Eltvillerstraße 12, Mittelb. Part . I.
Spezerei-Einrichtung u. verschließd. Pulte sehr

billig zu verkaufen Frankenstraße 9, 2 r.
Colonialw .-Einrichtung , einige Laden¬

theken sehr billig Marktstr. 12, bei Spätb.
Schöner schwarzer GlaSschrank, Theke,

Fahnenschild , GlaSkaste« , 2 ErkerstoreS,
Handarveil , billigst zu verkaufen

Tapifferie 8 »evi »t. Mühlgafft 17»
Ladenschrank mir GlaSthiiren, Preis 35 Mk,

sowie große« Ausbängrsch, n. 3-seit. Glaskasten
billig zu verk. Kl. Burgstraße 1. Spielwaarengelch.

Zwei Glasw., 1 Marmorpl,. 1 Erkcrncstell m.
Glasvk. bill. zn verk. Wörtbstraße20, Frisenraelch.

Ein gut erb. Zweispänner«
Pferdegeschirr zu verkaufen.

Fmnz Becher , Ki. Burgstraße 9.
Kinderw. zu v. (Pr . 10 M.) Schacbtstr. 8, 2 r.

zu verkaufen Karlstraße 32, Laden._
Motottiiagcn

mit Freilauf u. Rücktrittbremse!
v verk. Blücherstrabe3, 2 L
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®tn gut erbaltener Fahrrad , großer «afft ««
brenner , 1 Durchwurf , großes Faß billig
abzugeben Oranienstraße 8, Hinterb. Part. _

mm *' «rstklaff . neues Fahrrad
mit voller Garantie (Torpedo-

freilauf) bill. z» verk. Iatmstraße 8, Werkstatt.

Damenrad"SR .»i

ASrmIische Mprefie
von Heim in Offenbach, Preßfläche 82><100, gut
erhalten, verkauft die I, . 8eKolI « a >»« e« eol>«
■orbuchdruclierei , Wiesbaden.

Glaferwerkzcug und Fahueufchtld I- v.
^u verkaufen Dotzheimerstraße 10, 1._

Mff- Ctfen und Herd« sofort billig zu
verkaufe» Sedanplatz 4, Mkd. B.

Dau «rbra« d»Lfen b. z. veik. Weilstr. 13,2.
Ein neuer Amerikaner Ofen , hochfein,

sofort billig zu verkaufen Sedanplatz4. Mtb. P
HT Ein kleiner Amerikaner Ofen billig

zu verkaufen Zimmermannstraße6, Bart._
Porz^ Ofen, grün, m, E. b, zu v. Uorkstr. 2, l
Regnlir -Füllofen , fast neu, billig zu ver¬

kaufen Adelbeidstraße 82, 8.  _
Wenig gebrauchter Regulier -Füllofe « , fein

vernickelt, zu verkaufen Wcstendstraße 20,1 links.
Zwei fünfarmig « und zwei dreiarmig«

Gaslüster sehr preiswerty zu verkaufen
Nerobergstraße 22.  _

Ein 4 »flammiger Gaslüster (Mitte zum
Ziehen), eine Flurampel für Gas, sowie mehrere
Steh» und Zug- Petroleumlampen werden billig
abgegeben Kleine Frankfurterstraße6._

Aus Abbruch zu verkansen
Seitenbau und Hinterbaii»

Adolfstratze 7.
Nähere Auskunft daselbst Nachmittags,_

Wegen Umbau und

Ruhige Billa , 7 Räume, Barten ringsum. Aufg.
Biebricherstr.. billig zu verk. vom Eigeuthümer.
Offerte» unter « . SOS an den Tagbl.-Vcrlag.J  Nerothal , schöne Billa mit Stall u.

a Remise — hübsch. Obstgarten —, auch*
4  für feine Pension geeignet, preiswertst ff◄ tu verkaufen. «». Entrei, Adolf- astraße 8. r

» » etfl3 SÄ ÄS
Näheres Vormittags daselbst.4 Villa mit best. Pension—in gut. K

2 Lage— nachweislich rentable - Gesch. , 5
4  preisw. z. verk. Anzahl. 16,000- 20.000 Mk. ff
A o . Engel , Adolfstraße8. w

Kreidelftraße4 nebst über 70 Ruthen
großem Bauplatz zu verkaufen. Be¬

sichtigung jederzeit gestattet.
Villa (Mainzerstr.). 10Zim ., Badz.rc..

Centralheiznna, kl, Garten, ev. Platz f. Stall
oder Automobil , preiSW. zu verk.

m o . Engel . Rdolfstratze3. „
Neue hochherrschaftlicheVilla wird lehr preis

würdig abgegeben, b. Baarzahlung z. (§ ^ lbsl>
¥nftotT « i*otÄ Nur Eelbstreflektante» wollen

ihre Adresse unter A. » LS
im Toobl.-Derlag niederlcgen. _

I

I Die Billa Rerobergstr . L0 ist wegen
Sterbefall zu verkaufen oder zu vermiethcn
durch die Immobilien- Agentur A. Cli *.
«lUrUlich , Wilhelmstraße 60.

I
Spekulation.

Etagenvilla mit angrenzenden günstigen Bau
Plätzen zu verk. oder gegen ZmShauS zu ver-
tanschen. Näb. im Taabl .-Berlag. , .He

Blumenstratze «, bochherrschaftllche
Besitzung, modern und gediegen ausgestattet,
ca, 12 gr. Zimmer und reich!, Nebengelaß,
schöner Garten, zu verk. Näheres im Bau-
büreau Luifenvlatz7, Bart.

Immobilie « §« kaufen gesucht.
Billa , ca. 8 Zimmer, zum Alleinbewohnen, mit

Garte», billigst zu kaufen gesucht. Angebote u.
i ». sao au den Tagpl.-Berlag.

Rentbl. Haus o. Villa mit guter Anzahlung zu
kaufen gesucht. Off. mit näherer Angabe unter
« . sä « an den Tagst,.-Verlag.

I Reut « Etagenhaus ohne Vermittler
zu kaufen gesucht, Offerten mit genauer
Angabe unter M. » 2 » an d Tagbl.-Verl.

gesucht, ca. 60 Ruthen
T ä 600 Mk., Gegend vom

ZoscphShospital, am liebsten ohne Vermittlung.
Offerten unter » »SS an den Tagbl.-Verlag.

Villabanplatz

Gcldverkchr

ielfach vorgekommene Mißbräuche
geben uns Veranlassung zu er-
klären, daß wir nur direkt«
Gffdrtdrief «. nicht aber solch«
von Vermittlern befördern.

Der Verlag des Wiesbadener Tagdlattr.

E

« «»Italien f« »-»lechen.
«ür gute Hnpotsteken u , Restkauffchillinge,

welch«stüssi« gemacht werden sollen , habe
stets Käufer . ®«ttf«lMey «-rSuI »l>«>r» er,
Adelheidstraße «. — Telefon 624.

Vergrößerung meiner

had« dillig per 1. Oktoberabzugebeur I 10,
r mit fölitte ? 11U&>I -ia it (rtNWnt N/iurne

Auf 1. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privat -Capital »» begeben dur» ^ ,i .ndwlg JJiitel , Webergaffe 16,1.
Hhpothekeu -Geld

n belieb . Höh«, bi, «0 «/» der Taxe,
bill. Zinsfuß, gewädrt die Deutsch«
Sstpothekenbauk Meiningen . Alles
Nähere durch den Bertreter kür de»
Reg.' Bez. Wiesbaden. Ott » Engel,
«dolfstraße 8.

Mk . 80- 40,000 a. 2. Hyp. auf Va. Industrie
odiect gegen hohe Zinsen vom Selbstgeber ges.

30 0̂00  Mk ^ 'Hypoibek.. 60 •/» der Kldgerichtl.
Tarc zu niedr. Zinrsnu v. Besitzer vcr sofort
aesncbt Sclbstdarl. wollen gefl. Aufragcn unter
kE. » 2 « im Taobl.-Vcrlag niederlegen.

28 .000 nnd 17.000 als 2. Hyv. zu 4' /. °/° von
vünktiichcm Zinszahler aut gute Obiecte zu
April 1966 ohne Maller ges. Off. u. » 388
an de» Tagbl.-Verlag.

Auf prima2.Hypothek
werden 20 . und 30,000 Mk. zu leisten ge«

sucht. Offerten erbeten unter -K . <>25
an de» Tagbl .«Berlag . ^ ,

Für äußerst günstiges Object 2. Hypothek
(ca . 20,000 Mk. ) gesucht von gutem Zm»-
zahler. Vermittl. verbeten. Offerten unter
H . » OS an den Tagbl.-Verlag.
Sich. Capitalanlage!

8000 Mk . 2. Hyv. aus rentabl. hiesig. Wohnbau«
ohne Agent gesucht. Gesammibeleibung76 /»
der seldger. Taxe. Off. unt. A. » S » an den
Tagbl.-Verlag. _ _

Auf HauS Mitte Stadt Mk. 7- 10,00»
Nachhypothrk, sicheres Odiect. pünktl. Zins-
zahler, durch C. Wngner , tzartmgstr. 6.

Zur Ausbeutung
eines hochfeinen, äußerst rentablen UulcrnchmenS

ein Darlehen von 5000  Mk» gesucht. Rnckzahl.
innerhalb eines halben Jahre » mit 1800 Mk.
Verdienst. Off. u. H . « » 2 a. d. Tagbl.-Verl.
»000 Mk.
Geschäftsmanncsofort gesucht. Offerten unter
dt. » S » an den Tagbl .-Verlag.

Mk. 8800 a. 1. Hyp. auf's Land gesucht. Off.
unter SB. A. hauptpostlagernd.

Gegen C/o Zinse«
werden 400 Mk. gegen Sicherheit und guteB ürg.

schaft zu leiben gesucht. Gefl. Off. mitzW!.
au den Tagbl.-Verlag.

3 Zimmerthür «« mit Futter « ud
«ahme « ,

1 Glasavfchluß,
1 kl. Kochherd,
1 Wa ff erst ein.
1 gustetserue Wendeltreppe , 81 Stufe « ,

(kann auch getheilt werde« ) ,
1 Erkerabschlutz mit große» GlaS-

thüreu,
2 Erkcr-Rouleaux (Holzstäbe)

Näh . l» . sttilffor . Krystall und
Porzellan , Häfnergaffe 18

14 gr. Zimmer, 2 Badezimmeru. sonstige Räum«,
mit allen modernen Einrichtungen anSaestattet,
großer Batten, zu verkaufen. Nähere» Adolf- ^straße8, im Baiibüreau.

Dambachthal 16 » 8- 10 Zim.
II mit a. Comfort d. Neuzeit zu vk.

Näh. Baiibüreau Geisbergstr. 8.
Schönes Landhaus , gesunde ruhige Lage, nahe

der Haltestelle der «lektr. Bah» und den Kur»
anlage», billig zu verk. (9 Zinjmer, 2 Küchen,

MoWeiMer
und später zu billigstem Zinsfüße zu verg.

B . Bier , Friedttchstraße 19.

StauU  Nestkaufschilling—i«- ^
fortige Offerten erdeten.

«ei « Engel , Adolfstraße8. jy
HNpothekencapital zur 1. Stelle aurzuleihen.

Näh. Werderüraße 2. P .. bki Ot . ri . 1i» » .

Fensterläden und Vorsenstcr dillig abzugcb.
Näh. Webergaffe8, Stb . 1, bei I .»» ä . ot, « la.

Drei gebrauchte Trevpcn,
eine eiserne mit 5 Stufen,
eine hölzerne mit 8 Stufe « ,
eine hölzerne mit 12 Stufe « .

sind billig zu verk. Albrechtstraßc 14, >m Laden.
Weiufäffer , fr. geleert, '/>». V>*. '/«»srucr,

Obm li. alle kleinere. Sorten Südwein» u. Cognac-
fäffer, Orboft . */i, */», preisw. zu v. Albrechlstr. 82.

Friscvae'eettc Weinfässer verscd. Größe, ebenso
Einmochsäffer zu bab. Fra nkenstraße 16 de. Dorn.

Oryoft -Fäffcr , irisch geleert, m verkansen.
_ l„ Banir , Nerostraße 82.

LagerfSffer in allen Größen. gr.Mayfartb-
Kelter mit Traubenmühle»» verk. Moritzstr. 9.

Bersch. Eiumachf . , sowie kt. Räucherofe«
b. zu verk. Adelbeidstraße 36, 8. _

^uteS Faß , 76 Liter, für 4 Mk. zu verk. | in guter^ age.

anlagen, billig zu verk. <9 Zimmer, 2 Küchen. ff"b ge-
Badezimmer und Znbebör. 60 Rntben Garten). 350,000 Men . JJTIU0.lRfl.ßIXuL tbfilt ob.
Näh. bei IieonJ »ardt . Kirchgaffe 38. füt  aleich oder 1. Afau. aiif 1. Hnpo-

WieSbadeu . . W «» «»» leiben . Billiafter ZinsfußWiesbaden.
Neue Villa zum Alleinbewohnen oder für

mehrere Wobnimgcn, sehr geeignet auch als
Pension oder Sanatorium , unweit Ncrothal,
unmittelbar am Wald, mit 18 Zimmern. Gas,
elektrischem Licht, großem Garten, 2 großen
Veranden, 6 Balkon«, in schönster Landschaft,
zu verkansen bei mäßiger Anzahlung oder zu
vermietben. Anfragen unter V - W . lOlO
befördert Btudolf Wo »»e , Wiesbaden»Wilhelmstraße.

HauS mit aroßen Läden i,'t günstig zu ver¬
kaufen. Off. nur von ernstlichen Reflectantcn
unter 14. » 28 a» den Tagb'.-Verlaa.

m unmb. Näbe d. fflbl. Ring«
fxleg . MUS z» verk. Preis 168.000 Mk.

Mietbeinnabme9964 Mk. Off. u. H . 311 an
den Tagbl»-Verl. erb.Hans

thek auSzuleihen . Billigsier Zinsfuß
wird bewilligt. Offerten gefälligst richten unter
I*. 325 an den Tagbl .-Verlag.

AilszMen am2.öipiii.
find 240,000 Mk .. die auch getheilt in kleinen

Betrögen abgegeben werden. Offerten unter
W . 316 on den Tagbl.-Verlag zu senden.

€a. 200,000M . SSiffifSS
zu vergebe». Gunst. Beding. N. Geschäftsstelle
des Hau?- " . Grnndbes.-Vereins. Delaspeestr. 1.

180 - 200 .000 Mk. auf gute 1. Hypothek ,U
4 «/»auSzuleihen , auch getheilt . Off. « nt.

,F<. h. »o postlaaerud Berliner HofMk. ««,««« Ä'kzL'
auSzuleihen. o . Engel . Adolfstr. 3,I

Uorlch iehen es

nur veretafachnnzde» aefchäftlick»«
) Verkehrs bitten wir »nfer. »»«heim
, Aaftragaeder,all»unter dies« Ludrff
| an» *n überweisenden Anzeigen bei

Anfgade gleich za bezahlen.
Der Verlag des Mesdade»«» Lagblstts.

Verzogen nach
Luifenstr. 25-

Sprichst. 11—12, 8—4.
Dr. Ortweiler.

Zurückgekehrt.
Sr. Kretsehman

SU. Biirgstraße 1, 1, bei
Nußbaumholz zu verkaufen Steingaffc 23.

Lccrc PaMten,
Karloffcl-«. Kellcrlistcu billig
rdzuaeben. I - Srliwenrh , Mühlgafie 13.

Dickwur , (v. 6' /. Mora.) z. v. Steingasfe3.
- fngr  Eine Grube guter Mist zu verlauf.
Moritzstraße 48 bei k » rl.

10,000 Mark uuter Tax«, zu I
verk. Off.°u. I« » S8 an den Tagbl.-Verlag.

Jmmokilicn
I

2.

I

vielfach vorgekommene Mißbräuche
geben uns Veranlassung zu er-
klären, daß wir nur direkt«
Gffrrtkriefe , nicht aber solche
von Vermittlern befördern.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

_ = E3!
Immobilien m Verkaufe»

Gr. HerrschaMillaH
in schönster Lage Wiesbadcus , mit vielen
schönen Wohuräume « , ist sehr preis-
würdig bei mäßiger Anzahlung zu ver¬
kaufen . Die Billa eignet sich auch für feine
Pension oder für einen Herr « Arzt . Ost.
erdeten unter ~W• 313 an den Tagbl.-Verlag.

Billa Fritz Reuterstraße 8r 8 Zimmer. Central-
beizung, electr. Lickt, _ , ,

Billa Fritz Reuterstr . 10: 8 Zimmer,Central-
heiziiiig. electr. Licht

(eventuell mit Stallung ),
zu verkaufen. Näh. Lessingstraße 10.

mit Garten, 140 Rntben, Platter
VllslS straße 66n.68, 42M. Straßenfront,

mehr. Bauplätze, zu j. Geschäftsbetrieb aeeig,, zu
verk. N. Bildhauer Grünthaler. Platterstr. 102 b.

Kleines Haus für 69,000M. zu verkaufen, Laden
u. Werkst , vorh., Lage nächst Adolfsallee. Es
sind 4 St. i 4 Z. P. G. Kück, Rheinbahnstr. 2,

HauS (n. d. Kochvruuue« ) für vcff. "
Pension (welche eben darin betrieben wird)
preisw. zu verk. Avz. Mk » 10,000 . Sich.
Existenz. « . « » « « >. Adolfstraßc 3.

Gcschästshans
Hinterhaus , großen Werkstätten, Schup¬
pen u. Hofraum ; Karlstr. 20 Haus mrt
4-Zimmcr -Wohnnngen , große:» Hof u.
Gärtchen erbtheilungshalber zu verk.
Näh . *> . Birnlmnin . Oranienstr . 54.

! Jtr  HauS m. Wirthsch., sch. Gart ., dicht
bei Wiesbaden, preisw . zu verk. Anz. ^
20,000 Mk. St. Engel , SHbolffir. 3 ^

Rentables Eckhaus, Sudviertel, mit
_ _ Lade». Alles auf längere Jahre ver-
mietbet, preiswcrtb zu verkaufen. Offerten unt.
Vt.  20» an den Tagvl.-Verlag.

Adolfshöhe neue, moderne Villa , 8 Zimmer,
Halle, zum Wohnen eing., u. r. Zub.. Dampf-
heiznna, -lektr. ». Garanlage, sofort zu verk.
Preis '52,000 N!k. Näb. Rheinblickstratze 8.

- Wirthschaft und Schweinemetzgerei,
....c Gartenwirthschaft». Kegelbahn und großem
Weinberg hinter dem Haus, nachweisbar rentabel,
in einem schöne» Städtchen am Rhein, ist preis¬
würdig zu verkanien. Offerten unter 1 . 388
an den Tagbl.-Bcrlaa.

Großes Baugrundstülk
Dotzheimerstraße 28 , unterhalb Wörthstraße,

mit Baugenehmigung, ca. 66 Ruthen groß, zu
verkaufen. Näb. beim Besttzer Karlstr. 39, P . l.

Bauplatz au der Riugkirche zu verk. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 55, Part . l.

'U günstiger Lage Goben-
und Scharnhorststr.. fertig

eingetbeilt. preiswerth zu günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Näh. Baubüreau Rh-instraße 42.

Angelegter Garten , über 40 Ruth., bei Platter-
straße, schöner Bauplatz, zu verkaufen durch' QmtdwViTob1

Großes Kapital
I

ist auf 1. Hyvothckcn in Beträgen vou 20,000
bis 200 ',000 Mark und höher per gleich
oder für später auSzuleihen . Offerten
bitte zu senden unter H . 316 an den
Tagdlatt -Verlag.

35—40,000 Mk . 1. Hypotb.. am liebsten Villa,
ouszuletben. Offerten unter K . » s » an den
Tagbl.-Verloa- ^ .

Mk . 5000 , 8000 , 10- u . 12,000 auf 1. Hyp.,
auch auf's Land, auszrileil'en d.

Sensal *■. A. Merman , Sedanplatz 7, 1.

«apitüNei , ,« leihe« sestlcht.
l Capitalisteu erhalten kostenfreien Nachweis

guter Hypotheken und Restkanfschiltinge.
Sensal Snlzlierger , Adelheidstr. 6.

jmmmmmmmmmmmmmmammmmtmaa
Die Geschäftsstelle des Haus - und Grund¬

besitzer- Vereins empfiehlt sich Capitalisten,
Institute » und Gesellschaften zur Anlage von
Copitalien auf 1. und 2. Hypotheken.
Geschäftsstelle: Deiasveestraße1. E444

Auf flute* Object, f-ldgerichlliche Taxe 240,000R!k.,
suche Mk. 80,000 als 2. Hypothek nach der
Landesbank. Gefl. Off. nur vom Selbstdarlciher
unter V. 82 » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Auf 1. HYPoth. gesucht
werden per 1. Januar 1905 ein Kapital von

42,000 Mk. auf HauS in guter Lage der
Stadt . Offerte« erbeten unter U . 3l4 an
den Tagbl .-Berlag.

40.000 Mk. gesucht
auf prima 2. Hypothek per jetzt od. Januar.

Schönes bestgelegenes Hans hier. Offerten
erb. u. O . 325 an den Tagbl .-Verlag.

40 —45,000 Mk. gegen prima 1. Hypothek
auf ein gntts Object im Kurviertel ges.
Off. » . ..is . «». 70 “ postl. Berliner Hof.

35—40,000 Mk. gegen sehr gute 2. Hypothek
(2/s d. Taxe ) auf ein vorzngl . Geschäfts,
yans im Mittelpunkt der Stadt ( beste
Geschäftslage ) «es. Off. « . „L . A . 150“

Müseler,
pract. Magnelopath

und Naturheilkundiqer,
V Wiesbaden, Rheinstratze 63, 1.

Sprechzeit: 10- 12 und 2- ö Uhr
Sonntags nur Morgens von 10—12 Uhr.

Natürliche, arzuerlöse und
operationslose Heilwerse.

Behandlung innerer und äußerer
Krankheiten.

AilWeiide Heilersolge.
Feinste Referenzen.

Veleran v. 1866, 70/71,5d. durch Strantt). in
sehr bcdräligle Lage geralhen, wendet sich mit der
ganz erg. Bitte an edle Herzen, die geneigt waren,
demselben eine baldiae Hülfe gewähren zu wollen.
Näheres im Taadl .-Bcrlag. Kn

Feuer und Einbruch.
!on erster deutscher Anstalt werden für 593»
und Umgegend (M.-N.E5402) E
rührige Agenten

gesucht. Eventuell wird ein Minimal-Einkommeu
gewährleistet. Offerten erbeten nuter »>' . I ». » 88
an die Annoncen-Erpedition ILaabe A Co .»
m . b. H., Frankfurt a . M.

Vertretung!
Eine leistungsfähige Bünder Cigarren-

fabrik , welche nur überseeischeTabake verarbeitet
und in der Preislage von Mk. 30.— bis Mk. 100.--
Hervorragendesliefert, suchtBertreter.
Gest. Offerten mit Referenzen unter W . -4600
an Miidolf Mfosse . Köln . (Ra8920) E141

Suche solventen Abnehmer für
größeres Quantum I » Voll,



Sette 14. Freitag , 80 . Keptemver 1004. Wiesbadener Tagblatt. Marge «-A«sgade , ir. Klatt. N». 457.

rei große
enheits -Posten.

zum Knöpfen oder Schnüren, feit Eröffnung de» Geschäfte»
glänzend im Tragen bewährt, au« ftaikem Roßleben,

2 . 8«
3.
3.

00
so

u. 3 ? *
3. 75

Schulstiefel
Größen 26 u. 26 . das Paar
Größen 27 dis 30 . per Paar
Größen 81 bi» 38 . per Paar S . n

Boxkalb-Stiesel . LSM -L"
Größen 27 bis 80 . für 4. B0
Größen 81 bis 38. für 5* 50

in der neuesten elegantesten Leistenform.
für Damen znm Knöpfen

hocheleganteEchte Chevreaux-Stiefel
nur soweit Borrath , ohne Garantie, zur Wahl jeder Paar

oder
Form,

ftgtfmf « emvk. fick. Frankenste. 2T 8. Gl. r.
Kris e« ?« emvf- st» , Erbacherstr. 8, Part , r.

Discr . Rath KÄSS,
ilititeit evtl. Anknadme bei erf. Frau . Näbe

Off. erb. u. II . » 2 » an d. Tagbl.-'Beil.
erhalten

biscrcten
Rath «. 1

Hülfe in allen Frauenleiden. Offerten unter
>88 an den Tagbl.-Berlag. _
ä . d. Nade Wiesbaden« findet besseres Mädchen, |

welche» feiner Niederkunft rntgegensiebt, freundl.
An,nähme. Offert, n. RS 8. »» « h iuplpostlaa.

Damen

Kind , Vh  I . alt; in gute Pflege zu gebe».
Näbere? Herderstraßel , D. rechis.

Arbeikmarlt
des Wiesbadrnrr Tsgblatts gelangt

l j. Oktober cr. ab
Zwecks fron, . Eonver, .ir,on ,na,i >u->nr aww -t

Fra « angenehm . Anschluß , nur an Dame . 4 ». HI Msts
Cff. n . »i . M. OQ vostl . S -liuhenhofstrastc. ilvVilv^

Frenndschaitlichen Anschluß an bessere Dame
Nickt junge sebr gebildete Fra ». Offerten unter
I . . a ; o postlagernd Berliner Hof._

Zwecks fran, . Convcrsation sucht iunge

Erster Jankfurter Zchuhbazar,
neben

Hotel Nonnenhof. 37  Kirchgliffe 37, bä &,.

Junge Dame von angenehmem Aeußeren,
mit Sinn für Häuslichkeit, musikalisch, aus
guter Familie, Norddeutsche, evgl., 24 Jahre,
mit einem Vermögen von 250,000 Mk., sucht,
da Waise, auf diesem Wege einen Lebens-
gcfährtcn. Tadelloser Ruf und gesicherte
Lebensstellung ist Bedingung. DiScrcte Vcr-
milliung Verwandler gestattet. Gest. Zw
Schriften mit Angabe der näheren Verhältnisse
erbeten unter II . C. 30 hauptpostlagernd
Wiesbaden.

Strengste Discretion zugesicheri.

zur Ausgabe; das Stück zu 5 Pfennig.
Die bisherige freie GinstchlttckhMV

des Arvcitsmarstis in unseren Schalter-
Räumen abends, wird dagegen vom
h. Oktober cr. ab anfgehovr « .

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Für Jedermann
jauch Frauein. W.r « inen Berus ändern will,
sichere Existenz oder lpoden Nebenverdienst zu
Haus« such!, ichreibc vertrauensvoll an den

JmiMl
Mittagstisch ui

Bcarntcr
seiner Familie.

sucht guten
Privat.

Offerten mit

FlierlsSb - Tartehen jeder Höhe an Jeden
wHl »' ans Schuldsch., Wechsel, Lebens-

derfich.. Hypotdek. zu 4. 8, 6 Proz. Beding, günft.
« . «.« „ .« » ei . Berlin W.  35 . Rückp.

Beamter nicht 680 Mk. gegen gute Sicher¬
heit und Zinsen. Gefl. Offerten nnter V. 33«
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

300 Mt . gegen Sicherheit und gute Zinsen
tu leihen gesucht. Offerten unter I» . 33 « an
oen Taobl.-Vcrlna.

Welch' ebcldeiikcnde Person
VWll * leiht Jemand zur Eaution

i00 Mk. Dieselbe ist gesichert. Abzah!. monatlich
20 Mk. Zinsen 6°/». Offerten unter » . 33«
an den Tagbl.-Berlag.

Wirnoe mir 8 »iimülid. Kindern sucht 70 Mk.
»n leib. g. Sicherbeitu. monatl. Rückz. o. Ausbcss..
p. Kleid, u. Wälche, a. Haurarb . in besser. HanS.
Off. nnt. It,. 997  an den Tagbl.-Verlag.

agM , Suche nnter Discret . gegen g.
PHgr Siederh. 150 Mk . z» leihen »n

8 "/« pro Monat. Riickzablunn nach Uebereinknnft.
^ieff. Offerlcn unter «t . K.  83 posttagernb.

A» t tut « neue patcntansitlich geschützte
Erfinduucg sucht junger Geschäftsmann

Gelb zn leihe « .
fvff. u . 3 » ? hauptpoftlagernd Rheinstratze.

KsKigliche Schauspiele.
Ein Achtel Abon., Part ., 1. Neide Mitte, abz.

Meldungen uni. <3. 338 a» den Tagol.-Verlag.
Theater -Slbonnement , Ü.Parquer , 1. Reihe,

8 Achtel zn vergeben Emilienstraße 3.
, Zwer Achtel 1. R . , Seitenloge , Llorder-

vlätze, Ab . A,  abnig. Postlagernd ,M. M. 31.
Theater -Avor nement U , 1. Parket link»,

p.  Reibe. No. 16, 1/« abcuaeben Bicrstadterstr. 10.
Königliches Theater . Jwei Achtel, Minei-

loge l . Rang (Borderplatze). AbonnementL, abzu-
,' eben. Nähere? Rößlerstraße 7.

Kll ! Uliontov V Abonn., Part ., genau
NM . VWJUUU. Mitte. Näh. Lanzstr. 12.
Kal ffflroaspr Abonnement6. 2 Achtel,
MM. vRllllll . i . Ranggallerie. 1. Reihe

Mitte. Zn erfragen Parkwcg 3.
Gesucht ‘1* Abonnement A, Parquett.

Kaiser -Friedrich -Rin « 2, 1.
pW " Gesucht zwei Achtel 1. Parquett oder

1. Rang, AbonnementL. Offerten unt. iA . 32»
an den Tagbl.-Verlag.

itaeinslolialä'Ä .'“1'-”
W. «reger . Gcrichtsstraste 5.

Mov irfinvrfritt und schreibt Deutsch
iüu lU )U | tm in Japanischs Off

unter M. 82 ? an den Taabl .-Vcrlag.
aller Art liefert raich

VfMUMpN "nd blligst DruckereieVtllM îtllljt « „ üoe >>. AIbrechtstr28.
«4k Gnies Musik-Trio empfiehl:

sich, a„ch tiir einzelne Tage.
Offcrtetz postlagernd TUor.nrt.

PP" Für Ktaviervegtettung (zu Gesang
oder Jnstriti».), Zusammenspiel (vierhändig n.
Kamnierm.) u. dcrgl. empfiehlt sich MusiklehrerÜl4v»Ick Babnhofstr. 6. Hinterh. 3.

Architekt wünschk in seiner sr.
^ .lllsjsl . Zeit Rebenbesth. zn über», für

künstl. u. tkchtt. Arbeiten, auch Kleinarch. Offerten
unter L>". s « 8 an den Tagbl.-Verlag.

und Getiröcke für Festuch-
keitell llcrl. Wiener Schncidcr-

ticistcr Hienler , Goldgnffe 5.

_ Berechnung
Stiefvater , Hochstraße 6.

Preis 8U" M*  1111 um .
An sehr gutem bürgert.
Mittag » nno Slbendttsch
können n. einige Damen

theilnehmen . Adrcffe im Tagbl .-Verl . L«
Noch einige israeltt . öerrm u. tawtn find.

gut Privat -Mittafl-- n. Pbendtisch Lnnastafse6, 2.
Privat -MittagStisch gesucht. Off. m. Prc.S

unter « . 8 . 58 postlagernd.
Stiche eilten grötzeren « affen.
schrank geg. kleineren zu lausch.

Offerten unter H , M. Postamt 8.
Umzüge werden prompt besorgt in Stadt u.

über Zand. MSehel , Adlerstraße 29.

Für Umzüge per Federrolle
empfiehlt sich W . Mleim , Sedanstrage 5.

Umzüge w. noch angenommen Roderallee 16.

ReparMüren
prompt und billig. Reguliren im Hau».

Aeloir Rmnpr , Mechaniker. Saalgaffe 16.

Poliren ttnb Mattiren
von Möbeln, sowie Reparaturen u. Neuanfertigen
sämmtlicher Schreinerardeiten übernimmt bei solider
und billiger Ausführung » «-lorlc » AVat *» !,
Schreinerei, Dreiweidenstraße 4.

Pargnctböden
l ’r. lüden . Frotteur, B'Smarckring ?6, H. 1.

SW“ Erfahrener Maurermeister über¬
nimmt Umbauten, sowie alle in sein Fach ein-
fchlagenden Reparaturen zn mäßigen Preise».
Offerten unter 1". 32 « an den Tagbl.-Verlag.

Alle Tüncher -, Lackier- und Sinstreicher-
Arbeiten w. billig auSgef. Tüncher- n. Ailttr.-
Gefchäft 1 . « . ddilink , Schwalbacherstr. 35.

Achtung.
Alle Micher- und Lachirer-Ardetten.
iowie da« Weißen von Decken und Zimmer» wird
billig besorgt. I>. Hw . Helencnstraße 9.

Tüchtig « Schneiderin sucht noch Kunden in
u. außer dem Hauke. Westeiibstraße6, 1 I.

Eine ältere Schneiderin mit Handmaichine
empfiehlt sich im Ans. von Wäsche, Kinderkleidchen
u. AnSbessern. Rbeinstraße 63. 3 St . Maus.

lüöcißjcimuätienneeevtiK4t'Hij*iu*ji'V»« auch INI Flicken. Illund
außer dem Hanse. Näh. bei Frau «unflUci »,
Bismarckring33, 1. Etage.

Weihst, cnips. sichs. Mar. ic. Albrcchtstr. 6, 1.
Modistin empfiehlt sich in und außer dem

Hanse. Rh itistraße 56. 3.
Lebrstraße 2 Bcttfedernreinigung durch

Dampf. Fra » 1, . l -liflier.
Per !. Büal. I. nochK. Näh. Nerostraße 36.
Stärkwäschc z. SB. u. Bügeln m. stel« ang.

Frau l ?:i, >-»,l >«' l »ner . Sedanftr. 6, Vdd. 3 r.
Illnfriip zuin Waschen„. Bügeln wird angen.
WlljUjl vöikr -f . Secrobeiistr. 16, <8. 21.
Fr . f. Kunden i. Wasch'», Swachtstr. 31,3 r.
Tücht. Waichfr. f. Vrivaik. Bleichstr. 25, H. 1.

Zum Umzuge
empfehle ich mich in Gardincu -LSaschcrci und
-Spauuerei »nter billigster Berechnung.
l "rIee >eriNe «tt , Schwalbacherstr. 17, Vdh. 2.

Enipf. meine Wäsch, u. Gai o.-Svann . d. Fstr.
80 Pf . Pari . 'Beb. Schwalbachei str. 35. H. Basting.

I . MppLcr,

ge Moritzstrakiet̂td"»rechts.
Frifenir i. St.  ÖrnnieiiftniBf 56. Htb. £ r

Heirat.
Ein tüchtiger ffeißiger Geschäftsmann, Inhaber

einer giöße en Gefchäfis. eigene» HanS, 40 Jaiire
alt, mit zwei Kindern, fiutit eine Daine au» b-,lerer
Familie mit 20—30.000 Mk. Vermögenz. Fübrung
des Hausbalts , evenr. »«r späteren Verheiratung.
Offerten unter Cbiffre 222 vauvtvofflagernd.

§8 . fij.
Ich zürne Dir j. n. Bl. m., d. w. m. n . z.

schw. Dü datt. m. Mont. n. verst. —, ich ha. n.
chlim. dab. ged. —, wiin. ab. i. hält. Dir . n. ge-
agt —. Hoff. D. verst. m. Gruß.

Weibliche Urrforren , die SLellttttg
finde «.

Gouvernante (Französin oder Deutsche, die
französisch gut versiebt) *» einem Kinde von
9 Jahren gesucht. Näh. im Tagbl.-Berlag. Ki

Kindergärtnerin SSV"
die diesige Kinvcr -Bcway, -Anstalt . F 212

Man sucht eine geschickt« Kindergärtnerin für
zwei Mädchen von sechs und fünf Jahren r.ach
Warschau (Rnsiland ). Zu kommen

Bist » Melita . Elisabethenstr. 11.giinnrer 2.iftober einfacher solide,
Fräulein , ev.. nach Nüd-rheim für eine Sehreid-
und Lnxnswaareiibandlung. Dasselbe muß auch
im Haushalte mit thätig iein. Gute Behandlung
zugci. Gefl. Off. ». K. m. 18 « an die Erped.
d. Rlikingauer Anzeiger in RüdeSheim a . vth.

Fiäulei » od. jung. Mann mit einigen engl.
Sprachkenutniffenwird iiir leichtere schriftliche
Arbeiten »nd zur Milhülse beim Verkauf von e.
hies. Buchhandlung gesucht. Off. m. Angabe
der Gehaltsansprüche unter 16- 32 » an den
Tagbl.-Verlag.

ur Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle nnter dieser Rubrik
un» zu uberweiseudeir Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Lagblalts.

An einen IWlgen WMH
ist ein beff.
Restaurant

zu verpachten, evenll. mit Haus zu verkaufen.
Offerten unter 35. 323 an den Tagbl.-Berlag.

Stestenbüreou für kauft« . und tech« .
^ Angestellte.

r»d. Franz Joseph Koch,
Steüenvcrmittler,

Wiesbaden,
Bürcan : Kirchgasse 54 , I.

^ Täglich neue Stellen:
(9 Verkäuferinnen, Buchhalterinnen. Korrespon-
^ dentinnen, Maschinenschreiberinnen und Steno¬

graphistinnen, Filialleit-rinncn. — Buchhalter,
Disponenten. Reisende, Korrespondenten, Ver-

känser, Kontoristen jf.
Für die Herren Prinzipale gänzlich

kostenlos.

§00000000900000000000
Eitle tüchtige gemMe Berkällserm

KtWM gleichen eine versau,cftvare ! i u ' ' für '^sofor»
Hallenevst Lagerplatz , an der Doyheimer- TUchÜgt BtUllilsMIl gesucht.
straße b. leaen, auf sofort zu verpachte». Nah . Au «. Kortheuer . Neröstr . 2«.
vei S.  Müller , Treiwcidenstraße 10, 2. | Mädchen , welche» Lust bat, sich im Verkauf

in einer Metzgerei auszubilde», sofort gesucht.
Näh. Herde,straße 15, im Laden.

I Zwei Lehrmädchenfür Herren-Hntgeschäst. Zn
erfragen bei Herrn Conrad Tack, Marklstr. 10

Wir haben am Bahnhof Dotzheim
einen

Lagerplatz
mit Bahnansauntz von ca. bOo am Fläche,
ferner mehrere sehr große Lagerplätze ohne
Bahnanschlußzn verpachten.

Maschinenfabrik Wiesbaden.
Ges. m. b. H.

Ein gröstercr Garte » , der¬
gleichen eine verschließbare

verloren

nt Vereinfachung der geschäftlichen
Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleichz» bezahle».

Der Verlag de» Wiesbadener llagdlatt ».

Verloren letzte Woche goldene Kette mit
Handfchuhknöpfer »nd kleiner Münze . Auf
der Münze Monogramm .1. X. W. Abzugeben

v«jB» l »» vid «<>n . Eiiiobctbeustreiste 7.

Perseck®loufenarbcilednnen
außer dem Hanse gesucht.

' Stein , Wilhelmstraße 36.

ii. Jailltiiartitilcntir.cn,
selbstständige und Hülfen, bei hohem Lohn
sofort gesucht.

Bock & Cie. , Wilhelmstraße 6.

SlJevf nren eine siw. Herr, -Uhr R0.46823
<Zi.1Ivll .il oder 43527. Gegen Belohnung

abz»geben Bleichstraste2>, 2 St.

Goldene Damennhr an schwarz.
Bande (w. mit schwarzen

Steinen beictzt) verloren. Abnigcb. gegen gute Bel.
Manriiinsstr . 8, von 8 » n <e « . Knnstl. Blnme»-
Geschäst.  _

Entlanfen
kl. schwarzer Rehpinscher, auf den Namen
„Flock" bürend. Wiedcrbringer gute Belohnung
Bicbrichcrstraße 1.

Tücht. Taillcnarbeiterm
fowrt geiucht. A . Birnbaum , Karlstr. 8,1.Tailleiiarbcitcrimicn

und Zuarbeiterimien
geiucht. F . Gerson , Wilhelmstraße 40.

Rock- u . Taittenarbeiterinnen gesucht.
Marie Kobstcdt, Linsenstraße3, 2.

GuleTllll !eN' ll . Aerlllel -Arvellerinllen
für dauernd gesucht 8 Tannusstratze 9,
2 St . rechts.

Zuarbeitrrinnen aus dauertb
lyCUÜlC iosort gesucht.

Leister-Bodach » Gr. Burgstraße9, r



V«. 457. M - rse » Att»Sa1»r . 2.
3uarb «turtmuu für Damen-Lonseetton geiucht

Kirckaasi« 29, 2. Et.
.Zuardesterinnenf. Taille« gfL « tanlctiftt. 1,H

Näherin . fÄ pt SSt
Vorm. v. 8—10 Ubr Wilhelmstr. 54, ©otelbfirtou.

Ist . Arbeiterin f. JMtibtnn. ges. Frankenstr. 15, 2 r.
Tüchtig « Nähmädchen aut Kleider gesucht

HSsnergasse 10, 2 Tr.
DU " Lehrmädchen für Damcnschneiderei gesucht

Web ergosse 48 bei Lotz.
P2T ~ Brav . Mädch. foun b. Schneid, gründl. erl.

Ak. Zukchneide -Schule , Bahiihofstr. 6, H. 2.
Mädchen können dar Kleiderm. ». Zuichn. gründl.

erlernen Kirchgaffe 47. 2 bei Frau Schaad.
Lehrmädchen

»h«r angehende2. Arb. für Putz nickt
%ou ft . Nstnger , Bahnbofstrahe16.

' föttnlntth junges, gebildetes.. . vliuIMv nette«. bescheidenes
Fräulein zu älterem Herrn und dessen Tochter
als Stütze . Betr. muh gut nähe», bügeln und
etwa- schneidern können. Familienanschlntz
gewährt. Offert, mit Photoqr. und Gebalt«-
ansp. unter E . SS » an den Tagbl.-Berl. erb.

Sinn 15. Oktober Herrschasts-
Nkfnufff köchin. Fra » von Rettberq,
Beetbovenstratze9. Vorzustellen bei Familie
von Rettberg , AdolfraUee 18. 2, von 9—11
und 2—5 Ubr.

«es . ktnderi . Hausmädchen » da» „äbrn und
blla-In t. Brot. Frank , An d. Riugkircke2. 8.

En jüngere » tüchtige » Mädchen
gesucht Ädoifstrohe6, 1 Gt.

... junges saubrrrS Mädchen für sofort
oder I . Okt. gesucht Karlstraf, « 41, P . r.

Suche

Köchin

fterrschaitS » n . RcstaurationS«
^ . köchinnen , fein bürg . Köchin .,

große Anzahl Mädchen, die kochen können, als
Alleinmädchen , HerrschastshauSmädchen»
sowie Mädchen für Han?- und Küchenarbeit.
Rheinisches Stellen - Bürean von Carl
Grünberg , Slelleii-Verm., ältestes und Hauvt-
Placirungs-Bür. Wiesb.. Goldggffe 17. T . 484.

für gut bürg erl. Küche, dauernde
Stellung (Lohn 25—35 Mk.l, für

1. Okt. gef. Meid. 11—1 u. 5—8 Leslingstr. 9.
Fein bürgerliche Kächin nach
Frankfurt gefncht . Lohn 38 MI

ähr ' "
__ f _ , .

Suche fünf Köchinn., zwanzig Haus», -Küchen- und
Alleinmädchen. Frau Marie Harz , Stellenv.,
Lanaaafle 13.

Stellennachweis,
Westendstratze 2« , 1

(beim Sedanplatz).
sucht sofort r Köchinnen. Allein» und Haus¬
mädchen, einfache Mädchen vom Lande für mir
gute Stellen. P . «Seiher , Stellenderm.

büg-lnk.

«in fnngl
oder 1. L . _ _ .

SteIIeiimchii>eiS.HiMMb"
jetzt Mauergaffc8. 1, « „nie Carn «, Stellenv..
sucht mebr.Kindermädch..feind.Köch.n. Hannover,
m-br Alleinmävch.. b-si. Hau«m. n. Mainz u. hier.

«LMm » « in tüchtiges Mädchen wird ge-
W aWr  lucht Scbiersicinerstraßc 10, 2.
Geiuckl ein Alleinmädchen . welcke« die Küche u.

Hausarbeit verstebt, zu kinderloiem Ehepaar.
Näh. Friedrichstr. 40, 2. Et l.. Ecke Kirchgaffe.

Tüchiiges Mädchen gei. Helenenstraße 22. Part.
Braves Mädchen ,n kleiner Familie gesucht

Welkmühlstraße 26, Part.

R  Mädchen für Küche und Hausarbeitgesucht Nerostrcisi« 39.
ichc» einfaches Mädchen wird gesucht

Mori tzürahc 9, Mittelb. Part,
ffm , Ein tüchtige« Hau»- und Küchen-
GiEW mädchen per sofort gesucht

Billa Monbijou , Erathsiraße 11.
Braves Mädchen sofort gesucht

Kaiser-Friedrich-Rlng 6, Part.
EMSm » -Zaubere« Mädchen iür Hausarbeit
Pf und Wirtbschaft gesucht'

Saalbau Fraucnlobstr . 21 , Mainz.
Ein Mädchen , welches gut kochen kann,

sofort gesucht Nerothal 7.
Ein anständiae« junge? Mädchen für Hausarbeit

gesucht Rieblstrahe 19, Part.
Tücht . solid . Mädchen , welches selbstst. kochen

k u. alle Hausarb. verst., von kinderl. Ehepaar
auf 1. Oktober gesucht LiSmarckring 21, 1 link«.

Tüchtige« selbstständige« HanS-
IMM mädchen mit guten Zeugnissen

gesucht. Zu melde» von 9—11 llhr , 2—4 und
Abend« Frankfnrterstrahe 82.

Tüchtiacs Mädchen
Zunge» Mädchen gesucht Wörthstrabe 22, Laden.

Ein solides Mädchen
'HTtfÄiSÄ . 1

Tüchtiges
Alleinmädchen

m. guten Zeugn.. welche»_ _ bürgerlich kocht,
gegen hohen Lohn ges. Zu melden de,

>«tschma « n im Laden, Krrchgaffe 29.

m»  KrankfnA gesucht. Lohn35Mk . gesucht per1.LL
Langjährige Zeugniff « " ' »rdtrUch . Ztt ^ Wllgts MllvHtN MvritzstraßeS
erfragen Adelheidstraffe «4» Part ., hier . nut ar ges. Bilmarckrinp12, P . l.

Langgafse in.

Wstl.Heim.

Po» kiesiger Herrickasr nach Süd
_ Amerika eine perfect « Köchin

'bei " hohem Loh» und freier Reffe gesucht
durch da« Rheinische Stellenbüreau von
Karl Grünberg , Stellenvermittler, ältestes N.
ftanpt -Plaeirungsbüreau Wiesbadens,
Koldgaffe 17. T-Iekon 434.

Aeltere Köchin

Mädchen,

für in« Aue»
. land gesucht.

Näd. « erichtsstr. 6. ftch. Rufa , Friseurladen.
Eine Frau oder Mädchen zur Führung eine«

bürgerlichen HauSbail» ges. GerichtSstratze1, P.
Gesucht zur Führung einer kleinen Hankhaltring

ein ältere » sauberes Mädchen . Nähere«
im Tagbl.-Verlag. ^ , Kh  >Ci« einsaches tüchtiges Mädchens
welches kochen kann, eventuell auch unabhängige
Frau , zuĝ jelbstständigen Führung der Küche
gesuchi Friedöchsff aße 29. Metzgerei.

Zum 1. Oktober tüchtig-« Mädchen gegen guten
Lohn gesucht Röderstratze 80. im Laden.

Ein brave» tüchtige» Dienstmädchen
gesackt Rheinstrahe 42 1 r.

Sin tüchtige« brave, Mädchen iür kleine« befferen
Haushalt gesucht. N. RüdeSdeimerstr. 14, Hockp.

Stn einfache« reinliche« Mädchen gesucht
Hevmunbstraße 46. . , . „ .

Alleinstedende ältere Dame suckt bei hohem Lohn
zum 1. Oktober tückt. Alleinmädchen, selbststand,
im Kockenu. allen Arbeiten, Adolisallee 10̂ 2.

ggf "- Solides tüchtiges Hausmädchen
gestickt Kapellmstrnsie 60.

Ein braves steihiges Mädchen
gesucht Kirckgasse 27, 1. ^

weiches gut bürgerl. kochen
kann ». die Hausarb. grdl.

v-rstebt, geg. guten Lohn ges. Moritzstr. 16. 2 l.
welches kochen kan « , bei
gutem Lohn und guter

Behandlung zum 1. Oktober g-s. Kaiser»
Friedrich -Ring 40. Zn melden bis ' -5
Uhr Nachmittags . ^

jqF * Willige« Mädchen für bau»l. Arbeit ge.
sucht Westendstrasie4, Part.

Solides AllckmiiWu. »»
allen Hausarb. bewandert ist. gute Zeug», besitzt,
für kl. Haushalt gef. Kaiser-Friedr -Ring 42, 8.

«ST Jung . Mich che» gei. Hellmundstr. 12. P . i.
Ech zu jeder Arbeit willige« Mädchen gesucht

Friedrichstraße 29. . ,
Tüchtiges Alleinmädchen in klemm Haushalt

gesucht Westendstrasie 10. Parterre.Madcken für Hausarbeit
^ÜdltiöCÖ ges. Luisenplatz7, 1 St . l.
KM- Alleinmädchen gegen guten Lohn gesticht
' Oramen st ratze 50, 2 l. ,
Saubere, fl-.b'ge« Alleinmädchen fur kleinen

Haurhal , geiucht Kailer-Fnedrich-Amg 60, t  r.
An junge« einfache» Hausmädchen genichr.

ft . « ron Söhne , Neugaflc 11.
Gesucht ein Alleinmädchen , .5«,

__ _ skibstftändig kochen kann, in einen
Nciven Haurkolt (zwei Damen) v-r sofort oder
1. Okiober. Dobbert , Göbenstrahe5, o r.,

zwischen4 und 6 Uhr.
Mädchen für Küche». Hau, gei. Bavnkws'tr. 3,1.
pp - Besseres, nrcht»u innges Mädchen,

welche« kochen kann und ave Saurarbeitenlver
richtet, zu älteren kiiiderloien Ehctcuten «e ucht
Luremburgstrasie 11, 1. . .

9ZT  Gesucht zum 16. Oktober ein m allen Hau»,
«lid Kücheuurbeitcn, >owie in der bürgerlichen
Kücke erfahrene« Alleinmädchen von auSwartS
RüdMheimerstratze8, 8. „

Ein Mädchen auf I . Okt. gef. Saalgasie 24,26. P.
Ein tüchtige« fleißige« Mädchen wird gebucht

Reinlicher' HauSmädchen gesucht
^Mauritmsftraße 1, Hof links.

Ein Mädchen auf gl. ges. Bilmarckrinp12. P . l
Clarentkralerstr. 6, Hp. l.. ein steih. reinl.

mädchen aus 1. Oktober gesucht.
Gesucht ein ordentlicher Mädchen, welches kochen

kann und Hausarbeit übernimmt, auf 1. Oktober
in kl. Familie. Hober Lobn. Näheres Villa
Mine>v«. Aarstrasie 22n, 1 lmk«.

Tücht. Alleinmädch . gesucht Langgasse«1, 1.
Ein einfache« Mädchen für jede Haurarbeit

gesucht Luiscnpiatz3, 2 St . r.Gesucht
für gleich ein solide« Mädchen , da« selbstständig

K " bürgerlich kochen kann, Ado,isallee54
WPSMkboo» Ein tüchtiae«zuverläsflge« Mädchen
WW für Kücke»nd Hausarbeit für gleich

gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich.
Billa Montana , lSlisabetbenitraße 17a.

Gesucht; ein lirlir . isr« * ] mt « < WUd ^hen
zu einer leidenden Garne gegen guten Lobn.
Zu melden Bad Nerothal 18.

Recllc Stellenvermittluna.
Suche Bademädche» oder Frau , welche mMren

kann ferner Köchinnen, große Anzahl Haus' .
Zimmer- Allein- und dreißig Küchenmädchen.
sowie Kindersräulein u. bessere« tubenmadchen.

Stellennachweis Schnlgasse 7.
Telephon 2085.

Bernhard Karl , Siellenvermittler.
Hausmädcheng. h. Lodu ges. Dotzbe'mernr lVö P.
Gesunde « ehrliches innges Rlleinu »adäien

von kinderlosem Ehepaar sofort gesucht. Offerten
»»tee »t . » 21» an den Tagbl.-Verlag.

Wegen Heirat meiner jkS'gen Sai,«-
mädckeur su» e ich»um 15. Okt. ein

""besseres Mädchen , in Hausarbeit. im Mhen
Bügeln und Serviren erfabrcn. Nur -- olcke mit
guten Zeugnissen" »^en sich melden von 9 1
„ 5- 7 Humboldtstr. 5, 1. bet Frau E . Prell.
Rcellc Stellenbermliliiiig.

Servierfräulein für Restaurant, sowie Büffet.
Fräulein sofort gesucht. __
” Bernhard Karl , siellenvermittler,

Sckulgaffe7. Telephon 2085. ,
Gesucht für sofort Alleinmädchen für kleinen

Haushalt Adelbeidstraße 7, . B- U»kr.
Ein einfaches Mädchen , welcher koche» und

nähen kann, gesucht RlehMatze 16, l.
3”‘-”'g ;S *SÄÄ *'
Gesucht wird zu einem älteren Ehepaar nach Darm-

stadt ein zuverlässige, evang besiere» Mädchen,
welcher im Nähen u. im Kochen bew. ist. nicht
unt. W Jahren ». da« die Hausfrau im Hausbait
unterstützen kann, mit nur guten Imviebstina«,.

1 Offerten unter G . « * » an den Tagbl.-Veriag.
Büglerin Ende d. W. ges. Biüchcrstr. 8. M. 2 l.

9  zur Aurdülse tagsüber ges. Mark»,
ße 14. 2. Ecke der » ll. nbovwgasi. .

mar  Saubere draw Frau oder MädchenP
^er Dame aus 2 Stunden vormittag» ««iE

Kei«bergstraße 28, 2.
Arbeiterinnen gesucht .

Bettfedernfavrik Dotzheimrrstr . irr»
Flettziae geschickte Mädchen für Znckerwaawn-

Fadrikatton gesucht. 28.
Franz Thormann . Mehlstratz« » —

I « in « gesttnd « « chenkamme sofort gef« » »
Seerobenstraße 1» Part . _ _

PI « Kt - UrrvUM - Idttch- Vrrss « - n>

LU meine" lmu ^ -
^V000 OQD0SOQON8 Büffetsräul . « . Zimmermädchen ZF

für 1. Häuser hier, O
Kaffee» « . Herrschastsköchinne « ,
Haus - und Alleinmädchen,
Servierfräulein für gute Stelle,
Küchenmädchen «freieVermittlung)

finden gute Stellen durch

FrauW.Frantzen,
Bürean

QI
Q
QO
101

lll oiioc u. «w. 8«,. , v 7- v w-
Tüchtige Bügterinnen finden sofortige dauernde

Sielliing bei guter Bezahlung.
Berliner Neuwäscherei , Bertramstratze 9.

srftAyÄtA « *‘
Waschmädchen
Eine tüchtig- Waichsrau gesuchr Walranistraße 2.
Eine Waschfrau f. dauernd ge,. Steingaffe 26 P.
KOT  Ein Mädchen zum Waschen und Putzen

sofort gesucht Nerotkal 7.
Aeltere geinnde alleinstehende Frau z»m Reinigen

der Geichäiteränme gegen freie Wohnung gesucht
Helenenstraße 26, Part . .

Fleißige Frau oder Mädchen zum
Waschen und Bügeln Montags.

Donnerstag» und Freitag» iür dauernd sofort
gesucht Marktstroß« 14, 2. Ecke der Gllenbogeng.

Ein süngereS Mädchen für d«n ganzen Tag
' , L Färberei Herrmann,

gesucht

»u pair s. Dame Besch, i»dkibath»
Metts. Off. u . » 27 «. d. Ta - bt.m»ms»'

Arztwittwe s, Engagemen- ai« NeprasenwMi^
Privatsecretarin 2c. Gef. Offerten u.
an den Tagbl.-Verlag. oin^ rt ,

Empfehle Jungfer. sprachkuiidig Klnderir^Kindergärtnerin, perf. Köchin. Annie Earn ».
Stellenv. „Bie — ’**

Eomptoiristin»
und sämmtlichen anoeren
traut , sucht Stellung. Offert, unter T.
an den Tagbl.-Verl. erb.

•MPa . Besseres Fräulein sucht Stül 'E
AÄW angehende Verkauserin. Offerten »,

T. »28 an den Tagbl.-B«rlag.

Fräulein
au« beff. Familie sucht Stellung al, Volowärin M

Hotel-Restaurant, um sich im betr. Fache aus»nv.
Off. u. Chiffre« . » 2 » an de» Tagbl^V«

Gut empföhle,,e« Mädchen sucht
Näherin ob. Beschließerin. Schulder, 11. B. U

°l«. Frau s. Besch, st Welßnäben u. Flicken tltz
und auß er dem Hanse. Saalaasse 28, Hth. 2 tz

•nraik , Erfahrene « Fräulein au« guter
HBr  Familie suckt Stellung der einzelnr

Dame «l» Stütze. Offerten unter V. » • *
den Tagdl.-Berlag. . .•SSÄSf?$?U&  USftäfe?®-
E . » » « an den Tagbl.-Berl. erb.

selbstst. zuverl. bessere Herrschaft» -,
Köchln m. gut. Manier, u. best.,

Zeugn. sucht Stelle. Stiftstraße 17. Laden.
Zuv. «. Köchlns. Aurb. o. Kochstelle. Saal «. 1. Ir.
Selbstst. Köchins. Aurhülssst. ^ " tramftr. 15. V. 4
Mädchen , welche« nähen kann, suckt Stelle «tt« ;
"l Oktober in feinem Haurhaltal . S °°«m°bch«u.

Offerten unter 8 . »SS an den Tagbl.-Berlag.
Ein anst. Mädchen, weiche« »äben u. bügeln kann,

dabei auch etwa» Hau«arbe,t mit ubernMMt.
sucht vaff-nde Stelle »um 15. Okwber Gute»
Zeuaniß ist vorh. Zu erfr. Franleiistr. 24, 'P.

Ein Mädchen , welche« " °>a» kochen kann, sucht
Stelle. Oranleiistraße 62, Mutelb. 3 St . r.

E. geb. j. Mädchen(Thurmgerm m. g.
sucht Stelle als Kinderfrauitln. Zn «NW
Oranienstraße 53. Mädch-nheim.
«nah Gediegene Mädchen, prima
MV dreijäbrige Atteste. mchrn SMm.
Frau Müller , Stellenvermtttl ., maumtt*
straff« 9 (Laden).

«LaW , ÖMonopol , S lap-
»iesbadener St .-Bffrean ö Movawfra»

eGzrsta« Wiesbadener Tt .»» ür «a»
für Hotel- u. Herrs» af>r-Anaestellte.

Bekannt als solides Bürean.
4 Langgaffe 4. Tel . 8396.

.rj * Karl Frantzen , St . -Vermittler. Qoocooooooooeoo
fit All  rin tüchtiger Hans-

DWW  tzUriUlyl Mädchen mit guten
q-uaiiissen Soiiiiellberaerstraße 32.

«ANAL da kür Haiisarbeil geiucht Karl-
Mudmen strasie 39, Part . links.
tmr  Alleinmädchen ges. Lurembnrgpiatz1. 2 l.
Für sokorl einfache« fleißige« Mädchen f. Kuchen-

1 und Hausarbeit gekuchl Bierstadlerstratze b.

MF- Mädchen
gut bürgerlich kocht und Haurardeir übernimmt,
»um 1. Okiober. ev. iväter, gesucht Hamerweg5

PUST’  Eine junger Mädchen für leichte Hausarbeit
gesucht Moritzstrasie 54. . .. , ,

Tücht . Mädchen für Kücheu. Hauiarbeit sofort
geiucht Herder straße 15. im Laden. _

Küchenmädchen
für gute Häuser bei gutem Lohn und k-st. usr«ier

Stellenvermittlunggeiucht durck das Rheinisch«
Stellenbüreau von Carl « rünber ^, « tellen-
vermittler. ältestes und ftaupt -Piacirun ««.
Bürean Wiesbadens , Koldgasie 17. Tel. 434

« «sucht zum 15 Oktober Aurinmädchen , da»
koeden kann. Adclheid'traße 43. 2.,

Eliisach- tüchtige Mädchen gesucht.
Lohn 23 Mk. ver Monat. FS07

Städtische « Krankenhaus.

S  Putzen gesucht,erstratze 4.
Eine Putzfrau für Bürean» und Thor

Sauberes Monatlmädchen in kl. Haurhalt gesucht.
Zu meldenv. 2- 4 Ubr Kaiser-Friedr.-R. 78 B.

Monatsmädchen oder Frau gesucht
^Luisenstrasie 24. Gartenhaus 8 l
Gut empf. Monatsfrau zum 1. Oktober gesucht

Kaiier-Friedrich-Ring 29, 3.
Monatsmädche « ges. Albrechtstr. 6, 1.

Monatskrau gesucht zu zwei Leuten
Dreiweidenstraße 10, 81.

_o . Mädck. «es. Dotzbeimerstr. 21. 2 r
Eine nnaddängtge Monatsfra » wird gesucht

Wörtbstraße 11, Part . , .
eine saubere Monatrfrau oder

WtfUUJA Mädchen Luisenstraße 14. T
Gesucht zum 1. Oktober eine saubere Monawfrau
W ober Mädchen von 8- 2 Uhr Albrechtstr. 44. 3.
Brav. MonatSmädcheii gei. Schlersteinerstr. 5. 8 L
Monatsmädchen oder Frau gesucht für Morgen»

Sp egelgaffe1, 2 St . recht«. ,
Orb. MonatSmädch . zu kinderl. Ebevaar sofort

gesucht(nickt zn jung). Näd. Kornerstr. 8. 8 r.
Monatssrau geiilcht Arndtstraße 8, 3 r.

MsmW»l>i>.MAcheii.
sauber und verlässig, sucht sofort ein älterer feinerer

alleinstebender Herr. Wo? zu erfragen nn
Tagblalt-Berlag. r. -,a i ^Sauv . Mkonatsmadchen ges. Stiftstraße 28. 1.

Eine s. Mouaissrau sofort gesucht Rieblstr. 16,1.
Eine tüchtig « M - uatsfrau Vormittag» van

8—.>,,11 Uvr und Nachmittag» von 2—' /«4 Uhr
bei gutem Lob» geiucht Oranienstr. 5«. 8.

Eine unadb. Monatrfrau oder Müdcken für Morg.
4 Stunden gesucht Kaiskr-Friedrickring 20. P. r.

Monausrau auf gleich gesucht Bl«ickstr. 1«. P.
Ein ordentliche» Manat,mädchen für » »»ginge

gesucht. Ludwig ft eff, Webergafle 13.
Weckfrau gesucht Scharnborststratze 16.
Sa »h. W-cksrau sof. «es. ^ is' r.Fri ' dr,ch.R!lug 6.eiffj  Eine saubere Weckkran sofort gesucht
Emfäf  Bäckerei Wellrttzstraße 86.
ff.an ader Mädcken, . Weckir gesiW-berqasse 41.
- - Wecksrau aeincht Äoldgaffe 5.

Bäckerei Wehgandt.

Besseres
nimmt, sucht Stellung aus 1. Okt. od. später
kleiner Fam. od. Dame. N. Sedannr . -. o '

_ _ __ velch« gut k»
nähen können. suchen̂Stell. «. gleicĥzu

Zwei besser« Mädchen
. . . . ' -^a , g _ .

Offerten unter

kochen

»» •oder al» Stütze.
den Tagbl.-Verlag. .

Mädchen

VD-
"Stellung . Sckachtstratze4. 1. ^

Mädchens. Wasch, u. Putzbelch. RSderstr. IS, L
Eine Frau sucht für Morgen» früh »*« *“>

einen Laden zu putzen. Weberaasse4». 2 l.
I . Fr . s. Laden *. Putzen Ab. 2.
\  Fr s. Ab. Lad. zu v. Gustav-Adolsstk. 3,3 r.
I . 'anst.' Fr . s. ^ ionatSftelle Adlerstr. 17. stb . 1.
I . ord. Fr . s. Mt«st. (10- 12). Albrechtstr. 48,D^
Mädchen sucht Monatsstelle von 10 dir 2 od. 8-

Mittagr . Moritzstraße 21. 4 l.
Frau s. Monairst. o. Laden zu p. Goldg. 8. » q.
-a Fr m Zeugn. s. Monatsst. Worthstr. 10, Fsp.

Ein älteres Mädchen , sucht in besserer Familie
MouatSstelle. 4iäh. Hiischgrabens. L.

Eine junge unabhängige Frau lucht Monawstella
Morgen« von 8— Schulgaffe  4 , Dth. 8.

R. Frau s. Nachm. 2 Std . Bes» , od. Abends 8,
zu putzen. Bieichstratze 19, 8 Tr.

Laufmadchen
>für Commissionen gesucht.

A . Scheibe !, Wilhelmstraße 46.

Zum Î aufmübijcit gesucht
(rät «(ein von angenehmem Aeußereu, ein angeh. >^ } . .. _ . ....ü «un .i_
Büffetsräulein nach Bingen, Serviermädchen
für b-ss. Stellen u. zehn Hotelzimmermädchen.

Rheinisches Stellenbüreau von
Carl « rünverg , S -ellenvermittler. ältestes
» . ftaupt -PlueiruttgsbüreanWiesdadens

Koidgaffe >7. Tel pdon 484.

i Drdentl . sleitziges Mädchen
zum 5. Ott . gejucht Bismarckring 25. 2.

Ein Mädchen für Ausgänge gesucht Wilhelm
strabe 54, Cigarrenladen.

trr Gesucht ein anst. junge» Mädchen tagsüber
Helenenstraße 14, 2 Gi. r.

Sin j. Mädchen tagsüber gesucht
Schierstrinerstratze 6/Part.

Gesucht sauberes Mädchen
oder Frau für Haurarbeit Bormittag» von 8—11.

Guter Lohn. Näh. Tagbl.-Berlag. Lr

Mättttlichr vers - ne«. »>r.
finde». j

Architekt,
erfahren in « challdämpfung . gesucht. Offerte

unter V . 8 » S an den Tagbl.-Berlag.

Eine tücht. Kraft»
bereits erfolgreich tätig gewes«« ist. Wird
von einem hiefigen Rechtsanwalt gesucht.
Dam« nicht ausgeschloffe«. Eintritt sof.
Anerbietung«« mit GehaUsansprüche»
unter *»’ 320 an den Tagbl.-Berl. «rv.

Hiesige Weingroßhandlungsucht zu mögl. sofortigen»
Eintritt einen gut empfoblene»

jüngeren Commis,
der eben die Lehre verlassen haben kann. Derselbe
mutz bei guten Borkenntnissen der englischen und
französischen Sprache stenographiekundig und
mtt Maschinenschreiden vertraut sein. Angebote
mit Zell-uisien und Referenzen erbeten unter
I ». » 2 » an den Tegbl.-B«rlag.

BEF* Mehrere tüchtige u. selbstständige Elektro«
mouteure sofort gesucht. Elektrizitätr-Aetten-
Gesellschast. vorm. « . Büchner , Wiesbaden,
Oramenstratz« 40.
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MT Selbstständige Monteure sucht
August Gchaesier»

Jnstallationsbüreau für Elektrotechnik,
Wiesbaden, Saalgasse l. ?

Sclvstst. Tchlofserget,. gesucltt Oraniensrr. 48.
Tüchtiger Mctaltlwvler fof. ge!.

C. Hanson , Bleichstratze 2.
Former u. Ltetzer gcs. Schau - & Gretzmann,

Bilddaiicr, Pbstipprbergstraße 14.
Tü .bt. Schreiner (Bankarb.) gesucht Sedanstr. 11.
Einen Anschläger ( Lchreiner) sucht

« . Peffel , Dotzheim , Rhcinstraße 22.
Glasergestülke gesucht Blücherstratze 8.
rstnchergehülfe , Speißarbeiter soiort gesucht.

I . Siegmund , Jahnstratzc 8.
Lapeztrerg,hüllen gesucht Seerobenstraße 9.
Lapegirergetzülfe gesucht Saalgasse 16.Damenschneider
außer dem Hause per sofort gesucht.

H. Stein , Wübelmstratze 36.
Tüchtillcr Damcnschneidcr,

perfect auf Paletots, ferner
ein Hülfsschneider

gegen hohen Lobn gesucht.
Holzmann -Wolf , Mainz.Tüchtige“ ,|u* * lt4-

Tüchtige Rockarbeiter
gesucht. H. HaaS , Taunnsstr. 18, 1.
T. Hasenfchneiders. f. JabreSst. Römerberg 16, S.
Tüchtige Schncidergehülfeu gesucht Kirchgasse 6.
Tücht. Schneider auf Woche ges. Walramstr. 5.
E. Schneidcrgeh. a. Woche ges. Gust.-Adolfstr. 6,8.
Tücht. Wochenschneider ges. Schacbtstr. 80, 2 r.
Hos.- o. West.-Fchncid. erh. h. S . Steina. 13. 1 r.
Schneidergehülfe gesucht Friedrichstraße 47, 2.
Schneider erh. Hellen Sitzplatz Adlerstraße 89. 2.
Schuhmacher erh. Sitzplatz Wallufeistr. b,  Hth . P.
Zuverlässiger Gärtner für dauernde Arbeit

gesucht beiM. Merlen , Dotzbeimerstratze114.

Drei jüngere Kellner für Hotel-
Restaurant, Kellner -Volontär,

«cllnerlehrling « ». junge Hotelstausdiener
nach Bingen, Darmstadt, Mainz und hier gesucht
d. d. Rheinisch « St «lle« -Düreau von Earl
Grstnsterg , Stellenvermittler. älteste« ». Haupt-
PlacirnngSbür. WIerbad., Koldaasse 17. T . 484.

Geweckter Imme zum sofortige « Eintritt als
Lehrling

auf mein kanfm. Büreau bei monatl . Vergüt,
gesucht. Kunst-Verlag Carl v. d. Boogaart,
Karlstratzr 37.

Kaufmann. Lehrling
gesucht. Offerten unter « . » 31 an den Tagbl.»

Verlag erbeten.
«»MelderlchrllWt .'fÄ 1’

büreau gesucht. Näh. im Tugbl.-Vcrlag. Kp
Schlokserl ehrling g. fas. Vera. ges. Oranienstr. 45«.

Zuverlässiger verheirathcter Arbeiter
mit guten Zeugnissen gesucht.

F . Wirkst , Taunusstratze 9.

« «ständiger junger Mann al«
Ausläufer und Packer gesucht . Nur Solche
mit guten Zeugnissen wallen sich melden.

I . M . Baum,
Ecke Kirchgasse und Friedrichstraße.

Gin junger reinlicher Hausbursche sofort
gesucht Adlerstraße 85, Laden.

Ein snnger HanSbiirsche für 1. Oktober gesucht.
BäckereiP . Sauerwein » Karlstraße 21.

Mn junger sauberer Hausbursche sofort gesucht
Babnhofstratze 18, Wlrtbschait.

Junger Hausbnrsche ges. Moritzstr. 37, Laden.
Junger sauberer Hausbnrsche ges. Goethcstratze 18.

Hausbursche
lesncht, Reservist vom Lande bevorzugt.

W . Adolph , Biebrich,
Rheingaustraßc 9.

Ein starker Bursche gesucht Oranienstraße 34.
Retten Lansjnngei » sucht

S . Rnmbler , Wilhclmstraße14.
Junge « Laufburschen sucht

Ferst. Aleri , Michelsberg9
JSJF“ Ein Laufbursche oder Laufmädchen'

iaiort gesucht Wilhclmstraße 2a.
Sofort ein ordentlicher Lauf¬
junge gesucht.

_ Hans Imgart » Wilhelmstr. 32.
DM* Ein zuverlässiger Kutscher sofort gesucht

Adolfstrabe 6.
Ein junger Fastrvnrsch « gcs. Sedanstraße 2.
Tückti ger Fustrknecht gejucht Feldstraße 6.
py * Ein Schweizer sofort gesucht.

Klostcrgut Clarentstal.
Taglöstner für Fcldarb. gcs. Schwalbachcrstr. 89.

Mäuuliche Peefone «, dir Stellung
suchen.

Küchenchef.
2b Jahre alt, Icdia. sucht, gcst. gute Zeugnisse,

baldige Jahrerstellc Gcst. Offerten u. J . aas
an den Tagbll-Berlag erbeten.

80er 3 -, verh., sucht Stellung.
AUelfkl , Rheinstruße 59, Htb. Part.

Tüchtiger Küfer , in Holzarbeit,
sowie in der Wctnbranche sehr be¬

wandert, militärfrei, sucht dauernd Stellung.
Offerten unter 8 . » 3 » an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann mit prima Zeugnissen
WGW sucht St . zum 15. Oktober, cv. spät.,

als Diener zu einzelnem Herrn oder kleiner
Familie. Näh. Rönierberg 24. 1 St,

Aelterer Mann, 30 Jahre in einer Stelle, mit gut.
Zeugn.. sucht leichte Beschäftigung, fährt auch
Kranke an«. Scharnborststroße26.

Ein ordcutl. Hausbnrsche mir guten Empfehl. s.
Stelle. Näb. Wellritzstraße 37, 2 St . l.

Ein junger Mann , 25 Jahre alt, unverheirathet,
mit guten Zeugnissen, sucht dauernde Stellung
al« Hausbursche oder sonstige Beschäftigung.
Adresse im Tagbl.-Berlag. Pa

familirii -Nachrichten

ur Vereinfachungde, geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter oieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Eagblatt».

Für die herzliche Teilnahme bei
dem uns betroffenen Verluste unseres
geliebten Töchterchcns,

Marie,
sagen wir Allen, insbesondere Herrn
Pfarrer Eberling, sowie Frl . Matt und
den Schiilcrinncn innigsten Dank.

Die tiefgebeugte» Eltern:

Andreas Soffritz und Fra « .

Limcs - tlerttnstalülttqen

Flock,vrnnnen. 7 lU)r : Morgeuniufik.
Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abend»

8 Ubr : Concert.
Königlich« Schauspiele. Abends 7 Uhr: Novella

d'Andrea.
Uesibenz-Theater . Abends7 Ubr: Die 300Tage.
Wafhalka-Hheater. Abend» 8 Uhr: Vorstellung.
Waiknlta (Restaurant). Abend» 8 Ubr: Eoncerl.
Meickahalle« ? keater . Abd».9 Ubr: Vorftelluna.
Keilrarm »e. Abd«. 8'J? Ubr: Oeffcntl. Beriamml.

Skluaryn », Finnstsakon, Wilhelmstraße 16.
Manger ' » Snnsslalon,Tanniisstraß « 6.
/nrnstsalon Viktor , Tainiurstratze 1, Gartenbau.
?a »:en-<klnv, Taunurstraste 6. Geöffnet von

Boraen » 10 bl« Abend« 10 Ubr.
Verein für Fiinberhorle. Täglich von4—7 Uhr:

Steingafle 9, 2, und Bleichstr.-Schule, Part.
Vollislesestasse, Friedrichstraße 47. Geöstneltäa-

lich von 12 Ubr Mittag» bis 9" , Ubr Abends,
Soun»und Feiertaa» von 10'/-—12'h Hör und
von 3—8'/- Ubr. Eintritt frei.

Vere 'n für Ziisßtinft über zltzohksalsrls-SIn.
richtnngen nnd Vteckttssragen. Täglich von
6—7 Uhr Abend« im Natbbaisse im Büreau de»
Arbeitsnachweises(Männer-Abtbcilnnn).

sirveitsnachweis nnentgektlichfürMännernnd
Ara «ec: ein,Natbbansvon9 —12'/, n. 8—7Uhr.
Mäniier-Abtb. 9—IS'/, und von 2" -—6llbr . —
Fraiien-Abib. I: fiirDienstbaten». Arbeiterinnen.
Franen-Abth. II : für höhere Beriifsarten und
Hotelpersonal.

ilentra 'siell, für siranklenoklegerinnen (unter
Znstimnmng der biestaen ärztlichen Vereine),
Abi. II (f. böb. Bernsei de« Slrbeitsnachw. i.
Frauen , im Nathhan». Geöffnet: '/,9—'/«l und
V.3—7 Uhr.

Ärlieitsnackiveis des Sliriffk. sirbeiter -Dereins:
See, oben siraße 18 bei Schuhmacher Fuchs,

/iranllenäall « für Dränen und Jungtrauen.
Meldestelle: Hermänvstraße 20.

Kemeinfame chrtskraukenllaste. Meldestelle:
Luifenstraße 22.

Perstelgcxnngen
Bersteiflcrung de« Hotel»und Restaurant-Inventar«

des Hotel Nonnenhof, Kirchgasse 39/41, Vor¬
mittag« 9V, Ubr. (S . Tagbl. 457 S . 10.)

Einreichung von Angeboten auf die Lieierung von
Verpflegung«- nnd Reinigungs-Bedürfnissen für
da« hiesige Justizaefängniß. ,m Büreau Albrecht-
straßc 29, Vormittags 11 Ubr. (S . Tagbl. 449
S . 11.)

Versteiaerung der Edelkastanien au« den Plantagen
links nnd rechts der Platter Chaussee, in, Naben¬
grund, sowie vor nnd hinter Klarenthal ; Zu¬
sammenkunftNachiniiraas 3' /» Ubr vor dem
Hauvtpartalk des neue» Friedhofs. (S.
Tagbl. 454 S . 9.)

Versteigerung de«Holze» von2 Roßkastanicnbäumen
vor der Wirtwchaft von Boß zu Klarenthal,
Nachmittag? 6 Uhr. (S . Tagbl. 454 S . 9.)

Meteurslogische Beobachtungen
der Ktatis « Misst »crden.

28. September.
7 Ubr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Ubr
Abd«. Mittel.

750.7 749.1 748.9 749.6
12.9 14.4 18.3 13.5
9.8 10.4 10.6 10.3

89 86 94 89.7
NW. 1 N. 1 N. 1 —

0.4 C.9 5.6 —

Barometer*) . . .
ThermometerC. .
DuNstfpann. (nun) .
Rel. Feuchtigkeit(°/°)
Windrichtung . .
NiederschlagSb.smm)
Höchste Temperatur 14.5. Niedr. Temper. 11.4.

*) Die Baromctcrangaben sind auf 0° (
reducirt.

Wetter -Hrricht
des „ Miesdadener Tagdtatt " .

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der brutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck veroolen.>
1. Oktober: veränderlich, wolkig, Strichregen, kühler

frischer Mud.

Hereins Uach richten
Angnste - Victoria - Stift - Handarbeitskränzchen

im Caiö-Rcstauraiit Ritter, Unter den Eichen
Anfang 80- Ubr.

Hurn -estelelllchatt. 6—7'/, Ubr: Turne» der
Damen-Abtdeilung. 8 - 10 Uhr: Turnen der
Männer-Abtheilnng. ^ „ .

Keckiter-Vereinignng Wiesbaden. 8—10 Uhr:
Fechten. Oberrealf» iile Oranieuftroße 7.

Wiesbadener Dechtclub. 8- 10Uhr: Fechtabend.
H»rn -Verein . Abend» 8—10 Uhr: Riegenturnen.
MSnner -Turnverei « . Abd«.8' /,Uhr : Kürturnen.
Gesangverein Niesbadener Männer - Club-

Abends 8' /, Uhr : Probe.
Kvangelischer Arbeiter -Verein . Abends8'/, Uhr:

Gefanqprobe. . „ .
Stemm- « . Vina -elnvÄtbsetia . 8' /«Uhr: ebnng.
Wiesbadener Ätklelen -ikkub. 8'/, Ubr: Ullung.
Stemm- nnd Äingclub Einigkeit . Abend«

8'/, Uhr: Ucbnng.
Schubert-Mund . Abend» 9 Ubr: Probe
SängerchorMresV ' den. Abends9 Uhr: Gesang»

probe. Vereiiisiokal Tbüringer Hof.
AtÜketen-Elnb Deutsche Eiche. S Ubr: Uebnng.
Mneipp-Verein . Abends 9 Ubr: Versammlung.
Scharr ' scher Männer -Ehor. Abd«.9Uhr: Probe.
Sbristkicher Verein jnnger Männer . Abends

9 Ubr: Turnen. ^ .
Männergtsang -Verrin Eoncordia. 9 Uhr :Prode.
Gesangverein Vene Eoncordia. 9 Uhr: Probe.
Stenotachygrapben - Verein „ Eng - Schnell ,

Wiesbaden . Von "- 10 Uhr : Nebungsabend.
IiadlaKr - Verein Wiesbaden 18SS. Abends

9 Ubr : Sitzung.
Atyleten -Verein Wiesbaden . 9 Uhr: Uebnng.
Kraft - «nb Sportclnb . Abends 9 Uhr: Uebnng.
Aauch- u . Vergnügnngs -Elub Jirohstnn . 9 Uhr:

Raachabcnd.
Vlattdütsche KlubWiesbaden . Abends Klock9'/,:

Vercensabend.
Männer -Getanavereln Sikba - Probe.
Wuder-Slnv Miesvaden . . Abend«: Uebnng.

HMliMWÄM
Israelitische Kultnagemeinde.

Synagoge: Michcirbeig.
Samstag , den 1., Sonntag , den 2. Oktober,

Schlußfest Vorabend5.45 Ubr, Schlußfcst morgen«
8.80 Ubr, Schlußsest Predigt 9.15 Uhr, Schiußfest
nawmittag« 8 Uhr, Schlußsest abend« 6.45 Ubr,
Wocheniane morgen» 7 Uhr, Wochentage nach¬
mittags 5 Uhr.

Alt-I «raelitische Kultusgemeinde.
Synagoge: Friedrichstraße 25.

Freitag abends 5'/« Uhr. Jonttov morgens
8 Ubr, Joinrov Predigt 10 Ubr, Jomtov nach¬
mittags 8' /, Ubr, Jomtov abend« 6*/« Ubr,
Wochentage morgens6' , Uhr, Wochentage abends
“ 4 Ubr/

Verkehrs-Uach richten
Theater -Eitttrittspreife.

Restdenz>Thea»er.

Ein Platz kostet:

Fremdenloge. . . .
I.  Rangloge . . . .
Sperrsitz 1.—30.Reihe
Sperrsitz 11.- 14.Reihe
Nnmmerirter Balkon .

Halbe
Preise

=I=*
Einszche
Preise

Ertlöhtr
Preise

A X A
2 50 5 7 60
2 — 4 — 6 60
1 60 3 _ 5 —
1 — 2 — 3 —

— 60 1 — 1 75

DTHeater (poncerte

Königliche Schauspiele.
Freitag, den 90. September.

218. Vorstellung.
Uovrlla d̂ Andrea.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Ludwig Fulda.
Regie: Herr Köchy.

Personen:
Giovanni d'Andrea, Lehrer de»

Recht» an der Universität
Bologna . Herr Tauber.

Novella. \ , ; q -s* t,r • • • Fra » Revier.
Bettina. ! . . . Frl . Mare».
Giovanni da Sangiorgio, Lehrer

de» Recht» . . . Herr Lcffler.
Azzo Ramenghi, Rector der

Scholaren . Herr Vallerttm.
Alberio Zancari, Arztu.Astrolog Herr Mebur
Uao, Prinz von Cypcrn, ,

a-e

Herr Schwab.
Herr Andriano.
Herr Weinig.
Herr Martin.
Herr Müller.
Herr Schuh.
Herr Zollin.
Herr Eiigelmann.Erl.Doppelbauer.err Malcher.
Herr Berg.

Guido Riniero,
Mattco Fava,
Baldassare Galnpi,
Stefano Tolomri,
Pierre de Cluny.
Mangold von Buchhcim,
Pedro Sagrado,
Nikolaus Blenkelin,
Wernber von Dettingen,
Der Senefchall von Cyvern
Pompilio, Pedell . Herr Ebcrt.
Lippa, Novella'» Amme . . . Frl . Ulriw.
Cbristina, Magd . Frl . Ratajczak.
Battista, Diener Sangiorgio'» . Herr Preuß.
Zwei Groboffiziere der Krone Cypern, der Prior
de» Collegium», Scholaren, Docloren, Geistliche,

Spielleute.
Ort der Handlung: Bologna. Zeit : Die erste
Hälfte des vierzehnten Jahrhundert ». Zwischen

dem 3. und 4. Aufzug liegt ein Jahrzehnt.
DecorativelLinrichtung: Herr Oberinivcctor Schick.
Kostüm!. Einrichtung: Herr Kgl. Kostümier Nitzsche.

Nach dem 2. Aufzuge längere Pause.
Anfang 7 Ubr. — Ende 9' /« Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Samstag, den 1. Okt. 219. Vorstellung. 1. Vor¬

stellung im AbonnementA. Die weiße Dame.

Restdenz -Thealer.
Dirccliou: I)r. phil. H. Manch.

Freitag, 30. Sept. 29. Abonnement,»Borstellnn,.
Die 300 Tage.

(L’enftint du miraelp.)
Schwank in 3 Akte» von Paul Gavanlt und

Robert Charvey. Deutsch von Alfred Halm.
In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.

Pcrlonrn: „ _
Elise Mouluretz . Tilli v. Lossau.
George» Durieux .Rudolf Bartak.
©rodie, Architekt. Georg Rücker.
LaiiSguenet, Notar . ,,?r r
Proikssor Paradeux . . . . fftetnbolb Hager.
Berthe, dessen Frau . . . . Else Nocuman.
Lercalopier. Dustav Schultze.
Hernani, Chef einer Detectiv-

büreau» . Ma^ Subtutfl.
Madame de Langrnnr . . . . Joste Sckeuk.
Schwestern Panline . . . . Arthur Robert».
Hermance . Sibylla^Riegcr.
Gin Groom . Dora Schutz.
Margncrite. Kammermädchen im

Hause der Frau Moulurey . Wally Wagener.
Susanne . . . . Hcrmine Bachmann.
Bapitste, DienerFriedrich  Koppmann.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. — En de nach9 Uhr.
Samstag, 1. Okt. 30. AboniiemcntS-Vorstellung.

E» werde Recht. , , , .
Sonntag , 2. Okt., Nachm. U-4 Ubr: Zapfenstreich.

Abend« 7 Ubr. 91. Abonnements-Vorstellung.
Es werde Recht. _

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 80. September.

Morgens7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchestors

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeuter A. van der Voort.
1. Choral : „Nun danket alle Gott“.
2. Ouvertüre zu „Das Glöokohen

de» Eremiten* . Maillart.
3. Finale aus „Lohengrin* . . Wagner.
4. An der schönen blauen Donau,

. . Joh. Strania,
5. Abschieds-Ständchen . . . . Herfurth.
6. Fantasie aus „Undine . . • Lortzmg.
7. Wenn die Schwalben wieder

kommen, Marsch . ■ ■ . - Schl 8gel.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters

Leitung: Herr Kgl. Musikdirektor Loni»Lüstner.
Naohmltlags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Le roi  l ’a dit* DeÜbes.
2. Altfranzösisches Weihnaohts-

lied, liir Orchester bearbeitet Kremser.
3. Introduction aus „Die Zauber¬

flöte“ . - -
4. Pagoden-Polka au» dem Hallet

„Die Braut von Korea“ . -Maximilian

Mozart.

Bayer.
5. Ouvertüre zu „Maximilian

Bobespiere“ . . . . .. - - Lltoia
6. Der 1 rühling, Melodie für

Streichorchester.
7. Herbstrosen, Walzer . . . .
8. Wotan’« Abschied von Brünn¬

hilde und Feuerzauber aus
„Die Walküre * . .

Abends 8 Uhr:
1. Hoohzeitsmarsch aus „Ein

Sommernaohtstraum* - -
2. Ouvertüre zu „Genoveva . .
3. Aegyptischer Bajaderentanz

aus „Djamileh“ . . . . . . Bizet.
4. Valse des Blödes . Gnnue.
5. Aschenbrödel, Märchenbild . Bendel.
6. Siegfried-Idyll . . . . . . Wagner.
7. II . ungarische Rhapsodie

Grieg.
Jos. Straus*.

Wagner.

Mendelssohn.
B. Schumann

Liszt.

Wallialla -Theater.
Vornehmstes und grösstes Speoialitäten- Theater

Wiesbadens.
II. Sensationelles Herbst-ProgrammI

Jede Hummer ein » chleger!
Spielplan vom 16. bis 30. September.

Mearry -duintett,
Gesangs- und Tanz - Transformation«-Ensemble.

Richard IBi . uk er,
der hier so beliebte snchsische Humorist.

Tl . e Erili »,
equilibristischer Original-Akt 1. Banges, Neuheit

auf dem Gebiete der Gymnastik.
JLes llonvells , Musical-Akt 1. Banges.

Si »ter Oenller,
amerikanische Excentrics u. Spitzentänzerinnen.

Victor Ritter , Humorist.
Netty Janowsky • Trio»

Aorobatio-Gentlemen-Aot.
Kntlil nnd Gretl Rlett,

Original-Tyrolienne, bestes Duo in diesem Genre
ituncnn und Wat «on,
Original-Negvo-Excentrics.

PreUe wie cewlllinllcli.
Vorzugtkarten an Wochentagen gültig.
Wallialln -Hauptrestnnrant.

Tägl. Abends 8 Uhr:
Rfillliarmonlscl . e <’oncerte des Wiener

Salon-Orchesters ..Hartwig l*alil “ .
Hochfeine künstlerische Musik.

Täglich wechselndes Programm. — Entree frei.

Walhalla-Theater. Mauritiusstraße1a.
Specialitäten-Vorstellung. Anfang 8 Uhr Abends.

Reichshalle«-Theater, Stiftstrabe 16.
Specialitäten-Vorstellnng. Anfang Abend» 8 Ubr.

Kaiser-Vattarama, Rheinstraße 37.
Diese Woche: Serie I : Mittel-Italien . Seriell:

Ein sebr inieressanter Ausflug zu den Aacht-
rcnnen der Kieler Woche._

Auswärtige Theater.
Frankfurter Stadttstealer . — Opernhaus.

Freitag : Figaro» Hochzeit. — Samstag: Der
Freischütz. — Schauspielhaus. Freitag : Romeo
und Julia . — Samstag : Der Hochtourist.
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Morgen -Ausgabe.
3. Klatt.

Wiesbadener Tsgblatt.
Frettag,

30 . September 1904.
858. Jahrgang.

Wohnungs -Anzeiger
M Wiesbaden und Umgegend ist seit 1852 das

DŴ Wiesbadener Tagblaü.

«Avlrttt a 4 von den Melkern , insbesondereAngemern venangr dcm FremdenpnbliKum und den
hier zuziehenden auswärtigen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Allgemein benutzt ffiSSESaHÄSS
der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Ueberstchtlich geordnet nach Art « nd Größe des
;« nrrmiethenden Ranmes.

Miet-VertrSge '»Lügbistt-Vesiag.

leösr Miether
verlange die 'WoHnonigsllsten de*

Haus - u. Grundbesitzer -Vereins
V.

GeBchSitBstelle : Melaspeestrasse » .
Telephon 439. F444

lR«
\8f/

■4855?
Königlicher Hofspedtteur

kttenmayer
Wiesbaden= *

Äbtheilung für Möbei-Transporte.
tV ~ Ernte « Blau « am Platze . KI

Stadt - ümzUge.
Grünste Wagen . 2Zgg

Oescliultes Personal.

Uebersiedelungen
von und nach auswärts.

Aufbewahrungen
Für harze u . längere Zeit

Verpackungen,
Spedition von Hinterlaasen-
•cliaften * Ausstenern etc . etc.

IBilla MStzringstratze 8 ganz oder «-«heilt aus
gleich od.später zu verm. od. auch zu verk. 2658

Kleine Billa
Weinbergstratzel4,KL

6 Zimmer. Bad, reichliches Zubehör clektri cheS
Licht, Garten, zu verm. Näh. Ttlftstraße 24, 1.

|Heines mafines MshllyW
mit ca. 1'/, Morgen großem, schön angelegtem
Gartengrundstück mit zahlreichen Obstbaumen,
ferner ein Stallgebändc , Brunnen und Ein¬
friedigung(nahe einer Haltestelle der elektrischen
Bahn) zu vermiethen. Da« Grundstuck eignet
sich für Gärtnerei oder FuhrwerkSbctrieb. Nay.
sub » . 306 an den Tagbl.-Berlag. _

Geschaftslokale etc.
Rrndtstraße7 große Helle Werkstätte für rnbige«

Geschält oder Lagerraum sofort zu vermiethen.
Nähere« Nieblstraße 1,1 . St.I Schöner LadenBärenstratze2 zu vermiethen. Näheres
bet Rerger . 3236

Bertramstraße 11, P., e. Werkstätte, ca. 43 qm
groß, e. Flaschenbier- od. Lagerkellcr.36 qm groß,
GaS u. Wafler eingef., a. 1. Okt. od. sp. zu vm

Bertramstraße21 gr. belle Werkstätte(Atelier)
mit gr. Vorraum, Hof (Gas, Wafler), auf

i 1. Oktober zu vermiethen.
Bismarckring4

raum, sowie ca. 100 qm Lager- od. dergl. Räume
per 15. Okt.. zus. od. getr., zu verm. Näb. das.

Bleichstraße2 "LSLS
großer Laden mit Zubehör und Lagerraum,
sowie im Hinterha»« große Werkstätten mitclektr.
Licht ii. Kraftbetricb eingerichtet, großer Hofraum,
per 1. April 1905 zu vermiethen, eventl. dg«
Hau« zu verkaufen. Näh. daselbst1 St . 2785

2 zwei Lagerräume oder
VUiUjCl Werkst, ebener>»rde s. zu verm.

Näb. das. ii. Adelheidstraße 10. H.
Bülowstraße 7 Werkstatt od. Lager zu verm.

Gr. Burgstraße6 mit2Zimmern
I cĥ tt vbN per1. Jan , ad. 1.Aprilz. vm. 2655  |

« -Wim«r.KiirMr. 1v
sind per Juli oder Oktober 1905 große
Laden-Lokalitäten z» vermiethen. Näb.
bei Mari Sclirmnm , Kaiser-Fricdrieb-
Ring 11, 2. 3220

IHellmnndstr . 41, Htb. P .. ist per 1. Okt. a c.
>̂ oder später eine Werkstätte zu vermiethen. Nah.

beiJ . Hornung * Co ., Hafnergafle 8.
Sellmnndstr. 5« Werkst, zu vm. Nab. das. 2 r
^ . erderstr. 21 schöner Laden mit Ladenzimmer

j H p " Oktober zu vm. Näh. Mainzerstr. 14.
Kaiser-Friedrich-Rmg 47

I3 Bureau- Räume und ein feuerfester Rann, von
ca. 40 Hs-Mtr., gut für Möbel nnterzustellen ec..

I zu vermiethen. Näh. Part , recht«. . ,
\ Kellerstr. 17 Werkstatt. ,ur jeden Betrieb geeignet,

ans gleich zu vermiethen. .
LKiedricherstraße« , Neubau, Laden undS » Werkstatt, für Metzgerei emgerichtet sur

gleich oder 1. Oktober zu vermiethen. Näheres
daselbst oder Bleichstraße8 beiH .-.. z

Kirchgasse 27
großer Laven mit Sonsol zu vermiethen. Nay.

Kirchgasse 27, 1. _ __ _ _ _

Großer Eckladen
mit Entrcsol Kirchgasse 44. Ecke Mauritius¬
straße, ver 1. Avril 1905 zu verm Nähere«PI, . Hel «. Hart , Lederhandl. 2b48

Laden Langgaste 31 mit oder ohne Eeschäfts-
räumc ver 1. Okt. zu verm. Nah. 1 St . 2544

Langgaste.
Großer Laden mit großen Schau¬

fenstern, Comptoiru. großen Lagerräumen
mit oder ohne Wohnung zu vermiethen
Näh. Langgasse 19. -919

L.RETTENMAYER
V >.Köniql.Hofspcditcur

Biirean : 31 Rlieinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Telefone Mo . 13 u . Wo . 3316.

Da«

WchNWMchmIs-Wmil
Lionk Lie.,

Fricdrichstr. 11 - Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freien Beschaffung von

rnöblirten und unmöblirten
Villen- und Etagenwohnungen
Geschäftslokalen - mSblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

Nrll-n.HS«srr tU.
Billa Biebrickerstr. 47.

herrliche Aussicht auf de» Rbcin und die Platz,
zu verm. oder zu verkaufen Hcleiienurape 23.

Die Villa Heinrichsberg 4, seither Inst tut
Woin , mit 14 Zimmer», mit allem Comfort
der Neuzeit, Centralbeiznng k.  eingerichtet, 11
auf gleich oder später zu ver»»e>ben oder zu
verkaufen. Näb. Elisadethenstraße 27 V. 26bl
je Villa zum AUeinvewohneii Marnzcrstr. »2,
Ecke Lesstngstraße. vor einigen Jahren - baut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet'st b-v
sofort oder spater zu vermiethen. Nah. dalelvu
oder Rheinstrabe 63, im Laden. 2vou

Dotzhcimerstraße«2, Tiefp., Bureau-, Arbeitr-
od. Lagerraum für rub. Geschäft zu vermiethen

Dotzheimerstratze 64, Souterrain, sehr hell, mt
Closetu. Keller, als Büreau oder zum Mobel-
einstellen sof. zu vm. Dr. 300 Mk. Nab. V. I.

Dotzheimerstr. 66
Lagerr., m. o. ohne8-Z.-W. bill. Näb. 1 links.

Neubau Dotzheimerstr. 74, Eck- Eltvillerstr.,
ist e. Souterrainl. m. od. o. Wohnunga. l . Okll
od. sp. zu vm. Näb. Dotzheimerstr. 51,1. 3312

Dotzheimerstratze 84 ist ein schöner Laden mit
Ladenzimmer, cventl. Keller, aus 1. Oktober
zu vermiethen. . . . .. .. 3260

Dotzheimerstr. 105 (Güterbahnhos) 2 Lager¬
räume od. Werkst., sowie Weinkeller zu verm.

Laden mit großen Räumlichkeiten, in welch,
bis jetzt Bäckerei betrieben wurde, tut alle
Zwecke verwendbar, ist anderweit per Oktober
zn verm. Dotzhcimerstraße 106. 2916

Eltvillerstr. 17 Laden mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst. m . . .Eltvillerstr. 17 Werkstatt- tür ruhigen Betrieb
zu vermiethen. Nähere« daselbst.

Werkstätte,
schön hell und trocken, sofort für 18« Mk. zu ver-

miethen Erbacherstraße 7,1 , bei Hraft.
Gneisenaustraße27 2- 3 Räume sehr geeignet

für Büreau oder Werkstätte, aus sof. oder spater
zu verm. Näb.'daselbst von4—7 Uhr. 2596

Göbenstraße5 groß. Werkstatt oder Lagerraum,
cvent. mit Wodn., zu vermiethen. 2352

Göbenstratze 10,
Ecke Werderstraße, großer Eckiadenu. Ladenkcller

ganz oder getheilt mit oder Wohnung ans
1. Oktober oder auch früher zu verm. 2651

10 fd1i’nn' beIIcr@cmterrain

Mauergaffe 8 ein gr. Lade» mit Labenz., a'i-
stoßenden Büreau-, Werkstatt oder Lagerräumen
(auch getrennt) auf 1. Oktober oder spater zu
vermiethen. Näheres Manergafle 11. ~-4rl

Neubau Luisenstr. 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:
Großer Laden, SmZ
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
auch für Büreauzweckegeeignet. Eentral-
heizung, elektr. Licht» Leucht- und
KeizgaS. Nähere« im Büreau «e * r.
Waremann , Luisenstr aße 25. 2bi/

Metzgeraaste 18 Ladenz. «nt. Näh. 1. @t. 3217
für Tüncher, Schreinerrc.

«böCf geeignet, sowie1Lager¬
halle zn vermiethen Michelsberg 23.

Moritzüraße 48 Werkst, o. Lager zn vm. Nab.
Seerobenstraße5. Haenclien.

Moritzstraße 49 schöne belle Werkstatte, palsend
für Küfer, Lackirer rc., zu verm.

Mühlgaste 17, EckeSasnerg.
^aoeil Cfl. 30 03J1 .. u. Labenz, mit o. o.

W. v. 1. Okt. 0. sv. zu v. N. b. Z. Hanb. 8053
Nerostraße 34 geräumige Werkstätte zu verm.
Nettelbeckstraße7, Ecke Uorkstraße, Eckladen

mit 2 Nebenräumen und fl. Laden mit Hinter-
zimmer, auch al« Büreau geeignet, per gleich od.
später zu vermiethen. Näh. daselbst BaubureanHU. Stein . 32od

Saalgaffe 16, Möbellade». -ine schöne helle
Werkstätte mit 5 Fenstern auf sofort oder auf
April an rnhige« Geschäft zu verm. . ..

Scharnhorststraße 16 Lagerraum zu vermietl en.

SchWalbach"rsŴ eE3o!"E<Nartenhaus, ist d-r
2. Stock(ca. 140 fiU-M. gron). als Lager oder
sürConsectionSgeschäft geeignet zu verm. AUR
eine Werkstätte das, zn verm. Nah, dast̂ ««

Schwalbacherstratze30 «roß. Raum,
2.  Etage , Gartenbaus, al« Lager oder für
Confeetioii geeignet, zu vermiethen. Näheres
im Haus. * 130

Gewerbehalle. Kl. SchwalbackersE. 10, großer
Laden mit Wohnung,! Saal (13oOj-Mtr. gr.) u.
1 do. 60(Z-Mtr. gr.). große Werkstatteu. Lager-
räume im Ganze» oder getheilt zu vermiethen.
Näheres Kaiser-Friedrichring 31. 3 St . 3-.08

Neubau Woll , Ecke Seeroben- und Noonitrape,
sind Läden für Bäcker. Metzger und Eon,um-
geschäft(sehr gute Lage) per 1. Oktober zn ver-
mietde». Näh. daselbstu. B,«marckn»g9. 2413

Walramstraße 27 Laden mit Ladenzimmer per
sofort oder später zu vermiethen.

Webergaste3 Laden sofort zu vermiethen.
NädereS I». *t «in . , . }■

Wellritzstr. 87 Ladenm. u. ohne WobnV. gleich
od. später zn verm. Näh. Frankenstr. 19, -l-

Neubau Ecke Wellritz- und Helenenstraße
Laden in der Helenenstraße, ev. mit Wohnung,
per 1. Oktober zu vermiethen. Nah. Blsmarck-
ring 34, 1 Treppe links. 3284

«xvestendstraße 10 große helle Raume, zu
VV Werkstätten ob. Lagerräumen geeignet,

sowie ein gr. Lagerkeller zu vermiethen. Nay.
daselbst Vorderbau« Part.

Wörthstr . 1a , Ecke Dotzheimerstr., s»Sner Laden
für jedes Gesckäftp., zu verm. N. Eckl. 1963

Wörthstratze 17 schöner Laden oder Friseursal.
m. Wohn, zu vermiethen. Näheres das.2 St . r .̂
und Kreidelstraße5. „ . t ,

Borkstr. 29 Lad. m. Nebenz. (300 Mk.) sof. z. v
Zietenring 2 belle Sout.-Räume zu verm.
Großer Laden mit Lagerräumen und Magazin,

ev. mit od. ohne Wohnung, für Engros-Geschast
sehr geeignet, per 1. Juli zu vermiethen. Nah
bei Ray , Blücherplatz3, 2. Et. rechts. 2640

Kleiner Laden mit Wohnungv-r 1. Oktober
zu verm. Näb. verlang. Blücherstr. 17, Neuban
oder Blücherplatz3, 2 r., bei Mfay.

Werkstatt mit 2- ev. 3-Z.-Wobnnng auf 1 Okt.
zu vm. NäheresN-nbau verlang. Blücherstr. 17
od. Blüchervlatz3. 2 r., bei 2245

Große Helle Werkstätte, event. mit Wohnung, per
1. Oktober zu verm. Näb. Blüchervlatz3, 2 r.

Olstnor lkaston mit Wohnung, p. l.  Oktober
AtEmkr Mobil zu vermiethen. Näheres ver¬

längerte Blücherstr. 17 od. Blücherplatz3, 2 r.
Werkst, mit 2-, evtl. 3-Zim.-Wohn. a. 1. Okt. zu

v N. veil. Blücherstr. 17 od. Blu»eipl. 3, 2 r.

Großer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wohnnng per sofort oder spater zu verm.
Näh. Fricdrichstr. 8 bei Hrn. Tap. Bremser
od. beim Besitzer Wilbelmstr̂10a, o. 2638

I Neugaste 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin auf gleich od. später zuv»i.
N. b. Hel, . RV«ys » " 6t , daselbst. 2645

Scköner Laden
mit Wobmmg.seith. als Colomalwaareng. betr.,per

1. Okt. zn verm. Nah. Herderstr. 12, 1. 2637
Ladeno. Büreauräume, auchf. Friseur- u. Barb.-

Gcsch. sehr geeign., ca. 80 qm gr in sehr gut gel.
Eckb.a. cil. o. sp. z. v. N. Kornerstr. 8, P. l. 2411

. . . Raum zu vermietheü.
Göbenstraße 17

großer Heller Part .-Lagerraiim. ca. 145 H>Mtr.,
sowie ebenso großer Weinkeller und 150 Q=
Meter Hofkeller ans gleich zn vermiethen.
Nähere« Porderbans Parterre.

Göbenstraße geräumige Souterrain- und Lager¬
räume, h-ll und trocken, billig zu, verm. Näh.
im Bau und Baubüreau Nhcinstraße 42.

Grabenstr. 30 kl. Werkstätte oder Lagerraum
und kl. Wohnung zu verm.

Nieverwaldstr. 7, P., geräumige große Lager¬
räume, ev. f. ruh. Geich, als Werkstätte geeign.
Daselbst groß- Helle Kellerräume sof. zn verm.

Niedcrwatdstraße 7, nächst Kaiscr-Friedrich-
Ring, geräumiger Laden mit 2-Zim.-Wohnung,
event. m. groß. Laa.-Räumcn, für jedes Geschart
passend, sof. preisw. zu verm. Näh. P. 3311

^ramtmftv OO Laden mit2-Zin,mcrwohn.,
XJiUUlCll |Xl* uu  paffenb für Kurzwaaren,

Friseur. Schnbaeichäft. ver 1. Oktober zu verm
Preis 800 Mk. Näheres bei Hast . 3214

Platterstr. 42 Laden, p. f. Fil.. Barbier-, oder
Schuhgesch.. m. 2-Z>m.-Wohn. aus 1. Nov. z. v.

Ranenthalerstraße7 (Neubau) Laden mit Zu¬
behör sofort od. später zn vm. Nab. da,. 2544

Rauenthalerstraße 14 sofort zu ver-
!^ UUCll miethen. Nähere«Bertramstr. 9. P.
Rtzeinganerstraße3 Laven mit Nebenräumen.

event. m. Wohn., für Drogerie sehr geeignet, zu
verm. Näh. daselbst Banbürean. 2vol

straft £ 14» für ruhige» Betrieb zu verm.
WklllittUL Rbeingnuerstraße3. Baubüreau. i m-u«. -- .
Riehlstr. 4 schöne Helle Werkstätte zu vermiethen «Kh0t0ilrMVb ; sches WCltCtRüdsstzeimerstr. 19 Heller Svntcrrainraum mit> ^ .

Nebenraum als Laden oder Bu^ an auf sofart
> oder später zu verm. Nab. da,. B. 2613

Luden,
133 lU-Mtr ., zwei große
Schaufenster und Schau¬
kasten, Elektr . und Gas,
Centralheiznug , p. 1.  Okt.
Näh . Büreau Rhcinstr . 33.

232rj

Schöner geräumiger Laden.
speziell der Lage wegen für Frfleurgeschäft geeignet.

Näh. Rauenthalerstraße8. Bureau. 2636

Schöner C'ckladen
mit Ladenzimmer, geräunu Keller, event. schöner

4- Zimmer-Wohnung, für bey. Cotomal- und
Dklicatessen- oder Drogeugeschast. Ecke der
Rüdesheitner- nnd Rauentyalerstraßeper
gleich oder später zu verm. Nah. da,. P. 2669

mit Wobnnng auf 1. April 1905 zu venmetben.
Nähere« Büreau Wilhelmstraße 54. 2633

Metzgerladen nebst allem Zubehör und 3-Zimmer-
Wohnung in guter concurenzfreier Lage an
tüchtigen Metzger zu vermiethen. Zu ersr rin
Tagbl.-Perlag. ^ 2o46 Tq

Große «. kleine Werkstätten, Lagerräume,
hell, trockenu. feuersicher, event. mit Wohnung,
zu verm. Wcstcndstraßc8, am Sedanplatz.
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Arbeits "S,LAL7 '-'S?7'
Schönes Entrcsol,

4 große Räume, worin seit 12 Jahren eine
Bodega betrieben wurde» in prima Lage per
1. April 1905 mit oder ohne Wohnung ju
vermiethen. - Daselbst ein Laden , welcher seit¬
her mit dem Entresol zusammen uernirethet war.
per 1. April 1908 zu vcrmiethen. Nähere»
Webergasse 23, 2,  bei 3387

Fron Will «. I/njfenl .Uhl Wwe.

Gr. Ladenlokal
mit Souiol in bester Lage der Wellritzstraße
per 1. Oktober zu veriuiethen. Etwaige
Wünsche können, weil Neubau, noch berück¬
sichtigt werden. 2684

Fritz Bernstein , Wellritz-Drogerie.

Bäckerei,
hie seither von der Wiesbadener Brodfabrik

Aorkstraße 6 mnegehabten Räume, Backhaus
für 3 Oefen, großer Arbeitsraum, große MeHI-
kammer, Büreau, Burschenzimmer, Pferdestall,Eutterraum,Bad und Closet,Aller ebener Erde,wie großer Kohlenkeller, per Okt. 1905 anderw.
zu verm. Die Räume eigenen sich für größeren
Bäckercibetrieb (Genossenschaftsbiickerei,
Oesterreichischc Feinväckcrei u . s. w .) , auch
zur Cakes-, Zwieback-, Maeearoni -Fabrik.
oder sonst zu jedem Betrieb m. Maschinenanlage.
Da» Haus ist evtl, zu verk. Näh. Uorkstr. 2, 1.
II . Haeschier . 3383

Laden
in bester Lage der Langgasse(event. mit Ueber-

nähme des Geschäftes) per Jan . od. April n. I.
zu vermietben. Näb. im Tagbl.-Verlag. Jw

Waldstraße '« •
Mptten m. Sngerröumen

in 3 Etagen, ganz od.getbeilt, für jede» Betrie
geeignet(Gaseinsührnng\  in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
später zu vermietben. Nähere» im Bau oder
Baubüreau Rheinstraße 42. 2631

Langjäbr . gutgch . Bäckerei in Mainz sof.
zu vermietben . Näb . Sonnenberg bei
Wiesbaden , WieSbadenerstratze 38.

Wohnungen voll 8 nnd mehr
Zimmern.

Whrtfff£ aic,cc 12' 2- St ., 8 gr. Zimmer
^ » vV * | v mit gr. Balkon und reicbl. Znb.

per 1. Oktober zu »ermiethen. Garten vor und
hinter d. Hause. Näh. Langgasse 19. 2683

Bierstadtcrstrasic 6 herrschaftl. Etagenwohnung
von 8 Zimmern mit Zubehör sCentralheiz.), evt.
m. Stall für 8 Pferde, alsbald zu verm. Näh.
daselbst im Banbürean. 2893

ClarentHalerstr. 2, b. d. Ringkirche. Nähe der
elektr. Bahn (kein Laden u. k. Hinterh.l, sind
herrschaftl. Wohn. , 1., 2. n. 3. Et., best, ans
11 gr. Räumen, 2 Bädern, 2 Erkern, 4 Balk. ».
sonstigem reicbl. Zub., z. Pr . v. 2300—2700 Mk.
gl. oder sp. zn verm. Näh. das. 3250

Eltvillerftr . 17 elegante Wohnungen,
9 Zimmer "US “ “
1800, 1900 null 2000 M.
zu vermiethen. Näheres daselbst oder
Seerobenstraße 32,1 . liendl « .

Erbacherstraße 2 , Ecke Wnlluserstraße, 1. Et.,
8 Zimmer mit allem Comfort und reichlichem
Zubehör gleich oder später billig zn vcrmiethen.
Näh. daselbst. 2684

Diva Fritz Reuterstraße 6r 8 Zim., Central-
Heizung, elektr. Licht, an. 3200,

Villa Fritz Renterstr. 10 : 8 Zim., Central-
Heiz., elektr. Lickt, Nt. 3600 (m. Stall M. 40001

zn vermiethen. Nähere« Lessingstraße 10. 3283
Hildastr. 5, in nächster Nähe de« Kurparks, Hoch-

hcrrschaftl. Wohnung, Hochparterre u. Sont ..
enthaltend 10 Zimmer n. Zubehör, auf sofort
oder später zn vermietben. Näh. G . Wirk,
Maurermeister, Bcrtramstr. 7. 2884

Kaiser-Friedrich-Ring 22,
Ecke Ndelheidstraße, schönste Lage des Rings , ist

die 1. Etage, bestehend aus 9, bczw. 10 Zimmern,
auch geth. zn 4 und 5 Zimmer, mit reichlichem
Zubehör aus 1. Oktober preirwcrth zu verm.Anskuns ^Auskunft in der Wohn. 2685

Kaiser-Friedrich-Ring 39 , Eckhaus,
Bel-Etage und 2. Etage, hochh. 9-Zimmer-
Wohnung, dar. gr. Speisesaal, Küche mit
Anrickteraum, Speisek., Bad, Fcemdenzini.,
4 Erker, 4 Balk. und reichl. Zub. , preis-
werth zn verm. Centralheizung, Personen-
anszug, 2 Stiegenh., Gas, elektr. Licht, Herd
für Kohlen- n. Gasfeuer, w. Wasser, sowie
compl. Badezimmer vorh. Näh. daselbst u.
Kaiser-Friedrich-Ring 52, Part . l. 2686

Philippsbergstraße 17/19 , 1. Et.» 8 Zimmer,
Bad, Garten rc. züm 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. 2. Etage rechts. 2692

Man Kniser-Medrich-Rng 47
herrschaftliche Wohnung von 9 Zimmern, incl-
Saal von 46 Hs-Mtr ., mit allem Comfort der
Neuzeit ansgestattet, zu veriuiethen. Automobil-
Remise zu verm. Näheres Parterre rechts. 2687

Kaiser-Friedrich-Ring 67 ist die 2. u. 3.Etage,
bestehend aus je acht Zinimern, großen Ballons,
Erker und reichlichem Zubehör per sof. zu verm.
Näh. bei dem Eigcnthümer daselbst1. Et . 2688

Kirchgasse 43,
Ecke Schulgasse, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzte und geschäftliche Zwecke, sofort
zu verm. Näh. Büreau Adelhcidstr. 2, P . 2689

Man Lnlsenslrche 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Dritte Etage,
bestehend ans 3 Herrschasts-
zimmern , Badecabinet , Küche,
Speisekammer »2 ClosetS, sowie
3 Kammern im Dachstock: versehen
mit allem Comfort der Neuzeit,
Centralheizung » elektr. Licht,
Lencht-, Koch- n . SeizaaS u. i.w.
Separate DlenerfchaftStreppe.
Zn erfragen ini Büren» «Jebr.
^1 age -nan » . Luifenstr. 25. 2690

NiedcrwaldNr . 7 (nächst Kais.-Friedr.-N.) bocl-
herrschastl. 9-Z.-Woh»., neuzeitl., bocheleg. Jnncn-
decorat. n. Einricht., Parkett u.Linol.-Bel.. Bad,
electr. Lickt, sehr gel. für böh. Ossiz. (ev. Stallg.
». Burschen wohn.) zu civ. Pr . s. z. v. N P . 8293

Rtreiristrasre 32
ist die erst« Etage , 3 Zimmer , Bad,
gr. Veranda n . reicht. Zubehör auf
Oktober zu verlniethrn . Näheres
2 . Etage . 2693

Schiersteincrstraße 1» herrichaftiicke Wohnung,
9—10 Zimmer, Kirche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. 2694

Die von Herrn Rechtsanwalt
Frey bewohnte, an der Adolfsallee
belegenc Partcrrr -Wohnung , be¬
stehend au? 8 Zimmern und Zubehör,
ist sofort oder ver 1. Januar 1905 z„
vermiethen. Nähere« daselbst. 3255

Mohmrnge« non 7 Zimmern.
Sldelheidstr. 46 herrsch. Wohnung, 1. n. 2. Et.,

von 7 Zim., Bad, Balkon, 2 Trev., 2 Cloiet«,
billig zu vermictbn. 1. Et. jederzeit einzuseben.
2. Et. v. 3—6 Ilbr. Näb. Hei» r . Leicher.
Hinterb. d. Thor. 3206

Adolssallee 9 ist der zweite Stock» bestehend
aus 7 Zimmern, Badecabinet, Speisekammer.
Balkon, Lauftreppe und reichlichem Zubehör, ans
gleich oder später zu verm. Anznseben werk¬
täglich zwischen 11 und 1 Uhr und 3 und 5 Uhr.
Näh. daselbst im 1. St . 2697

Adolfsallee 22»
hochherrschaftliche Bcl -Etage (Sonnenseite),

von 7 Zimmern, große» Balkon, Kücke, Speise¬
kammer, Bad, Kohlenaufzug, 4 Mansarden, ist
sofort oder später an ruhige Miether zn ver-
wiethen. Auskunft erteilt Franz-Abtstraße 2,
Part . (Nerotbal). 2698

Adolfstrasze 10,
M *? je 7 Z 'innier.
“*♦ iß*  V «♦ » Küche, 2 Keller,
2 Mansarden und Badezimmer a»f sofort
oder später zu vermiethen. Näb. Parterre
daselbst. F241

Adolfs »! . 4, 2. Etage. 7 Zim., Küeben. Znbeb.
auf gleich zu vm. Näh. Nbeinstr. 32. 2. 2699

Sln der Ringkircke 7 herrschasilicke
Wohn. v. 7 Zim. mit reich!. Zub. p. sofort
o. 1. Okt. zu vm. Näh. Wonn.-Nachweisb.
Li « a & Cie ., Friedrichstrabe 11. 2889

Gr . Burgstraße 9
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder später zu vermiethen. 2701
Dotzheimerstraße 33» 1. Etaae, 7 Zimmer und

Zubehör rum 1. Oktober zu vermiethen. Mieth-
vreis 1200 Mk. Näheres daselbst bei Herr»
Esser , 2. Stock. 2241

Dotzheimerstraße 36 , 1. Etage, 7 Zimmer mir
großer Veranda nebst allein Zubehör per Oktober
zu vermietben. Näheres Pa rterre._ 2702

Friedrichstraße 3
3. Etage , L& Ä

behör auf sofort od. 1. Oktober zu verm.
Näh. das. Gartenhaus Part , links. 2703

Fricdrichstraße 5, Ecke Delaspeestr., 2. Etage,
schöne Wohnung von 7 gr. Zinimern, Bade¬
zimmeru. r. Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näb. d. « . Val «- , Delaspeestr. 1. Lad. 3219

Friedrichstraste 5,
nächst der Wilbelmstr., Eckbaus, 1. Etage,
7 belle große Zimmer, Badez., 2 vorjpr.
Erker, 1 Balkon, Lauftrevpe, 2 ClosetS und
rcicbl. Zubehör, auf 1. Okt. zu verm. Näb.
b. «S. Volt - , Delaspeestr. 1. Laden. 3218

Friedrichstratze 19,
»eben dem neuen Polizeigeb .» 1. Etage,

7 Zimmer » event. 9» und Zubehör , mit
allen Anford . der Neuzeit comfortaöel
«inger .»per 1. Oktober, event . früher , zu
vermiethen . Näh . Part . 2705

Kaiser-Friedrich-Ring 34 sind schöne7-Zim.»
Wohnungen zu sehr billigem Preis zu vermietdeii.
Näheres daselbst Parterre oder 1. Stock. 2710

Kaiser-Friedrich-Ring 41, Neubau, Bcl-Erage.
7 Zimmer, Gas, elektr. Lichl, befond. Schrank¬
oder Mädchenzimmer, 2 Closct», zu verm. 3390

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolfsallee u. elektr. Babnhaltestelle,
sind hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wobnungen
mit prachtvoller Aussicht rc. zu vcrmietbei,.
Nähere» Parterre . J . Hrlilil . 2708

Kaiser-Friedrich-Ring 41 . Neubau, I. und
2. Stock, berrichaftliche7-Zimmer-Wohnung
zu vermiethen. 2373

Kaiser-Friedrichring 48 ist diePart.-Wohnung,
7 Zimmer mib Zubehör, zu vermiethen. Näb.
nebenan No. 50. Part . 2711

Kaiser-Friedr .-Ririg 05
sind bochberrschaftlicheWohnungen, 7 Zimmer und

1 Garderobnimnier, Centralbeizung u. reich¬
liche? Zickebör, fnfnr» ad. föntet zu vermietben.
Näb. daselbst».Kaiser-Frie dr.-Ring74,3 . 27 12

•'inwiTir— 1 1amm  '
Kaiser - Friedrich -Ring 71, 3. Et.,

Wobiiniig, bochhecrschaftl. Ansstattiina, von
7 gr. Zinimern, Bad, Erker und Balkons,
per 1. April 1905 oder früher zn vermietben.
Näb. in der Wohnung selbst oder nebenan
Baubür. Schwank . 3354

Kaiser-Friedrich-Ring 76 ist die Herrschaftliche
Bcl-Etage. bestehend au« 7 Zimmern mit reüvl.
Zubehör Versetzung halber zu vermietben. 2714

I"
der » ABenslr. 49
Herrschaitl. Etaae von 7. event. 9 Zimmern
mit reicbl. Zubehör, Loggia, Bad. GaS.
elektr. Lickt, ver 1. Oktober oder gleich zu
vermiethen. Näb. daselbst. 2772

Luisenstr . 22 ist die seither von Herrn Oberst
von Jacob! inneaebabte'Wohnung von 7 event.
mehr Zimmer» mit allem Zubeb. p. 1. Avril u. I.
zu verm. Näb. im Davetenladeu daselbst. 3258

Rerothal 13. gESSS
zu vermietben. Nah. daiell' st 1. Etaae. 2716
Nieolasstraste 19, 2,

7 Zimmer, gr. Balkon, Bad, Speisek., 2 Mansarden,
3 Keller, Laiiftreppe, Bleichplatz zum 1. Oktober
zu verniietben. 2717

Nicdciwatdstr . 6 (nabe am K.-Fr .-Na.) vracktv.
7- dlmmerwubn. verm. Näb daselbst Part . r.

Oran 'enftraße 42 , 3. Et., 7 Zim.. Balk. und
Zubehör gleich oder später vreiswerth z» ver-
mirtfcen. Näb. daselbst Parterre . 2620

Rheinstraße 13. 2» Ecke Wilhelmstraße,
elegante herrschaftliche7- oder9-Ziminer-Wobn.,
elektrisch Licht, Lift, für Pension od. Arzt geeian..
sof. zu vermietben. Näb. Rbeinstr. 15, 2. 3368

Rheinstraße 3» , 2, elea. 7-Zimmer-Waliniinq
sofort oder später mit Nachlaß zn vm. N. dnsi

Rheinstraße 76 , Alleeieite, 3. Etage, neu ber-
aerichtete7-Z!mmerwobiiuna mit reickl. Ziibebör
sofort oder später zn vm. Näb. Part . 3363

Rheinstraße 38 Wob», im 2. Stock, 7 Zimmer.
Küche, Bad n. Zubehör, ans I. Okt. sehr bill. zu
verm. Aiizui. von 12—1 und 4—6 Uhr. 2719

Rheinstraße 97 Parierre-Wobninia. 7 Ziinmer,
Küche, Bad und Zubehör, zu vermiethen. Nick.
Rheinstraße 95, P . 3331

TaunnSstraße 1, Berliner Hof. 3. Etage links,
bestehend au? 7 Zimmern, Köche, Speisekammer,
Bnde-Eiiirichtiing. üblichem Zubehör, per 1. Okt.
zn vermietben. Z» besichtigen 11—12. 3—6 Ilbr.
Näb. dortselbst od. bei Herrn Carl Philip » !.
Dumbacktbal 12, 1. 2720

Billa Victoriastraße 13
Hockpart., 7 Zim., Gas, elektr. Licht, reickl.
Zubehör rc.. per 1. Okt.,zi>verm. V,?oir
Iilmbartli » Ellenbogengasse8. 3213

Landhaus Victoriastraße 47
elegante sehr geräumige Bel-Etage von 7 Zimmern

und reichlichein Zubehör mit Centralbciziing und
elektrischem Lickt zn vermietben. Anzuseben von
11- 12 llbr. Nab. Lcifiligstraße 10. 3281

Bel -Etage,Atteeseite,herr-
schastliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu verm.
Näh. Banbürean Schellenberg,
Wilhelmstraße 15. 3280

Erste Etage, 7 große Zimmer, gute Lage, für
1550 Mark per 1. April zu vermietben. Offert,
unter T . » 15 an den Tagbl.-Verlag. 3360

Wohnungen VC» 6 Zimmern.
Adelheidstraße 48

ist die erste Etage, bestehend aus 6 Zimmern
(große Veranda) mir allem Comfort und
Zubehör, auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst bei Hirk . Hausverwalter. 2729

Adelheidstraße 76, 3. Et., 6-Zimmerwobuung
in. reichl. Znbeb. sof. zu verm. Näb. Part . 3362

Lstckdelheidstraß« 83 6-Zimmerwobnungper
-kT soß od. später zu verniiethen. Näh. daselbst

oder Oranienstraße 54, P . 2730
tzHckdolsSallee 59 schöne Hochpart.-Wohn. von
♦1 6 Zimmer, großer Balkon, Borg, anf gleich,

event. später, zu vermiethen. Näh. Äau-Bürea»
daselbst. Soiit . 2733

Ecke Adolfsallee und Albrechtstr. 17 ist die
Parterre -Wohnung, beftebenb aus 6 Zimmern
u. Zubehör, auf gleich oder später zu vermietben.
Anzuseben Nachmittags zwischen2 und 3 Uhr.
Näheres Parterre recht«. 3316

Alexandrastr . 15, Ecke,
und Mosbachcrstraße 5 sind herrschaftl.
Wohnungen von 6 u. 5 Zim. (Fremdenzim.) m.
reichl. Zubehör sof. zu verm. Näh. das. 2734

Sllwinenstraße 1/8, Bcl-Etage. 6 Zimmer mit
Bad . reichlicher Zubehör, Mitbenutzung de»
Karten», auf 1. Oktober zu vermiethen. MH.
bei Cion und Lebrstraße 15, 1. 3239

Bicrstadterstraße 9 , vordere Villa, Wohnung v.
6 Zimmern für Oktober zu vermiethen. Auzuseh.
von 10—2 und z/,6—7 Ubr. 2172

BiSmarckring 6, Neubau llc «*emer , Woh¬
nungen von 6 Zimmern mit reichlichem Zubebör,
der Neuzeit euifpreckend nurgestattet, per sofort
od. später zu vm. Näb. daselbst Hochpart. 2736

BiSmarckrina 18 herrsch. 6-Z..Wohnungen mit
reichl. Zub., Garten. Electr. Bahn-Haltest. 2737

In der Billa Bingert-
*> sind 2 Wohnungen von sei

a »- e -2 6 Zimmern nnt Zubehör,,
der 2. Stock sofort, das Hochparterre ebenfalls
sofort oder später zu vermiethen.

Blumenstr . 4» 1. Etage, 6 Zimmer mit Zubehör^
Garten rc. per 1. April 1905 zu vcrmiethen.
Näheres Blnmenstraße4. 2. Etage. _

Elarenthalerftr . 1,
Eckhaus an der Oiingkirche. ohne
Hinterhaus , 6.» 3. und 4-Zimmer-
Wohn ., komfortabel eingerichtet, aus
gl . od. sp. billig zn verm. 2665

Kaiser-Friedrich-Ring 18, 2. groß- 6-Zimmer,
Wohnung mit
zu vermiethen.

! Kaiser -Friedrich -Ring 28 , Part . u.
3. St ., herrschaftliche Wohming. se 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad,
Zubehör, zn vermiethen. Näh. 1. St . 2744

Emferstraße 57 Landhaus , »errichasll. 6-Zim.-
LLohnnngcn mit Erker, Veranda, Balkon^
2 Man,'., 2 Keller, Kohlenaufzug, per 1. Oktober'
zn verm. Näb. daselbst. 3279>

MWslr. 38 ,
»atze der Kirchqasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnnng indes
evllen Etage , mit allem Comfore
der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus6 inein-
andergehenden, mit Schiebcthüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Frontspitzzimmer(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2Mansarden,Kellern. s.w.,.
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 2739

MsdrstL Herz Co .,
Möbel- und Jnnendecorationcn,

Friedrichstrasie 38.

Frredrrckstraße 48, 1,
schöne Wohnung » 6 Z., Erker, 3 Balkons,
Badecinricktg. u. all. Zubehör, sofort od. später
zu verm. Eiuznf. täal. zwischen 10u. 4 Ilbr. 2740

G6i5bercj8lra856 46,
in sehr schöner Las;e, ist eine herrschaft¬
liche Wohnung von 6 schönen Zimmern
mit grossem Balkon, ICüche und Neben¬
räumen zu vermiethen. Gartenlenutzung.
Näheres bei Job . HirchHolte «,
Wehergasse 2. 2556

Goethestraße 3, 3. Eiage, 6 herrschaftliche
Zimmer, Bad , 2 Balkons, reichliches Zubehör,
per ini. o. l . Okt. zu verm. Näh. Wilbelminen-
straße 6. Pari ., von 9—4 llhr. Jacobi. _ 2521

Goethestr . 4 herrsch, elea. Hochpart., 6 Zimmer^
Bad. 2 Balk., Garten, gr. Kücken. r. Zuv. 3299

Goethestr . 6, Parterre , ist eine Wohnung von
6 Zimmern mit Vorder- u. Hintcrbalkon, Bad,
Gartenbenuynng und sonstigem Zubehör zum
1. Oktober zu vermiethen. Näheres im Hanse,
2. Stock. 2742

Herrrrgartenstratze 15,
2. Etage, Wohnung vo>i 6 Zimmern, Balkon
nebst reichl. Zubehör anf 1. Oktober zu verm.
Näh. Parterre . _

Hcrrngartcnstr . 17. 1. Et., 6 Z u. reichl.Zudeb.
a. Okt. zu vm. Näb. BiSm.-R. 9, d. Noll. 3330

Kaiser Friedrich -Ring 13 Wohnung im2. St .,
mit 6 Zimmern nick reichl. Zubeh., zu verm.
Nähere» im 3. Stock. 8228

-Ring 18, 2.
reichl. Zubehör" per 1. Oktober2207

Kaiser - Friedrich -Ring 64 , Wohnung, sechs
Zimmer und Zubehör per sofort zu ver¬
mietben. Näheres daselbst2. Etage. 2746.

Kaiser - Friedrich -Ring 66
Part , oder 2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
elegant auSgestattet, per bald oder später zu
billigem Preis zn verm. Näb. 1. Etage. 274i
Kaiscr-Friedrich-Rilia 72,

Bel-Etage, 6-Zimmcr-Wohnung nebst Bad und
reichlichem Zubehör zu vermiethen. Näherer bei
ArchitektI . I . Weder, Erbacherstr. 5. 2335

Kaiser-Friedrich-Ring 88 , 1. 6 Zimmer, Bad
und Zubehör zu vermiethen. 3278

K.-Fr .-Rg . 9V, zw. Moritzstr. u. Adolfrall. gel..
1. Et., 6 Zim., B. n. Znb., per 1. Okt. zu vm.
Anzus. v. 2 Uhr ab. Näh. das. Part . 3349

Kirchgaste 27 , 3. St ., 6 Zimmer, Küche, Speisek.,
Bav, Balk., Erker, Maus. ». Keller per 1. Okt.
Näh. 1. Stock. 2749

In eleganter Billa » Lanzstr . 39 , unweit Ncro-
thal, unmittelb. am Wald » Wohnung, 6 Zim.
mit geräuni. Veranda u. Garten, zn verm. 2752

Lanzstratze 39» unweit Nerothal, unmittelbar am
Wald, in herrschaftlicher Villa Wohnung mit
Gauen , 6 Zimmer, zu vermiethen. 2625
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Kessingstraße 12 ( Iwei -Vtagen -Vtüa ) schöne
©tafle mit 6 Zimmern, Badezimmer, großer
Veranda, Küche und mehreren Kammern, auch
Gartenbenntzniig, per 1. Oktober er. zu denn.
Näheres daselbst beim KiauSmeister. 3388

Hochherrsch, billige Wohnung
Snxemburgplatz 3 mit allem Comfort der
Neuzeit. 6 iuciuanderfleheude große Zimmer,
aroße« Bade - Zimmer, 3 Mansard-Zimmer,
3 Balkons, Schiebcthüreu, Parquet ?c. Näheres
im Hause 2. Stock. 2914

«HUoritzstraße 39, 2. ©tafle, 6 Zimmer mit
IKrl  reichlichem Zubehör zu vermielhen. 2753
Müllerstraße 1. Bel- Etage, 6 Zimmer mit

Balkon und reichlichem Zubehör 1. Oktober zu
vermietheu. Näb. 2. Et. 2.54

LN̂ eudorferstraße 4 zwei schöne„Logis.
Vf - 6 große Zimmer mit allem Zubehör, am

gleich od. später zu Perm. Gesunde Lage. 2755

I Ncuglisie 24,i'AS“
1. Okt. zu vm. Näh. das. bei Grether. 2756

>

Ricolasstr. 28 herrschaftl. 1. ©tage, rollst, neu
hergcrichtet, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad u. reicht.
Zubehör, sofort oder später zu verm. 275/

LUTicolasstraße 29, 2. Et., neu berger. 6 Zim̂,
/Ji  Bad . 2 Balk. u. reicht. Znbeh. zu v. 3380
Rheinstr. 06 ist -ine Wohn.. 2 St. koch. 6 Arm.

mit Zub., auf Okt. ,. v. N. Rbeinstr.71.P . 2.60

Rüdesheimerstraße 14, Ecke der
Raueutbalcrstraße, sind noch2 hockberrsck.
ausgestattete Wohuungen ü 6 Zimmer mit
reich!, der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit elektr. Personeuauszng. per gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part . 2.61

Rheinstr . 92  EßÄ
6 große Zimmer u. Zubehör, zu verm. 2339

Rüdesheimerstraße 21
ist die Hochpart. -Wot»liina, bestehend au«
6 Zimmern « ./mit allem©omfort der Neu¬
zeit Vers., per sof. o. später wegzugsh. billig
zu vermietben. Alleinige Gartenbcnutzung.
Näh. daselbst.

Clarenthalerstr. 2» b. d. Ringkirche. nahe Halte¬
stelled. elektr. Bahn (kein Laden u. k. Hinterh.),
sind herrschaftl. Wobn.. Part .. 1., 2. u. 8. Et .,
best, ans se 5 aer. Zim., Bad. Erkr., « alkoue.
Küchem. Gasherd, am Kochherd angebr., Sp isek.,
Koblenaufz., elektr. Licht, Leucht- u. Kochga«
2 Man!.. 2 Keller, z. Preise v. 1100- 1400 Mk
gleich oder später zu verm. Näh. das. 3249

Dotzl'etmerftratze 29, Neubau, 5 Zimmer unv
Zubehör z" verm. Näh. (Aoethestraße1. 2610

Dotzheimerstraße 69. 3. Etoae. 5 große Zimmer,
der N'uzeit entsprechend, p. Oktober zu vermietb
Näheres Parterre . 2798

Dotzheimerstraße«4. 3, schöne luftige-,-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör wegen Aus¬
lösung des Haushalts per sofort oder spater zu
vermieten, event. mit Mietnachlaß. Nähere«
AnwaltSbnreau Adelheidstraße 23, Part . 2,99

In meinem Neubau Dotzheimerstraße «4,
Vorderh., schöne5-Zimmerwobnungmit Balkon
und reich!. Zubehör sehr preiSwerth per sofort
oder später zu vermietben. . ri 2800

B*li . Sciiwpl «>entli . RüdeSbeimerstr. 14.

Neubau Dotzheimerstr.106,
v. Ring 5 Minuten , große5.Zi>nmer-Wohu..
ges. freie Lage, mit allem Comfort, sof. od. w.
PreiSwerth,u vm. Näb. 1. St . Becker. 2801

Drudenstraße5, Bdb. P.. 5 Zim., wovoul Z.
ev. für Bureau geeignet, für 7fi0 Mk.. aut Oft.
zu vm. Näb. Dreiweidenstraße8, P . l. 28(b

Emserstraße»2, 2. elegante Wohnung, 5 Zim.,
Preis 1500 Mk.. zu vermietben.

Emserftraste 37, 1 St.. 6- 6 Zimmer drei
Balkon«, Garten , reichliche« Zubehör sofort oder
später zu verm. Näb. Bart . link«. 280'4

Emserstraste 42, 1, 5 Zim. ». Zubehör. Bade,.
Ga«, elektr. Lickt, per sofort oder spater zu ver¬
mietben. Näb. Part . -606

Emserstr ' Ä freie Lage , Haltest
der elektr. Bahn. Bel -Etagr , je fünf Zrmmer.
1 verschl. Balkon, Küche. Keller, Maul, ev m't
Gartenantbeil, wegzugsbalber ans 1. Okt. o.
an rubiae Miether z» vermietben. Mvere?
durch Verwalter WewReimne '- m Jir. *<•
©lnstcktnabme an Wochentagen 10—1-
2- 6 Ubr Naebm.  "

Erbackerstr. 2, Ecke Walluferstr.,
eine herrschaftl. 5-Zim.-Wohnung(2. ©tage).

4- „ (1. ©tage>,
comiortabel. billigst zu vermietheu. NSbereS
daselbst Part . 3275

Kaisci-Tdriedrich-Ring 39, Eckhaus, 8. Etage,
"bowb 5-Zim.-Wobnung mit Kücke, Sp -istk..C0°Si. ein«. Bad, 2Erker. 2Balk.. reickl.

a „b preiSwerth zu verm. Eentralbel, Peri.-
m,,f, Gas . electr. L,» i. 2 Stiegenb. vorn.
N das n. Kaiser-lliriedrich-Ring 52. P . l. 2831

Kaiser-Friedrich-Ring 42, Bel-Et..
5 Zimmer nebst reich!. Znbeb. auf 1 Ap' il
1905 zu vermietben. Enizns. 11- 1 Ubr.
Näh. Oramenstr. 17, Hth. 1 r. 3389

82. 1 St ., 6 Zimmer, Balkon und
* ?ÄÄf V. Ottob« zu dermtethen. Nab.

Rheinstraße'N2. Bel-Etage, 6 Zimmer und Zu¬
behör aus 1. Oktober zu vermietben.

Rheinstraß- 94 die2. Etage. 6 Zimmer Kucke
Bad, Balkon. Keller und Mansarde, per

Rheinstr'astt' lOf. "sie Etage. 5 große Zimmer
und Zubehör
1300 Mk. Mb .' Parterre

sofort

Kaiscr-Frirdrich-Ring 46
liicht GaS- ti. Gasbadeofen, Kohleuaufzug, zwei
Balkons, auch ein Lagerraum auf sofort oder
später zu vermietben. Nab. P . l. 288..

Kalscr -Fricdrich -Ming 47 , Bel-Etage, 2. und
3. S ' .. herrschaftlicheWohliuna von 5 3 imnl" a.
mit allem ©omfort ausgest. N. Part . r. , 2833

Kaiser-sifriedrich-Ring 49 Wobiiiiiigcn. o,Znn.
und Küche, der Neuzeit enisvrechend, billig zu
vermietben. Näb. daselbst IStlege. 2663

Kaiser -Tkr.-Ring «9 sind mi 1.. 2. u. 3. Stock
5—6 Zimmer. Bad. 2 Balkon», elektr. Licht -c
auf gleich oder sväter , n verm. Nah. 1 r. ^

Billa Kapettenstr. 26,
Bel-Etage. 4- 6 Zimmer " nd Zubehör
compl. einger. Badez., Ga? und elektr. Licht,
mehrere Balkons. Wartendem,tzung „ W
1. April zu Perm. Nab. Hochpart. '» 5/

Schlichterstr. 7. rgÄ
Balkon. Bad und reichlichem Zubehör auf gleich
oder später zu verm. Näheres daselbst. 2763

I Scheickeildarsslr. 4, am Ina,
— J " • feine —*■*-6-Zinimer-Wobnung, L Et

Lage, per sofort zu Perm.
rubige

8372
!

Lchlichterftraße 19 ist die Bel-Etage, bestebeud
au« 6 Zimmern. Bad nebst reichlichem Zubebor,
auf 1. Okt. d. I . , » v. Näh. Part . das. 2613

Schlichterstraße 18. 3. schöne6-Zim.-Wobnung
mit allem Zubehör auf gleich oder spat" zu
vermietben. Näbere« Part . 304i

Taunuöstr . 83 ist eine herrs» aftl,che6-Zimmer-
Wobnuna (3. Siock) mit Lift. Kohlenanfzug.
2 Balkon«, Bad , Elektrisch und GaS, auf gleich
oder später zu vermietben. Näb. Part . 2764

Im vordere« Nerothal, Wilhelminenstr. 8,
ist die 1. Etage von 6 Zimmern nebst Zubebor
sofort z» vermietben. 2918

Wegen Versetzung1 l'Z
gericht. 6-Zimmerwohii. sogleich oder später Mit
Nachlaß zu verm. Näh. Bismarckring 21, 8.

Wohnungen von S Zimmern.
Adelh^dftraße 19, 1. Et., herischaftl.5-Zimm"-

Wohnuiig, Balkon, Bad. 2 Mansarden, elettr.
Licht, GaS. per 1. Oktober zu permiethen. Nab
daselbst Hinterb. 1 St.OUICIUU -L Wi. ~

Adelheidstr. 15, Sndf
vis-ä-vis Adolfsallee, ist die 2. Etage, 5 Zimmer
und reichliches Zubehör, an ruhige Familie auf
1. Oktober zu Vermietben. Näh. 1. Et. 3051

Adelheidstr. 87, 2 Tr.. 5 Zimmer nebst Zubebor
per 1 Oktober zu verm. Nab. Part . 2781

Adelheidstraße «8 Parterre-Wohnung von funk
Zimmer» und Znbedör zu verm. Anzusehen
von 10—12 und 4—6 Uhr. Nah. 2 St . 2783

Adelheidstr. 76, 3. Et., 5-Zimmerwohnungw
reich!. Zubeh. loi. zu verm. Nab. Part . 3361

Adelheidstraste 77 ist die Parterre-Wohnung
und 8. Etage von je 5 großen Zimmern und
reichlichem Zubehör auf gleich oder spater zu
verm. Näb. Adelhcidstraßc<9, 1 St . 2784

Adelheidstratze 84, 2. Et.. 5 Zimmer Kü»- u
Zub., Balkon, Gas . elektr. Lickt a. 1. Apnl !995
zu vermietheu. Näb. Karlstraße 7, 2. 3388

Adolfsallee 6. 1. Stock, 5 Zimmer, mir aroRem
aescklossenem Balkon, Kückeu. reickl. Zubeh. ans
1 Oktober zu vermietben. Besichtigung von
li .V, bis 1 Ubr. Näheres beim Eigenthumer
Lodwig B»e «s, Webergaffc 18. 3786

Arrrdtstr. 1 eleg. 6-Zimmerwobn. mit3 Balkon«.
Bad und Zubehör zu vermietben. 3044

Arndlstr. 2, 3. Et., schöne5-Z>m.-Wobn., Bad
2 Balkons, zu verm. Nab. das. 3. Et. l.

Arndtstraße8 herrschaftl. 5-Z>mmer-Wobnung,
1. li. 3 Etage, per gleicho.sväter zu vermietben
NäbereS daselbst2. Stock rechts. 2/88

Bismarckrin« 1, Ecke Dotzbeimerstraße, schöne
5-Zimmer-Wobnung, 2 Balkon?, Erker rc., per
1. Oktober zu verm. Nab. 1. Etage r. - /89

Dismar «k.Ri « <,9 ist die von Herrn HauPtmann
inncgebabte5-Z.-W. versetznngsbalber

v 1 Okt. zu v. N. 1 St . b. W . » oll . 3238
Biömarckrinq 16, 2, 5-Zinimcr-Wohmmg auf

oleidh oder 1. Januar zu vermietben.
BismarSrinst 29, Haltestelle der El̂ tnschenBabn . 1. u. 3. Etage 6 ar. Z'mm r 3 Balkons

gr. Küche, sowie reichliche« Znbeb., sof. od. spater
billia zu vermietben. Nähere« Part . ttchtS. -

Biöinarckrina 28, 1 Tr. 5Zimmer, Kucke, Bad.
Mansarde, Keller per Oktober zu vermietben
Näheres im Eckladen. . . .. . l

Neubau Elarenthalerstraße8 b"d zwei Herr
9 schaftlichc5-Zimmerwohnnngcn preiSwerth a n

gleich oder später zu vermielhen.

Erbackerstraße8 ist die herrschaftl. Wobn., fünf
Zimmer, der Nruz. eniivr.. sehr billia a. I . OkN
oder früber zu verm. Kein Hinth. N. B- 2807

Erbacherstr. 6, Neubau. Wohnungen von5 Z.
u. allem Zubehör, berrlchaftl. ansgestattet, sofort
zu vermietben. Näb. P . r. -öl«Nerothal.

Billa flranz-Abtstrast« 2 bochelegante Bel-
Etage von 5 gr. Zimmern,2 Balkons,Badezim..
Küche, Speifek., Koblenanfzng, elektr. Licht Ga».
Gartenlaube u. allem Zubehör ver iof. o. svat"
a» rnb'ae Mietber zu verm. Näb. Part . 28 9

Kran,.Abtstras;e 6 (vmdereSN-rothall Hoc»
Vart.-Wahnuna, 5 ar. Zimmer, Kucke. Wmter
aart .n, Bad. Sveisek., elektr. Lickt„. reickl. XnK
sofort o. spät, zu v. N. Röderstr. 21, 2. 3392

Mriedrichstraste 46, 3. schöne Wohnuna.
"5 - 8 Zivi. 1 Balkon, Bad und alle« Zubebor.

z. 1. Avril 1905 zu verm. Einznsehen taalick
zwischen 10 und 4 Ubr. 338^

Gerichtsstr. 8, 3. r. Inst. 5-Z.-W., Süds.. BaNoi
2 Mans., a. Z»b., k. Htb.. -. l . Okt. zu v. 3063

Gneisenaustr . 9 . Ecke Porkstr., moderne Füni-
Zimmerwobnniiflen zu verm. 2811

Göbenstraste4, 1. Etaae, 5-ZImmer-Wobnnnc'.
3 Balkons, Erker. Kalt- u. Warmwasserleituna
per 1. Oktober oder früher , « vermietben. Nab
Parterre links. ^ ,

Göbenstratze6 schöne5-Zimmer-Wobnuna zu
vermietben. Näb. 1 St . l. , 2812

Goethcstr. 4 herrsch, eleg. 3. Et., 0 Zimrner. Bad
2 Balkons, Garten. Koblenaiifz. n r . Zub. 3298

«laetbestr . 11 , Part ., zunächst der Adolfsallee
®unÄ ” l'e der elektrischen Bahn, 5 Zimmer

vom 1. Oktober an ,u vermietben. , 178a
Goethestraße 16. 1. Etage, herrschaftl.o-Zimmer

Wobiinno ver 1. Oktober zu vermietben. Nah
daselbst Parterre oder Backmayerstr. 7. 2813

Goethestraste 28 eine sch., nach Süden gelegene
dritte Etage, ö Zimmer und a. Zubehör ans
gleick oder später zu verm. Nab. Bart . -315
Gustav-Adolfttr. 9

eine schöne Wohin,ng. 6 Zimmer mit Balkon.
Mansarde, 2 Keller, ans 1. Oktober an ruhige
Leute zu vermietheu. Preis 750 Mk. Nab r̂?«

Kerdtt -str ."' l6 5-Z.-Wobn.. der Neuzeit enUpr
^Part . 0. 1. Et ., per 1. Okt. vr«w.  v . N. D. l

Karlstraße 41, Ecke Luxemburgstr., 5-Zimmer-
" wobn,1,ig, der Neuzeit entsvr.. nn 2. Stock, billig

« "Ä , fft ’ÄÄ >- » rSKirch'D "-, ..
Lehrstraße 8, 2. an der Bergkircke 5 Z'mmer

mit Zubehör ver 1. Oktober. Emzuschen 10- l.
Preis 600 Mk. Näheres 1 l. -*” 2

LttremdArastrafte 9 ist in der 3. Etage eine
herrschaftliche Wohnung mit 5 J 'onmrn und
reichlichem Zubebor. "iil allem Eomfoit der
Neuzeit auSgesiattet. per sofort oder ipal« m
vermietben. Näh. Part , recht« bei 2837TEartin Kemp.

L«xeml>,,rgstrafl«11 ist im Hochvarterre od. m
der 3. Etage elegante 6-Zimmei-WoKn'ing mit
reickl. Zubehör zu verm. Nah 1. Et l ^838

Mainzerstr. 66, 1. Et . 6 ev. 6 3-, Balk.. Bad
n. Znbeb. iok. 0. sp. Beb lederz N. P - 26,8

Moritzstr. 48, nabe am Ring, schöne5-Zimm".
Wobming mit Balkon, Bad. Warmwasser-,©>»-
ricktuna. Koblenanfzng und reicklickem3 »bedoi
auf 1. Okt. z» verm. Näb. das. 'MLaden 2840

Moritzstraße 47 , nabe am Ring, Halttstelle der
elektr. Bobn. 1. Stock, 6 Zimmer. Kucke mit
Speise!.. Kohlenauszng, Bad, Balkon. 3 Man!.,
2 Keller ver 1. Oktober zu vernne bcn. Mb
Miitelb. P . I. von 9—11' /° V.. 2—4 N- 2841

Moritzstr. 48, 1. Et. schöne6-3'mmer-Wobn
Balkon u. Zubeh.. p. 1. Okt. Mb . das. -©79

Moritzstr. 62, 2. 5 Z.. gr. Balkon, Küche mit
ipeilV., Bad vor Okt. zu Perm. 2842

zu verm. Preis
2361

a/». v j -j Herrschaft ».
Nüemfrk . 1 ■ 1 , A ; Wohnung,

5 große Zimmer mit 2 Erkern u. Balkon, Bad,
Giebelz. u. Zubehör, ioiort oder später zn^ r-miethen. Eiuzuscbcn zw. 10 und 4 Uh .

Rüdesheimerstraße 19, Bel-Etage u. 2

!;̂ 2'=%rÄ “tÄ 8”‘Ä
Rüdesheimerstraße 11

ist die Beletage, eleg. Wobniiiig v- 6- 6 Zim.,

Zub^ wegzuqShalber̂per 1. April 1905 zu verm.
Rüdesheimerstraße 1«

5 Zimmer mit Küche. Spris/ammer Bad,
Koblcnflufzug, elektrisches Licht, Koch-, L-ucht-

Scheffelstraße 2,
1 Oktober zu vm. Näb. Dienstags u Freitag«
im Hanse, sonst Blücherstraße 10, Part . £87

Scheffelftraße
herrsch. 5-Zimm.-Wnhmm,
- n. 2. Etsge, zu verniietven. Näb.Part . rechts

I .Herderstraße28, 3. Et., beancm ein-
aerichtete Wobunna von 5 .Zimmern. Batnc
zu verm. Näb. Schrersternerstr. 10. P . 2820

uuu uui - " 71- -- . miÄMoritzstratze
dickt am Ri"fl. 3. Stock, elea. 5-Zimmer-Wobm'na.

Balkon, Bad ic.. ans 1. Okt. 2™°
Neuaaffe l . 2. Etage, 5 Zimmer Küche und, Zu-

bebör perl . Oktober zu vermietheu, auck wr qc.
schäftl. Zwecke. Näheres nebenan bei » ' leckr.
Marlrarg , Weinbandlnng. 284ö

Riederwaldstraße 5 schöne berrschaktl. Wobn^v
5 Zimmern mit allem Zubehör der Neuzeit mi
gl. 0. sväter zu vm. Näh. daselbst Hockv. 290,

NicolaSstr . 28 herrschaftl. Hockvarterre, 5 Zim..
gr. Balkon, Bad n. reickl. Zubehör, auf gleich
event. später, zu vernn-tben. 2846

Nikolasstrasre 31
ist die 1. und 3. Etage von 6 Zimmern nebst

Zubehör ans gleich zn vermietb-n. 2846
Oranienstraße 24, 3. Et.. 5-Z»"mer-Wob»ung

mit Znbebör per 1. Oktober zu vermietben
Näb. Goldgasse3. ^ JBMOranienstrane 88 °
2 K-ller. Näh. Htb. Part , daselbst. 2363

Oranienstraße 48 ist diel. od. 8. Gtaae, 5große
Z. m. Balk.. sos. od. sp. zu vm. N. 1 « t. 3201

Oranienstratze 58
5- Zimmer-Wohnung mit allem Zubehör, der

Neuzeit entsprechend, ans 1. Oktober zu verm.
Nähere« daselbst Parterre . ^ 2SnlPhilippsbergstraße 9,
2 Stock, d Zimmer mit Zubehör und Balkon
ans 1. Oktober zu vm. Näb. im Laden. 2853

t
Herderstr. 81 5- oder4-Zm'mer-Wohnnnfl, der
^ Neuzeit eniivr., zu verm. Nab. Part r. 3334
(V ÖA schone5- Zim.- Wohn.

-V mit Znbeb. (750 Mk.)
auf 1. Okt.. ev. auck früb., z» v. Näb. P . 2821

Jahnstr. 39 fünf Zimmer, Balkon und Zubebor
auf sofort oder spater zu verm. N. Pt 2823

<kT̂ .re ^ »«- Nriedr..Ning 14, 2. v Zimmer.
Balkon n. doppelter Zubehör a.

sofort oder später zu,v" mietben 2825L« ^ »e ^ s« F̂riedrich-R,na 23 Bel-Etage
5 Z. n. Zub. sofort zu v. 2327

Kaiser-Kr.-Ring 39,2 , 5 Zim.-Wohn. m. reickl.
Znbebkper sof. od. später. Näb. P . links. 2828

Kaiser -Ariedrich -Ring 33 » 1. Etage,
5 Zimmer, 3 Ballons . Schrankzim., Bad,
Warmwasserleituna. der Neuzeit entspr., per
1 Oktober zu vermietben. Nab. Wallufer¬
straße 3. Part , und Bismarckring 32, 1.
„UUer . 2829

Kaiser-Frirdrich-Ring 36, 1. Etage, 5 ,tchone
Zimmer (Balkons. Küche, reichliche« Zubehör per
1. Okt. zu vm. Mb . Part . .H »i »-fc!on °. 2830

Kaiser-Friedrich-Ring 36, P., schöne5-Zim.
Wohnung sofort preiswrrth zu verm.

Rauentlialerstraße 3,
hinter der Ringkircke. sind hochelegante
Wobnnnge» von 5 Zimmern, Schrank- und
Badezimmer, electr. Lickt, Leuckt- u. Kock-
aa? zn vermietben. (Kein Hinterhaus.)
Näheres Parterre . 28a1

«UKanenthalerstraße 11 Wohnungen. 5 8>m.
(elektr.Lickt', sof. od. sp. billig zu vm. 2855

Rauenthalerstraße18 hochelegante5-Zimmer-
Wohnunq mit GaS. elektri,» em Lickt und allem
Comfort zu verm. N. daselbst Part . 28c>6

Rauenthalerstraße 29, Neubau, eleganK5- u.
4 - Zimmer- Wohnungen mit großem Balkon,
Centralbeizung und allem Zubehör ans gleich
oder später zu vermielhen. Nab. daselbst oder
Kaiser-Frikdrich-Ring 36, P . 285/

Rheinbahnstr. 3 ist die Bel-Etage, 5 gr. ZlM.
^mit gr. Balkon. Küche, Sveisek. 3 Maus, und

Zubehör, eleg. herger.. a. ,al. oi . lM « »' p?»9
6 (bei der Ringkirche). Fans-

ptlElUmillCtuC . O Zimmer-Wohnungen mit
allen, Znbedör, der Neuzeit entsprechend, sofort
oder später preiswürdig zu vermielhen.

Rhrinstraße 18. Erdgeschoß, 5 Zimmer, K'iche
und Znbedör. sür Slrzt oder Bürcau pajMd
ver 1. Oktober zu verm. .. 2twa

Rheinstratze 48, Ecke Oranieustrane, ist d:e
1 Ewac " .°; Zimmer . Küche, uebst Zubehör,
auf sofort oder 'Väter zu vm. Nah. Bauvureau
Kaiscr-Friedrich-Ring 78, Sout . 3307

oder Kaiser-Friedrich-Ring 23, 1 Tr . 2868
Schiersteinerstraße 16 Woynung. 5 Z-mm» »

Zubehör, mit Eeutralbeizuna. zu verm. --3iv
Schiersteinerstraße 17 5-Zcmmerwohn., 1- uud

2. Stock, sofortz» verm. „
Schlichterstraße 12, 3, schone-.-Z,wmerwodnung,

billia zu vermietheu per 1. Oktober. Nab. r
Erbacherstraße 5.  3054

Schlichterstr. 29, Bel-Et..
Wohnung mit Bad, Kahlen-Auszng mid
sonst. Zubehör auf 1. Oktodcr zu vermietheu.
Näb. Part . ^ ^ ^ ^

Schützeuhofftraße 12 ,14 u. 16
Hochpart., u. 3 Dcl-Etage-Wohnnugen.
best, nur je 5 Zimmeru, Bad, Eabmet BalkiMS
und Zubehör zu verm. / Anzus. zw. ll mi n.

| 3 u. 5 Uhr. Näh. Schützenhofstr. Io oder̂ Uft

Schwalbacherstr. 25, Bel-Et., hergerickte^Wobn 5 Zim. u. Zubeh., lob od. 1. Okt. 26WJ
Seerobenstraße2 ist die3. Etage, bestehend aus

5 aroßen Zimmern. Küche. Bad . Mansarde und
2 Kellern, ans 1. Oktober zu vermrethen. N^

Seerobenstraße 32 , Ecke Zieten-Ring,prachtvoll-
5-Zimuier- Wohnung nnt reichlickem Zuvehor
2 Erker. 2 Balkon«. Parkett- und Linoleum-
Zimmer electr. Beleuchtmia. wundervolle freie
Lage, wegzugshalber zum 1. Oktober zu verm.
Näheres Doosll « , 1. Etage.
TammSstratze»7,1,

i« » .’fsr &ss&
Näheres Oranien-Apotbeke.

Victoriastraß- 14, Bart. 5 Z'mmer. Balkon
Badezimmer zu v-rm. Nah. Vasclb't. «

Dictoriastraße 29 (Etagen -Bilta) iftbe « fte
Etage mit 5- 6 Zimmein. Veranda, reichlichem
Zubehör, zu vermietheu. Nah. daselbtt u beim
.(Hausmeister Leisingstraße IT ^ 566WÄvnserstr. 2, »
per 1. Okt. Näb. Part . r. 260/

Wallnserstraße 8 , Sonnenseite, große gesunde
6-Zinn-Wobn., 3 Balk.. Bad. Bleickpl. ic. ver
1 Ort. b. zu verm. « . B°rt . 2898

Wielandstraße1
ist di- Beletage,herrschaftliche5-Zimmer-Wobnuna

mit reichlichem Zubehör, Alle» der Neuzeit
entsprechend(kein HmterbauS), per 1. Oktober
zu vermietben. Nähere» Parterre 2877

Wilhelminenstr.! /«
reickl. Zubehör auf 1. Oktober oder ftuher
zu vermielhen. Näh. im Ban oder Baubüre u
MllSo « ,-, Dotzhelmerstratze 41. 2878

Wilbclminenstr . 14, Eingang de« Nerothals
j ^ (Elaaen-Villa), sind l'-rrsthaftlicke Wohnungenvon 5 Zimmern. Kücke, Bad , elektr. Llcht vv.

ver Juli oder ipater zu verm. Nah. das. 28/9
Wörthftraße 4,

/-» * , . . » herrschaftlicheZreten-Rmg ^ Fünfzimm-r-
Wobnuug zu vermietben. 2odd

Zietenring herrschaftliche5-Zimmer-Wohnung,
mit allem ©omfort der Neiizstt ausges at et v-r
1. Oktober zu vermielhen Nah daselbst oder
*lttl >l*<clK , Kiieiscnaiistraße 2o, II . 3274

pf - WcgzugShalber —v»
schöne Va>t.°Wohnnng. K.-Friedr.-Ring. 5 Zimmet

mit Balkon, Schrankzim. u. Bc>d, 2 Mausardew
elektr. Licktu. Ga ?, zu dem ermäßigten Prem

! von Mk. 1000— ver sofort zu vermietben. Nah,
Kaiser-Friedrich-Ring 33 oder bei iMelUer,
Walluferstraße 3. Part.

In feinster Lage des Nerothals 5—7-3iN,mer'
Wobnnna frei. Elektrisehes Lickt Naher«)
Pension Marga, Kl. Wilhelmstraße i.

Mshvmrgen von 4 Zimmern.
Avelheidstraße 91, Parterre, eine Wohnuna
^bestehend aus 4 Zimmern, 2 Kellern, 1 Manst

schönem Balkon ». «v. Gart-nbenutz»««-
oa  1 . Oktober zu verm. Rah. daselbst. 29-

i Adolfsallee 17, Htb., per1. Okt. 4 Zun. uni,
' Kücke mit Zubehör zu verm. --«N

Adolfsallee 25 , 3. Et., 4 Zimmer und Zubebo/
auf sofort zu vermietheu. Nab- daselbst n,

> 1. St . oder Adolfstraße 14. Wemhandl. 292»
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Aldrechtstr. 34 hübsche4-Z>mmcr-Woh»ung ',’*r
Zubehör preisw. ver l. Oft. zu o. N. 2 I.. 2928

Aldrechtstraße38 schöne geräumige4-Zimwer-
Wohuung wegzugshalder auf 1. Oktober billig
zu oermtfttjeji. Mb . Port . 29^7

Arndtstratze 3
herrschaftliche4-Zimmer- Wobnuna iui 2. Stock

zu vermiethen. Reichl. Zubehör, wie Balkon,
Ga», elcktr. Licht und Bad. vorhanden. Nab
daselbst Part . link». m w 2929

Arndtstraße 5 Pier-Zimmerwohn. m. Bad, Küche
u. reichlichem Zubehör snf. od. später. Nah. bei
l .nndgrli !»er . 1. (StaflC. 2930

Bertramftr . 3,1,KXÄ
4-Zimmerwohuunq mit reicht. Zubehör auf
1. Oktober oder früher zu verm. Näh. Bauburcan
»ildner , Dotzheimerstr. 41, Sout . 2931

Bertramftr . 22,
am 9Mttß, schöne 4-Zimmcr-Wohniing.
3. Stock, per 1. Okt., zu verm. 3873

Bismarckring 1, Ecke Dotzheimerstr., schöne
4-Zimmerwohnuua, 2 Balkon» re., per 1. Okt.
zu vermiethen. Nähere» 1. Et . rechts. 2932

Bismarckring 4, 3.St .,
ist noch eine herrschaftliche4-Zimmer-Wobnung.
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet, sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst. 2933

Bismarckring 11 Wohnung, 4 Zimmer mit
reich!. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf
1. Oktober zu vermiethen. 2828

Bismarckring 17 ist eine große Bier-Zimmcr-
Wohnung im 8. Stock fof. ob. spater zu verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11, P . 2934

Bismarckring 19,
1. Mage links, gr. herrsch. 4-Z>mmer-Wohnung

mit 2 Balk., Bad, Koblenauszng, elektr. Licht,
kein Hinterh., wegzugShalber zum 1. April,
event. Januar 1905 preisw. zu vermiethen. Näd.
daselbst oder Part . links. 3366

Bismarckring 21, 3. Et., vollständig neu hcr-
gericht. , sehr ger. 4-Zim.-Wohnung mit allem
Zub., der Neuzeit entsprech. einger., Bad , zwei
Balkon», Kalt- u. Warmwasserleilung re., sofort
oder später preiswert zu verm. Freie Lage, kein
Hinterb., Haltest, d.Strahenb. Näb. 1Tr . r. 2935

Bismarck-Ring 2V, im Hause der BiSmarck-
Apotbekc, ist zum 1. Oktober im 1. Stock eine
4-Z.-Wobnuna mit Küche rc. zu Perm. 2726

Blücherplatz 3 sind Wohn, von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf sofort oder später
zu vermiethen. Nähere» 2. Etage r . 2937

Blücherplatz 8 4-Zimmcr-Wobninig und Küche
nebst Zubehör per 1. Okt., eventl. später zn ver-
miethcn. N. Baubüreau Blücherplatz4. 8342

Blücherstraße 4, nur Vorderh., ist die 1. Etage.
4 Z. u. Zubeh., v. I. Okt. , . v. N. 8. Et . 29 ?9

Blücherstr. 17, Neubau, stnd Wohn, von je vier
Zimmern nebst reich!. Zubehör per 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. dortselbst oder Blücker-
platz 3,2. Etage r. 2908

Blücherstraße, Ecke Scharnhorstftraße , schöne
freie Lage, prachtvolle4-Zimmer-Wohnungen in
moderrister Ausstattung ver 1. Okt. *u verm.
Näh. im Hause selbsto. Blücherplatz3, 1. 2940

Archftect Hnrsimnn.
Bülowstr . 8, 1. 11.3. St ., 4-Z.-Wobu. z. v. 2941
Bülowstr . 8, 3, schöne4-Zim-Wobn. mit freier

Aussicht, der Neuzeit entspr. eingerichtet, zu vm.
Bülowstr . 11 schön« 4-Zim.-Wobn., der Neuzeit

entspr., billig auf gleich oder später zu v. 8308
Neubau Clarenthalerstr . 8 stnd herrschaftliche

4°Zimmerwobnungen preiswerth auf gleich oder
später zu vermiethen. 2943

Dambachttzal 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer,
Balkonu. Zubehör, per 1. Oktober zu vm. 2944

Dotzheimerstr. 5 4—5-Zimmer-Wohn. it Vor¬
garten zu verm. Näh. 1. Etage.

Dotzhcimerstraste 81, Part. I.. in nächster Nähe
de» Ring», schöne4-Zlmmerwohuung(1. Etage)
preiswerth zu vermiethen. 2946

Dotzheimerstr. 82 Part., 2. od. 3. St ., 4-Zim.»
Wohn. m. Zubeb., auf 1. Okt. N. Part . l. 2947

Dreiwewenstr. 4, g,°s
Lage, sind mehrere4-Zimmerwohiig. mit Erker,
Balkon, Badez., Koblenanszug, elektr. Licht.Alle«
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu verni.
Näb. das. u. Moritzstr. 16 bellt . Spitz . 3814

Dreiweidenstraste 8 stnd sehr schöne4-Zimmer-
Wobniingenmit Erker. 2 Balkons, Bad und
sonstigem reicht. Zubeb. kos. od. später zu verm.
Näh. daselbst oder Oranienstraße 58. Part, , und
Bismarckring6. 2950

Dreiweidenftr , 8 , Part , l., 4 Zim. und Zubeb.
zum 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst. 2539

Drudenstr . 1, Bel-Etage, 4 Zimmer, Balkon,
Badezimmer, sowie sämmtl. Znhehör auf 1. Okt.
zu vermiethen. Nähere? Bäckerei. 2952

Cllliillcrstraße 17 SS,ÄS»
elegante 4 - Zimmerwohnungcu mit reichlichem
Zubehör billig zu vermiethen. Näheres daselbst
oder Seekobeiistraße 32, 1. I -endle.

Eltvillerstr. 18, SrU 'Ä
elektr. Lickt, Gas, per sofort oder später vr.
zu vermiethen. 2953

Emserstr. 80 » Part. u. 2. Etage links,
je 4 Zimmer nebst Zubehör auf 1. Oktober
zn vermiethen. Näheres im Hause im Erd¬
geschoß und Adolfsallce 25, 1. 2954

!
Erbachrrstr. 8 4-Z.-Wohn . , der Neuz. entspr.,

fof. zu tmi. Näh. daselbst1 St . Friedrich. 2956

f Erbachrrstr. 8 , 3. Et., 4-Zim.-Wol»i.
mit reich!. Zubeh. wegzugsy. äuß. günstig
zu vermiethen. 3272

Friedrichstr. 48 , Hinterb., Wohnung, 4 Zimmc.
Küc!e u. Zubeh., a. gleich od. spät. z. vm. 3370

Gneiscnauftrasie 7, Neubau, schön- 4-Zimmev
Wohnungen mit allen Bequemlichkeiten, zwei
Balkons, Bad, Kodlenaiifzug. Gasherd u. s. w.,
sofort oder später zu vermiethen. Preis 670 bis
770 Ml. Näh. Part , rechts. 2959

Gncisenaustr . V, Ecke Dorkstr.. moderue Vier-
Zimmerwohnungen zu vermiethen, 2960

I I

Gneisenanstraße 27,
Ecke Bülowstr .» herrschaftliche4-Zimmer-Wohn

mit reich!. Zubehör ans aleick oder später zu
vermiethen. Ga« und elektr. Liebt vorgesehen.
Näb. dort-', o. Nöderstr. 83 bei I .Khr . 2962

Gövenstraße 9 schöne4-Zimmer-Wohnniigen, der
Neuzeit enisvr.. mit elektr. Licht, Koblenauszng
und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Näh. daselbst. 2964

4-Zörrrmer-Wohtmrrg
Göverlstraße 10 , Eckhaus, herrschaftlichau«»

gestattet, zu vermiethen. 2540
Gövenstraße 18 Wohnungen von 4 Zimmern,

Küche und reichlichem Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend. auf 1. Oktober 1904 zn vermietben
Näh. daselbstn. Köbenstraße3. Part . r . 2965

Göbcnstraße 17 geräumige Vierzimmerwobn.,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Part . r. -?303

Hellrnnndstraße 83, 1 r., 4 Zimmer, Kucke.
Balkon und Zubehör (675 Mk.) auf 1. ^ ^sber
an rubine Leut- zu vermiethen. 2968

Laerderstraße 8 , Bel-Et.. 4 Zimmer, Kucke.
Bad. Erker und Balkon sofort zu v. 2969

Herderstraße 12, Ecke Luxembura-
platz, 3. Etaae, 4-Zim.-Wobnuna, Balk.,
Bad, reich!. Zubehör, umständebalber mit
Mk. 120 Mi-ilweraüt. ver 1. Okt. zu

_ vermietben. Näheres daselbst. 2848
Herderstraße 18 Wobnuna von 4 Zimmern mit

Balkon, Bad und sonst. Zubebör fof. oder Oft.
zn Herrn. Näb. Herderstr. 15, im Laden. 2970

,Herd erste. 19, am Lureniburgvl.. 2. Et., 4 Zim.
u. Zub. fof. ob. s». 725 Mk. Näb. Laden. 297!

Herrngartenstraße 13 lreundl. Wobnuna von
4 Zim. n. Zubeb., 3. Oberaesch.. zn V. Anzul.
mora. v. 11—1. nachm. 5—7 Uhr. N. P . 3340

Jahnstr . 34 4 Zimmer mit Zubehör auf gleich
zu vermiethen. Näd. g Kt. l. 3205

Kaiser -Ariedrich -Ring 1, 2. Etaae, 4 Zimmer.
Balkon, Koblenansrugu. Zubehör auf 1. Oft.
zu bermictben. Näh. Part . s. 2543

Kaiser -Friedrlch -Rina 1, 3. Et.. 4 Zimmer.
Balkon, Noblen-Anfziia und Zubehör ans
1. Avril 1905 zu verm. Näb. Part . l. 3384

Kaifer -Wrledrich-Ring 32 , Hoch» . 4 Z.,ev. mit
Antomahilr., v. 1. Okt. zn v. N. das. P . l. 2976

Kaiser -Friedrick -Nina 41, Neubau, Parterre
und 8. Etage, herrschaftliche4-Zimnier»Woh"'ina
»u vermietben. 2372

K?rr<r-7t'4>->,- .a? .t ? "Oohn. v * Z. n. 2' 78

Nliiser-zMrich-Wl! 17, dieiibm,
1., 2. und 3. Etage, Pier -Zimmer- Wohnungen,
herrschaftlich ausgcstattei. zu verntletbcu. Näh.
Parterre reckt?. Daselbst stnd drei Büreau-
Näume zu vermiethen. 2979

Karlstraße 4 Wolr nua. 4 Zimmer, 2. Etaae.
1. Oktober zu vermiethen. Näheres im Hanle.
1. Et., Parmittaa ». 2980

Karlstr. 20 , 2 Wohiiinig von4 Zimmern. Küche.
2 Kellern n. Mansarde auf 1. Oktober zu verm.
Nähere? Parterre , Im Laden. Anzusehen von
9- 1 Uhr Vorm. 3337

Karlstroste 89 , 3. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zu vermiethen. Anznsehen Vor-
mittaa? von 9—12. Näh. Bart . I. 3351

Karlstraste 44, Ecke Albreckt- u. Luxemburastr.,
1. Et., 4- oder 5»Zimm?r-Wobnuna mit Zubeh.
ver 1. Okt., ev' nt. früher zn vermiethen. Näb.
Parterre bei M 'izrete . 2567

Kellerstr. 11 schöne Wobnuug von 4 Zimmern,
Küche. Erker und Zubehör per sofort oder per
1. Oktober zu vermiethen. Näh. daselbst de!
Ad . SpliHfer . 3271

Kellerstr. 15, 2 Tr., ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern, Küche, Bab rc. ver 1. Oktober
zu verm. Näh. Wilbelminenstr. 14, Part . 2931

Kiedricherstr. 1, Part., versetzilngshalber eine
geräumige Vierzimmerwohnungmit Bad und
reichlichem Zubebör, event. mit Mietbrnacklaß.
sofort od. svätcr zu verm. Näh. 2. Et. F349

Kiedrichcrstraße 7 eine 4°Zimmerwohunna mit
Bad (Gasbadeofen) und reichlicliem Zubehör
voni 1. Oft. ab zu verm. Niib. dnrts. P . F349

Kirch gaste 44 , MauritiuSstratze 1, 2. Et..
Wobnuna. 4 große Zimmer und Zubehör, ver
1. Oktober zu vermietben. Näb. daselbst. S9l5

Knansstr. 2.
ans Oft. zu verm. Näb. 1. Etaae. 2572

FLörnerstraße 2 eine4-Zinimer-WoHnuiw mit
»k reickil. Zubehör, der Nciizei! entsvrechcud. zu

vermietben. Näheres Part . 3270
Körnerstraße 4, Part.. Wohnung von 4 Zim.,

700 Mk., ebendaselbst Wobnuna, 1. Stock, von
4 Zimmern, 900 Mk., sow. 1 Werkstatt 400 Mk.,
sofort zu vermietben. I' « «« »- F 'riei »i.
Schrcincrmeister, tzth. 2. 2982.

Körnerstr . 5, 2. Et., 4-Zim.»W. mit reicht. Znv..
der Neuzeit entspr., per sofort. Näb. Pt . l. 2983

Körnerstraßc 6 vier Zinimcr uedst Zubehör aut
1. Oktober zu verm. Näb. bei B «irk . 2984

Kreidclstr. 8 in m. Billa schöne Park.-Wohuung,
4 ar. Zimmer, Küche. Gartenz., Bad, 2 schöne
Giebelzimmer, Mansarde, Keller re., sofort oder
später zu vermietben. . 2985

Neubau Lalmstraße 2 stnd4-.Zimmcrwobuiingen
mit reichlichem Zubebör, der Neuzeit entsprechend
ausgestattet, sowie eine3-Zimmerwobuungund
eine 2-Zimmcrwchuiing nebst Laden rc. auf
1. Oktober preiswerth zu vermiethen. Nähere«
Baubüreau Zieteuriua 2. 8058

Lnifenplatz 1a , 2. Etaae. 4 Zimmeru. Zubeb.
auf 1. Okt. zu verm. Näb. Kirchaaffe5. 2986

Luxembnrgplatz 4 , 2. Ei. , 4-Zimmer-Wobn.
mit reichl. Zubehör zu verm. Näb. P . I. 2989

3. Etg., schöne
Cgroße4 -Zitti.-Wohiiunq

mit Zubehör per 1. Oktobera. c. zu verniietdeu.
Auzuseben täglich von 10 bis 12 ul 3 bis 5 Uhr.
Näh. daselbst2. Etg. links. 2990

Luxemburgstr . 7, Hochp. I. u. 1. Et., el. berrstbl.
4-Z.-W. m.n. Z. d. Neuz. los. zuv. N. das. 2991

Lnxembnrastr . 11, 2. St ., ist schöne moderne
4-Zimmer-Wohnuiig auf Oft. zu verm. 2992

Moritzstr. 60 , 1. Etage, Wohn., 4 Zimmer mit
reichl. Zub. per 1. Okt. zu v. N. Z. Et. 2995

Moritzstraste 64 , 1. Etage. 4 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden 1. Oktober zu vm. 2996

röll-toifatf & 8. St ., ndgeschl. Wokn.
MeL VrytZL O,  von 4 Räumen, Kucke

und Zubeh, auf Oktober zu vermietben. 2997
NicderwKldstr . 6 (nabe am K.-Fr ..-Rg.) prachtv.

4-Z.-Wohnungen zu verm. Näb. das. P . rechts.
Niederwaldstr . 7 (nächst Kaiser-Friedr.-R.) hoch-

berrschaftl. 4- u. 3-Z -Wohn., Parkett u. Linol.-
Bel., spec. Speisez. m.Lincrustasockcl, Bad u. clectr.
Licht, neuzeitl. einger., preisw. sof. N. P . 3292

Nicolasstr . 27 , 1. u. 2. Etage, schöne4.Ztmmer-
wohnnug, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden, für
sofort od. später z» vermiethen. Alle» Nähere
3. Etaae links. 2998

Oranienstraße 31 vier Zimmer mit Zubehör zu
rermiethen. Näb. Mtb. 1. 3^67

^ranienstr . 84 schöne4.Zimmerwohn»na zu
vermietben. Näb. P ^ l.

PhilippSbergstr . 2 . 2. vier Zim. nebst Zubeh.
soiort oder später billia zu Perm. Näb. 1. Et.

PbiliupSbergstr . 1749,1 . Et .. Wobnuug, vier
große Zimmer. Küche, 2 Mansarden rc.. Preis
800 Mk.. z. 1. Oft. «. vm. Näh. 2. Et. r. 3002

PtziltvpSbergstr . 36 (Neubau) 4-Zim.°Wobn. , .
1. Okt. z. Näb. Helenenstr. 4. 1. St . r. 3003

Platterstraße 66 und 68 , Part , und 1. St ..
K 4 Zimmer mit Zubebör, evtl, zusammen, mit
Garten, ff. Nebeubau?, Werkstatt oder Stall zu
vermiethen. Näb. Plaitcrstraße 136. 3247

Querstraße 1, 3 Treppen, ist eine 4-Zimmer-
Wobnung auf 1. Januar oder 1. Avril n. Js.
zu verm. Auzuieben von 10-̂ -12 Vorm, »nd
2- 4 Nbr Nackm. 3 Tr . links. , , 3379

Nanentbalerstr . 8 schöne geräumige4-Zimmer-
Wahiiniig mit Bad, Koch-, Leucht- und Heizgas,
elektr. Liebt, reichl. Zubebör, auf sofort od. spat,
zu vermietben. Näb. daselbst. 3004

Rauentftalerstraste 18. V., scköue4-Zimmer-
Wobnuug, Bad. Ceutralbeizima, zu verm. 2407

Nenban Nantnthnlcrftraße 17
berrsch. 4-Zimmer-Wobnunae» mit Bad, großer
Veranda. Ga» elektr. Licht. Herd m. Kohleu-
it. Gasf., Closet bat Waschtoilette, aus Veranda
ist Gas u. elektr. Lickt, ver 1. Juli oder später
billig zu vermiethen. Vor- u. Hiuterg. vorb.
Kein Htb. Näb. daß Part . r. 3230

Rtzeingauerstraße 3 n . 8 (vei der Riuakircke).
geräumige4-Zimmer-Wobininaeii mit reichlichem
Zubeb.. Bad. Erker. 2 Balk. ,c.. herrsch, einaer..
a 1. Okt.. cv. irüber. Näb. No. 3, Baub. 3006

^HAhelnaanerstrafie 4, binter der Ningkircke,
4-Zimmer-Wobniinaen mit reichl. Zubehör
iof. o. später zu v-rm. Näb. daselbst. 3007

Nietzlstr . 18 . nabe am Nina, schönea.4-Z 'Mmer
Wobnuug. der Neuzeit entspr..^sehr preisw. auf
gleich oder später zu verm. Näb. Part . l. 3009

Ecke ver Röder - und Neroftraße 46 , 2. Et.,
4 Zimmer mit Balkon u. 'Zub.. neu st-rgerichtet.
ist sofort zu v. Näb. im Laden daselbst. . 3346

Sckinruborststr . 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni . 3011
Tckieffttstr . 8 (am Kaiftr-Friedri» -Nina) Hacbv.

v 4 Zimmer, ev. 5 Zimniern, zu verm. 3376
Tchiersteinerstraße 1 4-Zimmerwohnuna, 1 St.

b. recht«, ans gleich oder später zu vermietben.
Nähere« 3 St . doch links. . 3015

LlKiersteinerstraße 12 sind schöne4-Zimmer-
WoHunugeii, mit allem Comfort der Neuzeit
ausgestattet. auf gleich od. später zu vermietben.
Nähere? daselbst. . 3016

Tibierstcirrerstr . 18 , Neubau, 4- tt. 5-Z'mmer-
'  Wohnungen mit Zubebör, der Neuzeit eut-

sv-echend, zu vernisetbeu. 2920
SÄöne Slnsstcht 21 4-Zimmerwobiiuna, Hoch¬

parterre. in gut gelegener rnbiqer Billa»
mit rddllidicm Zubehör Gartenautbeil. Bleich-
viatz, »um 1. Oftober 1904. Breis 950 Mt.
A. v. 4—6 U. N. N. Scköne Aussicht 21. 2361

I Schwalbackierstr . 30 schöne4-Zim.-
Wabnungeii, 20 Meter Vorgarten, zu verm.
Näheres im Hauie. F488

Sedanplatz 7 ÄTÄ
mit Balkon , Gas , kalt, tt, warm . Wasser,
Badezimmer , ans sofort zu vermietben.
Nöb . das. Part , rechts. , . 8020

Tedanplatz scbr schöne, aut ausaest. 4-Zimmer-
Wohunna per Oktober zn v. Porkstr. 2,1 . 3021

Sedanstraße 1 schöne4-Zimiuer-Wobnung(Eck-
wohuung mit Balkon) bis 1. Oktober zu ver¬
mietben. Näb. Part . 2590

Seerobenstr . 27 sind nachstehendeWohnungen
im Vorderhaus zu verm.:

1. Wobu. (Hochp. r.) von 4 Zimmern. Küche,
2 Mani . u. reickl. Zubeb. auf 1. Okt.:

2. Wohn. (1. Obergeich, l.) v. 3 Zim., Küche,
2 Maus, ver sofort oder 1. Okt.;

8. Wobu. (2. Oberaesch. l.) v. 8 Zim., Kirche,
2 Maus, auf 1. Oktober. 2391

Näheres daselbst Garteub. 1 bei Bgilz.
Seerobenstr . 28 4-Zim..Wobu. mit Bad, Balkon

lind Zubebör zu verm. Näb. 3. St . I. 3022
Stiftstraße 13, 1. schöne Wobu.. 4 Zim., Kücke.

Balkon. Bad mit Zubehör auf 1. Okt. zu v-rm,
Näd. Garteub. 1. 3023

Taunusstr . 23 schöne4 Zimmer tt. Z»b. aus
1. Oftober zu verni. Näb. i. Laden. 3203

Walkmühlstr. 1»
Zimmern, Küche u. allem Zubehör per 1. Oft.
zu vermietben. 8246

Walkmüblstraße 20 schöne4-Zim.-Wobn. *„
verm. Näh. Walramstraße8, Lade». 3050

Walkmühlstratze 21, Billa,
4—5 Zimmer, 2 Mani., Badest. (Hochpart.) zum
1. Okt. zu verm. Besicht. 11—1 Uhr. 2584

«Ltzalkmuhlstraße 23 , „Villa Rbeingold",
Hochpart.-Wobunng von 4 ger. Zimmern,

Badezimmer ii. Zubeb. per 1. Oktober 1904 zu
vermiethen. Näber«? daselbst1. Stockt 23l1

Walluferftr . 2, lÄsÄ
per 1. Okt. od. sofort. 9täb. Part r. 2603

Wallnferstraßc 6 , nahe Kaiier-Friedr.-Ng., sind
berrschaftljche Wobnuiigeu von 4 u. 5 Zimmern
preiswerth zu vermietben. Nähere? das. Parterre
links oder beim Eigenthümcr .Adam GrKf,
Bachmaperstraße7. 3336

Wallnferstr . 7, Mtlb. Part., 4-Zimmerwohnuug
zu verni. Näh. Vorderh. Hockpart. 3026

Walramstraße 19 schöne sehr billige4-Zimmer^
Wohnung. Zu erir. Langaasse 18, 2.

Wiclaudstr . 4, gSfS
comf. 4-Zim.-Wob», zu verm. Näh. Part . 3030

Wilhelminenstr . 3,®Ä7
voruehme Lage, schöne Aussicht auf den Wald,
Herrschaft!., der Neuzeit entspr. 4—5-Zimmer-
Wohnuug mit reich!. Zubehör auf 1. Okt. oder
früher zu vermietben. Näheres nebenan bei
Eng -elinann , Gärtnerei. 3031

Wörttzstraße 11» 1, 4 Zimmer, Balkon uns
reichliches Zubehör bis 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Parterre . 8032

Horkstr. 9, L.. 2x4 -Z.-W., d. Neuz. entspr. 3248

Wilhelmftraße 6 , Gartenhaus.
1. Etage , sehr für Slcrzte geeignet,
find per sofort Vier Zimmer , event.
feck»S Zim «. Badezimmer rc. , mit be¬
sonderem Glasabschl., zu verm. Näh. Bür.
Hotel Metropole . 3309

Borkstraße 3 schöne moderne4-Zimmer-Wobn.
aui Okiober zu verm. Näh. 1 St . r. 3033

Yorkstraße 27, 3. Et., 4 Z.. Bad. 2 Balk. und
Zubebör sofort od. später. Näb. 1. Et. l. 303.?

Zictenring 8 4-Z.-Wohn., herrl. Aussicht, der
Neuzeit entspr., per sof. o. sp. zu verm. 3036

Zietenring herrschaftliche4-Zim.-Wobnung. mit
allem Comfort der Neuzeit ausgestattet, per
1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näheres
daselbst oder bei Mühlstein » Gueisenau«
straße 25,1 l. 3268

e) » , »» «»» >a —uianns !r >,s',c ^ scköue geraum.
yllWWUr 4—5-Ziuiwer-Wohn. nt. groß.

Balkon, Vorgarten, besonderem Baderaum, Küche
mit Speisekammer, sowie reichl. Zubehör, großem
Hintergarteii (kein Hinlerhaus) zum 1. Oktober,
event. früher, zn vermiethen. Einzusehen von
10- 12 und 3- 5 Uhr. 2882

Schöne geräumige 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad, Baikon und reichlichem Zubehör ver
sof. od. sp. zu verm. Näh. Uorkstr. 2, 1. 3038

Hcrrschaftl . Wohnungen von 4 und5, event.
10 Zimmern, mit allem Comfort der Neuzeit,
Bäder, elektr. Licht, Leucht-, Koch- und Heizgas,
geräumigen Kammcrii und Kellern, ev. Garten»
benutzuug rc., per 1. April, ev. 1. Januar 1905,
zu verm. Näh. Morkstr . 18, 2 St . r . 3381

l l Bis Januar 1998 umsonst l
Einige schöne 4 -Zimmer - Wohnungen an

der Ringkirche, der Neuzeit entspr . » für 780
biS 950 Mk. zu v. Näb. Tagbl.-Verl. 3039 Ka

Wohnungen oo« 3 Zimmern.
Aarstratze 15 (Landhaus-Neubau) 2 Wohnungen

von 3 Zim. mit Bad n. Balkon zu verm. Näb.
doielbst ii. RüdcSheiiuerstr. 11, Baubüreau. 3262

In meinem Neubau Aarstraße 19 sind schöne
3-Zimmerwohn»ngcn mit 2 Balkons u. Zubebör
billig zu vermiethen, sowie eine schöne Werkstätte,
ca. 47 gm. Herrliche gesunde Lage. , 3375

O. Hämmerl , Schlossermeister.
Adelheidstraße 34 , 1. Et.. 3 Zim., K.. Zub. a.

1. Oktober zu vermietben. Auzuseben daselbst.
Näb. Goethestraße 18, 1. 3069

Adlcrstr . 13 3 Z. u. Küchef. 325 Mk. zu verm.
Adlerstr ., Nähe der Heidenmauer, sck. 3-Zim.°W.

zu verm. Näb. Walramstr. 12. Vdh. 1 r. 3202
Albrechtstratze 38 s» . 3-Zim.-W. p. 1. Oft., zu

vermiethen. Preis 500 Mk. 2895

Arndtstraße 5
Küche, Balkon, Bad und reichliches Zubebör,
versetzunqShalbcr fofort zu vermiethen. Näh.
1. Et. links. 3070

Bcrtramstraße 18 schöne3-Zimmer-Wohnung
im 1. Stock auf 1. Okt. zu verm. N. Pt . 3072

Bismarckring 24 , Hochparterre, 3 Zimmer mit
vollst. Zubeh. per 1. Okt. zu vm. N. 1 l. 3073

Bismarckring 87 , 2. Et., sch. 3.Zimm.>Wobn.
per 1. Oft. oder 1. Jan . z. v. Näh. P . 3289

Bleichftr . 27 , 2 St ., schöne3-Zimmerwohnung
(mit Closct im Abschluß) a»f 1. Oktober zu
vermietben. Näb. im Laden bei 8eel . 8301

Blücherplatz 4 3-Zjmiuer-Wohnung mit Zubeh.
ver l . Oktober zu verm. Näh. im Bür. 8074

^rL «» «4s ^ s*straße17 , Mtlb.. sind Wohn. v.
©lUCDCl ; se 3 Z. nebst Zub. per 1. Okt.

zu vermietheii. Nih . das. oder Blücherpl. 3,2 r.
Blücherstraße , Ecke Schar« !,orstraße , schöne

8-Zimmer-Wohuuua ans 1. Oft. zu verutiethen.
Näh. daselbst oder Blücherplah 8, 1. 3075

Ilormiinn.
Bülowstr .» Ecke Zieteur., sch. W , 3 n. 4 Z., a.

sofort o. iv. N. daß it. BiSmarckr. 9, 1 l. 8078
Elarenthalerstraße 6, P. l., 3-Zimmer-Wo!m..

1. Eiage, der Neuzeit entspr., zu verm. 2677
Elarenthalerstraße 8 schön- 3-Zimmer-Wobii.

auf gleich oder lväter zu vermietben. 8080
Darnbachthal 3V Froutsp.-Wohnung, 3 kleine

Zimmer, Kückie, Keller, auf gleich oder später.
Z» erfragen Parterre . 3031

DelaSPeestraße 1, 8. Stock, 3 Zimmer, Badez.,
Küche, gr. Niaiisnidc rc., ans gleich oder späier
zu verm. Näh. bei %'oltz , Laden. 3082

Dotzheimerstratze 17
schöne9 -Zimmer- Wohnung mit großem Balkon

zu vermietben. Näh. nebenan No. 19. 3251
Dotzhcirnerstraße 46 » 1. 1 Wohunng, 3 schöne

Zimmer, Balkon, zwei Mansarden und soustiaeS
Zubebör, zum 1. Oktober zu vm. N. P . 3267

Dotzheirnerstraßc 66 (nabe am Ring) geränm.
neuzeitl. ausgrst. 3-Zimmer-Wohnung mit herrl.
Fernsicht preisw. für 1. Okt. Näb. 1 l. 2 >13

Neubau Dotzheimerstr. 74, Ecke Eltvillerstr . ,
sind 3-Zimmerwobniinaen auf 1. Oktober oder
später zu vni. Näh. Dotzheimerstr. 51. 1. 3313

Dotzheimerstr. 82 , Neubau, schöne3-Zimmer-
Wohuungen, der Neuzeit entsprechend, aus
sofort oder soäter zu verm. Näb. daselbst. 3084

Dotzheirnerstraßc 83 , Neubau, Südseite, schöne
3-Zimmerwohnuugenmit Bad, der Neuz. entspr.,
gleicho. später sehr preiswerth. Näh. das. P . 3085

Dotzheirnerstraßc 84 , Mittelbau Part., schöne
3-Zimmer-Wohnung auf gleich oder 1. Oktober
zu vcrmtethen. 3261

Dotzheirnerstraße 85 , Bdh .» schöne geränm.
3-Zimmer -Wohnungen mit Zubel, . z. v.
Näh . das. o. Rüdesheimcrstr . 2l , 1. 3087

Dotzheimerstr. 105 , Bcl-Et„ gr. herrsch. 3-Z.-
Woh». ni. Bad, 2 Balk., Erker, Speisek. u. reichl.
Zub. nt. beril. Aussicht n. gl. od. sp. bill. z. v.

Dotzheirnerstraßc 106 , Neubau , große3-Z.»
Wobnuug (Hochparterre) per Okt. zu vm. 3088

Dreiweidenftr . 7 geräumige3-Zim.-Wohnunqeu
zu vermietben. Näb. 1 St . link». 3089

Drndenstraße 5 , Part.. 3 Zimmer u. Zubebör
z. 1. Okl. Näb. Dreiweidcustr. 6. Muth. 2533

Drudenstraße 10, Pdb., 3-Z!mm.-Wobu. zu vm.
Eleonorenstraße 4 3-Zim.-Wobn., Part., auf

1. Oktober zu vm. Näh. Lauggasse 31, 1. 3091
EUenbogeugaffe 9 Mansardw., 8 Zim., 1 Küche,

für 380 Mk. aui 1. Oktober zu verm. 2917
Ellcnbogengassc 15 ist eine Dachwohnung,

3 Zimmer u. Küche mit Glasabschluß, au ruh.
Leute billig zu verm. Näheres 2 r.

Eltvillerstr . 14, Neubau, mehrere 3-Zimmer-
Wohuuugeu zu vermielben. Näheres Mittelbau
Purierrc oder bei AVlIbe !»« I*ütz»
Bismarckring 25. 3093
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Eltvillerstr. 17 prachtvolle 6-Zl»nuer-
- , wohnung.Hochparterre,
mit reichlichem Zubehör billig zu vermietheu.
Näh. das. oder Seerobenstr. 82, 1. e.

Emserstratzc 75, Bel-Etage, 3—4 Zimmer mit
Balkon aus gleich od. später zu verm. 3025

/Lrbachcrstr. 5 schöne3-Zimmcrwohn»ng billig
zu nermiethen. 2353

Friedrichstr. 14, Hth., 8 Z.. K., i. A. sofort. 82ö«
Friedrichstratze 19 .

eine Wohnung von 3 gr. Zimmern und Zubehör.
Ga«, ei. Licht, Kohlenanfzug an ruh. Leute P<r
1. Oktober zu verm. Näh. bei B. Baer. 3088

Friedrichstr. 45 3-Zimmerwobn. im rechten Stb.
auf 1. Oktober zu verm. Näh. Bäckerei. 3210

Friedrichstratze 50, 1 St. r., 3-Zimmer-Wobi-.
zu vermietheu. 3310

Gneisenanstratze9» Ecke Aorkstr., schöne Drei-
Zimmer-Wohnung zu vermietheu. 3231

Gneisenanstratze 11, Bel-Etage, 3-Zimmer-
Wohnung mit Znbebör per sofort oder spater
zu verm. Näb. im Laden. 3102

Gneisenanstratze12 gr. 3-Zimmcr -Wohnung
mit allem Zubehör der Neuzeit per sofort oder
1. Oktober zu vermietben. 3103

Gneisen austr. 13» 3 St., Wob»., 3 Z., 1 ft. >'•
©., 1 M.. 2 ft., p. sos. o. sp. Näd. Pt . 3385

Gneisenanstratze 18 eine Wohnungv. 3 Zim..
Küche, 2 ft. a. gl. od. 1. Oktoberz. v. 3356

Gneisenanstratze25 schöne große8-Zimnier-
Wovnung. freie Loae. kein vis-ä-vis, zu verm.
Nähere« 2 I. Schönermark.

Goebenstratze4, 1. Etage. 3 Zimmer mit Zu¬
behör, eventuell mit Hausverwaltung preismertb
-u vermietheu. Nähere« daselbst Parterre oder
Bachmayerstraße7. 3374

Gövcnstratze7, Bel.-Et., sch. 3-Zim.-Wodnu»g
mit B. u. Erk., nebst reich!. Zubehör a. 1. Okt.
zu vermietben. Näh. M. SclieHl . 310,

Gövcnstratze 10 schöne geräumige3-Zunmcr-
Wohnung zu vermietheu. Näh. das. 3341

Göbenstr. 14 geränm. 3-Zim.-Wohnungen mit
allem Comfort, Erker u. 2 Balk. preisw. zu vm.
Näb. im Bau u. Baubüreau Nheinstr.42. 3358

Gövcnstratze 15, Seitenbau und Mittelbau,
Wobnnngeii von 8, 2, 1 Zimmer, ftüche und
Zubehör auf 1. Oktober 1904 zu verm. Nab.
daselbst und Göbenstraße8, Part . r . 3103

Göbenstratze 17 qeräumige Dreizimmer-Wohn.
(Hochpari.), der Neuzeit entspr. ringer., sofort z.
verm. Näh. Parterre r. 8902

Gövcnstratze 10, Nenvau Vorderhaus, schone
3 Zimmer mit Bad und Znbebör, daielbst im
Mittelbau 3 Zimmer mit Zubehör (Ga«) ver
1. Oktober zu vermicthe». , " 109

Gocthcstr. 18,
Hartingftratze 7 schöne3-Zimmer-Wobnung aus

Oktober zu verm. Näh. daselbst Frontsp. 3110
Hellmundstratze5 schöne8-Zimmer-Wohnung

mit Zubehör sofort oder später billigst zu verm.
Nähere« daselbst1. Stock. 3365

Hcrderstratze0 Etagenwohnung, 3 Zimmer,
ftüche und Zubehör, zu vermietheu.

^ .erderstratze 33, Vorderh., schöne Drci-Z.-W.
«V Per Oktober zu vcrmiethen. N. Part . 2894

Philippöbergstr. 3« (Neubau) 3-Zim.-Wohn. z.
1. Okt. zu verm. Näh. Helenenstr. 4,1 r. 3181

Plattcrstratze 21 » 8 Zimmer». Kiiche zu ver-
micthen, freie gesunde Lage am Wald. 3060

Ranenthalerstr. 0, a. d. Ringk.. sch. 3-Zimmer-
Wohn. p. sos. od. später zu v. Näh. 8 r. 3378

Ranenthalerstr. 7, Neubau, sind schöne3-Zim.-
Wobnungen, der Neuzeit entsvrechend. eingerichtet.
sofort od. später zu verm. Näh. daselbst. 3132

Rauenthalerstratze8 3-Zimmer.Woknungkn im
Gartenhaus , mitGa «, Bad u, Speisek., ans sos.
o. sp. zu verm. Näb. daß P . 3133

Javttstr. 3' schöne Parterrewohnung, 3 Zimmer,
ftüche n. s. w.. per 1. Oktober zu vermietben.
Näb. daselbst. ^ 3345

Kaiser-Friedrich-Ring 41, Neubau. Parterre
und 8. Etage, herrschaftliche3-Zimmcr-Wohntmg
zu vermietben. , .. „ _ . “114

Kaiser-Friedrich-Ring 45 schone8-Zimmer-
Wohnnng u. Küche, Keller, im Abschl. (1. St.
im Seitenbau) sofort zu vermietheu. Nähere«
Vorderhaus Part . l. 3115

Karlstratzc 28 schöne Mansard-Wohnung, drei
Zimmer, zu vermietben. Näb. Vdb. Part . 3359

Kiedricherstratzc1 eine große Drei-Zimmer.
Wohiinng mit Bad (Gasbadeofen) und rcchl.
Znbebör'sofort oder später zu vermietheu. Nab
dortielbst 1. St . l. F 349

Kiedricherstratzc 10 , Neubau Biemer.
schöne Wohnungen v. 3 Zimmer « , ftüche.
Bad und Maus, nebst soust. Zubehör per
1. Oktober , cvent. früticr . Näh. daselbst od
Dotzbeimerstraße 96,1 . 2569

SiirrSigasse *9. 3 St., »cliSne S-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt . z. v. 5118

Kirchgasse 62, 1, 8 Zim., ftüche nebst Zubehör
ver 1. Oktober zu vermietheu.

Lnisenstr. 3« p.FLL.L 'l
nebst Zubehör vom 1. Oktober bis l. Avni n. I.
billig z» vermietben. Nähere? Parterre rm
Comptoir voll 'Will ». Tliel -en.

Luxemburgplatr1 mod. gec. 3-Zim.-Wohnung
mit reichl. Zudeh. zu vm. Näh. 2. Et. l. 3055

Lurembnrgftr. 3,
1. Etage, schöne herrschaftliche3-Zimmerwohnung

mit allem Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder später zu vermiethen. Nähere«
daselbst bei Pnnthel . 2. Et. link«. 3119

Michclsberg 8 freundl. Wohnung, 1 St . Seitenb.,
3 Zimmer, Küche. Keller n. gr. Mansarde, Per
sofort oder 1. Januar zu vermietben. 3120

Michclsberg 18, 1. St.. 3-Zimmer-Wohuung
auf 1. Oktober zu vermietben. Nah. Pt . 31-1

Moritzstratze 11, 1, 3-Zimmer-Wobnung nebst
Zubehör ab 1. Oktober zu vermiethen. Für
Büreau sehr geeignet. ^ ^ ^ “^ 3

Moritzstr. 23, S.. sch. Mans.-W., 3 Z., ft. m
ft. Näb. V. 3 St . , 3 2B

Rcttelveckstratze7, Ecke Aorkstratze, schone
3-Zimmerwobnungmit Zubehör per gleich oder
später zu vermiethen. Näb. daselbst Baubureau.R Stein . 3257

Nicderwaldstr. 6 (nahe amK-Fr.-R.>, prachtv.
3-Z.-Wobnnngen zu verm. Näb. das. ©..rechts.

Nicderwaldstr. 11 sind schöne3- u. 4-Zimmer-
Wohnungen, mit all. Comfort ^ r Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, zu verm. Nah. da>. oU4-

Orauicnstr. 12, 2 St.. 3 oder auch5 Zim. liebst
Küche, Kammer u. Keller auf gleich oder spater
zu vermiethen. Auskunft daselbst.

Vranienstr. 35, 1, große3-Zim.-Wohnung mit
Zubehör auf1. Oktober zu verm. 26/5

Oranienstratze 50
sehr schöne3-Zimmer-Wohnuna nebst Zubehör in

feinem ruhigem Hause per 1. Oktober zu verm.
Näheres Laden. "i -tv

Oranicnstratze 52, 2. 3 .oder'4 3«™"« “J*
allem Znb. sofort zu v. Nah. Part , rechts. 3000

Oranicnstr. 60, H. 2St3Zundftauf  gle,»
od. 1. Okt. zu verm. Nah. Bdh. 3. St . 31-7

Rauenthalerstratze4 nur no» eine3-Z'mmer-
Wohnung mit Badcuirichtung per 1. Oktober
oder später zu verm. Näheres daselbst.

Ralienlhalerltrake 10
elegante 3-Zimmerwodnung, mit allem Comfort

der Neuzeit ausgestattet, Kohlenaufzüge, Müll-
absang, Bad nebst Zubebör, sosort od. spater zu
vermietben. Näb daselbst im Laden oder bei
.Böser Ran , Sedanstraße 7, 1. Stck. 3134

N» auen<halerstras:et2 3-Zimmcr-Wohinlnacn
mit allem Zubehör per sofort oder spater

zu vermietben. Näb. im Laden. 3l86
Nauentlxilcrstr. 22, Vorderb., schöne3-Znn.-

Wohnungen, der Neuzeit enispreck., aus 1. Okt.
zu vermietben. Näb. TobbeimerstraßeM. 3137

Rheingaucrst ratze3 u . 5 (bei der Rmgk'rche)
geräumige8-Zim.-Wobn. mit reichl Znb., Bad,
Erker. 2 Balkon« ?c.. herrsch, eiliger., ans 1. Okt
ev. früh., zu v. Näh. No. 3 im Baubür. 3138

Rheingancrstr. 5 (bint. d. Ringk.) schone3-Z-
Wobn. im Hinterbaus z» vm. Näh. das. 3139

| Riehlstratze4 schöne Dreizim.-Wobn. z. v. 3290

Riehlstratze6, 2. u. 3. St.. Vorderh.,
Alles neu bergerichtet, 3 Zim.. 1 Mansarde,
2 Keller, mit Lencbt- u, Kochga«. p. 1. Okt.
zu vermietben. Preis 520 und 550 Mk.
Näh. Riehlstratze3. B . Kraft . 3226

Riehlstratze8 Drei-Zimmer-Wohnnng». Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Parterre.

Riehlstratze 23 ist der3. Stock. 3 Zimmer zw-,
Mansarden, 2 Keller, Bad, auf 1. Oktober zu
vermtetben. Näh. 1 St . recht«. , 314-

Saalqaffe 4 6 3 Zimmer und ftüche am 1. Olt.
zu verniietben. Nähere« Bdb. 2.

Schachtstratze7 drei Zimmer und Küche zu
vermietben. Näb. 1. Stock. " 445

Scharnhorsts»»'. 14, Vdb.. e. Wohn. v. 3 Z u.
ftüchen. 1. Jan . zu v. N. Hellmundstr. 31. 1 r.

Scharnhorststratze 15, 1. Etage, 3-Zimmer-
Wohnung zn verm. Näbere« 3 l. 3446

Scharnhorststratze 10, 3. Etage, schöne3-Zim.-
Wohii., der Neuzeit entspr., per 1. Okt. preir-
wertb zu vermiethen. , 3H7

S cheffclstratze2, am Kaiser-Fri-drich-Ring.3 Zimmer nebst Zubebör, der Neuzeit ent-
sprechend, sofort oder 1. Oktober zu vermiethen
Nähere« Dienstag« u. Freitag« im Hause, sonst
Blücherstraße10. Part . 3149

Scliierstelneratr . 8 , Hochparterre , zwei
Wohnuncen , je 3 Zimmer , Küche , Speisek .,
Bad n. ZubehSr zum 1. April 1905 zu verm.
Bleichplatz und Garten am Haus . Kein
Hinterhaus. 3371

S » ierstcinerstr. 24 2 sch.9.Z-Wob». n. 1 4- .-
Wobn. m. a. Zubeb. sof. o. sp. Nah. P . 3212

Schulgaste 7 Frontspitzwohu. 8 Z., ft., 2
per 1. Okt. zn verm. Näb. 2 St . r. 3800

SchwalbaG erste. 35, Gib., ist eine Wohnung:
best, au« 3 Zimmern ». Zub., a. alcicko. spater

! zu verm. Näh. ScHwalbacherstr. 3ö, Vdh.
Scerobenstratze 20 schöne3-Zini.-WoHnnnakn

Parterre n. (Äartenb.. auf 1. Oktoberz. v. 2212
Seerobenstr. 24, Hth. 2, Z-Zimmer-Wohn. am

t gl. od. spät, zu verm. Näb. Vdb. 1 l., 3377
Seerobenstr. 25. 2 St .. 3 Zimmer mit Znbeb.

zu verm. Nab. Michelsberg 30. Bäckerl. 3156

»nr 450 Mk. schöne»-Zim.-Wohnnnna
Manf.-Zim. a. gleich ob. sbLter an kleine
Kamille z. vn«. Näh. t. Tagbl.-Derl. Gu

Drei-Zimmer-Wobnung mit Werkstatt zu verimelb.
Zu ersahren Blücherplatzo, 1. 3192

■ÄP" Eine schöneg-Zimmer-Wohnnng mit groner
^Veranda , direkt am Walde. Endstation der

elektrischen Babn. zu vermietben. 8194IPrltz  Platterstratze 104.

Wohn « ngen von 2 Zimmern.
Avlcrstr. 20 zwei Zimmern. K che zu vermieib.
Adolfstr. 5 «L.KL .?»,L

Leute a"i los. zn verm. Näb. Nm. v. 4—6 » br.
Ädolfstr. 5, 'S

Zimmer-Wobn. zn vm. N. Nm. 4- 6 llbr dai.
>AlvreMtstr . 4 zwei Z-, ft., ft. u. ft. 1. Okt. z. v.
Albrechtstr. 6, Htb.. 1 Dachw.. 2 Zim ftüche

i u Znbeb., auf 1. Okt. »» vermiethen. N. Part.
LMl'brechtstratze 44. 2, 2 Zimmer, event. mit

Benutzung der Kncbe, an anst. Dame sofort
,u vermietben. Näh. Hinterb.. Büreau.

Albrechtstratze44, Stb. P.. 2 Zimmer„ ftüche
(auch für Bürean passend) ver 1. Oktober zu
vermietb" '. Näb. Hinterb.. Bürean.

Bertramstr. 11, P-, eine schöne2-ZimmerMohn.
(ftiinterbon?) auf 1. Oktober zu vermietben.

LNLcrtramstratz« 11 eine Wohnung von2 Zim.
V und Küche sm Hinterban« auf 1. Okt. oder

svätcr z» verniiethen. ,
Bleichstratze4» ft>. 2, schoneb. Wohn. 2 Zim.,

Küche. Keller. Näb. Ubrenladen.
Blcichstratzc 16, Htb., schöne Wohn 2 Zimmer.

Küche Keller, aui 1. Zannar an ruh,ge Familie
',u vermiethen. Näh. Vorderh. Part.

«Lleichstratze 41, Hth. 1. schöne2-Zimmer-
V Wchnnng mit Zubehör au kleine Zawlne

per sofort oder später zu vermiethen. Nähere«
Büreau im Hofe recht«.

Btstcherstr. 16 zwei Zim., ft. a»s 1. Nov. zu v.
Blüchc'str. 17 sind Wohn. v. ic 2 Zim. ''. Znb.

v 1 Okt. -u v. Näh. das. od. Blttchervl. 8,2 r.
Bülowstr. 7, Seitenb.. schöne2-Zim.-Wohnung

zum 1. Okt. zu verm. Näb. Vorderh. 1 r.
Clarenthalerstratze8, Htb., 2 Zimmer. Küche

und Keller zi! vermietben. , _
Dotzheimerstr. 15 2 Z. u. K. auf1. Okt. z. v.
Dotzheimerstratzc 46, Part., ist eine Wohnung.

2 yrotze-Zimmer, arone Küche und Garten, zu
vermiethen. Nähere« daselbst. •

Nenbau Dotzheimerstr. 74, Ecke Eltvillerstr..
sind 2- Ziiiimermabnuiigen auf 1. Oktober oder
später z» verni. Näb. Dotzbeimerstraße 51,1.

Dotzhcimerstr. 88, Mtlb.. 3 Wobu.. 2 gr Zim.,
Küche, Keller. Part., p. 1. Okt., 2 gr. Z,m.. 1Cab..
Küche, Keller, 2 St .. 1. Okt.. 1 Zim., 1 Cab.,
ftüche-c.. 2 St ., soaleich. Näb. Vorder̂ 1. St.

Dotztteimerstr. »8 1 D. 2 Zim. zu v. N. SS.. 3.
ENcnbogenaaffe 13 zwei Mansarden». Küche

nit nlhige Leute sofort od. svä'er zu v-rm-etb-n
EltviNerstratze 12 schöne2-Zimmer.Wohnung.

init Abichluß, im Hiiiterbau«. zu vermiethen.
Emkerstr. 75 2 Z. ». ftüchen. gl. od. sp. zu v.
Fanlbrnnnenstr. 0, Bdb. 2, schöne Wobnuna

Riehlstr. 15 schöne2-Zimmer>vohniiiig auf gleich
oder später »u vermiethen. Nab. Vdh. fa <KcnfrM»orfftr. 4, am Ring, 2»Zimmer
Wohnlingm. ft. und Warenaiisziig. 4. st ., an
rubiae kinderlos- Leute per sofort zu verm.

SÄlersteinerstr . 16, H.»2 Zimmer, ftüche zu .
Sckitcrstcincrstr . ttt , H-,. 2 A>mmer,̂ cĥ iÛ v.'sch. 2-Z!mmerwohng.

beh. abr-iseh. sof. bill.

Seerobenftratze 32
Wohnung von 3 Zimmern, ftüche, Bad. Balkon

und Zubehör auf 1. Oktober zu verimetbkn
event. auch früher. Näb. Parterre . 3157

TaunuSstr. 2 Frontspitz-Wohn. (3 Zimmer
Küche u. Zubehör) sofort od. svätcr an ruhige
Familie zu vermiethen. Nähere« Wilhelm-
straße 54, Büreau. , 31>>§

Walkmühls,ratze 20 schöne3—4 - Zimmer-
Wohnung )uit Gartenbemltzungauf gleich oder
später zu vermiethen. ^

Werderstratze3. nächst der Göbenstraße, Neudau
Roo «, schöne3-Zimiuer-Wob»una-n, der Neu-
znt entsprechend, zu verm. Näh. daselbst. 3167

■Bf “- Neubatt Moog , Werderstratze 5.
3-Zimmer-Wobuuiige» mir reichl. Zubehör, Bad.
Speisekammer, Balkon, Erker pp. zu vm. 3168

Westendstratze 10, Mittelb., gr. Wob", von drei
Z. u. ft. an ruhige Leute per 1. Okt. zu verm.
Näh. Bdb. Part . ' 3169

Wilhelminenstratze1, Part., 3 Zim., Küche
Zubch. a.  1 . Okt. a. ruh. Miether zu vm Nah
dai. o. Banbür. Hilduer, Dotziieimerstr.41. 3252

Wilhelminenstratze (Eckdaur), am Eingang de«
Nerothal«. ist eine schöne Wohnung von 3 Zim..
Küche, elektr. Licht, per sofort od. später zu vm.
N. Wilhelmimnstr. 14. Clir . Maurer . 3198

Borkstratze 18 eine schöne3-Zimmer-Wohmmfl
im 2 Siock auf Oktober billig zu verm. 8339

1. Et ., 8-Zim.-Wohii..
«O , der Neuzeit culsvr., zu

verm. Auznsehei! von 9—10 Vormittags und
3—5 Nachmittags. 2585

Aorkstratze 21 schöne3-Zimmer-Wohnungen Mit
Zub. gl. u. per 1. Okt. zu v. N. 1 St l. 3176

1- Etage, prachtvolle
« -» f 3-Zimmer-Wohnung

mit Balkon und reichl. Zubeh. zu 600 Mk. zu
vermiethen. Näh. Laden. 3s77

Aorkstratze 33 sch. Dreizimmerwohnung, billigst
zu verm. Näh. 1. St . bei R « Schmidt . 3295

Zictcnring 6, Hochpart., sowie3. Stock, lchone
3-Zimmcr-Wobiiung mit Balkon und reichlichem
Zubebör zu verm. Näh. daselbst1. St . I. 3179

Zictcnring 8, 1, wegzugsbalber sofort sehr billig
z» vermiethen: Schöne 3-Zimlner-Wohnung mit
Balkon u. Bad vis-k-vis der neuen Obcrrealsch.
Näh. daselbst od. Wilbelmstr. 28. Buchh.

Zietenring 8, 8 St .. 3 Zimmer. Küche, Zubel...
^ Herr!. AuSs., auf gleich od. später zu vm. 3190
Zietenring 10 schöne3-Zimmer-Wohniing, der

Neuzeit entsprechend, auf gleich oder später billig
zu vermiethen. Näh. daselbst Part.

Zietenring, Neubau<8lh.. schöne Drei-Zimmer-
Wohnung per 1. Oktober oder früher zu
vermiethen. Näb. daselbsto. bei Mühlstein,
Gneisenaustraße 25. 3265

Eine 3-Zimmer-Wohnung, Stb . 3 St ., umstände¬
halber pro 1. Oktober zu vermiethen. Nähere«
Metzger Renker , Bahnhofstrabe 22. 3306

- Zim., z. 1. Okt. ; Hinterb. sch. Mans.-Wobn..
2 Zim.. Küche, 1. Okt. zu vm. Näb. Bdh. P . I.

ck> riedrichstratze 21, Seitenb., 2 Zimmer und
Küche an kinderlose Leute aus 1. Oktober zu

vermietben. Nähere« Vorderb. 1.
Friedrilhstk . 47 , S ., 2 Z.. ftüche, im Abschl., a.

l . Z. 1905 zn vm. Näb. 1 St ., b. Melnow.
Gneisenanstratze5 schöne Frontspitz-Wohnnng,

2 Zimmer ». Küche, sofort oder sväter.
GneisenanNr. 10 1 Dachstockw., 2 Z.. Küche u.

Keller, p. 1. Okt. zu verm. Näb. Vdh. Part , r
Goethestr. 15, Hth.. 2 Zimmer. Küche aus aleich

an kinderl. Leute zu verm. Näb. Vdb. Part.
Goldgafse8, Htb.. 2 Zim. u. Küche sof. zu vm.
Häfnergaffe 8, Vorderh. im 3. Stock, sind zwei
Zneinnndergebende Zimmer nebst Küche per sofort

oder später zu vermietben Nähere« bei
HörI >nng * Co .. Häfuergassk 3.

Hellmundstr. 16, Hth., Mans.-Wobn.. 2Z. und
K., au rub. L. aus 1. Okt. z» vm. Näh. Vdb. 1.

Hellmundstr. 42 2 Z.. K. n. ft. zu vm. N. 2.
Hellinundstr. 44 ist eine Mans.-Wobn., 2 Zim.,

1 Keller, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Hellmundstr. 44 ist eine Mans.-Woh»., 2 Zim.,

1 Küche. 1 Keller :c.. auf 1. Oktober zu verm.
Herrngartenstr. 1l schöne2-Zimmer-Wohnniig

an kinderl. Familie aus 1. Okt. zu v. N. Part,
^airfchgraben 5 , am Schnlberg, ist wegzugs-
«P» halber eine Wohnung mit 2 Zimmern und

Küche auf aleich zu vermietben.
-aŝstätte 14 zwei Zimnier und Kucke mit

»yUUf Zubehör zu vermiethen.
.c>ock,str. 4 2 Zim. „. Küche. Näb. bei 'Weil.
Jahnstratze 29 2 Zimmer, Kucke und Keller an

kleine Familie auf 1. Okt. zu verm. Näb. Part.
Nenbau Kiedricherstratze6 sind 2- und 3-

Zimmerwohnnngen mit Gasbcrd und Bade-
cinrichtniig ans 1. Okt. z» verm. Näb. daselbst
oder Herdcrstr. 23, P .. bei Hivyhaci . .

Kirit,gaffe 62, 1, Wohnniig. 2 Zim. und ftüche
nebst Zubehör, per 1. Oktober zn vermietben.

Ludwigstr. 8 zwei Zimmer und Kucke, an ruhlge
Leute zu verniietben. llinbere« daselbst.

Oniscnstratzc 24. 1. Gartcnh.. 2 Zimmer und
ftüche an ruhige stille Miether ohne Kinder

per sofort zu verm. Näb. das. Gib. 1.
Manergasse 11, Laden. 2-Zimmer-Wobnung mit

Keller und allem Zubebör zu vermietben.
«I ) etzgergafse 18 2- 3 Zimmer, Küche und

Keller zn vermiethen.
Moritzstr. 15, Stb. P.. 2 Zimmer Kuch- und

Kellcrv. 1. Oktober ad zu vm. Nah. Bdh. 1 l.
Ncrostr. 23, 2 l.. 2-Z.-W. zu vm. Anzus. 2- 5.
Rerostr. 84 Mansardw., 2 Zim. u. Küche, z. vm.
Nicderwaldstr. 11 ist eine sch. Frontspitzwohi..

2 Ziminer n. Küche, zu verm. Näh. daselbst
Oranicnstr. 16, 1. El.. 2 Zimnier ncb>t Keller

an Herrn oder Dame auf 1. Okt. zu vermiethen.
L»>ranie«stratze 21, Stb., schöne neubergerickt.

Mansardwobiiung(2 Räume) aur gleich oder
später zn verm. Näh. Vorderh. 2. St.

Oranicnstr. 22 Frontsp-tzwohn.. 2Zim. u Kucke,
au rnd. Leute aus sof. o. sp. zu v. Nah. b. Best.

Oranicnstr. 47 2 Z. u. ft., H-. 1. Okt. N. V.P.
Oranicnstr. 47. H., 2 Z. ». ft. z. 1. Oft. N. V. P.
Rauenthalerstr. 6.2.Zin̂-rm°hnLg

Vorderh. per 1. Okt. od. spät. z. vm. Näh. 3 r.
.. . . .. .. ,jMg ., 2 Zimmer u.

Schicrstcinerstr. 20, 2 l..p agntfon« Bad u. Znbch. .. .. —
Schnlberg4 Wohnung mit zwei Zimmern und

Küchea» bessere Leute zi, vermietben.
Kl. Schwalb.»cherstr. 8 2 Z. m. ft. ». ft. R. D.
Wcberaasse 46 schöne Mansardwohn.. 2 Zimmer

,i ftlicke an inderl. Leute. Näh. Tigarrengesch.
KU Webe'rg"11  Dackm., 2 Zim.. Küä.-. Keller
WeNrihstr., Vdh.. Dachw. von2 u. 1 ZI« , und

Küche auf gl. oder sp. Nab. Frankcnur. in,

Aorkstr. 5 2 Zinn", nebst Kücbe im Hinierh. per
9 \.  Okt . an ruh. L-ute A v. Nab. Vordh. 0Cü
Aorkstratze 33 lchone Frontspitze, - Zimmer
BorL « 2Im ?W°ü". im Vdb. v. 1. J°n.
"zu verm. Näh. Älücherplatz3, 1.
Zietenring 8, Htb. P.. 2 Znn. u. .ftüche zu °.
'iwei Zimmer und Küche per 1. Oktober oder

sväter zu verm Zu erfr. Karlstrahe 39, Part.
Wollt!.. 2 Zim. ü. Küche. Mittelb DachgZch.. per

1. Okt. ob. sp. zu vm. N. Karlstr 89 B- P - I-
Schöne 2-Zim.-Wobn. an rub. Leute p. 1. Oktober

zu vermiethen. Näb. Oranienstratze 34. . . .
Zwei Zimmer, ftücheu. Zubehör auf Oktober

zu vermietben. Näh. Walramstr.
Schöne 2-Ztmmer-, ev. 3-Zinr.-Wohnung

mit Balkon und sonst. Zubehör in einerkl -iuen
unweit de« Walde« gelegene» Billa s°fort °d»
später an ruhig- Leute zu matzlgem Preis« M
vermietben. Kartenbemitzung. Angebote unter
B . » I « an den Tagbl .-Vcrlag ._ _

Mohunngen vo « 1 Zimmer.
Aarstratze 15 (Neubau) 1 Zimmer und Küche-

Frontlpitze, zu vermiethen. Nab. daselbst oder
lltüdesheimerstraße 11 (Baubüreau).

ttckdlerstratze48 ein Zimmer und Kü»e mit
zN Keller an ruhige Leute nuf_ 1. Oktober zu

vermiethen. Näh. bei Frau Iletnek.
Adlerstr. 51 1 Z. u. K. auf gl. o. sp. zu verm.
Adierstr. 57 Dackz. u. Küchez. 1-Okt.
Adlerstr. 60, Seirenb., ein Zimmer, Küche, Keller

z» verm. Näh. bei » . Oei «*,
Adlerstr. 61 1 Z. u. Kuckez. 1. Okt.
Albrechtstratze 14, int Laden, schone Mansard-

Wohnung, 1 Zstnmcr und ftüche, sofort zu verm.
Biömarck-Ring 31 ein Zimmer und Küche im

Abscklutz zu vermiethen. Näb. bei Rnkn.
Bleichftr. 11. Stb.. Msdz. ». K. P. 1. Okt. » v.
Blcichstratze1» 1 Zimmer, Küche, Keller per

soiort zu vermiethen. Näherer « tb. i .»
Dotzheimerstr. 37, 1, ein Froutsp'tzz. u. Cabinet

n. ein,. Pers. abzug. Eimus. bi« 11 Uhr Borm.
Dotzheimerstr. 62, Vdh. Dach, 1 Z>m. n. Küche,

Keller an kinderl. Leute zu vermiethen.
Dotzlieimerstr. 82 Zimmeru. Kucke zu verm.
Dotzheimerstr. 83, M.. 1 Z.. K,t. Abschl. 1. Okt.
Dotzheimerstratzc 105, Htb-, schone Mans.-Wohn.,

1 Zimmer u. ft., auf gleich oder spater zu verm.
Göbenstr . 7, Mtb., 1 Zimmer ». Küchem. Zub.

sofort zu verm. Näh. H . Selieid , Vdb.
Gravenstr. 30 ein kl. Zimmer und Küche per

sofort zu vermiethen. Nähere« Laden.
Helenenstr. 4, V., 1 Zim. u. Kucke1. Oktzz. v.
Hellmundstr. 13 Manlardw., 1 Z' U. Küche, an

eine einzelne Perlon zu verm. Nab. Hth«. 1.
Hellmundstr. 27 1 Z.. ft., K. «l. od. sv. zuv.
Hellmundstr. 41, Hmterh im8 St ., stndV-r

1. Okt. a. c. oder später 2 Wohnuiigen von ie
1 Zimmer. 1 Kücheu. 1 Keller zu verm. Nay.
btt Hornung * Co ., Häsnergasse 8.

Hellmundstr. 42 Z., ft. ». K. zu v. N. 2 St.
Herdcrstr . 25 , Hochp. r., gr. heizb. Frtsp., event.

m. Küche, a. anst. r. Perl . Anzus. 1—3.

Hochstätte 14
Kcllerstr. 1 Mansarde mit Küche billig zn verm.
Kcllerstr. 17 ein Zim. u. Kucke auf gb äu verm.
Kellerstr. 22 Zim., Kücheu. ft. zu v. de, Lob I.
Kirchgasse1» Mausardmohiiuna. ein und zwei

Zimmer und Küche, zu vermiethen.
Kirchgasse 19, Hinterb., «n lchone« Z. u. Küche.

2. St ., 1. Okt. zu verm. Nab. Rrieg , Laden.
Lanqgasfe5 Zimmer und Küche zu vermrcihen.
Ludwlgstratze 3, Neiibau. 1 Zimmer u Kucke.
Niederwaldstr. 7, nacklt Kaiser Fnevr,ch-Rmg.

gr. Frontipitzz. m. Ktt» e in hochherrsch. Haus
an e»,z. Dame sof. vreism. zu vm Nah. Part.

Oranicnstr. 22, Seitenb., Wohn.. 1 Zimmer u.
Küche, an ruh. Leute per iof. od. sp. N. b. Best.- ~ - und ftüche an

9 ^ ÄUk1t " 'ftück? züm'l . Okt.' zu verm.
Rauenthalerstr. 11 2-Zim.-Wohn. ,m Hint-rb.

mit Flaschenbierkellcr per Oktober zu vermiethen.
Riehlstratze 4, Stb .. 2 Zimmer und Küche zu

^ vermiethen. Näh. im Laden.

Kratze 73 Zimmer
«Flllvtll ruhige Leute. Nab. im Laden.
Riehlstratze5, H.. Zimmer und Kücke zu verm.
Riehlstr . 9 l -Zim.-Wohn. zu verm. Nab- 1 St.
Römerv . 19 1 Z. ». K-, 1- St ., zu vm. N. >. L.
Römerberg 34, Htb., 1 Zim. u. Küche zu verm.
Saalgasse 32 Mansardw., 1 Z.. 1 K.. zu verm.
Schachtftr . 21 ein Zimmer. Kücheu. Keller auf

1 Oktober zu verm.. nur 1 bi« 2 Personen. ^
Scharnhorststratze 14 ist ein Z. u. Küche loiort

i» verm. Näb. Dellmundstraße 31, 1 recht«.
Schicrstcinerstr. 18» Htb.. I-Zim.-Wohu. z. vm.
Schwalbacherftratze47 schöne Mansarden-

Wohnung, 1 Z. „. ft., an eine b>« zwei Personen
auf gleich oder 1. Oktober zu verm. Nah. 1 St.

Schwalbacherstr. 59 schöne Wohnung, 1 Zim.
u. Küche im Abschluß, z. 1. Okt. od. sv. ö" vm.

ISchwalbacherftratze 79 iür Mk. 200 verfahr
schöne Mamardwohnung, 1 Z. u. ft. im Abichl.,
an 1—2 Personen aus gleich oder lpatcr zu v.

Steingasfe 6 ein Zimmer und Küche zu verm.
Steingaffe 16 ein Zimmer n. Kücke zu verm.
Stiststr . 4 sremidl. Maus-.Wohn.. 1 Z. u. Küche,

sofort o. 1. Okt. au stille kinderl. Miether zu v.
zu vermiethe». Näheres im Laden.

Wrbergaffe 43 ein gr. Zim.. Kücheu. Kellcr.
im Seitenb., v. 1. Okt. z. v. Nah. Vdh«. V.

Webcrgaffe 46 1 Zimmeru. ftüche zu vermiethen.
«gaffe 49 zwei Mal ein Zimmer u.

Kü» e zu vermietben; ebenso Werk¬
stätte. Zu erfr. Vdb. 1 St . link«.

Wcttritzstr . , Vdh., Dacbw. von 1 u. 2 Z. n. K.
aus gi. od. iv. zu verm. N. Frankenltr. 19, P.

Westcndstr . 11, P . r., Zimnier u. ftüche zn vm.
Westendstratze 19 1 Zimmeru. Küche zu verm.

>Weste,idstratze20, Man,'.. 1 Zimmern. Küche
zu vermietben. Nähere« Gartenhaus 2 recht«.

>Aorkstr . 5 Dachwohnungv. 1 Zimmer u. Küche
' an ruhige Leute per 1. Okt. zu vermiethen.
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Dorkstraße 8 ein Zimmer , Küche, Keller an
rubige Leute sofort zu vermietden.

Aorkstraße 13 (Neubau ) mehrere 1 Z . ». K. an
nur kleine Familien zu verm.

Zietenring 6 , Hth. Part ., ein Zimmer u. Küche,
abgeschlossen, zu vermietden.

Eine Wohnung , 1 Zimmer und Küche, zn verm.
Näh. Bertramstratze 9 . 1 r.

Mshmnrgrn offne Zimmer -Angabe.
«ldrechtstr . 31 , P ., ich. Frontspitzw. a. gl. zu v.
Albrechtstr . 84 sch. Mans.-W. 1. Okt. z. v. N . 2 l.tirschgraben7e. kl.Dachl,auf.1.Okt.zu v.ömerbrrg 1 frdl. Mansardw. zu v., m. 1b Mk.
Römerberg 8 kleine Dachwohnung zu verm.
Schwalbacherstr . 41 , H.. Frontspitzw. an ruhige

Miether p. I. Nov. zu v. Zu ersr . Vdb . 1.
Schwalbacherstr . 63 kl. Dachw. sof. o. sp. zu v.
Walramstr . 8 ist ein schöne« Dachlogi» aus gleich

oder 1. Oktober zu vermietden.
Weilstr . 12 eine sch. Frontspitzwohnung *w verm.
Kleine Mansardwohnnng an rnbige Leute zu

vermiethen. Nähere» Hellmundstratze 1.

Ansmärt « gelegene Wohnnngen.
Rheinblickstratze 7 Villa von 6 Zimm ., Küche

und Zubehör für 1660 Mk. zu verm. Nähere»
Wilbclmstrahe 9, Bankgeschäft. . 3304

Bierstadt , Blumenstraße 2, schöne 8' Zimmer-
Wohnung mit Zubehör aus gleich zu vermiethen.

MSblirte Wohnnngen.
(\  möblirte Wohnungen , in
0 nächster Nähe d. Knrbans-

Provisoriums . Parterre und 1. Etage , von 4
resp. 8 Zimmern , mit complet eingerichteter
Küche u. s. w., für die Wintermonate Preiswerth
zu veraiiethen.

Adolssallee cleg. möblirte Etage . Hochparterre,
5—7 Zimmer und Badezimmer , auf gleich oder
später zu vermiethen. Näh . Tagbl .-Verlag . Eh

BiSmarckring 21 , 2, ev. 3 eleg. möbl. Zim. mit
2 Betten u. einger. Küche, a. Wunsch a. Mädchen-
stnbe und Keller, zn verm. Näh . 1 Tr . recht«.

Misabethenstraße 8 m. b-Z.-Wobn. u. Küche.
Slisavethenstraße 17 elegant möblirte sonnige

Wohnungen mit Küche und Bad.

GeiSbcrgstr. 5 f 5Ä ‘2
mehr, mit Küche zu vermiethen.

Geisbergstraße 12 möbl. abgeschl. Wohnung mit
Küche. Badezimmer ». Zubehör billig »» verm.

«BGainzerstraße 14 » 2, gut möbl. Zimmer
Wi- « . Küche (separat ) f. 80 Mk. mll . zu vm.
«Htzoritzstraße 35 , 2, ein großer Salon , vier
-Jwl  Zimmer u. Mansarde , mit Mitbenutzung

der Küche, eleg. eingcricht., preiswcrtb zn verm.
RieolaSstraße 18 ist dieKochpart .-Wohnnng

(gut möblirt ), 4 Zimmer mit vollständig ein¬
gerichteter Küche , Badezim., großem Balkon
>!»d Zubehör , für den Winter an ruhige Miether
preirwertb zn verm. Näh . Nicolarstraßc 18.

Rheinstr . 81 » Sonnens., 2. Et ., f. möbl., 5—6 Z.
Küche, Bad u. r. Zubeb . s. preisw . f. d. W. z. v.

Villa Ottilie , Röder -Allee 32 , 8 . Haus von
der Taunusstr . , ist die sehr freundliche und
recht gut möblirte Bel -Etage , Sonnenseite , Vor¬
fenster, 5 Zimmer , Balkon . Küche. Mädchen-
zimmer, Keller, Bad im Hause , zn vermiethen.
Nähere« 2 Treppen.

Villa Germania,
Sonnenbergerstraße 25,

ist ganz oder getheilt, möblirt , mit Küche oder
Pension zu vermiethen. Auch Stallung zu verm.

Sonnenbcrgerstraße 40
möblierte Villa zu vermiethen.
Stiftstraß « 28 , 1. am Nerotbal, F- resp. 6-Zim.-

Wobnung mit eingerichteter Küche rc., jede eigner
Abschluß, billig zu vermiethen.

Möblirte Wohnung, SÄÄ:
Speisekammer, Bad . wegen Erkrankung billig zu
vermiethen TaniiuSstraßc 22, 1/

Eine in der Adolfsallce gelegene reizende
möbl. 3-Zimmerw . ist v. 1. Okt . ab bill . zn
verm. Näheres im Tagbl .-Verlag . X« f

MSblirte Zimmer und möblirte
Mansarden . Schlafstellen etr.

Adelheidstr . 89 , 1, 2 schön möbl. Zimmer per
sofort zu vermiethen. Näb . Part.

Adelhtidstratze 45 , 2 , möbl. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer, auch einzeln, zu vermiethen.

Adelt,eidstr . 89 , H. 2 St ., k. a. M . b. S . erb.
Adolfsallee Wohn- und Schlafzimmer, elegant

möbl., zu vm. Näh . im Tagbl .-Verlag . Hg
Rdolfstr . 5 , Stb . link« 2 Sk., bei C» . Franz,

findet Fräulein möblirte » Zimmer.
Albrechtstr . 3 » 1, g. m. Zim. zu v. (sep. Eing.).
Albrechtstr . 13 , Part ., möblirte Z. mit Pension.
Albrechtstr . 21 , 2, möbl. Zimmer zn vermietden.
Albrechtstr . 3V» P ., schön möb!. Z., sep. Eing.
Albrechtstraße 30 , 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr . 31 , P ., m. Z. m. P . 60 Pik. zn v.
Albrechtstraße 31 » 2, schönesZ. mit guter Pens.
Albrechtstraße 37 , Vdh. 1, erhalten zwei junge

Leute Kost und Logis.
Albrechtstr . 37 , Hth 1. crh. Arbeiter Schlafstelle.
Albrechtstr . 44 , P ., hübsch möbl. Zim . zu verm.
Bahnhosstr . 6 , Hth. 1 r., schön, gr. m. Z. m.

1 u . 2 Bett , mit » . ohne Pension zu verm.
Bertramstr . 4 , 2 l., möbl. Zimmer zn verm.
Bertramstr . 6 , 2 r., möbl. Zini . nt. Pens, zn v.
Bertramstr . 6 , 2 r., möbl. Z. mit Pens , zu v.
Bertramstr . 10 , P . r., Scklafz. m. Sal . sof. b.
Bertramstr . 12 » 2 r., hübsch möbl. Zim. zu v.
Bertramstr . 12 , 1 l., schöne Zimmer mit 1 und

2 Betten und guter Pension zu vermiethen.
Bertramstr . 16 , 2 r.. 2 einzeln möbl. Zim. z. v.
Bertramstraße 18 , P ., schön möbl. Zim. zn v.
Bismarckring 25 , 3 I., f. m. Z. m. K. 20 Mk.
Bismarckring 31 , bei Kuhn , ein gut möbl.

Zimmer zu vermiethen.
BiSmarckring 31 , 2 l., möbl. Zimmer an einen

oder zwei bessere junge Leute zu vermiethen.
Bismarck -Ring 32 , 1. b. Müller , gut möbl.

Zimmer , sep. Eing ., an bess. Hrn . p. 1. Okt. z. v.
Bismarckring 34 , P . l., sch. möbl. Zim . zn vm.
Bleichstraße 1, 1 !., Nähe der Kasernen, gut

möbl . Zimmer zu vermiethen.

Bleichstraße 4 , 2 I., möbl. Zimmer z» verm.
Bleichste . 8 , 2. mbl. Z . m. od. ohne Pens , zu v.
Bleichstr . 9 sch. Mans . m. 2 gut . Betten , . vm.
Bleichstraße 11,1 I., gr. srenndl . möbl . Z . z. v.
Bleichstr . 11 , H. 1 l.. gr. frdl . möbl . Zim . zu v.
Bleichstr . 13 , 2 l.. möbl. Zim . n . m. Mails , z. v.
Bleichstr . 14 , 2 St . I.. möbl . Zimmer zu verm.
Bleichstr . 16,1 . Et ., ein möbl. Zimmer zu vm.
Bleichstraße 18 , l r ., g. m. Z . m. Pens , zu v.
Bleichstr . 19 1 m. Mans .-Z . sof. zu v. N. S . 2.
Bleichstraße 29 , 1 r .. m. Z . soi. n . a. e. Fräul.
Bleichstr . 33 , H. 1 r.. eins. möbl. Zim . , » verm.
Blücherplati 3 , 2 l.. m. Z .. sr. An »!., sep. Eing.
Blücherstr . 7 , P ., schön möbl. Zimmer mit zwei

Betten an H-rren mit gut. bürgerl . Pension z. v.
Blücherstr . 12 , M . 1 r ., sch m. Z . losort,n v.
Blücherstr . 24 , 1 r.. ein h. s. möbl . Zim . zu v.
Blücherstr . 26 , 3 l., möbl. Zimmer zu vermicth.
Kl . Bnrgstraße 4 , l . ein frdl . möbl. Zim . z. v.m Bnrgstraße4möbl.Zimmer zu verm.♦ Näheres Part .. Buchhandlung.
Elarenthalcrstr . 8 möbl. Zimmer zu vermiethen.
Dotzheimerstr . 5 , 1. Et ., möbl . Z . mit o. o. P.
Dotzheimerstr . 10 , 2. gut möbl . Zim . zn verm.
Dotzheimerstraße 11 , 1. Etage , ein große» schön

möbl . Zimmer sofort zn vermiethen.
Dotzheimerstr . 20 » 1. eleg. Wohn - u. Scklofz

mit Badebenutz., sep. Eing ., z. 1. Okt. zu verm.
Dotzheimerstr . 21 zwei eleg. möbl . Zim . zu vm.
Dotzheimerstr . 26 , 2 r. . m. Z . m. n. o. P . frei.
Dotzheimerstr . 26 , G. 2 r .. Z . m. 2 B . a. r . A.

Dntzlmmtrstr. 32,
Doßheimerstr . 69 , 3, möbl. Zim . m. Peni . z. v.
Doßheimerstraße 72 , 1 r ., zwei möbl. Zimmer,

hell, mit Erker, Balkon , eventuell auch getheilt,
ii 25 Mk. sofort zu venmeth ' n.

Drudenstr . 4 , P .» geräum . 3-fenstr . gut möbl.
Parterre -Zimmer an einen Herrn zn verm.

Eleonorenstr . 7 , P . rechts, möbl . Zim . »u verm.
Vl ' snhetbenstr . 19 , Ti -fp.. eins. m. Z . b. z. vm.
«ltvillerstr . 12 , M . l l., fr . m. b. Z., 3.50 p. W.
Eltvillerstraße 14 , 1, fein möblirte » Zimmer an

besseren Herrn zn vermiethen.
Emserstraße 67 , Gartenbau », frdl . Wohn - und

Schlaizimmer zn vermiethen.
Emserstr . 75 heizb. niöbl . Mansarde zn verm.

Für Einjährige.
Erbachcrstr . 2 , Part , r ., 2 schön möbl. Zimmer.

Anznseben von 10—12 und 2—4 Ubr.
Erbacherstratze 5 , Port ., sch. m. Zimmer , auch

nass. f. Ein !., Näh . der neuen Kaserne zu verm.
Feldstr . 4 . 1. schön möbl. Zimmer zn verm.
Feldstr . 25 , 2, einfach möbl . Zimmer zn verm.
Frankenstr . 1 , 2 l„ sch. möbl. Zimmer , 15. Okt.§rankenftr.13»V.2I.,1möbl.Zim.zn verm.rankenstr . 13 , H. 11 .. m. Z . an anst . Ard .zu v.
Frankenftr . 14 » 2, frdl . möbl. Zim . bill . zu vm.
Arankenstr . 19 , P ., erb. Arb . Logi» p. W. 2 Mk.
Frankenstr . 23 . 1 l., möbl. Zimm . zu vermiet !,.
Friedrichstr . 12 , £>., möbl. Zimmer aus 1. Okt.
Friedrichstr . 14 , H. 1 r., m. Zimmer zu verm.
Friedrichstr . 21 , 1. Et . , möbl. Zimmer z. vm.
Friedlichste . 21 , Stb . 1 St ., 1 möbl . Zim . zu v.
Fricdrichstr . 35 » V. 3. möbl. Zimmer zn verni.
Friedrichstraße 43 , 2 l., möbl . Zim . m. Pens.
Fricdrichstr . 44 , Vdb. Frtsv ., möbl. Zim . zn v.
Friedrichstraße 47 , 3 I., erb. Arb . Kofi n. Log.
Friedrichstr . 50 , 2 r., g. mbl. Z . m. od. o. Pens.
GciSberqstraße 9 , Part , möbl. Zimmer mit

2 Betten und Pension sofort zu vermiethen.
Gerichtsstr . 5 eins. möbl . Z . pro Wocke 3 Mk.
Gerichtsstr . 5 gut möbl. Balkonz ., ev. mit Pens.

Billa Paula,
Gaitenstrasie 20,

schön möblirte Zimmer auf Tag «, Wochen, Monate
billig zu vermietbcn.

Göbcnstr . 5 . Mtlb . 1 I., eins. möbl . Z . b. zn v,
Göbenstr . 17 , Mtb . P . l., sch. niöbl. Zim . zn v.
Goethestr . I . 1, gr . möbl. Z . (W. 4 Mk.) 1. Okt.
Goethestr . 1 möbl. Wohn - u. Schlafzim . zu vm.
Gocthestraßc 1. 1 St ., möblirte Mansarde.
Goldgaste 5 , Tuchladen , möbl. Zim . zu verm.
Grabenstraße 9 , 2 r ., möbl . Zimmer zu p-rm.

Häfticrgliffc 5,
Helenenstraße 2 . P . r.. Zim . m. 2 B . zu vm.

Helenenstr . 10 , 2 r ., möbl. Z . zn vm. 15 Mk.
Helenenstraße 14 , 2 r., Mans . a. anst. j. Mann
Helenenstr . 20 , 2, gr. sch. möbl. Zimmer zn v.
Helenenstr . 29 , 2 recht», Ecke Wellritzsir ., fchön

möbl. Zim . mit vorzügl . Pens , sehr preisw . zn v.
Hellmnndstr . 3 , P . l., f. möbl. Zimmer sofort.
Hellmnndstr . 3 , 2 r., niöbl . Zimnier zu verm,
Hellmnndstr . 4 , 3 I.. möbl. Zimmer zu verm.
Hellmrrndstraße 5 , 3 r., möbl. Zimmer zu vm.
Hellmnndstraße 8 , Pt ., g. möbl . Zimmer (sep.

Emg .) an soliden Herrn ans 1. Okt. zn verm.
Hettmundstr . 8 , 3 I., ein sr. möbl. Z. mit 2 B
Hellmnndstraße 12 , Part . I.. möbl. Zimmerau

anständigen Herrn zu vermiethen.
Hellmnndstr . 16 , H. 1,1 sdl. m. Z . an j . L. zn v
Hellmnndstr . 18 , 2, erh. s. Mann Kofi II. Log.
Hellmnndstr . 20 , 2, sch. Zim . mit 2 Bett . z. v.
Heümundstr . 32 , Part ., ich. möbl . Zim . ?. vm.
Hellmnndstr . 32 , 2, möbl . Zimmer zn Perm.
Hellmnndstr . 37 , Mtb . 1 r ., f. j. a . Mann b. L.
Hellmnndstr . 40 , 1 1., crh. reinl . Arb . Schläfst.
Hellmnndstr . 53 , Part ., möbl. Zimmer b. z. v.
Heümundstr . 54 , 1. zwei möbl. Zim . mit 1, auch
“ 2 Bett , zu verm. mit oder o. Kost. Zu ersr . P.

Hellmnndstr . 56 , Vdh. 11 .. erb . anst . M . sch. L.
Hellmnndstr . 54 , 1 St ., schön möbl. Z . an 1 o.
" 2 Herren w. od. o. Kost a. gl. zn v. Zu ersr . P.

Hellmnndstraße 56 , 2 r ., g. möbl . Zim . mit od
ohne P . zu oermictbeii.

Herderstr . 1, 1, wöbl . Mans . zu vermiethen.Serderstraße2,H.3r.,erh.e..reinl.Arb.Log.erderstr » 4 , Part , r ., 1 eveutl. 2 gut möbl.
Zimmer sofort preirwertb zu vermiethen.

Herderstraße 5 , Parterre , elca. möbl. Zimmer.
Herderstr . 8 , 1 l., schön möbl . Zim. p. 1. Okt.
Herderstr . 16 , P . I., SB.« n. Scklafz . z. 1. 0 . z. v
Herderstr . 16 , P . I., m. Z . p. sofort zu verm.
Herderstr . 25 , Hochp. r., gr. eleg. mbl . Balkom
Herderstr . 27 , 2, f. möbl. Zim . mit od. o. Pentcrmannstr.6fön.anst.Arb.Kofiu.Log.erh.ermannftr . 9 möbl. Zimmer zn vermiethen
Hermannstraße 17 , 2 r., Zimmer zu vermiethen,

monatlich 16 Mark mit Kaffee.
Hermannstr . 18 » Vdh. 1, Z . a. solid. Arb . z. v
Hcrmannstr . 19 , 1 l., gut möbl. Zim . zu verm
Hermannstr . 21 » 1 r., gut möbl . Plans , zu vm.
Hermannstr . 21 , 3 r., sch. m. Z . m. Pens . 1. Okt.
Hermannstr . 22 , 1, möbl. Z . a. anst . j. Man ».
Hermannstr . 22 , 3 r ., e. sch. in. Zim . f. 1. Okt.
Hermannstraße 30 , 2 I.. ein sch. möbl. Z . z. v
Herrnmühlgaffe 7, 2, möbl. Zim . bill . zu verm

Hochstätte 2 , Bdh . 1. möbl. Zimmer zu verm.
Iahnstraße 1 gut möbl. Parterrezimmer zu vm.
Fahnstr . 1, 3. kl. m. Z. 8 M . p. W. an Mädch.
Jahnstr . 2 , 1 l.. erb. anst. Arb. möbl. Zimmer.
Jahnstr . 10 , 1. schön möbl. Zimmer,n Venn.
Iahnstraße 11, 3 St ., ein schön möbl. Zimmer,

ev. zwei nebeneinander , an Herrn z» vermiethen.
Jahnstr . 13 , P .. möbl. Mans.» heizbar, zu vm.
Jahnstr . 14 , 1. Et ., gr. gut m. Z . a. tzr ». z. v.
Iahnstraße 25 , 2 St . I.. schön möbl . Zim.

(separater Eing . ) an beffften Herrn z» vm.
Jahnstr . 44 , 3 , 1 a. 2 ar . f. möbl . Z . zu verm. ;

rub . freie Lage. k. Nachb. Aus !, ani Rbeuistr.
Kapellenstr . 3 . P .. sch. m. Z . u. Maas . sof. z. v.
Kapellenstr . 7 , 1 l.. wöbl . Zimmer , n vermietb.
Karlstr . 1 , 2 l.. unaenirte Wobn - II. Schlaiz . zu

verm . Wasser !>. Eloset i. Avschl. fl. f. lieft.
Karlstr . 6 , P ., schön möbl . sep. Zimmer zu vm.
Karlstr . 26 . 1. 1 oder 2 schön möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension ru vermiethen.
Karlstr . 37 , 2 , b. schön niöbl. Zimmer u. Mans ..

l auch 2 Bette », frei. .
Karlstr . 41 , 1 r.. a- mäbl . Zim . mit P ' in. , n v.
Karlstr . 41 , 3 r., iev. sch. möbl. Zim . sof. zu v.
Kellerstr . 7 » 3 I.. schön möbl. Zimmer zn verm.
Füdiedricherstraße 5 . 1 l.. sofort gut möblirte»

Zimnier zn bpiZimnier zn vermiethen.

Für Einjährige
Kirchgasse 7 , 1. ick. möbl Zim. zn v.. Näb.Kas.
Ktrchgaste 11 , 1 r„ gut möbl. Zimmer zn verm.
Kirchgasse 19 , 1. zwei bi» drei elegante möblirte

Zimmer zn vermiethen . Näh . b. Hrleg . Lad.
Kircktgaff « 29 , Pdrd.. schön, ar. Frontsp.-Z. mit

2 Betten an zwei Pers . mit Kosi billig zu verm.
Kirebaasse 51 , 2 l., sreunbl. möbl. Z. zu verm.
Sehrstraße 23 , 1, möbl. Zimmer z» verm.
Lcbrstraße 38 ein möbl. P, -Z!m. (sep.) zn verm.
Suisenstr . 5 , Vdb. 1. möbl. Maniarde zn verm.
Lniscnstr . 14 , Sib . r. 3 b. Mandel, mbl. Zim.
Suisenstr . 14 , H. 2 gut möbl. Zimwer zu verm.
Lnisenstr . 43 . 1. Salon u. Schlafzim. z» verm.
Sn ^emburgstr , 4 , P . . 1 n. 2 sch. mbl. Z. zu v.
«Nr ^ , ^ « 4str . 11, 2. Et., gut m. Zim. mit

1 oder 2 Betten zu verm.
Marklstraße 12 , 2 r., möblirte» Zimmer mit

1—2 Betlen vro Monat für 20 Mk. sofort z» v.
Marklstraße 12 . 2 recht», möblirte Mansarde

sofort zu verm'ethen.
Mauergafft 12 » 2 r.. g. m. gr. Z. m. 2 Betten

für 2 anst . Fränl . oder Herren iof. billig z. v.
ManritiuSstr . 6 » Frtip ., kl. m. Z. a. a. H. z. v.
ManritiuSstr . 8 . 2 l.. m. Z. (1 a. 2 B .) zu v.
Mickielsvera 9 » 1 St . l„ gilt möbl. Zim. zu vm.
Morißstraße 3 , 1, möbl. Z . mit od. ohne Pens.
M --rißstr . 4 , 3 , zwei wt» möbl. Zimmer z» vm.

Moritrstr . 12, ÄT »”;?" ’
Moritzstr . 16 , 2 recht«, Ecke Adelbeidstr., ein

große» , sowie ein kleines möbl. Zimmer mit
oder obne Pension zn vcrmielben.

Moritzstr . 1«. » Ä
Zim . mit fep. Eing . iür 25 Mk. monatl . zu vm.

lUß ^ , . r4 «straßt 22 , 2 . Etage , schön möbl.
/ivl ly Zimmer zn vermiethen. Auf
Wniifch mit Pension.

Moritzstr . 24 . 2. zwei möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstr . 30 » sch. möbl. Parterrezim. rn verm.
«HZoritzstraße 35 , 2 , «leg . möbl . Zimmer

billig nt vermiethen.
SlKtnrHjftr QÖ 2. bübsch möbl . Wohn - und

9O , Schlafz .. auch einzeln, zu vm.
Moritzstraß « 41 , 2. ein schön möbl. zweifenst.

Balkon -Zimmer preisw . znm 1. Oktober zu vm.
Moritzstr . 52,1 , erh. i. M. K. u. L. v. W. 11 M.
Moritzstr . 54 , 1. Et., schön m. Zimmer zu verm.
Müllerstraße 4 , Part ., gut möbl. Wohn- und

Schlafzimmer , Parterre , zu vermietden.
Nerostr . 3 , 2, möbl. Z . m. u. obne Vens. zu vm.
Nerostr . 3 , 2 . erb. 1 braver Arb. Koff ». Loai».
Nerostr . 18 , 1, ein möbl. Zimmer zu vermiethen.
Rcrostraße 28 . 1. n. 2. Etage, schön möblirte

Zimmer mit 1 und 2 Betten zn verm.
Nerostr . 33 , 2 I., schön niöbl. Zim. zu vermietb
Nerofiraße 42 , 1. sch. m. Zimmer z» vermielben.
Nerostr . 43 , 1. Et ., eleg. möbl. Balkonzimmer

mit 1—2 Betten billig zu vermiethen.
Nengafse 4 , 2 l., eine möbl. Mansarde zu verm.
Ncngaffe 22 , Seitenb ., erbalten Arbeiter Log!».
Nicolasstratze 18 , P ., möbl. Zilnmer zn verm.
Oranienstr . 2 , P .. erh. reinl. Arb. Kost u. Log.
Oranicnstr . 3 erhält anst. Arb. Kost u. Logi».
Oranienstraßc 4 , 2,1 —2 schön möbl. Zimmer.
Oranienstr . 21 , 2. schön möbl. Zimmer zu vm.
Oranienstr . 21 , 2 St . schön m. Zimmer zu. v.
Oranienstr . 22 » l. Stb . P . r„ möbl. Zim. zu v.
Oranienstr . 24,1 . schön möbl. Zimmer zu vm.
Oranicnstr . 27 , 2 L, erh. anständ. Arbeit. Log
Oranicnstr . 36 , 2, gut möbl. Zimmer z» verm.
Oranienstr . 41 , 1 St . l„ möbl. Zimmer zu vm.
Oranicnstr . 42 , Hth. 3 l., möbl. Zim. zu verm.
Oranienstr . 47 , H. 1 I-, möbl. Zim. sof. zu vm.
Oranienstr . 54 . Htb. 1 l., möbl. Zim. zu verm
Oranienstraße 58 , 2 r., möbl. Zimmer zu vm.
Philippsbergstraße 14 , 2 l., schön möblirte»

Wobn - und Schlafziinmer zu vermiethen.
Philippsbergstr . 17/19 , 3 r.. sch. mbl. Z. z. v
PhilippSbergstraßc 26 » P . l.. schön möbl

Zimnier , 5 Min . v. Cenirum , Preiswerth zn vm.
Philippsbergstr . 33 , P . r.. ni. Z . bill. z» vm.
Plattcrstr . 38 erhalten Arbeiter schönes Logis.

Raucntljlilcrstr. 5 fA 'ÄÄ
separat . Eingang , an einzelneil Herrn zu verm.

Rheingauerstr . 8 , 1 r., elegant möbl. Z . zu v.
Rheinstratze 109 » Part ., 2 schöne Zimmer, möbl.

oder unmöbl ., an eine» besseren Herr » zn verm.
Riehlstraße 3 . M . 3 r., erh. r. Arb. sch. Schläfst
Richlstr . 7 , Hth. P . I., erhält Herr sch. Logi«.
Riehlstraße 12 » 1, Ecke Herdernraße, schönes

großes »iöblirtes Zimmer mit oder obne Pension
an einen oder zwei bessere Herren , auch passend
für Einjährige , zn vermietben.

Riehlstraße 12 , 3 l., möbl. Zimmer (sep. Eing .)
und möbl . Mansarde zu vermiethen.

RöderaUce 4 , 1 r., schön möbl. Zimmer zu vm.
Rödcrallee 12 , 3, gut möbl. Zimmer zn verm.

sind schön möbl . Zimmer
ytlUJUlliUL 41 ) mit oder ohne Pension

auf aleich oder später zu vermiethen.
Röderallee 30 , 2, elegant möbl. Wobn- und

Schlarziminer , auch einzeln, an bess. Herrn zu v.
Röderstr . 1, 3, sch. m. Z.. 1 od. 2 Bert., zu vm.
Röderstr . 19 , 3 l.. möblirte Mansarde sof. zu v.
Röderstraßc 22 , 1. ein möbl. Zimmer zu verm.
sitoderstr . 23 , 2 r., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Römerverg 3 , 2 r.. in. Z . m. 1 od. 2 B . zu v.
Römerverg 10 , l , ei» möbl. Z., sep. E., zu vm.
Römerverg 17 , Bdh. 1 I., möbl. Z. bill. zn vm.

Römerberg 21 , 2 links, schön möbl. Zimmer,
separater Eingang , zu vermiethen.

Römerverg 36 , V. 3 r.. k. e. rl. A. Schlasst. e.
Römerthor 3 möbl. Zimmer zu verm.
Roonstr . 8 , P . r., eins. möbl. Zimmer zu verm.
Saalgaffe 1, 1 r., m. Zimmer mit 1—2 Betten

und möblirte Mansarde zu v-rmietben.
S «hackttstr. 20 , 1 I.. möbl. Zim. sofort zu veriw
Scktarnhorststraße 2 , 2. Etage I-, zwei möbl.

Zimm . mit fep. Einaang zu vermietden.
Sckiarnhorststr . 4 , P . l., crh. ein Arb. Scklassi.
Sckiarnhorststr . 13 » P . l.. gr. g. m. Z. b. zu v.

Für Einjährige . {SR
schön möb!. Zimmer zu vermiethen.

Sckiiersteincrstraße 18 , 1 St . rechts, hübsch
möbl . Zimmer für Einjährigen.

S «hierstcinerstr . 24 , P . I.. m. Z . a. 1 Hrn. z. v.
Schützenhofstr . 2 , 3 , möbl. Zimmer zu verm.
Sckiulberg 6,1 , möbl. Z . m u. o. Pens, zu vm.
S «hwalback >erstr . 7 , 2 r., Nähe d. Kaserne, schon

möbl . Balkonzimmer billig zu verm.
Scktwalbackierstr . 7 , 3 r., m. Zim. sor. zu verm.
Sihwalbachcrstr . 10 , 2, möbl. W.- u. schlafz.
Schwalbacherstr . 10 , 2, möbl. Zim. zu verm.
Schwalbacherstr . 11 , 2, hübsch möbl. Zim. mit

oder obne Pens , mit bei. Eing . sos. ru verm.
Schwalbacherstr . 15 gut möbl. Z. billig zu vm.
Schwalbacherstr . 25 , M . I. 1 r.. e. rl . A. Schl.
Slhwalbacherstraßc 28 , bei Fraund, möblirte

Mansarde an soliden j. Herrn zu verm.
Schwalbacherstr . 37 , 8. Et. r., möbl. g. Z. zuv.
Schwalbacherstr . 45 » , 3. gnt mobl. Z . 20 Pik.
Schwalbacherstr . 51 , 1. irdl. m. Zim. m . z. v.
Schwalbacherstr . 65 , 1, ick. m. Zim. zu verm.
Schwalbacherstr . 71 , 2. St ., möbl. Zimmer mit

sevar . Eing . an anständ . Mädchen, w. b. .'s. selbst
in Orb », hält , zn vm. Näh . Add», v. 7 Ubr ab.

Sedairplatz 7 , 1 r.. gut mövl. Zimnier zn verm.
Sedanstr . 3 , 1 I., ein möbl. Zim. sofort zu vm.
Scdanstr . 7 . 33., 1 schön rnöbl . Zimmer zu vm.
Sccrobcnstr . 4 , Hth. 1. ick. mövl. Zim. zu vm.
Sccrobenstr . 7 , 3 St . r., erb. r. Leute sch. Logis.
Spiegelgaffe 1, 3 r.. gnt wöbl. Zimmer zu vm.
Steingaffe 4 , 2 l.. ein möbl. Zimmer zu verm..
Steingaffe 11, 3 St . l.. gut möbl. Znn. ru vm.
Steing . 13 , P . r., k. zwei b. Arb^s. K. u. L. erh.
Stein « . 13 , 1 r.. m. Mans. an I-Mann z. >. Okt.

Stislstraßc 6, B 'Ä"
Stiftstraße 14 , 1, ein schönes gut mobl. Wobn-

und Schlafzimmer , auf Wunsch auch einzeln,
mit oder ohne Pension abzugeben.

TannnSstr . 47 , 1 St ., möbl. Zimmer zu verm.
Walramstr . 30 , 2, gr. sch. möbl.Znnmer zu vm.

WeberSmPltk
oder obne Pensio » z» vcrmtcthen.

2, aut möbl. Zimmer an einen
WkU lN . ö.  besseren Herrn zn vernnetben.
Weilstr . 5 , Part ., s» ön möbl. Zimmer zu verm.
Weilstr . 6 , Vdh. im Dach, möbl. Mans. zn vm.
Weilstraße 12 , Gtb. 2. möbl. Zimmer zu verm.
hÛ eißcnvurgstraße 4 , 2 rechts, ein schon

möbl. Zimmer billig zu vermielben.
Wellritzstr . 20 . H. 1 l.. gut m. heizb Z. 1. Okt..
Wevrißstr . 26 , 2. möbl. Zim. mit 2 Beit , zu v
Wellritzstr . 38, 1, möbl. Zim. m. o. o. P . zu v.
Wellritzstr . 30 , 1 b. W.. f» - m. Zim. for. h. v.
Wellritzstr . 47 , 3 l.. möbl. Zimmer zn vermietb.
Westendstraße 6 , P .. schön möbl. Zimmer mit

separatem Eingang billig zn vermiethen.
Westendstr . 6 , 2 St . l.. srenndl. mobl. Zimmer

und schön mobl . Mansnrde zu verimethen.
Westendstr . 8 , Mtb . 1 l.. möbl. Zim. zu verm.
Westendstr . 18 , Htb. 1 r., ein mobl. Zimmer

mit Pension an ein Fräulein zu vermiethen.
Westendstr . IN , H. 2 r., m. Z. v. 1. Okr. zu v.
Westendstr . 19 , P .. gut möbl. Zimmer zu verm.
Westendstr . 19 , 2 I.. eins. m. Z. m. 2 B . m., St.
Westendstr . 34 , 1 r., 2 gut m. Z., ->. einz., bill.

Wölthstr. 1, Smm
Für Einjährige.

Wörthstraße 1, 3 l.. schön möb! Zim . zn verm.
« » ^ ». 4 «ästraße 4 , 3, heizbare Mansarde

mit Bett an anständiges Mädchen
oder Frau zn vermietben.

Wörthstr . 18 , 2,  ein gnt möbl . Zimmer z. vm.
Borkstr . 7 , H. 2 , erb. ein r. Arb. schönes Logis.
Borkstraße 8 ein möblirte« Zimmer mit einem

auch 2 Betten sofort zu vermiethen.
Aorkstraßc 9 . P ., möbl. Z . an anst. Per !, z. v.
Aorkstraße 10 , 2 r. » möbl . Zim . mit Kaffe«

per 1. Oktober zu vermiethen . .
Aorkstraße 14 , 3 rechts, ein mobl. Zim. m. Pens,

an Eieschäftssräulein zu verlnieiben.
Aorkstr . 19 » 1. Et. r., niöbl. Zimmer zu verm

Zimmermannstr . 8 , Part ., möbl. Zimmer mit
sep. Einqang für 20 Mk. zu vermiethen.

Zimmermannstr . 9 , 3 r., mbl. Zimmer zu vm,
Ern möbl . Zim . mit 2 Bett . sof. od. sp. R . Blücher«

straße 15, M . P . I., od. Dotzheimerstr. 84, Mtb . 1 r.
Möbl. Zimmer aggS kN?

Möbl . Zimmer.
Großes gut möbl . Zimmer mit Balkon

an ruh . solid, nickt zu jung . Herrn (Beamt .)
sof. zu verm. Friedrichsiraßc 31, 3, gradeaus.

MD- Zimmer mit Pcnffon an israel»
Herrn zu verm . Fricdrichstraße 47 , 3. Et.

Anständige Mädchen , welche außer Stellung
kommet,, finden billig Kofi und Loai ?, auch zu
gleicher Zeit gute Stellen bei Frau KeinHeii,
Stellenvermittlerin , Karlsiraße 28, Stb . 2. Et.

Ein einfach möbl. Zimmer , n vermiethen. Näh.
Manritlussiratze 8, Schuhladen.

Ein eins. möbl . Zimmer mit oder ohne Pension'
preisw . zu ». Näh . Moritzstr . 35, 3. W . Seit.

Anständige Mädchen , welche außer Stellung n
solche, welche außer Stellnna kommen, finden
billige Kost und Loais Riehlstraße 12. 1 links.

Ein möbl . Zim . m. 2 Betten an zwei anst. Fräul.
billig zu verm. Zn erfr . Schicrsteineritr . 2, P.

Sehr schönes Zimmer für Einjährigen in
der Nähe der Kaserne. Näh . Schwalvacher-
straßc 1, Ecke Suisenstratze , im Militär-
Effccteiigeschäft.

Für Einjährige.
Großes gut möblirtes Zimmer (zwischen beiden

Kasernen ) zu vermietben. Näh . Schwalbacher-
slraße 3, Butter - u. Eierladcn.

Gut möbl. gr . Zimmer zu vm. Näh. von 11 bi»
4 Uhr Schwalbacherstraße 12, 2.

t



N». 487. M »rge «-A« sgabe 3 . Ktatt.
$*tre  Zilinner . Mansarden.

Kammern.

Kette 28.

Albrechtstr . 4 , Hth. 2. heizb. l. Z., fep. E., z» v.
Bertramstratzc 20 , 2 gr. Mans. Sofort»u vin.

4—6 Zimmer . Wart , oder 1. Eloge , am liebsten
Adolssallee , per 1 . 1 . 05 zu mietben gesucht . Off.
sub 4 . » 80 an den Tagbl .-Verlag.

t f & t ., gr . Lvcaui.
Bletchstratze 9 , Hth. P ., eine heizbare M . zu v.
Bleichstratze 11 ei» Mansardz. z. 1. Okt. z» vm.
Bleichste . 18 » große heizbare Mansarde zu vm.
Friedrichstratzc 31 1—2 große Helle Froutspitz-

Zimiuer in neuem Hause zu verm . Näh . 1. Et.
GeiSbergstr . 28 schön gel. Frtsp.-Zim. bill. z. v.
Goethestr . 18 gr. saub. Mans. a, ei»z. P . b. z. v.

Beamter sucht per sofort

Wohnung

an gleiche" Dame ein Wohn - und , ,
, billia fiir die Wintcrmouaie abgeben.

fraaen Philil ' PSberastratze 1« , 2 l.

Schüler,
im Dreist von 4— 50C Mark . Offerten unter
H . M » I » an Hanfieniteiii & Vogler,
Wiesbaden.  _ F76

Sielt . Mädchen ( Invalidin ) sucht uumäblirtes

welche die höheren Lehranstalten besuchen wollen,
finden gute Aufnahme in gebildeter Familie.

^Familienleben . Beste Referenzen . Näherer im
Taabl .-Lerlaa . _ M

©dttncrtr . 1» gr . saub . Man, , a . e»iz. P . o. z. v. . muünini ijiiimum .. i
Helenenstratze 4 , 1. Et., 2 schöne Zimmer, auch Reizbares Zimmercheii Offerten

fiir Püree » aeeiane ! 1 r >finh »i- m vermiethen . I BlumenItraße , Wiesbaden -Biebndi.
Dame s

T , J . CI |U |UIIC
für Bureau geeignet , 1 . Oktober zu vermiethen

Hellmundstr . 42 leeres Zim. zu vm. N. 2 St
Htllmnndstratze 54 zwei schöne Mansarden zr

vermiethen . Zu erfragen Parterre.
Serderstr . 2 e. I. Zim., Hth. P . Nab. Vorderh. 2.
Herderstr . 25 , Hochp., gr. Frlspz. a. 1—2 r. D.
Aahnstratze 5 , Stb . 2 l., Zimmer f. 8 M. zu v.
Karlstrotze 27 1—2 Zim. zu verm. Näh. Part.
Kirchgasse 82 , 1. 2 Mans. auch einzeln zu verm.
Lnxemburgplatz 1, 2 St . l.. freundliches Frout-

fpitzzimmer , auch mit Küche , z» vermiethen.
Morttzstratze 10 eine Mansarde auf sosort oder

auf später zu vermiethen . Jäger.
Morttzstratze 49 schönes großes Zimmer im

Hinter baus z» verm . Näh . Bdh . P.
Ncugaffe 17 heizbare Mansarde zu vermiethen.
Niederwaldstr . 4 , Hth. Part . l.. sch. I. Z . i» v.
Oranienstr . 8 , Bel -Et., 2 ineinanderg. Zim. mit

Abschl . ohne Küche au e. o. D . a . sof . N . P.
Oranienstr . 13 , P . l., sch. M. aust. Fr . g. HauSarb.
^ranienstratze 21 zwei schöne Hochpart.-Znnmer,

geeignet für Büreau , separater Ging ., auf gleich
oder später zu vermiethen . Näh . Vdh . 2 . St.

Plattcrstr . 78 hzb. Mans. an 1 od. 2 Leute zu v.
Onerstr . 8 einzelnes Zimmer zum Einftellen von

Möbeln . Näb . 2 Treppen links , Vorm . 10 —12.
Noonstr . 12 eine gr. leere Mans. zu vm. N. L.
Noonstr . 18 heizb. Alans, zu vm. N. Klein, P.
Gaalgaffe 12 zwei ineinandergebendeheizbare

Mansarde » zu vermiethen.
Gchachtstratze 80 zwei iueinaudergehendeMan

färben n . eine einzelne sof. zu verm . Nah . Part.

Schicrsteinerstr. 6, fAtri^ Z
mit Frühstück oder g. Pension , auch ein ; ., zu v.

Schiersteinerstratze 8 l. Mansarde zu verm.
Schierstcinerstr . 19 gr. heizbare Mansarde zu v.
Schwalbacherstr . 89 eine ichöne große heizb.

Mansarde auf 1 . Okt . oder später zu verm.
Schwalbacherstr . 85 1 gr. beizb. Zim. zu verm.
Kl . Schwalbacherstr . 8 1 Z. m. K.-O. N. D.
Seerobenstr . 9 , M . P . r., gr. heizb. Z. leer z. v.
Seerobenstr . 24 , 1 l., gr. Frantsp. 1 Zim., zu v.
Stiststr . 1 sch. heizb. Mansarde a. 1. Okt. zu v.
Westendstratze 20 Mails, zu v. Näh. Gib . 2 r.
Uorkstr . 2 , 1, Mansarde an ruh. Pers. sof. z. v.

an l . anncr,

. . Z . m. Pens . !> 70 Mk . in bcss. Fanü
n . KnrbauS . Off . » . « . 327 a . d . Tagbl .-Berl.

Fr >.
unter M

sucht eiiifach möbl . Zimmer.
»1 . hauptpofilagernd.

Offerten

SlyRtr servil- tu Ulinterßitfentiialt
im Luftkurort Braunfels , oberhalb de« Lahu»
tbals — .Villa Braunfels " . Familien » Peufion.
Großer Garten , 8 Min . von , Walde . Erholuugr-
bedürstigcn besten « enipsohlen.

Junger Herr sucht niöbl . Zimmer , eveut . mit
Pension , mögl . Nähe der Kirchgasse . Offerten mit
Preis unter V . 32 » an den Tagbl .-Verlag.

Junger solider Mann -sucht per sofort ein

tanMidi lü'iiirftf Zimer.
Gefl . Offerten mit Angabe ob Vorder - od . Hinter-
hans , Stiege und des Preise « unter C . » 3 » an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Junger Kaufmann sucht möbl . Zimmer mit
Kost per 1. Okt . 1904 . Mk . 50 —60 per Monat.
Off . bis 1 . Okt . » nt . W . f » . s » r» hanvtpostlag.

aiir Vereinfachung der geschäftlichen
^ Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
I uns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
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Kr Sntclperronnl& & ÄS
in der Nähe der TanunSstr . gei . Hotel Wilbclwa.

oder Zimmer zum
MSbelcinftellen gesucht

Offerten u . I » . 328 an den Tagbl .-Verlag.
ftere MmMk
rten ri . IS . 338 an 1

slUMM illijclmüniBe!

Wiesbadener

^iMilitärberechtigte
Privatschule,

;Ltijefei MenlolialI
.77 . .. **  e . .. . T\ ~r, Tlnntusr « dem

(oder nächste Nähe ) .
Gesucht per bald

Institut

JÄeerganz

für längere Miethdaner von altem , feinen , gut
eingesührten biestaen Geschäfte . Offerten mit Preis¬
angabe »ob 1 . 32 « an de» Taabl .-Verlag.

In verkehrsreicher Lage wird ein kleiner Laden
zu mietben gesucht . Offelten mit Preisangabe u.
«» . » I » an den Tagbl .-Verlag.

Rrmisrn . Stattungru , Scheunen,
Keller etr.

Lagerplatz,
ca . 80 — 40 R ., Dovbeimerstraße oder Näbe de?

. neuen Güterbahnbois , zu miethen gesucht . Offerten
sub W . 387 an den Taabl -Verlag erb.

Das Winierhalbsahr beginnt ltlontog , 4e»
u . out . 1004 , morgen « um 8 Uhr.

Anmeldungen nehme ich ausser an Sonn-
und Feiertagen täglich von 11 —12 Uhr ent¬
gegen . Ich bitte dazu das letzte Sohulzeugnis,
sowie Geburts - und Impfschein mitbringen zu
wollen.

C . Falber , Hofrat,
Adelheidstrafse 59.

21,P.. LMeimerslcatze 21, P.
Am S. und S . Oktoberneuer

für Damen und Herren.
Gründlicher , gewissenhafter Unterricht nach
sehr leichifaßlicher Methode unter Garantie

des stcheren Erfolge - in:
Buchführung (alle Arten),

Schönschreiben , kaufm . Rechnen,
Stenographie , Maschinenschreiben,

sowie allen kaufm . Fächern.
- Modern « Sprachen . "VH

Unterrichtsstunden v . 8 Uhr morgens
bis 10 Uhr abends.

Für Damen separate Räume. Unterncht
von Frau Dir . l» H « « r,aa » . langsähr.

Buchhalterin und Handelslehrerin. I

»lücherplatz 3 kl. Weinkeller. 18—20 Stck. fass.,
per 1. Okt. zu verm. Näb. dorts. 2. Et. r.

vlücherstr . 3 gr. Keller an der Straße sofort
z» vermiethen . Näb . Mtb . Part . r.

»lücherstratze 17 Stall für 1- 2 Pferde nebst.
Remise per 1. Okt ., event . mit Wohn ., zu verm.
Näh . dortselbs ! oder Blüchcrplatz 3. 2 . Et . r.

Ootzheimerstr . 83 gr . Bierkell . , a . als Lagerr . zu v.
Friedrichstr . 50 , 1 r., groß, trock. Keller zu vm.
Moritzstrc ' sie 43 Keller mit Ga? und Wasser,

ca . 80 LI -Meter , z» verm . Näh . im Laden.
Kheinstratze 60 Weinlager-Keller zu vermiethen.
Scharnhorststr . 16 Kartoffel- o. Öbstkcllerz. v.
Weinkeller , Schlichterstraße12. nebst Comptoir

und Packräumen , auf gleich od. später zu ver-
mietheu . Auch eignen sich Comptoir u . Packraume
zu Lagerräumen . Näheres bei 4' . ^ *»81 ®!',
Kaiser -Friedricb -Rinfl 72 . 3196

Uorkstratzc 18 70 Mtr . Lagerkellcr für Flaschen¬
bier , Obst oder dergl . sofort zu verm . Näheres
Blücherplatz 3 . 1 b. Architekt C . Dormann . 8197

Aorkstr . 20 großer Lagerkeller für 50 Mark
pro Jahr zu vcrmiethen . Näb . Baubürcau . ^

Ein 50 bi » 60 lH - Mtr . großer Keller , vers mit
Gas ii . Waffcrl ., auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näb . Göbenstraße 7 . » . « c !»« td.

Bierkell er od. Lagerraum zu verm. Sedanftr. 10.
Weinkeller zu vermiethen Wilbelmstr. 54. 3350
Stall für ein Pferd zu verm. Zimmermannstr. i.

Größere Lager - und Kellerräume in dem
oberen Tbeil der Dotzheimer -, Schiersicinerftraße.
Bismarck - oder Kaiser -Fricdridi -Rivg für ein
Landesprobucten -Geschäst per sofort zu mietben
gesucht . Offerte » unter Chiffre <» . 3S4 an den
Danbl .-Verlaa . _

Stallung
für 4 Pferde nebst Zubehör zu miethen gesucht.
Offerten u . 1 » . 32 » an den Tagbl .-Verlag.

NB. Die Reifeprüfung
für Einjähr .-Freiwillige
wird an d.Anstalt selbst
Ostern und Herbst ab

Malunterricht
Preis Adelheidstrabe 56 , 3.

in Kursen u . Eiuzel-
stunden zu mäßigem

Malschule.
Hans Uölcker.

gebalten.

Gesucht in hochgebildeter deutscher FanWc
für zwei junge Damen kür
längeren Aufenthalt . Offerten

unter I » . 328 an den Tagbl .-Verlag . _

Hauslehrer fif 'ftÄ
| von 16 Jahren zum Einsäbrigen -Examen vor-

bereiten kann . Scbristl . Offerten unter *» - 3sr
an den Taabl .-Verlag

Unterricht im Zeichnen, Malen ». Stilisieren
! von 15 . Okt . bis 1. Juni . Anmeld . Mainzer»

stratze 34 , von 12—1 Uhr. .

Adelheidstratze 8 , 2 St . ,
schön möbl . Zimmer mit und ohne Pension für
dauernd und woclienweise abziiaeben.

]?rl . lj «>ewen «on . 8t )rachl .,Nicoln sstr . l7,2.
Eugländeriu erth . Unterricht , Convers.

Elisavethenstratze 17 , 3.

Mal-Unterricht.
r - r  Engl . Unterricht u . Eonversation

bei Came . Kirchgasse 37 , 1.

Möbl . beizb. Mansarde mit voller Pension an
gebildetes Gefchäflsfräul . zu verm . Adolfstr . 12 , 1.

Hübsch möbl . Zimmer mit zwei
w  Betten und guter Pension an

9 Frl . p. 1. Okt . zu verm . Bismarckring 16 » 3 l.

Vli »tzil »» 1» tfram . and Conv.
JSiH*  S ' >arpe . Adolfstr asse 12 , 1.

Blumen u . Stillleben . Naturstudieu , Gobelin«
und Porzellan -Malerei . Bemalen von Skulp¬
turen nach Münchner Art » Anmeldungen
täglich von 10 — 1 Uhr . -

Jenny Roclilitz . Malerin,
TaunuSstr . 6 . (Lift .) _

qui a 6t6  loncrt . en
France d^s. ^changer

Mirflfstesnche
Tilla CrraiMtpair,

EmserstraFBe 18/15.

Jeune Allem.
d. letz, d’allem . contre d. letz, de convers. en
frantz . pour ne pas perdre l’bab . d . parier c.
lansrne . OffreR sous 330 Tagbl .-Veilag.

Marie Geismar,

B' a in i I i «*ii - B“e n . i o n I . Hangei.
Grosser Garten . — Vorzügliche Küche.

Süsswasser » und Tliermal -Bäder.

Wanted a lady to instruct
_ _ daily two English Adults in

German eonversation . Anply first by letter
Miss Utaridson . 7 Elisabethenstrasse.

atnatl . geprUft.
Unterriebt im Malen , Zeichnen , Lederschnittj,

Hol brand etc . in und ausser dem Hause.
HerrngartenstraMe 13 , II.

sur Vereinfachung des geschäftlichen
. . nsere geehrt

*■' - l” I-- l
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Pin «nliMdin, « nttenWt 14.
I Feine ruhige Lage , nahe Kurhaus und Theater.

Schöne sonnige Zimmer mit und ohne Pension.
Gute Küche.

I
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ruh
Miln MW . « Kt 3’

Lage , Pension v. 3 .50, ' Z . v. 1.50 an p. Tag.
ES

Hausbesitzern
empfiehlt es sich, ihre z. Januar u . April Oo
frei werdenden Wohnungen alsbald anzumeld.

Wohnungsnachweis -Büreau
Lion &  Cie . ,

Ariedrichstratze 11 . Telephon 708.

.Herderstr . 8 , 1 l., ei. m. W.- u. Schlafz. sof.
Karlstratze 35 , 1,

Zimmer billig zu verm.
ein auch zwei möblierte

Luisenstratze 2 , 1, elegant u. einfach möblirte
Zimmer in . u . ohne Pens , f. dauernd od. wocheuw.

Gleg . möbl . Salon und
Schlafzimmer an ruhigen

Herr» oder Dame zu verm. Dloribstraße 27. 2.

Hübsch gelegen'

Villa
nit Garten, von 12— 15 Zimmern, möglichstem
Balde gelegen , welche sich zum Betriebe etneS
steinen Privat -SanatoriumS eignet , event . movuri
nicht Bedingung ) , zu miethen gesucht . Offtrten

,ub I ’' . IV . 1438 an v 142
Hudoif Hone , Wiesbaden»

Gin schön möbl . Zweifenster -Balko ’-zimmer z.
1. Okt . preirw . zu verm . ( Größie Reinlid,keil,
anfmerkist . Bedien .) Moritzstratze 41 , 2.

RtcolaSstratze 9 , 1, 4 bis 5 elegant möbl.
Zimmer mit Kuebe für den Winter z» vermietbeu.

Rauentbalerstratzc 8 , Hochp., fein möbl.
Zimmer , aaur sepaiat , zun , 1. Oktober zu verm.
' Stiftstratze 2 , 1, große« Wohn- u. Schlaf-
zim ., ineinandcrgeb ., 2 Betten , sch. möbl ., gute Pens .,
mäßiger Preis , für d -n Winter zn vermiethen.

SNftstr . 28 , in besserem Hanse . Anfang des
Nerothal « , find einige , zusammenh . möbl . Part .-Z

ff 1188!

Französisch.
Englisch.

Italienisch.
ch . Deutsch für Ausländer.

Mavier -Unterrrchi
nach Berliner Methode ertheilt c,ne Dame . d,e
a » höheren Lehranstalten thällg ist. Offerten
sub A . 31 « an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Rationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz Schoo!
18 mieiostra . se 18.

Eine Gewähr für richtige Anwendung
der Berlitz -Methode und deren Erfolg ist
nur in dieser für Wiesbaden von Herrn
Prof . Berlitz autorisirten Schule vorhanden.

Vom 1 . Oktober ab
‘Luisenstrasse 7 , 1.

Tücht . Lehrerin ertheilt flrüubl. «labier»
unt erricht , v. Std . 1 Mk. N. Taabl .-Verlag. Ale

Klaviernnterricht,
KesanaSbeql .. Dierhändigsp . übernimmt cons . geb.
Pianistin pro St . 1 Mk . Sprechz . v . 12 ' ,2—2 Uhr
Adresse im Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Klavierlchrerin ertheilt gründlichen
Unterridit . Bertramstraßc 20 , 3 links . _

Gründlicher Musikunterricht.
Gesang , Klavier , Harmonium bt« 5«

den höchsten Stufe » ertheilt

Minna Msim,

Gepr . Lehr ., 16 I . in Frankr . tätig geŵ . g.
Unterricht in Svradien u . Musik . Preis per Std.

>1 M k., ev. 75 Pf . Rheinstraße 58 , Stb . 1.
Pariserin ) ,

des Deutschen "ntädjiig.. . . . . . er-
| teilt Damen “ mtb Kindern gründl . und crfolgr.

französische » Unterricht . Adolfstr . 3 , 1.

an bess. Herrn 0. Dame , ev. auch Ehep ., d. abzug.
Sehr aeeian . für einen Arzt . Stikistraße 28 , P . l.

April 1905
Stage nächst dem Kochbrunnen gesucht . Offerten
rnter I » . 32 » an den Tagbl .-Verlag.

Such - ungenirtes Zimmer , Parh od . 1. Mage.
Offerten unter I». 32 « an den Tagbl .-Verlag.

Möbl . Zimmer , Helle grohe
Räume , vorzügl . Einrichtung mit
prima Betten , sehr billig zu ver¬
miethen Webergasse 3 . 1, neben

| Hotel Nassauer Hof.

I Wer erteilt jüngerem kaufmännischen
Beamten Unterridit in der englischenund
französischen Sprache ? AnSfürliche Offerten
sub l» . 32 » an den Tagb .-Vcrlag.

Italienischer Unterricht zu mäßigem Preis
. Adclheidstraße 56 , 3.

!Vornehmes Institut!
für Tanzunterricht.

Mitte Oktober beginnt ein feiner

Privat -T anzzirkel
für Damen und Herren aus ersten Kreisen

Unterrichtssaal Hotel „ Westfalischerim
Hof “ , Schützenhofstrasse , zu welchem wir
gefl . weitere Anmeldungen in unserer
Wohnung Emserstr . 45 und Miehelsberg 4
(Laden ) entgegennehmen.

Jnlins Bier Fran,
Dirigent der Kur - Bälle und Röuniona

zu Bad Kreuznach.



K-ttr » 4. Fkettug . 30 . S -p1- «»v- v 1004. Wisodadener Tagdlütt. Marge « A«Hgal»e, 3 . Klutt. U». 457.

PT Malerin. Schülerin berüöwterSWelftrt
Stalicna , gibt Unterricht in und nutzer dem Hause.
Mbere « im Taab '.-Berlog. _ ° n

$1 TWermlionat KW.
Neuverg 7. können noch einige junge Mädchen nur
giiter Familie am sDlllkmMk
Donnerstags nnchniittags teilnehmen . Anmeld.
Bormittag «.

WtWeWW
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uns zu uberweisenden Anzeigen bei
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ln Mm litis Mi
für gut erb. Herren - u. Damenkleidcr . Uhren , Gold-
und Silberiachen -* • CtfrUacl ». Metzgergaffe 16.

kauft Wolpen . Fricdrichstratze 6.

Altcrthilmcr jeder Art
kauft Bj.  IBHni ' inann . Ta »»tt»iirasl< 49.

50 Prozent mehr 50
altz frder Ander « zahlt Frau onmimt,
Messgergasie 27, für nur wenig gebt. Herren»
». Dnmenkl ., Gchuvwerk. Möbel ic. Poflk . genügt.Ar <M>, Aiderschriln.ßrillanttn,

Pfandscheine. Antiquitäten und Knnstacgenstätide.
Möbel und ganze Nachlässe, gut erdaltene Kleider
und Stiesel aller Art ». f. w. zahl « ich mehr
wie Jeder . Bei Bestellung für vier und auswärts
genüak Pollkarte . Laniff . Koldgaffe 16.

A. Getzhüls. Metzerggsse 25,
kauft fortwäbrend von Hcrrichgften gut erhaltene
Herrn . Damenkleidcr, Schuhwerk, Möbel , ganze
Wohnungs -Einricht . u. Nachl., Gold , Silber und
Brill . ZU ^ böcksten Preisen . Auf Best. k. In« Hau «.1 50 Prozent mehr 1

Grotzthuerei treibe ich keine, zahl« Wie
bekannt «inen anständigen Preiß für g« t
erhalt . Herrenkleider, Uniformen » Waffen»
Schuhe und Stiefel . Jnllni Roaenfeld»
29 Mehgergaffe 20.

Fm MMi , ÄÄäÄ
petr . Herren - und Damen -Kleider, Schubwcrk.
Atöbcl, ganze WobnniigS -Einrichtungen und Nach-
läffe, Gold - und Silberiachen und Brillanten re.
Auf Beftclluna komnie in« Hau ».

Iran Mel , « -» Ase io,
kauft zu fein guten Preisen getragene Herren - und
Damcnkleider , Uniformen. Möbel , ganze WohnungS-
Einrichtiingen , Nachlässe,Pfandscheine, Gold , Silber
und Brillamen . Auf Bestellung komme in« Haus.

Gegen sehr gvte sofortige ßesahlmg
kaufe ich alle Arten Möbel , Pianino », Caffafchränke.
Kunst - Gegenstände, ganz « Nachläsie und

Wolmungs »Einrichtungen.
Auch werden solid gearbeitete neue Möbel u.

Polfferwaaren g. gebrnnchte in Tausch genommen.
Jacob Fuhr, SSÄ

Gut erhaltene abgelegte Herren- und
Damenkleider , Stiefel , Möbel , Äold - und
Silverfachen , sowie ganze Nachläsie werden
fortwährend gekauft u . sehr gut bezahlt v.
H. Barmann, Mehgemlse 7. Complete Villa «- u. Wohnungr-

MWA ' Einrichtungen gegen Casse zu
kaufen gei. Off . n. » L « an den Tagbl .-Verl.An « und Verkauf von gut erhalt.

Möbeln und ionstigcn GcbrauchSgegcnständen
Moritrstraste 72 , Gld . 1 l.

Gebrauchtes Piano zn kaufen gesucht.
Offerten unter » . »2 » an den Tagbl .-Derl . erb.

Sin 8 -1h. « leiderschrank mit Spiegelscheibe
zu k. grs. Off, mit. H. w « Postamt 3.__

Gebrauchte Nähmaschinen zu kanjen ges.
Bestellung z. Ansehen bitte per Postkarte . Gaal»
gasse 8g. Kurzwaarenladen. _

fitr Cigarrcnaeschäf^
2 ' /■! bis 8 Mir . lang . *n kaufen gesucht Neubau
Ecke Wellritz- und Helenenitraüc 3 Si. _

(iiit grotzc « eiserne » Thor zu laufen ges.
Nähere«

zrotz
Lchwalbacherstratze 69, V.

Näh
Hlindkarrncheil,
. Schwalbacherstratze 8, "

leichtes, mit Federn
zu kaufen gesucht.

Eierladen.

Ankauf
von Teppichen , Lumpen , Makulatur , alt,
(fifett , Zink , Messing 11. dcrgl. zu höchst. Preis.

Fuchs , Mainzer Landstraße 7.
Auf Wunsch komme per Postkarte pünktlich

in« Hans. _
Alt . Eisen , L« mptn, « nochen,MetaÜerc.

f. zu den höchsten Preisen , rreei -ii -ioi - Haas.
Hellmundstr . 29. Auf Wunsch f. pünktlich i. Hau «.

Gebr . Ehamvagner -, Weiß- u. Rotdweinst .j
Metalle kauit fortw . Äug. Knapp , Moritzitrahe 72.

Ein gebrauchte« Schwartengeländer , 150
Meter lang , circa 1,50 Meter hoch, zu kaufen ges.
Näheres Dotzbeimerstratze 101._

Diel s Butter -Birnen
in jedem Quantum zu kaufen gesucht. Off. mit
Preis ab Lager n. 8 . » 28 an den Tagbl .-Berlag.

«8
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WBestellen des Wiesbadener Tagblatts
Aarstraße:

Menzel, Emserstr. 48.
Adelheidstraße:

Juug Wwe. Nachf., Ecke Adolphs-
.vofmann, Ecke Karlstr.; falle«;
Blumer, Ecke Schiersteinerstr.;
Schmidt, Oranienstr. 18.

Adlrrstraßr:
Groll, Ecke Schwalbachcrstr.;
Dönges, Ecke Hirschgrnben;
Homburg, Ecke Schachtstr.

Adolphsallre:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adelheid-
Brodt, Albrechtstr. 16; fstraße;
Groll, Ecke Goethestr. ;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Albrrchtstraßer
Brodt, Albrechtstr. 16:
Linnenkohl , Ecke Moritzstr .;
Flick, Ecke Luxemburgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Am Römerthor:
Urban , Am Nömerthor 2.

Kahnhofstraße:
Nötigen, Friedrichstr. 7;
Engelmann, Bahuhofstr. 4.

Krrtramstraße;
frinz,Ecke Eleonorenstr.;enebald , Ecke Bismarck - Ring.

Kiomarck-Uing:
Senebald, Ecke Bertramstr.;
Spring, Ecke Bleichstr.;telbig, Ecke Blüchcrstr.;eckcr, Ecke Hermannstr .;
Jung, Ecke Aorkstr. ;
Lang , Wellritzstr. bl;
Warch , Frankenstr . 28.

Klrichstraße:
Schott, Ecke Hellmundstr.;
Kühner, Ecke Walramstr.;
Spring, Ecke BiSmarck-Ring.

Kincherplatz:
Kannaneck, Ecke Roon- u. Iorkstr.

Klücherstraßr:
Helbig, Ecke BiSmarck-Ring;
Henrich, Blüchcrstr. 24;
Preis , Blüchcrstr . 4.

Kniowstraßo:
Ehl , Bülowstr . 7;
Ehrmann , Ecke Roonstr . ;
Klingelhöfer , Seerobenstr . 16.

Castellstraße:
Maus , Eastellstr. 10.

Dambachthal:
Hrndrich, Ecke Kapellenstr.

Delaoprrftraße:
Böttgen, Friedrichstr. 7.

Dohheimerstraße:
Berghäuser, EckeZimmermannstr.;
Fuchs , Ecke Hellmundstr . ;
Fügler , Ecke Karlstr . ;
Weber, Kaiser Friedrich- Ring 2.

Drriwrideustraßr:
Rasch, Göbcnstr. 4.

Drndenstraße:
Ackermann, Drudenstr. 8;
Klingelhöfer , Seerobenstr . 16;
Kohl, Seerobenstr. 19.

Gteonorenstraßr;
Prinz , Ecke Bertramstr.

Gmferstraße:
Ackermann, Drudenstr . 8;
Menzel , Emserstr. 48.

Faulbrunnenstraße:
Engel , Ecke Schwalbachcrstr. ;
Bierich , Faulbrunnenstr . 3.

Feldstraßr:
Herrmann , Feldstr . 2;
Gieße , Ecke Kcllerstr.;
Forst , Feldstr . 19.

Lrankenstraße:
Rudolph , Ecke Walramstr .;
Weschke, Frankenstr . 17;
Warch , Frankenstr . 28;
Weck, Frankenstr . 4.

Friedrichstratzr:
Böttgen , Friedrichstr . 7;
Philippi , Ecke Neugasse;

Gemrindebadgößchen:
Alexi , MichclSberg 9.

Gerichlsftraße:
ManS , Oranienstr . 21.

Gneifenaustraßr:
Stnpp , Aorkstr. 27;
Lotz, Ecke Westendstr.

Gorbrnstraße:
Rasch, Goebenstr. 4;
Senebald , Ecke Bertramstr . und

Bismarck-Ring.
Goelhestraße:

Mohr , Goethestr. 7;
Groll , Ecke Adolphsallee;
Klees , Ecke Moritzstr .;
Sanier , Ecke Oranienstr.

Grabrnstraßr:
Schans , Neugasse 17.

Gnstav-Adolfstraße;
Horn , Ecke Hartingstr.

Hartingstraße:
JsbcrtWwe ., PhilippSbergstr . 29;
Horn , Ecke Gustav-Adolsstr.

Helrnenstraße:
Dorn , Helencnstr. 22;
Grucl , Wellritzstr. 7.

HrUmundstraße:
Bnrgener , Hellmundstr. 27;Saybach,Hellmundstr.43;chott, Ecke Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr .;
Fuchs , Ecke Dotzhcimerstr.;
Weck, Frankenstr . 4.

Herderstraße:
Lanx, Körnerstr . ;
Weck, Ecke Luxemburgstr.;
Horn , Riehlstr . 21;
Kupka, Herderstr. 6.

Hermannstraße:
Becker, Ecke Bismarck-Ring;
Fuchs , Walramstr . 12:
Jäger , Ecke Hellmundstr. ;
Röhrig , Hermannstr . 15.

Herrngartenstratze:
Gcruand, Hcrrngartenstr. 7.

Hirschgraben:
Dönges , Ecke Adlerstr. ;
Petry , Stcingasse 6;
Belte , Webergasse 54.

Kochstätte:
Alexi , Michelsbcrg 9.

sind die folgenden:

Iahnstraße:
Lenz Nachs., Ecke Karlstr .;
Schmidt , Ecke Wörlhstr.
Schneider , Jahnstr . 46.

Kaiser Friedrich -Mns:
Kuhn , Körnerstr . 6;
Weber , Kaiser Friedrich -Ring 3;
Schneider , Jahnstr . 46;
Röttcher , Ecke Luxemburgstr .;

Kapellen straße:
Hendrich , Ecke Dambachthal.

Karlstraße:
Hofmann , Ecke Adelheidstr.;
Lenz Nachs. , Ecke Jahnstr .;
Bund , Riehlstr . 3;
Neef , Ecke Rheinstr . ;
Fügler , Ecke Dotzhcimerstr.

Kellerftraßer
Lendle , Ecke Stiftstr . ;
Gieße , Ecke Feldstr.

Kirchgassr:
Süll, Kircbgassc 11;taffen , Kirchgasse 51;
Bierich , Faulbrunnenstr . 3.

Körnerstraße:
Lanx , Kömerstr . ;
Kuhn , Kömerstr . 6.

Lahnstraßr:
Menzel , Emserstr . 48.

Lehrstraße:
Petry , Ecke Hirschgraben.

Lurembnrgftraße:
Weck, Ecke Herderstr .;
Flick, Ecke Albrechtstr.;
Kolb , Albrechtstr . 42;
Röttcher , Kaiser Friedr .-Ring 52.

Mainzer Landstraße:
ard , städtische Arbeiter-
Wohnhäuser.

Marktftraße:
Schans , Neugasse 17.

Mauergasse:
Herrchen , Mauergasse 9.

Manritinostratzr:
Minor , Ecke Schwalbachcrstr.

Michelsberg:
Göltet , Ecke Schwalbachcrstr .;
Alexi , Michelsberg 9.

Moritzstraße:
Linnenkohl , Ecke Albrechtstr. ;
Weber , Moritzstr . 18;
Klees , Ecke Goethestr . ;
Lotz, Moritzstr . 70;
Maus , Moritzstr . 64.
Richter Wwe ., Moritzstr. 60.

Mnsenmstraße:
Böttgen , Friedrichstr . 7.

Urrostraße:
Panisch , Nerostr . 12;
Müller , Nerostr . ,23;
Kimmel , Ecke Rödcrstr.

Uettelbeckstraße:
Becht, Westendstr. 36.

Uengasir:
Philippi , Ecke
Schans , Neugaffe 17;
Spitz , Schulgasse 2;
Herrchen , Mauergasse 9.

Uirolasstraße:
Gemand , Hermgartenstr . 7;
Krieger , Goethestr. 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Granirnftratze:
Schmidt , Oranienstr . 18;
Sanier , Ecke Goethestr. ;
Maus , Oranienstr . 21.

Philippsbergstraße:
Jsbert , PhilippSbergstr . 29;
Horn , Ecke Harting - und Gustav-

Adolfstr . ;
Roth , PhilippSbergstr . 9.

Platterstraße:
Maus , Eastellstr. 10;
Roth , PhilippSbergstr . 9.

Eurrstraße:
Müller . Nerostr. 23.

Rheinstraße:
Neef , Ecke Karlstr .;
Seyb , Ecke Wörthstr.

Rirhlstraße:
Bund , Riehlstr . 3;tarn, Riehlstr.21;etz, Riehlstr . 20.

Röderstraße:
Eron , Ecke Römerberg;
Kiffel, Rödcrstr . 27;
Kimmel , Ecke Nerostr.

Römerbrrg:
Krug , Römerberg 7;
Eron , Ecke Rödcrstr . ;
Emmel , Schachtstr.

Roonstraße:
Kannaneck, Ecke Dorkstr.;
Dirderichscn , Ecke Westendstr.;
Wilhelmy , Westendstr. 11;
Ehrmann , Bülowstr . 2.

Saalgaflr:
Stuckert , Saalg . 24/26;Enchs, Ecke Webergasse;mde (Filiale der Molkerei von

vr . Köster L Reimund ),
Webergasse 35.

Schachtstraße:
tomburg, Ecke Adlerstr.;mmel, Ecke Römerberg.

Scharnhorststraße:
Wagner , Scharnhorststr . 7;
Ehl , Bülowstr . 7;
Ackermann, Ecke Westendstr. ;
Geiser , Ecke Dorkstr.

Schiersteinrrstraße:
Blumer , Adelheidstr. 76.

Kchulgalfe:
Spitz , Schulgasse 2.

Schwalbacherstraße:
Groll , Ecke Adlerstr . :
Göttel , Ecke Michelsbcrg;
Minor , Ecke Mauritiusstr . ;
Engel , Ecke Faulbrunnenstr .;

Sedanplatz:
Eaust,Scdanstr.9;ang , Wellritzstr. 51;
Hofmann , Westendstr. 1;
Kämpfer , Seerobenstr . 5.

Sedanstraße:

f aust,Scdanstr.9;ischer, Scdanstr . 1.

Seerobenstraße:
Klingelhöfer , Seerobenstr . 16;
Kämpfer , Seerobenstr . 5;
Ehrmann , Ecke Bülowstr . 2;
Kohl , Ecke Drudenstr.

Stringalfe:
Petry , Steingasse 6;
Ernst » Steingasse 17.

Stiftstraße .-
Lendle , Ecke Kcllerstr.

Taunusstraße:
Schmidt , Taunusstr . 47.

Malkmühlstratze:
Menzel , Emserstr . 48.

Malramstraße:
Fischer , Scdanstr . 1;
Rudolph , Ecke Frankenstr .;
Fuchs , Walramstr . 12;
Kühner , Ecke Bleichstr.

Mebergalfr:
uchs, Ecke Saalgasse;

de (Filiale der Molkerei von
vr . Köster & Reimund ),
Webergasse 35;

Belte , Webergasse 54.
Meilstraße:

Kiffel, Rödcrstr . 27.
Meißenburgstraße:

Faust , Scdanstr . 9.
Mrllritzstraße:

ftaybach,Hellmundstr.43;ang , Wellritzstr. 51;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Westendstraß«:

tofmann,Westendstr.1;icdcrichsen , Ecke Roonstr .;
Wagner , Scharnhorststr . 7;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr . ;
Becht, Ecke Nettelbeckstr. ;
Wilhelmy , Westendstr. 11;
Lotz, Gncisenaustr . 19.

Mörthstraßer
Seyb , Ecke Rheinstr . ;
Schmidt , Ecke Jahnstr.

Uorkstraßr:
Kannaneck , Ecke Roonstr .;
Jung , Ecke Bismarck-Ring;
Geiser , Scharnhorststr . 12;
Stnpp , Ecke Gncisenaustr.

Zimmrrmannftraße:
Berghäuser , Ecke Dotzheimcrstr.

Kiedrich:
in den 19 bekannten Ausgabe¬

stellen.
Kierstadt:

Earl Häuser , Rathhausstr . 2;
Wilh . Weyer , Feldstr . 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott , WieSbadencrstr . 1.

Kolonie Eigenheim
bei Sonnenberg:

Füßler , Tennelbach.
Erbenheim:

Stahl , Ortsdiener , Kloppenhstr.
Wambach:

Carl Schwalbach, Burgstr . 144.
Sonnenberg:

Philippine Wiesenborn ,Thalstr .2.
Schirrstein:

Josef Messer , Kolporteur.

Das Wiesbadener Tagblatt erscheint in einer Morgen - und Abend - Ausgabe . Bezugspreis 50 Pfg . monatlich mit 10 Pfg

Ausgabestellen -Gebühr . Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs -Bestellungen jederzeit entgegen.
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